Ihr Fachhandler fur Tore, Turen und Antriebe.

direkt zur Webseite

Bereitgestellt von:

www.tor7.de

tor

Alles fur Ihr Garagentor



https://www.tor7.de/
https://www.tor7.de/hoermann-fingerleser-fl-100

J

—

TR30G008-D RE/12.2009

Anleitung fir Montage und Betrieb
Fingerleser FL100 / FLT100

Fitting and Operating Instructions
Finger-Scan FL100 / FLT100

Instructions de montage et d’utilisation
Lecteur digital FL100 / FLT100

Handleiding voor montage en bediening
Vingerscanner FL100 / FLT100
Instrucciones de montaje y funcionamiento
Lector dactilar FL100 / FLT100

Istruzioni per il montaggio e I‘'uso

Lettore di impronte digitali FL100 / FLT100
Instrucées de montagem e funcionamento
Leitor de impressao digital FL100 / FLT100
Instrukcja montazu i eksploataciji

Czytnik linii papilarnych FL100 / FLT100
Szerelési és lizemeltetési utasitas

FL100 / FLT100 ujjlenyomat-olvasé

Navod k montazi a provozu

Snimac otiskd prst FL100 / FLT100

DEUTSCH / ENGLISH / FRANGAIS / NEDERLANDS / ESPANOL / ITALIANO /
PORTUGUES / POLSKI / MAGYAR / CESKY / PYCCKWI / SLOVENSKO



DEUTSCH .........ciiiiiiiaanns 3

ENGLISH ......covvvvieiiinnnnnn. 13
FRANCAIS. .....ovvvveennrnnnnnn. 22
NEDERLANDS. .......ccvvvvnunnnn. 33
ESPANOL. ......covvvveennnnnnnns 43
ITALIANO. .. eieeeeenns 53
PORTUGUES........cvvvvvnnnnnn. 63
POLSKI . \iiiiiiiiieeeeennnnns 74
MAGYAR . ...eineeennennnnnns 84
(0] =057 4 "2 94
PYCCKUM . ......civvviiinnnnnnn 103
SLOVENSKO........covvinnnnnnn. 114



DEUTSCH

Inhaltsverzeichnis

1 Zu dieser Anleitung 3
1.1 Mitgeltende Unterlagen .........cccooeeieiiienieeninnieens 3
1.2 Verwendete Warnhinweise .. 3
1.3 Verwendete Symbole 3
1.4 Definitionen .3
2 A Sicherheitshinwei 4
21 BestimmungsgemaéBe Verwendung..........ccccceeeeeenn 4
3 Lieferumfang 4
4 Produktbeschreibung 4
5 Montage 4
6 Elektrische Anschliisse 4
6.1 Versorgungsspannung (12 V)i ...cceeeeeeiennieenienieenns 4
6.2 Fingerleser 1 (X3): .. 4
6.3 Fingerleser 2*: ... 4
6.4 Klemmenleiste (X1): .. .4
6.5 Klemmenleiste (X2) / Anschluss zweiter Antrieb....... 5
7 Anzeige- und Bedienelemente..........cccoceniunriinninns 5
8 Meniis

8.1 Anwahlen der Menus

8.2 Ubersicht der Mentis
8.3 Beschreibung der Menlis

9 Anschluss eines zweiten Lesegerates*
10 Auslieferungszustand 10
1 Inbetriebnahme 10
12 Betrieb 10
13 Sperrzeit 10
14 Spannungsausfall 11
15 Ubersicht der Statusanzeigen und

Fehlermeldungen 11
16 Reinigung und Pflege 11
17 Liste der Speicherplatz-Nummern

und Namen 11
18 Technische Daten 11
19 EG-Herstellererkldrung 12

@G) 123

* Zubehr, ist nicht in der Standard-Ausstattung enthalten!

Weitergabe sowie Vervielfaltigung dieses Dokuments,
Verwertung und Mitteilung seines Inhalts sind verboten,
soweit nicht ausdriicklich gestattet. Zuwiderhandlungen
verpflichten zu Schadenersatz. Alle Rechte fiir den Fall der
Patent-, Gebrauchsmuster- oder Geschmacksmuster-
eintragung vorbehalten. Anderungen vorbehalten.

TR30G008-D RE/12.2009

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
wir freuen uns, dass Sie sich fiir ein Qualitatsprodukt aus
unserem Hause entschieden haben.

1 Zu dieser Anleitung

Lesen und beachten Sie diese Anleitung. In ihr stehen
wichtige Informationen zum Produkt. Beachten Sie
insbesondere alle Sicherheits- und Warnhinweise.

Bewahren Sie diese Anleitung sorgfaltig auf!

1.1 Mitgeltende Unterlagen

Beachten Sie zusétzlich zu dieser Anleitung je nach Typ
folgende Unterlagen:

*  Anleitung flr den Garagentor-Antrieb

e Anleitung fir den A- bzw. E-Offner der Haustiir

1.2 Verwendete Warnhinweise
ACHTUNG
Kennzeichnet eine Gefahr, die zur Beschadigung oder
Zerstorung des Produkts fihren kann.
1.3 Verwendete Symbole
(\\w Optional
)
—~ Werkseinstellung
Eﬂ
1.4 Definitionen
Betriebsmode

Betriebsart, in der ein Uber den Fingersensor gezogener
Fingerabdruck mit den eingelernten Fingerabdriicken
verglichen wird.

Einlernmode
Betriebsart, in der ein Fingerabdruck eingelernt wird.

Fingersensor

Das Sensorelement (Edelstahlflache) am Lesegerat. Es dient
zum Einlernen des individuellen Fingerabdrucks und zur
Erkennung der Berechtigung zum Offnen der Haustiir oder
des Garagentors.

Jumper (JP)
Eine Drahtbriicke auf der Platine zum Aktivieren einer
bestimmten Funktion.

Minutien

Einmalige, charakteristische Punkte (Endungen und
Verzweigungen) des menschlichen Fingerabdrucks, die zur
Erkennung eines eingelernten Fingerabdrucks genutzt
werden.

Timeout

Ist die Zeitspanne von 90 Sekunden, innerhalb der eine Aktion
erwartet wird, (z. B. Mentanwahl, Funktion aktivieren oder
Finger Uber den Sensor ziehen). Verstreicht diese Zeitspanne
ohne eine Aktion, wechselt der Fingerleser automatisch
zuriick in den Betriebsmode - -.
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2 A\ sicherheitshinweise

ACHTUNG

Beschadigung durch spitze und metallene Gegenstande

Beschadigungen der Oberflache des Fingersensors kann zu

Funktionsstérungen fuhren.

»  Ziehen Sie nicht mit spitzen oder metallenen
Gegenstanden, z. B. Fingerringen, Uber den
Fingersensor.

2.1 BestimmungsgeméBe Verwendung

Der Fingerleser FL 100 / FLT 100 wird zur Steuerung von
Garagentoren oder Haustiiren verwendet. Das Offnen und
SchlieBen ist durch die Erkennung vorher eingelernter
Fingerabdriicke méglich.

Andere Anwendungsarten sind unzuldssig. Der Hersteller
haftet nicht fir Schaden, die durch bestimmungswidrigen
Gebrauch oder falsche Bedienung verursacht werden.

3 Lieferumfang

Lesegerét FL 100 oder FLT 100
Auswerteeinheit
Befestigungsmaterial

Anleitung fiir Montage und Betrieb

4 Produktbeschreibung

Der Fingerleser FL 100 / FLT 100 besteht aus einem Lesegerat
und einer Auswerteeinheit. Dabei unterscheiden sich die
Ausfiihrungen flir den Einsatz an einem Garagentor (FL 100)
oder an einer Haustiir (FLT 100). Das Lesegerat wird Uber eine
Systemleitung an der Auswerteeinheit angeschlossen. In der
Auswerteeinheit erfolgt das Speichern und Loschen der
Fingerabdriicke. Bis zu 100 Fingerabdriicke kénnen
gespeichert werden.

Ausfiihrung fiir Garagentore (FL 100)

e Das Lesegerat verfligt Uber eine 5 m lange, fest
angeschlossene Systemleitung.

¢ Die Auswerteeinheit ist mit einer Spannungsversorgung
und einem Netzstecker fiir den Anschluss an 230 V~
ausgestattet.

Ausfiihrung fiir Haustiiren (FLT 100)

e Das Lesegerét verfugt Uber eine ca. 15 cm lange, fest
angeschlossene Systemleitung, die mit einer
Verbindungsleitung verlangert werden kann.

e Die Auswerteeinheit ist ohne Netzanschluss und
Aufbaugehause.

Montage

Siehe Bild 1,2,4 und 6

» Bringen Sie das Lesegerét an einer beliebigen, wenn
moglich wettergeschiitzten Stelle, im AuBenbereich an.

» Montieren Sie die Auswerteeinheit flir Garagentore in
einem vor fremdem Zugriff geschitzten Bereich, da hier
die Steuerleitungen fiir den Garagentor-Antrieb
angeschlossen werden.

» Bauen Sie die Auswerteeinheit flir Haustlren auf der
Bandseite in den Rahmen ein. Eine externe
Spannungsversorgung (12 V~) muss bauseitig gestellt
werden.

v

6 Elektrische Anschliisse
»  Siehe Bild 3 und 5a/5b

6.1 Versorgungsspannung (12 V):
Anschluss an einer 2-poligen Klemmenleiste.

Pin Signal

1 V~ (1) oder V+

2 V~ (2) oder V-

HINWEIS:

Sofern der Turéffner mit Gleichspannung betrieben werden
muss, ist auf die richtige Polung zu achten. Bei falscher
Polung funktioniert die Auswerteeinheit weiterhin, der
Turéffner jedoch nicht.

6.2 Fingerleser 1 (X3):

Anschluss Uber die Systemleitung an eine 6-polige RJ12-
Buchse.

6.3 Fingerleser 2*:
(*Zubehdr, ist nicht in der Standard-Ausstattung enthalten!)

Anschluss kann nur Uber einen Y-Adapter
(Anschluss-Set AS1*) an der Buchse (X3) erfolgen.

6.4 Klemmenleiste (X1):

Je nach Stellung der ngper JP1 und JP2 kann Uber diesen
Stecker ein A- bzw. E-Offner oder ein Antrieb angeschlossen
werden. Sind beide Jumper in der Stellung 2-3, liegt die
Spannung zur Versorgung eines Offners an den Klemmen an:

Anschluss A-Offner:
» Siehe Bild 5b

Pin Signal
1.1 V~ (1) oder V+

1.2 Signal zum Offnen

1.3 V~ (2) oder V-

Anschluss E-Offner
» Siehe Bild 5a

Pin Signal

1.1 -

1.2 E-Offner (2) - geschaltet (V~ (2) oder V+)
1.3 E-Offner (1) - (V~ (1) oder V-)

Anschluss Antrieb

» Siehe Bild 3

Um einen Antrieb zu steuern, miissen beide Jumper in der
Stellung 1-2 sein. Damit stehen die potentialfreien
Umschaltkontakte des Relais K1 zur Verfuigung.

Pin Signal
1.1 .6 (nc)
1.2 .5 (com)
1.3 .8 (no)
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6.5 Klemmenleiste (X2) / Anschluss zweiter Antrieb

Fur einen zweiten Antrieb stehen an X2 die potentialfreien
Umschaltkontakte des Relais K2 zur Verfiigung.

Pin Signal

2.1 .6 (nc)

22 .5 (com)

23 .8 (no)
7 Anzeige- und Bedienelemente
Lesegerat:

Drei LEDs dienen zur Statusanzeige und Bedienerfiihrung.

LED rot e Abweisung eines Fingerabdrucks
*  Sperrzeit

LED blau *  Betriebsbereitschaft
e Beleuchten des Fingersensors

LED grin e \Verarbeitungsvorgang
e  Einlernbereitschaft
e  Akzeptanz eines Fingerabdrucks

* Zugangscode eingeben
Erscheint anstatt der Anzeige nn die Anzeige 10, ist ein
Zugangscode aktiviert (siehe Kapitel 8.3.8).
»  Geben Sie den 4-stelligen Zugangs-Code ein.
— Erscheint anschlieBend die Anzeige nn, wurde der
Zugangs-Code korrekt eingegeben. Fahren Sie mit
Schritt 2 fort.
— Bei falscher Eingabe erscheint die Anzeige - - fir den
normalen Betriebsmode. Wiederholen Sie den
Vorgang mit Schritt 1.

8.2 Ubersicht der Meniis

Menii | Funktion

10 Fingerabdruck einlernen

11 Einzelnen Fingerabdruck I6schen

12 Alle Fingerabdriicke I6schen

20 Relais zuordnen

21 Impulsdauer Relais 1

22 Impulsdauer Relais 2

30 Sicherheitseinstellung

Einlernen eines individuellen
Fingerabdrucks
e Erkennen eines eingelernten
Fingerabdrucks

Fingersensor .

31 Zugangs-Code einrichten/&ndern

40 Fingerabdriicke von Leser 1 zu Leser 2 kopieren

41 Daten von Leser 1 in die Auswerteeinheit laden

Auswerteeinheit:

Mentianzeige
Statusanzeige

88 -

42 Daten von der Auswerteeinheit in Leser 1 sichern

43 Ruicksetzen in den Auslieferungszustand

44 Adresse des Lesegerétes anzeigen/andern

98 Testmenu

Funktionstasten o
t P .

Steuerung der Eingaben
Programmierung

8 Meniis

Die Funktionen des Fingerlesers werden durch Mentanwahl
an der Auswerteeinheit eingestellt.

8.1 Anwabhlen der Meniis

1. Dricken Sie eine der Tasten t, & oder P.
Die Anzeige zeigt nn an* und die 2-stellige
Meni-Nummer kann eingegeben werden.

2. Dricken Sie die Tasten #+ 4, um den Wert

,-' der ersten Stelle der Meni-Nummer
anzuwahlen.

3. Dricken Sie kurz die Taste P.

Der Wert wird bestéatigt und zur zweiten
Stelle gewechselt.

n 4. Drlicken Sie die Tasten f+ 4, um den Wert

U der zweiten Stelle der Meni-Nummer

anzuwahlen.

5. Drucken Sie kurz die Taste P.

Der Wert wird bestéatigt und eine Prifung der
Meni-Nummer durchgefihrt.

NN

-y

-y

Handelt es sich um ein zuldssiges MenU, wird die
entsprechende Funktion aufgerufen, sonst erfolgt die
Rickkehr zur Anzeige nn.

Lauft wahrend der Mentanwahl das Timeout ab, wechselt der
Fingerleser automatisch zurlick in den Betriebsmode bzw.
Auslieferungszustand.
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99 Servicemenu

8.3 Beschreibung der Meniis

8.3.1 Menii 10: Fingerabdruck einlernen
» Siehe Bild 7 und Bild 8

Durch Anwahl von Meni 10 kdnnen Fingerabdriicke
eingelernt werden.

Zum ordnungsgemaBen Einlernen eines Fingerabdrucks muss
derselbe Finger dreimal erfolgreich Uber den Fingersensor
gezogen werden. Mit der nachfolgenden Best-Fingerscan-
Prifung wird der Beste der drei Fingerabdriicke kategorisiert
und gespeichert (Gut — Mittel — Schlecht).

HINWEIS:

Fur das Einlernen den Finger mdéglichst ganzflachig auf die
Edelstahlflache des Lesegerétes (Fingersensor) legen, die
Fingerspitze sollte die hintere Wand dabei beriihren. Mit
erhdhtem Anpressdruck gleichmaBig Uber den Fingersensor
ziehen, dabei muss der Finger immer den Kontakt zum
Fingersensor behalten.

nn1.
oo

Wahlen Sie das Menii 10 an.
Es erscheint die Anzeige des ersten freien
Speicherplatzes (z. B. 00).

2. Soll der Fingerabdruck auf einem
bestimmten Speicherplatz gespeichert
werden, wahlen Sie diesen Uber die
Tasten £ & an.

Dabei werden nur freie Speicherpléatze
angezeigt.
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3. Driicken Sie die Taste P und halten Sie diese 4 Sekunden
lang gedriickt.

Der ausgewahlte Speicherplatz wird zum Einlernen
aktiviert, die angewahlte Platznummer beginnt zu blinken
und signalisiert die Einlernbereitschaft.

Die rote LED am Lesegerét erlischt, die blaue LED
leuchtet, die griine LED blinkt langsam und zeigt
ebenfalls die Einlernbereitschaft an.

4. Ziehen Sie einen Finger Uber den Sensor.

Die blaue LED erlischt, die grtine LED blinkt langsam
weiter.

Die blaue LED leuchtet wieder, die griine LED leuchtet fur
2 Sekunden als positive Quittung und blinkt anschlieBend
langsam.

5. Ziehen Sie denselben Finger erneut Uber den Sensor.

Die blaue LED erlischt, die griine LED blinkt langsam
weiter.

Die blaue LED leuchtet wieder, die griine LED leuchtet fiir
2 Sekunden als positive Quittung und blinkt anschlieBend
langsam.

6. Ziehen Sie denselben Finger nochmals Uber den Sensor.
Die blaue LED erlischt, die griine LED blinkt langsam
weiter.

Die blaue LED leuchtet wieder, die griine LED leuchtet fiir
2 Sekunden als positive Quittung.

7. Die Best-Fingerscan-Prifung wird durchgefiihrt und der
Beste der drei Fingerabdriicke wird kategorisiert und
gespeichert (siche Tabelle).

Es erscheint die Anzeige des nachsten freien
Speicherplatzes an der Auswerteeinheit.

Die griine LED am Lesegerat blinkt langsam und zeigt die
Einlernbereitschaft eines weiteren Fingerabdrucks an.

8. Wiederholen Sie zum Einlernen weiterer Fingerabdriicke
die Schritte 2-7.

Wird ein bereits eingelernter Fingerabdruck erneut eingelernt,
gibt es keine Warnung oder Fehlermeldung und der
Fingerabdruck belegt einen weiteren Speicherplatz.

Negative Quittung

Falls bei den Schritten 4-6 am Lesegerét die blaue LED
leuchtet und die rote LED flir 2 Sekunden als negative
Quittung leuchtet, den Schritt wiederholen, bis die positive
Quittung erfolgt.

In der Auswerteeinheit blinkt die Anzeige EL fiir 30 Sekunden
bzw. bis zu einem Tastendruck.

Alle Speicherplatze belegt

Sind alle Speicherplatze belegt, blinkt die Anzeige FF an der
Auswerteeinheit fir 30 Sekunden bzw. bis zu einem
Tastendruck. Dadurch wird signalisiert, dass das Einlernen
eines weiteren Fingerabdrucks erst nach dem L&schen eines
gespeicherten Fingerabdrucks mdglich ist (siehe

Kapitel 8.3.2). AnschlieBend erscheint wieder die Anzeige nn.
Die rote und griine LED am Lesegerét sind aus.

Timeout

Lauft wahrend des Einlernvorgangs das Timeout ab, wechselt
der Fingerleser automatisch in den Betriebsmode.

Alle erfolgreich eingelernten Fingerabdriicke sind gespeichert.

Wenn weitere Fingerabdriicke eingelernt werden sollen:
1. Driicken Sie eine der Tasten t, 4 oder P.

Die Anzeige zeigt nn an.
2. Wiederholen Sie die Schritte 1-8 (siehe oben).

Soll kein weiterer Fingerabdruck eingelernt oder der
Vorgang abgebrochen werden:

» Driicken Sie kurz die Taste P.
Die Anzeige zeigt nn an.

Kategorien der Best-Fingerscan-Priifung

Kategorie | Bedeutung Signalisierung

Gut Der Fingerabdruck Die griine LED
wird gespeichert. leuchtet fur

2 Sekunden als
positive Quittung.

Mittel Der Fingerabdruck Die rote und die
wird gespeichert. grune LED leuchten
Beim Erkennen muss | fiir 2 Sekunden.
der Finger zweimal
Uber das Lesegerat
gezogen werden.

Schlecht | Der Fingerabdruck Die rote LED leuchtet
wird nicht fur 2 Sekunden als
gespeichert. Das negative Quittung.
Einlernen muss
wiederholt werden.

8.3.2 Menii 11: Fingerabdruck einzeln I6schen

Durch Anwahl von Menu 11 kénnen Fingerabdriicke einzeln
geldscht werden.

Wurde noch kein Fingerabdruck gespeichert, wird diese
Funktion nicht aufgerufen und direkt zur Anzeige nn
zurlickgekehrt.

e llx] 1.  Wahlen Sie das Meni 11 an.
U U Es erscheint die Anzeige des ersten belegten
. Speicherplatzes (z. B. 0.0).
Um die Funktion
Fingerabdruck einzeln I6schen vom
Fingerabdruck einlernen zu unterscheiden,
wird das zugeordnete Relais durch den
leuchtenden Dezimalpunkt angezeigt.
2. Wahlen Sie Uber die Tasten ©+ § den
Speicherplatz an, der geldscht werden soll.
Dabei werden nur belegte Speicherplatze
angezeigt.
3. Driicken Sie die Taste P und halten Sie diese
4 Sekunden lang gedrickt.
Der Fingerabdruck wird geldscht, die
angewabhlte Platznummer blinkt und die
Anzeige wechselt zum nachsten belegten
Speicherplatz. Ist kein Fingerabdruck mehr
gespeichert, wird automatisch zur
Anzeige nn zurtickgekehrt.

Soll kein weiterer Fingerabdruck geldscht oder der
Léschvorgang abgebrochen werden:

»  Dricken Sie kurz die Taste P.
Die Anzeige zeigt nn an.
HINWEIS:

Soll die Zugangsberechtigung fiir eine Person geldscht
werden, von der mehrere Fingerabdriicke gespeichert sind,
missen diese Fingerabdriicke alle einzeln geléscht werden.

TR30G008-D RE/12.2009
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8.3.3 Menii 12: Gesamtléschen

Durch Anwahl von Meni 12 kénnen alle gespeicherten
Fingerabdriicke gleichzeitig geldscht werden.

HINWEIS:

Die Impulszeiten der Relais, die Sicherheitseinstellung und
der Zugangs-Code werden beim Gesamtléschen nicht
zurlickgesetzt.

1. Wahlen Sie das Menii 12 an.
't C . Driicken Sie die Taste P und halten Sie diese
L ) 4 Sekunden lang gedriickt.
Alle Fingerabdriicke werden geldscht, die
Anzeige CF blinkt und kehrt automatisch zur
Anzeige nn zurlick.

Soll der Vorgang abgebrochen werden:
» Dricken Sie kurz die Taste P.
Die Anzeige zeigt nn an.

HINWEIS:

Sind im Fingerleser keine Fingerabdriicke gespeichert,
besteht die Gefahr der Aussperrung.

8.3.4 Menii 20: Relais zuordnen

Jedem gespeicherten Fingerabdruck kann eines der beiden
Relais zugeordnet werden.

Wurde noch kein Fingerabdruck gespeichert, wird diese
Funktion nicht aufgerufen und direkt zur Anzeige nn
zurlickgekehrt.

e ilx] 1. Wahlen Sie das Menii 20 an.
U U Es erscheint die Anzeige des ersten belegten
L] Speicherplatzes (z. B. 0.0).

2. Wahlen Sie Uber die Tasten £ 8 den
gewlinschten Speicherplatz an.
Dabei werden nur belegte Speicherplatze
angezeigt.
Standardmasig ist dem Speicherplatz das
Relais 1 zugeordnet. Dies wird durch einen
leuchtenden Dezimalpunkt in der linken
7-Segment-Anzeige dargestellt.
n 3. Driicken Sie die Taste P und halten Sie diese
') 4 Sekunden lang gedriickt.
O Das Relais wird gewechselt.
Waurde das Relais 2 zugeordnet, wird das
durch einen leuchtenden Dezimalpunkt in
der rechten 7-Segment-Anzeige dargestellt
(z. B. 00.).

D

Soll der Vorgang abgebrochen werden:
»  Driicken Sie kurz die Taste P.
Die Anzeige zeigt nn an.

8.3.5 Menii 21: Impulsdauer Relais 1

Durch Anwahl von MenU 21 kann die Lénge des
Steuerimpulses von Relais 1 eingestellt werden.

n 1. Wahlen Sie das Meni 21 an.

0’ U Der Dezimalpunkt leuchtet an der linken

L 7-Segment-Anzeige.

2. Wahlen Sie Uber die Tasten ©+ 8 die
gewulnschte Impulslédnge an (siehe Tabelle).

3. Driicken Sie die Taste P und halten Sie diese
4 Sekunden lang gedriickt.
Der angewdhlte Wert wird bestatigt.
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Anzeige Impulsdauer WE
d.0 0,5 Sekunden (Auslieferungszustand) E
d.1 1 Sekunde
d.2 2 Sekunden
d.3 5 Sekunden
d.4 10 Sekunden
d.5 20 Sekunden
d.6 30 Sekunden
d.7 45 Sekunden
d.8 60 Sekunden
d.9 90 Sekunden

Soll der Vorgang abgebrochen werden:
»  Dricken Sie kurz die Taste P.
Die Anzeige zeigt nn an.

8.3.6 Menii 22: Impulsdauer Relais 2

Durch Anwahl von Men( 22 kann die Lange des
Steuerimpulses von Relais 2 eingestellt werden.
,—, 1.  Wahlen Sie das Menii 22 an.
d U Der Dezimalpunkt leuchtet an der rechten
O 7-Segment-Anzeige.
2. Wahlen Sie Uber die Tasten ©+ { die
gewulnschte Impulslédnge an (siehe Tabelle).
3. Driicken Sie die Taste P und halten Sie diese
4 Sekunden lang gedriickt.
Der angewdhlte Wert wird bestatigt.

Anzeige Impulsdauer WE
do. 0,5 Sekunden (Auslieferungszustand) E
di. 1 Sekunde
d2. 2 Sekunden
ds. 5 Sekunden
d4. 10 Sekunden
ds. 20 Sekunden
dé. 30 Sekunden
dr7. 45 Sekunden
ds. 60 Sekunden
do. 90 Sekunden

Soll der Vorgang abgebrochen werden:
»  Dricken Sie kurz die Taste P.
Die Anzeige zeigt nn an.

8.3.7 Menii 30: Sicherheitseinstellung

Durch Anwahl von Men( 30 kann zwischen den
Sicherheitseinstellungen Standard und Hoch gewahlt werden.

'-' Standard ist die Werkseinstellung und wird durch
S o die Anzeige SO dargestellt.

- ! Die Einstellung Hoch wird durch die Anzeige S1
b /] dargestellt.

In der Einstellung Hoch wird eine sehr hohe
Ubereinstimmung beim Vergleich mit dem
gespeicherten Fingerabdruck verlangt.




DEUTSCH

Sicherheitseinstellungen wechseln:

» Driicken Sie die Taste P und halten Sie diese 4 Sekunden
lang gedriickt.
Die Sicherheitseinstellung wird gewechselt und
entsprechend angezeigt.

Soll das Menii verlassen oder der Vorgang abgebrochen
werden:
»  Driicken Sie kurz die Taste P.

Die Anzeige zeigt nn an.

8.3.8 Menii 31: Zugangs-Code aktivieren/andern

Durch Anwahl von Meni 31 kann der 4-stellige Zugangs-
Code aktiviert bzw. deaktiviert und geéndert werden.

Im Auslieferungszustand ist der Zugangs-Code deaktiviert,
d. h. auf 0000 eingestellt. Bei einem Zugangs-Code 0000 ist
ein ungehinderter Zugriff auf die Mentanwahl und
Funktionseinstellungen mdéglich. Wird ein Zugangs-Code
ungleich 0000 aktiviert, kann eine Mentuanwahl nur nach
Eingabe dieser PIN erfolgen.

HINWEIS:

Wenn Sie den Zugangs-Code vergessen, kann der Fingerleser
nur im Werk durch einen so genannten Werksreset wieder
funktionsfahig gemacht werden.

1.
Pln

Wahlen Sie das Menii 31 an.
Es erscheint die Anzeige Pn, um eine
irrtimliche Eingabe bzw. Anderung des
Zugangs-Codes auszuschlieBen.
2. Driicken Sie die Taste P und halten Sie diese
4 Sekunden lang gedrlckt.
Es erscheint die Anzeige zur Eingabe der
ersten Stelle des 4-stelligen Codes, wobei in
der linken Anzeige die Stelle 1-4 des
Zugangs-Codes angezeigt wird und in der
rechten Anzeige die entsprechend gewahlte
Ziffer des Zugangs-Codes.
Soll der Vorgang abgebrochen werden:
» Driicken Sie kurz die Taste P.
Die Anzeige zeigt nn an.
[ n 3. Dricken Sie die Tasten #+ &, um die Ziffer
der ersten Stelle des Zugangs-Codes
(AN .
anzuwahlen.
1. Stelle

4. Dricken Sie kurz die Taste P.
Die Ziffer wird bestétigt und wechselt zur
zweiten Stelle.
Soll der Vorgang abgebrochen werden:
» Dricken Sie die Taste P und halten Sie diese
4 Sekunden lang gedrickt.
3 n 5. Drlicken Sie die Tasten f+ &, um die Ziffer
C o der zweiten Stelle des Zugangs-Codes
anzuwahlen.
2. Stelle

6. Drlcken Sie kurz die Taste P.
Die Ziffer wird bestéatigt und wechselt zur
dritten Stelle.
Soll der Vorgang abgebrochen werden:
» Driicken Sie die Taste P und halten Sie diese
4 Sekunden lang gedrickt.
'-' 7. Dricken Sie die Tasten ¢ &, um die Ziffer
q U der dritten Stelle des Zugangs-Codes
- anzuwahlen.

3. Stelle

8. Drlicken Sie kurz die Taste P.
Die Ziffer wird bestatigt und wechselt zur
vierten Stelle.

Soll der Vorgang abgebrochen werden:

» Driicken Sie die Taste P und halten Sie diese
4 Sekunden lang gedrtickt.

n 9. Drlicken Sie die Tasten f+ &4, um die Ziffer
L’ U der vierten Stelle des Zugangs-Codes

anzuwahlen.

4. Stelle
10. Driicken Sie kurz die Taste P.
Die Ziffer wird bestéatigt und eine Prufung der
PIN vorgenommen.
Soll der Vorgang abgebrochen werden:
» Driicken Sie die Taste P und halten Sie diese
4 Sekunden lang gedrickt.

Zugangs-Code uberpriifen:

»  Wenn die Anzeige Pn erscheint, driicken Sie von der
ersten bis zur vierten Stelle die Taste P jeweils kurz bis
die Anzeige nn fir die MenlGianwahl erscheint.

Timeout

Lauft wahrend der Aktivierung eines Zugangs-Codes das
Timeout ab, wechselt der Fingerleser automatisch in den
Betriebsmode zurlick. Ein bisher aktivierter Zugangs-Code
behélt dabei seine Giiltigkeit bzw. es bleibt der
Auslieferungszustand (deaktiviert) bestehen.

8.3.9 Menii 40: Fingerabdriicke von Lesegerat 1 zu
Lesegerit 2 iibertragen

Durch Anwahl von Men( 40 kdnnen die im Lesegerét 1

gespeicherten Fingerabdriicke in das Lesegerét 2 kopiert

werden, damit beide Lesegerate Uber identische

Zugangsdaten verfligen.

1.  Wahlen Sie das Men( 40 an.
'- 3 2. Dricken Sie die Taste P und halten Sie diese
L ) 4 Sekunden lang gedriickt.
- Waéhrend des Kopiervorgangs blinkt die
Anzeige C2 und kehrt dann automatisch zur
Anzeige nn zuriick.

Soll der Vorgang abgebrochen werden:
»  Dricken Sie kurz die Taste P.
Die Anzeige zeigt nn an.

8.3.10 Menii 41: Daten in Auswerteeinheit Gibertragen

Durch Anwahl von Menu 41 kénnen die gesicherten Daten
aus dem Lesegerét 1 in die Auswerteeinheit Ubertragen
werden. Diese Daten enthalten den Zugangs-Code, die den
Fingerabdriicken zugeordneten Platznummern, die
Sicherheitseinstellung und die Impulsdauer des Relais.
Diese Funktion ermdglicht es, eine defekte Auswerteeinheit
durch eine neue zu ersetzen und diese mit den
entsprechenden Zugangsdaten zu laden.

1.  Waéhlen Sie das Menii 41 an.
Fd 2. Driicken Sie die Taste P und halten Sie diese
'R "~ 4 Sekunden lang gedruickt.
Waéhrend der Ubertragung blinkt die
Anzeige Cr und kehrt dann automatisch zur
Anzeige nn zuriick.

Soll der Vorgang abgebrochen werden:
»  Dricken Sie kurz die Taste P.
Die Anzeige zeigt nn an.
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HINWEIS:

Wourden keine Daten lber das Meni 42 im Lesegerat
gesichert, wird der Fehler E1 angezeigt.

8.3.11 Menii 42: Daten in Lesegerat 1 sichern

Durch Anwahl von Men( 42 kénnen die Daten aus der
Auswerteeinheit in das Lesegerat 1 Ubertragen und gesichert
werden. Diese Daten enthalten den Zugangs-Code, die den
Fingerabdriicken zugeordneten Platznummern, die
Sicherheitseinstellung und die Impulsdauer des Relais.

1. Wahlen Sie das Menii 42 an.
2. Driicken Sie die Taste P und halten Sie diese
5 ~ 4 Sekunden lang gedriickt.
Wahrend der Sicherung blinkt die Anzeige Sr
und kehrt dann automatisch zur Anzeige nn
zurlck.

Soll der Vorgang abgebrochen werden:
»  Driicken Sie kurz die Taste P.
Die Anzeige zeigt nn an.

8.3.12 Menti 43: In den Auslieferungszustand

zuriicksetzen
Durch Anwahl von Men( 43 kénnen die Auswerteeinheit und
alle angeschlossenen Lesegeréte in den Auslieferungszustand
zurilickgesetzt werden. Entnehmen Sie die Einstellungen im
Auslieferungszustand dem Kapitel 10.

1. Wahlen Sie das Menii 43 an.
,- 2. Driicken Sie die Taste P und halten Sie diese
LA

4 Sekunden lang gedriickt.

Wahrend des Zuriicksetzens blinkt die
Anzeige CA und wechselt anschlieBend zur
Anzeige AC (All Cleared).

Soll der Vorgang abgebrochen werden:
»  Dricken Sie kurz die Taste P.
Die Anzeige zeigt nn an.

HINWEIS:

Wenn sich der Fingerleser im Auslieferungszustand befindet,
besteht die Gefahr der Aussperrung.
8.3.13 Menii 44: Adresse des Lesegerates anzeigen/
dndern
Bei der Ausflihrung dieser Funktion, darf nur ein Lesegerat an
der Auswerteeinheit angeschlossen sein!
1.  Wahlen Sie das Menii 44 an.
Es erscheint die aktuelle Adresse des Lesegerates
(z. B. L1).
2. Driicken Sie die Taste P und halten Sie diese 4 Sekunden
lang gedriickt.
Die neu eingestellte Adresse wird nun angezeigt
(z. B. L2).

Soll der Vorgang abgebrochen werden:

»  Driicken Sie kurz die Taste P.
Die Anzeige zeigt nn an.

8.3.14 Menii 98: Testmenii

Durch Anwahl von Men( 98 hat der Monteur oder der Kunde
die Mdglichkeit den Einlernvorgang zu testen ohne
Fingerabdriicke zu speichern. Das Testmenu kann jederzeit
angewahlt werden, auch wenn bereits Fingerabdriicke
gespeichert sind.
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1.  Wahlen Sie das Mendi 98 an.
. Driicken Sie die Taste P und halten Sie diese

H H 4 Sekunden lang gedriickt.

Es erscheint die Anzeige HH
Die grtine und rote LED am Lesegerat
blinken im Wechsel.
Ziehen Sie einen Finger Uber den Sensor.
In der linken Anzeige erscheint die Anzahl
der Minutien, in der rechten Anzeige die
Qualitét (z. B. 46), codiert entsprechend der
nachfolgenden Tabelle.
Die griine und rote LED am Lesegerat
erldschen, wahrend der Auswertung und
blinken anschlieBend wieder im Wechsel.

linke Anzeige rechte Anzeige
Anzahl Minutien Qualitat %

0 <10 0 <10
1 10-14 1 10-19
2 15-19 2 20-29
3 20-24 3 30-39
4 25-29 4 40-49
5 30-34 5 50-59
6 35-39 6 60-69
7 40-44 7 70-79
8 45-50 8 80-89
9 > 50 9 90-100

Die Werte werden 3 Sekunden lang angezeigt, danach erfolgt
die Ruckkehr zur Anzeige HH.

Timeout

Lauft wahrend die Anzeige HH erscheint das Timeout ab, so
wechselt der Fingerleser zurlick in den Betriebsmode bzw.
Auslieferungszustand.

Soll das Menii verlassen oder der Vorgang abgebrochen
werden:
»  Dricken Sie kurz die Taste P.

Die Anzeige zeigt nn an.

8.3.15 Menii 99: Servicemenii
Das Meni 99 dient nur zu internen Testzwecken.

9 Anschluss eines zweiten
Lesegerates*

(*Zubehdr, ist nicht in der Standard-Ausstattung enthalten!)

Um ein zweites Lesegerat an die Auswerteeinheit

anzuschlieBen, ist ein Y-Adapter (Anschluss-Set AS1)

erforderlich.

Es mussen folgende Schritte durchgefiihrt werden:

1. Ziehen Sie das erste Lesegerét von der Auswerteeinheit
(X3) ab.

2. SchlieBen Sie das zweite Lesegerat an die
Auswerteeinheit (X3) an.

3. Wahlen Sie das Menl 44 an und andern Sie die Adresse
des Lesegerates von L1 auf L2 (siehe Kapitel 8.3.13).

4. Ziehen Sie das Lesegeréat wieder ab und schlieBen Sie
den Y-Adapter an die Auswerteeinheit (X3) an.

5. SchlieBen Sie das erste und zweite Lesegerat an den
Y-Adapter an.
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6. Wahlen Sie das Meni 40 an und Ubertragen Sie die
Fingerabdriicke von Lesegerat 1 zu Lesegerét 2 (siehe
Kapitel 8.3.9).

10 Auslieferungszustand

’- An der Auswerteeinheit zeigen die 7-Segment-
,q 'R Anzeigen im Auslieferungszustand AC (All
Cleared) an.
Am Lesegerét wird der Auslieferungszustand
durch das konstante Leuchten aller LEDs
angezeigt.

Der Auslieferungszustand hat folgende Einstellungen:

e Esist kein Fingerabdruck gespeichert.

e Die Relais sind auf eine Impulslénge von 0,5 Sekunden
gesetzt.

e Die Sicherheitseinstellung ist auf Standard eingestellt.

¢ Die Eingabe des Zugangs-Codes flir die Programmierung
ist deaktiviert.

11 Inbetriebnahme

Zwischen dem Einschalten der Versorgungsspannung und
dem Einlernen des ersten Fingerabdrucks sollte, zum
Erreichen der Betriebstemperatur des Fingersensors,
mindestens 1 Minute gewartet werden.

HINWEIS

Um die Betriebssicherheit zu gewéhrleisten wird empfohlen,
pro Person zwei Fingerabdriicke einzulernen (einen
Fingerabdruck je Hand).

Die Auswerteeinheit zeigt AC (All Cleared) an, alle LEDs am

Fingerleser leuchten konstant.

1. Dricken Sie auf eine der Tasten 1, 4 oder P, um in die
Menlianwahl zu wechseln (siehe Kapitel 8.1).

2. Wahlen Sie ggf. Men( 98 an, um den Einlernvorgang zu
testen (siehe Kapitel 8.3.15).

3. Wahlen Sie Menii 10 an und lernen Sie Fingerabdriicke
entsprechend ein (siehe Kapitel 8.3.1).

Es kénnen max. 100 Fingerabdriicke eingelernt werden. Sind

alle Speicherplatze belegt, blinkt die Anzeige FF an der

Auswerteeinheit fir 30 Sekunden bzw. bis zu einem

Tastendruck. Am Fingerleser wechselt die griine LED vom

langsamen zum schnellen Blinken.

Wird ein bereits eingelernter Fingerabdruck erneut eingelernt,

gibt es keine Warnung oder Fehlermeldung und der

Fingerabdruck belegt einen weiteren Speicherplatz.

HINWEIS:

Um die Auswerteeinheit vor fremdem Zugriff auf die
Programmierung und damit auf die Funktion des Fingerlesers
zu schitzen, wird empfohlen, einen Zugangs-Code zu
aktivieren (siehe Kapitel 8.3.8).

12 Betrieb

Ist mindestens ein Fingerabdruck eingelernt, kann der
Fingerleser betrieben werden.
Die Auswerteeinheit zeigt den Betriebsmode - - an. Die blaue
LED am Lesegerét leuchtet und zeigt Betriebsbereitschaft an.
Die rote und griine LED sind aus.
»  Ziehen Sie einen Finger Uber das Lesegerat.
Die blaue LED erlischt und die griine LED blinkt wahrend
der Fingerabdruck gelesen wird.

10

Nach der Verarbeitung erfolgt die Auswertung mit
nachstehender Signalisierung:

Signalisierung Fingerabdruck | Bedeutung

Auswerteeinheit:
Die Speicherplatz-
Nummer des
Fingerabdrucks

Kategorie Gut
wurde erkannt.

Zugang

Es wird ein Impuls
zum Offnen der
Haustur oder des

wird fur 1 Sekunde Garagentors
angezeigt. gegeben.
Lesegerat:

Die blaue LED

leuchtet konstant,
die griine LED
leuchtet fur

2 Sekunden als
positive Quittung.

Die blaue LED
leuchtet konstant,
die rote und die

Kategorie Mittel | Der Finger muss
wurde erkannt. | nochmals Uber das
Lesegeréat gezogen

griine LED werden.!

leuchten flr

4 Sekunden. E_s erfolgt nur noch
eine Auswertung
zwischen Gut und
Nicht eingelernt.

Die blaue LED Kein Kein Zugang

leuchtet konstant, | Fingerabdruck

die rote LED wurde erkannt

leuchtet fur (Nicht

2 Sekunden als
negative Quittung.

eingelernt).

1) Wird derselbe Finger nicht innerhalb von 20 Sekunden nochmals
Uber das Lesegerat gezogen, erhalten Sie die Signalisierung fuir Kein
Zugang.

Kann ein Fingerabdruck mehrfach nicht erkannt werden, so

tritt eine Sperrzeit ein.

13 Sperrzeit

Das Lesegeréat wird wird gesperrt, sobald in flnf
aufeinanderfolgenden Versuchen ein Fingerabdruck nicht
erkannt wird. Wahrend der Sperrzeit blinkt die rote LED.

Die Sperrzeit ist abhéngig von der Anzahl der Fehlversuche:

Versuche Sperrzeit
5 20 Sekunden
10 1 Minute
15 2 Minuten
20 5 Minuten

Mehrere aufeinanderfolgende Fehlversuche kénnen unter

bestimmten Umsténden auftreten:

*  Bei Personen mit nassen Handen oder stark
beanspruchten oder narbigen Fingern.

e Bei Personen mit stark verschmutzten oder
olverschmierten Fingern.

e BeiKindern, deren Fingerabdriicke noch nicht vollstandig
ausgepragt sind.

e  Bei Personen mit sehr schmalen Fingern oder langen
Fingernageln.
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14 Spannungsausfall

Das erfolgreich vorgenommene Einlernen von
Fingerabdriicken ist spannungsausfallsicher gespeichert.
Kehrt nach einem Spannungsausfall die
Versorgungsspannung wieder, befindet sich die
Auswerteeinheit immer im Betriebsmode. Damit wird
verhindert, dass nach einem Spannungsausfall der
Einlernmode gestartet wird und kein Offnen der Haustiir oder

des Garagentors mehr erfolgen kann.

15 Ubersicht der Statusanzeigen und
Fehlermeldungen

Lesegerat:
LED rot LED blau | LED griin | Betriebszustand
Leuchtet Leuchtet | Leuchtet | Auslieferungs-
konstant konstant konstant zustand
Leuchtet Leuchtet | Qualitativ
furds furds grenzwertiger
Fingerabdruck
Leuchtet Negative Quittung
fir2s
Blinkt Sperrzeit
langsam
Leuchtet Blinkt Einlernmode
konstant langsam
Leuchtet Betriebsmode
konstant
Leuchtet | Positive Quittung
fur2s
Blinkt Fingerabdruck wird
langsam verarbeitet
Blinkt Alle Speicherplatze
schnell belegt

Auswerteeinheit:

Anzeige Bedeutung Aktion / Behebung
'- Auslieferungszustand: | Fingerabdruck

'q L (All Cleared); kein einlernen
Fingerabdruck
eingelernt
Betriebsmode:

- | - mindestens ein
Fingerabdruck
eingelernt

c ! Abbruch beim Meni 10 neu

L L Einlernen anwahlen: Funktion

fur Fingerabdruck
einlernen

Alle Speicherplatze
belegt

Sofern notwendig,
Menii 11 anwahlen:
Funktion fur
Fingerabdruck
einzeln I16schen.
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Anzeige

Bedeutung

Aktion / Behebung

Fehler — Lesegerét 1:
Speicherplatze
stimmen nicht mit

denen in der
Auswerteeinheit
Uberein

Menii 41 anwahlen:
Uber die Funktion
Cr die Daten aus
dem Lesegerét in
die Auswerteeinheit
Ubertragen.

Fehler - Lesegerat 2:
Speicherplatze
stimmen nicht mit

denen in der
Auswerteeinheit
Uberein

Men( 40 anwéhlen:
Uber die Funktion
C2 die Lesegerate
synchronisieren.

Ubertragungsfehler
Lesegerét 1

) A

Ubertragungsfehler
Lesegerat 2

Durch Aus- und
Einschalten der
Auswerteeinheit
prifen, ob der
Fehler weiterhin
besteht. Wenn ja,
Lesegerat
austauschen.

M

Es ist kein Lesegerat
oder es sind zwei
Lesegerate mit

derselben Adresse
angeschlossen

Adresse des/der
Lesegeréte Uber
Menl 44 tberpriifen
(siehe

Kapitel 8.3.13).

16 Reinigung und Pflege

Zum Reinigen und Pflegen genligt klares Wasser. Bei
etwas stérkeren Verschmutzungen kann warmes Wasser mit
einem neutralen, nicht scheuernden Reinigungsmittel
(Haushaltsspilmittel, pH-Wert 7) verwendet werden. Zur
Erhaltung eines zuverldssigen Betriebs muss eine regelmaBige
Reinigung mindestens alle 3 Monate erfolgen.

17 Liste der Speicherplatz-Nummern
und Namen
» Siehe Seite 127
Nr. Name Gelernter Relais | Relais
Fingerabdruck K1 K2
00
18 Technische Daten
Fingerleser Typ FL 100 / FLT 100
Speicherplatze 100
Lesegerate 2

Bedienelemente

Drei Taster: P, 1+, &

Statusanzeige

Zwei 7-Segment-Anzeigen

Einlernen Durch Anwahl des Seicherplatzes
Léschen Einzelléschen, Gesamtldschen
Steuerung Relaisausgang K1: 1 x EIN

max. 30 VDC /2 A (50 VA /60 W)
Relaisausgang K2: 1 x EIN
max. 30 VDC /2 A (50 VA /60 W)
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Impulsdauer 10-stufig einstellbar:
0,5-90 Sekunden

Stromversorgung FL 100

230 VAC/6 VA

FLT 100

Bauseitige Versorgung fiir den
Taroffner: 12 V AC, fir
Auswerteeinheit und Fingerleser
3 VA mehr.

19 EG-Herstellererkldrung

Hersteller: Verkaufsgesellschaft KG
Upheider Weg 94 - 98
D-33803 Steinhagen

Produkt: Fingerleser

Gerétetyp: FL 100/ FLT 100

Das oben bezeichnete Produkt entspricht aufgrund seiner
Konzipierung und Bauart in der von uns in Verkehr gebrachten
Ausflihrung den einschlagigen grundlegenden Sicherheits-
und Gesundheitsanforderungen nachstehend aufgefihrter
Richtlinien. Bei einer nicht mit uns abgestimmten Anderung
des Produktes verliert diese Erklarung ihre Gultigkeit.

Einschlagige Bestimmungen, denen das Produkt
entspricht:

e EG-Richtlinien Elektromagnetische Vertraglichkeit
e DINEN 61000-6-1

* DIN EN 61000-6-3

e EG-Richtlinie Niederspannung 73/23 EWG

Steinhagen, den 01.06.2007

ppa. Axel Becker
Geschéftsleitung

12
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6.1 Voltage supply (12 V): ........
6.2 Finger-scan 1 (X3):.

Dear Customer,
We are delighted that you have decided to choose a
high-quality product from our company.

1 About These Instructions

Read and follow these instructions carefully. They contain
important information concerning the product. Please pay
particular attention to all safety and warning notices.

Keep these instructions in a safe place for later reference!

1.1 Further applicable documents

In addition to these instructions, depending on the type
observe the following documents:

e  Garage door operator instructions

e Entrance door A opener or electric strike instructions

6.3 Finger-scan 2*:...
6.4 Terminal strip (X1): . 1.2 Warnings used
6.5 Terminal strip (X2)/connection of a second ATTENTION

operator ... .15

P Indicates a danger that can lead to damage or destruction

7 Display and Control Elements .. .15 of the product.
8 Menus
8.1 Selecting the menus 1.3 Symbols used
8.2 Menu overview....... .
8.3 Menu description.. (\\ Optional
9 Connecting a Second Reader* .... + T
10 Delivery Condition 19 \
11 Putting into Service 19 )
12 Operation 20 ~_ Factory setting
13 Blocking Time, 20 b
14 Power Failure. 20
15 Overview of Status Displays and Error

Message 20 14 Definitions
16 C.Ieanlng and Care : 21 Operating mode
17 List of Memory Location Numbers Operating mode in which the fingerprint on the finger sensor

and Name: 21 is compared to the taught-in fingerprints.
18 Technical Data 21 .

Teach-in mode

19 EC Manufacturer's Declaration ..........ccueevseriennanns 21

@@@ 123

* Accessory, not included as standard equipment!

Dissemination as well as duplication of this document and the
use and communication of its content are prohibited unless
explicitly permitted. Noncompliance will result in damage
compensation obligations. All rights reserved in the event of
patent, utility model or design model registration. Subject to
changes.
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Operating mode in which a fingerprint is taught in.

Finger sensor

Sensor element (stainless steel surface) on the reader. Is used
to teach in the individual fingerprint and recognise the
authorisation to open the entrance door or garage door.

Jumper (JP)
A wire jumper on the print used to activate a specific function.

Minutiae

Unique, characteristic points (ends and branches) of human
fingerprints that are used to recognise a taught-in fingerprint.

Timeout

A 90 second time span during which an action is expected to
take place (e.g. select a menu, activate a function, or pull a
finger over the sensor). The finger-scan automatically goes
into operating mode if this period elapses without an action
taking place - -.
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2 A Safety Instructions

ATTENTION

Damage caused by sharp items or metal objects

6 Electrical Connections
» See Figures 3 and 5a/5b

6.1 Voltage supply (12 V):
Connection with a 2-pin terminal strip.

21 Intended use

The finger-scan FL 100/FLT 100 is used to control garage
doors or entrance doors. Opening and closing is made
possible through the recognition of previously taught-in
fingerprints.

Other applications are not permitted. The manufacturer is not
liable for damages caused by improper use or incorrect
operation.

3 Scope of Delivery

Reader FL 100 or FLT 100
Decoder unit

Fitting material

Fitting and operating instructions

4 Product Description

The finger-scan FL 100/FLT 100 consists of a reader and a
decoder unit. There are different versions for use with a
garage door (FL 100) or an entrance door (FLT 100). The
reader is connected to the decoder unit via a system cable.
The fingerprints are stored and deleted in the decoder unit.
Up to 100 fingerprints can be stored.

Version for garage doors (FL 100)

e The reader has a 5 m long, permanently connected
system cable.

e The decoder unit is equipped with a voltage supply and
mains plug for connecting 230 V~.

Version for entrance doors (FLT 100)

®  The reader has an approx. 15 cm long, permanently
connected system cable that can be extended with a
connecting cable.

e The decoder unit does not have any mains voltage or
integrated housing.

Fitting

See Figures 1,2,4 and 6

» Install the reader in any outside location, but protected
from the weather, if possible.

»  Fit the decoder unit for garage doors in an area that is
protected against unauthorised access, as connection
cables, e.g. for the garage door operator, are connected
here.

» Install the decoder unit for entrance doors in the frame on
the hinge side. An external voltage supply (12 V~) must
be provided on-site.

v

14

Damage to the surface of the finger sensor may lead to Pin Signal
malfunctions.
» Do not pull sharp items or metal objects, e.g. rings, ! vV~ (@) or v+
over the finger sensor. 2 V~ (2) or V-
NOTE:

If the door opener is operated with DC voltage, pay attention
to the correct polarity. If the polarity is incorrect, the decoder
unit will still function but the door opener will not.

6.2 Finger-scan 1 (X3):
Connected via a system cable to the 6-pin RJ12 socket.

6.3 Finger-scan 2*:
(*Accessory, not included as standard equipment!)

Connection can only be established via a Y-adapter
(connecting set AS1*) on the socket (X3).

6.4 Terminal strip (X1):

Depending on the position of jumpers JP1 and JP2, an A
opener/electric strike or operator can be connected via this
plug. If both jumpers are in position 2-3, the voltage to supply
an opener is available at the terminals:

A opener connection
» See Figure 5b

Pin Signal
1.1 V~ (1) or V+

1.2 Signal to open

1.3 V~ (2) or V-

Electric strike connection
» See Figure 5a

Pin Signal
1.1 -

1.2 Electric strike (2) - switched (V~ (2) or V+)

1.3 Electric strike (1) - (V~ (1) or V-)

Operator connection

» See Figure 3

In order to control an operator, both jumpers must be in
position 1-2. This provides the volt-free change-over contacts
for relay K1.

Pin Signal
1.1 .6 (nc)
1.2 .5 (com)
1.3 .8 (no)

TR30G008-D RE/12.2009



ENGLISH

6.5 Terminal strip (X2)/connection of a second
operator

The volt-free change-over contacts for relay K2 are provided

for a second operator at X2.

Pin Signal

2.1 .6 (nc)

22 .5 (com)

2.3 .8 (no)
7 Display and Control Elements
Reader:

Three LEDs are used to display the status and for user
guidance.

Red LED e  Fingerprint rejected
e Blocking time

Blue LED e Ready for operation
e  Finger sensor is illuminated

Green LED *  Processing
e  Ready for teach-in
e  Fingerprint accepted

* Enter access code
An access code is activated if the 10 display appears instead
of the nn display (see section 8.3.8).
»  Enter the 4-digit access code.
— The access code has been entered correctly if the nn
display appears afterwards. Continue with step 2.
- If incorrectly entered, the display - - will appear for
normal operating mode. Repeat the process with

step 1.
8.2 Menu overview
Menu | Function

10 Teach in a fingerprint

11 Delete individual fingerprints

12 Delete all fingerprints

20 Assign relay

21 Impulse duration relay 1

22 Impulse duration relay 2

30 Security setting

31 Set up/change access code

40 Copy fingerprints from reader 1 to reader 2

Finger sensor e  Teach-in an individual fingerprint
e Taught-in fingerprint recognised

41 Load data from reader 1 to the decoder unit

42 Save data from the decoder unit in reader 1

43 Reset to the delivery condition

Decoder unit:

e Menu display
B 8 e  Status display
(L Ld

Function buttons e To control entries

Tt P 8 .

Programming

8 Menus

The finger-scan functions are set by selecting the appropriate
menu on the decoder unit.

8.1 Selecting the menus

1. Press one of the 1, ¥ or P buttons.
The display shows nn * and the 2-digit menu
number can be entered.
2. Press the buttons + 8 to select the value for
'-, the first digit in the menu number.
3. Briefly press the P button.
The value is confirmed and the system goes
to the second digit.
n 4. Press the buttons + § to select the value for
o the second digit in the menu number.
5. Briefly press the P button.
The value is confirmed and the menu
number is checked.

NN

-y

-y

If the menu is permitted, the corresponding function is called
up, otherwise you return to the nn display.

If the timeout expires during menu selection, the finger-scan
will automatically switch to operating mode or the delivery
condition.
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44 Show/change the reader address

98 Test menu

99 Service menu

8.3 Menu description

8.3.1 Menu 10: Teach in a fingerprint

» See Figure 7 and Figure 8

Fingerprints can be taught in by selecting menu 10.

To properly teach in a fingerprint, the same finger must
successfully be pulled over the finger sensor three times. The
following best finger-scan check categorises and stores the
best of the three fingerprints (good-average- poor).

NOTE:

To teach in, place the finger as flat as possible on the
stainless steel surface of the reader (finger sensor) with the tip
of the finger touching the rear wall. Pull the finger over the
finger sensor with increased contact pressure in a uniform
movement, all the while keeping the finger in contact with the
finger sensor.

n n 1. Select menu 10.

U U The display for the first free memory space
will appear (e.g. 00).

2. If you want to store the fingerprint in a
specific memory space, select it using the
buttons ¢+ 8.

This will only show the free memory spaces.
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3. Press the P button and hold it for 4 seconds.

The selected memory space is activated for teach-in, the
selected space number begins to flash and signals that
the system is ready for teach-in.

The red LED on the reader goes out, the blue LED lights
up, the green LED flashes slowly and also indicates that
the system is ready for teach-in.

4. Pull afinger over the sensor.

The blue LED goes out and the green LED continues to
flash slowly.

The blue LED is illuminated again, the green LED is
illuminated for 2 seconds as a positive acknowledgement
and then flashes slowly.

5. Pull the same finger over the sensor again.

The blue LED goes out and the green LED continues to
flash slowly.

The blue LED is illuminated again, the green LED is
illuminated for 2 seconds as a positive acknowledgement
and then flashes slowly.

6. Pull the same finger over the sensor again.

The blue LED goes out and the green LED continues to
flash slowly.

The blue LED is illuminated again, the green LED is
illuminated for 2 seconds as a positive
acknowledgement.

7. The best finger-scan check is performed and the best of
the three fingerprints is categorised and stored (see
table).

The display for the next free memory space appears on
the decoder unit.

The green LED on the reader flashes slowly and indicates
that the system is ready to teach in another fingerprint.

8. Repeat steps 2-7 to teach-in further fingerprints.

There is no warning or error message if an already taught-in
fingerprint is taught in again and the fingerprint occupies
another memory space.

Negative acknowledgement

If the blue LED on the reader is illuminated during steps 4 -6
and the red LED is illuminated for 2 seconds as a negative
acknowledgement, repeat the step until you receive a positive
acknowledgement.

The EL display in the decoder unit will flash for 30 seconds or
until a button is pressed.

All memory spaces assigned

The FF display in the decoder unit will flash for 30 seconds or
until a button is pressed if all the memory spaces are
occupied. This signals that a further fingerprint can only be
taught in after a stored fingerprint has been deleted (see
section 8.3.2). The nn display will then appear. The red and
green LEDs on the reader are off.

Timeout

If the timeout expires during the teach-in procedure, the
finger-scan will automatically switch to operating mode.

All of the successfully taught-in fingerprints are stored.

If you want to teach in further fingerprints:

1. Press one of the 11, { or P buttons.
The display shows nn.
2. Repeat steps 1-8 (see above).

If you do not want to teach-in another fingerprint or want
to abort the process:

»  Briefly press the P button.
The display shows nn.

16

Categories of the best finger-scan check

Category | Meaning Signalling

Good The fingerprint is The green LED is
stored. illuminated for
2 seconds as a
positive
acknowledgement.
Average | The fingerprint is The red and green

LEDs are illuminated
for 2 seconds.

stored. The finger
must be pulled over
the reader twice
during detection.

The red LED is
illuminated for

2 seconds as a
negative
acknowledgment.

Poor The fingerprint is not
stored. The teach-in
process must be
repeated.

8.3.2 Menu 11: Delete individual fingerprints
Fingerprints can be individually deleted by selecting menu 11.

This function is not called up if no fingerprints have been
stored and you go directly back to the nn display.

’-' n 1. Select menu 11.

AN The display for the first occupied memory
L) space will appear (e.g. 0.0).
In order to differentiate between the function
Delete individual fingerprints and
Teach-in fingerprint the assigned relay is
indicated by the illuminated decimal point.

2. Select the memory space to be deleted
using the buttons ©+ &.

This will only show the occupied memory
spaces.

3. Press the P button and hold it for 4 seconds.
The fingerprint is deleted, the selected
space number flashes and the display
switches to the next occupied memory
space. If no further fingerprint is stored, the
system automatically goes back to the nn
display.

If you do not want to delete another fingerprint or want to
abort the deletion process:

»  Briefly press the P button.
The display shows nn.
NOTE:

If you want to delete the access authorisation for a person for
which several fingerprints have been stored, you must delete
all of these fingerprints individually.

8.3.3 Menu 12: Complete deletion

All of the stored fingerprints can be simultaneously deleted by
selecting menu 12.

NOTE:

The relay impulse times, security setting and the access code
are not reset during complete deletion.

1. Select menu 12.

'- c 2. Press the P button and hold it for 4 seconds.

) All fingerprints are deleted, the CF display
flashes and automatically goes back to the
nn display.
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If you want to abort the process:
»  Briefly press the P button.
The display shows nn.

NOTE:

There is a danger of being locked out if no fingerprints are
stored in the finger-scan.

8.3.4 Menu 20: Assign relay

Each stored fingerprint can be assigned to one of the two
relays.

This function is not called up if no fingerprints have been
stored and you go directly back to the nn display.

1. Select menu 20.
NN . , ,
The display for the first occupied memo
(WAL i P i

space will appear (e.g. 0.0).

2. Select the desired memory space using
the + & buttons.
This will only show the occupied memory
spaces.
As standard, the memory space is assigned
to relay 1. This is indicated by an illuminated
decimal point in the left 7-segment display.

3 Q The relay is changed.

L] If relay 2 is assigned, this is indicated by an
illuminated decimal point in the right
7-segment display (e.g. 00.).

If you want to abort the process:
»  Briefly press the P button.
The display shows nn.

8.3.5 Menu 21: Impulse duration relay 1

The length of the control impulse for relay 1 can be set by
selecting menu 21.

I} 1. Select menu 21.

d U The decimal point on the left 7-segment

e display is illuminated.

2. Select the desired impulse length using the
buttons ©+ & (see table).

3. Press the P button and hold it for 4 seconds.

The selected value is confirmed.

3. Press the P button and hold it for 4 seconds.

Display Impulse duration FS
d.0 0.5 seconds (delivery condition) E
d.1 1 second
d.2 2 seconds
d.3 5 seconds
d.4 10 seconds
d.5 20 seconds
d.6 30 seconds
d.7 45 seconds
d.8 60 seconds
d.9 90 seconds

If you want to abort the process:
»  Briefly press the P button.
The display shows nn.
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8.3.6 Menu 22: Impulse duration relay 2
The length of the control impulse for relay 2 can be set by
selecting menu 22.
I} 1. Select menu 22.
‘:{ U The decimal point on the right 7-segment
O display is illuminated.
2. Select the desired impulse length using the
buttons ¢+ ¥ (see table).
3. Press the P button and hold it for 4 seconds.
The selected value is confirmed.

Display Impulse duration FS
do. 0.5 seconds (delivery condition) E
di. 1 second
d2. 2 seconds
ds. 5 seconds
d4. 10 seconds
d5. 20 seconds
d6. 30 seconds
dr7. 45 seconds
ds. 60 seconds
do. 90 seconds

If you want to abort the process:
»  Briefly press the P button.
The display shows nn.

8.3.7 Menu 30: Security setting
You can select between the security settings Standard and
High with menu 30.

Standard is the factory setting and is indicated
n
S '-’ by the S0 display.

S ! The High setting is indicated by the S1 display.

§ | The High setting demands a very high agreement
in the comparison with the stored fingerprint.

Change security setting:

»  Press the P button and hold it for 4 seconds.
The security setting has been changed and is shown
accordingly.

If you want to exit the menu or abort the process:

»  Briefly press the P button.
The display shows nn.

8.3.8 Menu 31: Activate/change access code

The 4-digit access code can be activated/deactivated or
changed by selecting menu 31.

In the delivery condition, the access code is deactivated,
i.e. set to 0000. When the access code is 0000, unimpeded
access to the menu selection and function settings is
possible. If an access code is set that is different from 0000,
you must first enter this PIN before you can make a menu
selection.

NOTE:

If you have forgotten your access code, the finger-scan can
only be made functional again at the factory through a
so-called factory reset.
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0 1. Select menu 31.

) '-' The Pn display appears and rules out an

inadvertent entry or access code change.

2. Press the P button and hold it for 4 seconds.
The display for entering the first digit of the
4-digit code appears, whereas the left
display shows digits 1-4 of the access code
and the right display shows the number of
the access code that has been selected
accordingly.

If you want to abort the process:

»  Briefly press the P button.

The display shows nn.

Press the ©+ ¥ buttons to select the first digit

of the access code.

"-'3.
1o

1st digit

4. Briefly press the P button.
The digit is confirmed and the system moves
to the second digit.
If you want to abort the process:
» Press the P button and hold it for 4 seconds.
3 n 5. Pressthe + § buttons to select the
L U second digit of the access code.

2nd digit

6. Briefly press the P button.
The digit is confirmed and the system moves
to the third digit.

If you want to abort the process:

» Press the P button and hold it for 4 seconds.
Press the {t & buttons to select the third

7.
[N
digit of the access code.
30w

3rd digit
8. Briefly press the P button.
The digit is confirmed and the system moves
to the fourth digit.
If you want to abort the process:
» Press the P button and hold it for 4 seconds.
9 n 9. Pressthe ft ¢ buttons to select the fourth
H '-' digit of the access code.
4th digit

10. Briefly press the P button.

The digit is confirmed and the PIN checked.
If you want to abort the process:
» Press the P button and hold it for 4 seconds.

Check the access code:

» If the Pn display appears, briefly press the P button from
the first to fourth position until the nn display appears for
the menu selection.

Timeout

If the timeout expires during the activation of an access code,
the finger-scan will automatically switch back to the operating
mode. The previously activated access code will remain valid
or the system will remain in the delivery condition
(deactivated).
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8.3.9 Menu 40: Transfer fingerprints from reader 1 to
reader 2

Fingerprints stored in reader 1 can be transferred to reader 2

to ensure that both readers have identical access data by

selecting menu 40.

1. Select menu 40.
'- J 2. Press the P button and hold it for 4 seconds.
L '- The C2 display flashes during copying and
then automatically goes by to the nn display.

If you want to abort the process:
»  Briefly press the P button.
The display shows nn.

8.3.10 Menu 41: Transfer data to the decoder unit

The data stored on reader 1 can be transferred to the decoder
unit by selecting menu 41. This data contains the access
code, the space numbers assigned to the fingerprints, the
security setting and the relay impulse duration.

This function makes it possible to replace a defective decoder
unit with a new one and to load the appropriate access data.

1. Select menu 41.
’- 2. Press the P button and hold it for 4 seconds.
'R "~ The Cr display flashes during copying and
then automatically goes back to the nn
display.

If you want to abort the process:
»  Briefly press the P button.
The display shows nn.

NOTE:

If no data is stored in the reader via menu 42, the error E1 will
be displayed.

8.3.11 Menu 42: Store data in reader 1

The data can be transferred from the decoder unit and stored
in reader 1 by selecting menu 42. This data contains the
access code, the space numbers assigned to the fingerprints,
the security setting and the relay impulse duration.

Sir

If you want to abort the process:
»  Briefly press the P button.
The display shows nn.

1. Select menu 42.

2. Press the P button and hold it for 4 seconds.
The Sr display flashes during saving and
then automatically goes back to the nn
display.

8.3.12 Menu 43: Reset to the delivery condition
The decoder unit and all connected readers can be reset to
the delivery condition by selecting menu 43. See section 10
for the delivery condition settings.

1. Select menu 43.
'- 2. Press the P button and hold it for 4 seconds.
L 'q The CA display flashes during resetting and

then goes back to the AC (All Cleared)

display.

If you want to abort the process:
»  Briefly press the P button.
The display shows nn.
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NOTE:

There is a danger of being locked out if the finger-scan is in
the delivery condition.

8.3.13 Menu 44: Show/change the reader address
Only one reader may be connected to the decoder if
executing this function!
1. Select menu 44.

The current address of the reader will appear (e.g. L1).
2. Press the P button and hold it for 4 seconds.

The new address will now be displayed (e.g. L2).

If you want to abort the process:

»  Briefly press the P button.
The display shows nn.

8.3.14 Menu 98: Test menu

The fitter or customer can test the teach-in process without
having to save fingerprints by selecting menu 98. The test
menu can be selected at any time, even if fingerprints have
already been stored.

1. Select menu 98.

The HH display appears.

The green and red LEDs on the reader flash
alternately.

Pull a finger over the sensor.

The number of minutiae appear in the left
display and the quality in the right display
(e.g. 46), coded according to the following
table.

The green and red LEDs on the reader go
out during the evaluation and then flash
again in alternate.

46"

2. Press the P button and hold it for 4 seconds.
HH

Left display Right display
Number of minutiae Quality in %

0 <10 0 <10
1 10-14 1 10-19
2 15-19 2 20-29
3 20-24 3 30-39
4 25-29 4 40-49
5 30-34 5 50-59
6 35-39 6 60-69
7 40-44 7 70-79
8 45-50 8 80-89
9 > 50 9 90-100

The values are displayed for 3 seconds and the display
returns to HH afterwards.
Timeout

If the timeout expires while the HH display is shown, the
finger-scan will switch back to the operating mode or delivery
condition.

If you want to exit the menu or abort the process:
»  Briefly press the P button.
The display shows nn.

8.3.15 Menu 99: Service menu
Menu 99 is only used for internal test purposes.
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9 Connecting a Second Reader*

(*Accessory, not included as standard equipment!)

A Y-adapter (connecting set AS1) is required to connect a

second reader to the decoder unit.

The following steps must be performed:

1. Disconnect the first reader from the decoder unit (X3).

2. Connect the second reader to the decoder unit (X3).

3. Select menu 44 and change the address of the reader
from L1 to L2 (see section 8.3.13).

4. Disconnect the reader again and connect the Y-adapter
to the decoder (X3).

5. Connect the first and second reader to the Y-adapter.

6. Select menu 40 and transfer the fingerprints from
reader 1 to reader 2 (see section 8.3.9).

10 Delivery Condition

on the decoder unit show AC (All Cleared).

The delivery condition is indicated on the reader
by continual illumination of all LEDs.

H '- In the delivery condition, the 7-segment displays
o

The delivery condition has the following settings:

* No fingerprints are stored.

e The relays are set to an impulse length of 0.5 seconds.
* The security setting is set to Standard.

e Access code entry for programming is deactivated.

11 Putting into Service

Before teaching in the first fingerprint, wait at least 1 minute
after switching on the voltage supply to allow the finger
sensor to reach the operating temperature.

NOTE:

To ensure operational safety, we recommend teaching in two
fingerprints per person (one fingerprint per hand).

The decoder unit displays AC (All Cleared), all LEDs on the

finger-scan are continually illuminated.

1. Press one of the ft, 4 or P, buttons to switch to the menu
selection (see section 8.1).

2. If necessary, select menu 98 to test the teach-in process
(see section 8.3.15).

3. Select menu 10 and teach in the fingerprints accordingly
(see section 8.3.1).

Max. 100 fingerprints can be taught in. The FF display in the

decoder unit will flash for 30 seconds or until a button is

pressed if all the memory spaces are occupied. The green

LED on the finger-scan will stop flashing slowly and start

flashing quickly.

There is no warning or error message if an already taught-in

fingerprint is taught in again and the fingerprint occupies

another memory space.

NOTE:

To protect the decoder unit from unauthorised access to the
programming and, in turn, the function of the finger-scan, we
recommend activating an access code (see section 8.3.8).
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12 Operation

The finger-scan can be operated if at least one fingerprint has
been taught in.
The decoder unit indicates the operating mode - -. The blue
LED on the reader is illuminated and indicates that the system
is ready for operation. The red and green LEDs are off.
»  Pull a finger over the reader.
The blue LED goes out and the green LED flashes while
the fingerprint is read.

After processing, the fingerprint is evaluated with the
following signals:

Signalling Fingerprint Meaning

Access

An impulse to
open the entrance
door or garage
door is output.

Decoder unit: Good category
The memory space | recognised.
number of the
fingerprint is
shown for

1 second.
Reader:

The blue LED is
continually
illuminated, the
green LED is
illuminated for
2 seconds as a

positive
acknowledgement.
The blue LED is Average The finger must be
continually category pulled over the
illuminated, the red | recognised. reader again. !
and green LEDs .
are illuminated for ﬁrr:l;\é?)llr:?lk?;\ieen
4 seconds.
Good and Not
taught in.
The blue LED is No fingerprint No access

was detected
(Not taught in).

continually
illuminated, the red
LED is illuminated
for 2 seconds as a
negative
acknowledgement.

1) If the same finger is not pulled over the reader again within
20 seconds, you will receive the signal No access.

A blocking time begins after several failed attempts to
recognise a fingerprint.

13 Blocking Time

The reader is blocked immediately after five consecutive
failed attempts to recognise a fingerprint. The red LED flashes
during the blocking time.

The blocking time depends on the number of failed attempts:

Attempts Blocking time
5 20 seconds
10 1 minute
15 2 minutes
20 5 minutes

20

Several consecutive failed attempts may occur under certain
conditions:
With persons with wet hands or those with worn or
scarred fingers.
e  With persons with extremely dirty or oily fingers.
With children whose fingerprints are not yet fully formed.
e With persons with very narrow fingers or long fingernails.

14 Power Failure

Successfully taught-in fingerprints are stored in a power
failure-proof manner. If the voltage supply returns after a
power failure, the decoder unit will still be in operating mode.
This prevents the teach-in mode from starting after a power
failure, keeping you from opening the entrance door or garage
door.

15 Overview of Status Displays and
Error Messages
Reader:
Red LED Blue LED | Green LED | Operating
condition
Continually Continually | Continually Delivery
illuminated illuminated | illuminated condition
Illuminated llluminated Borderline
fords fords fingerprint
quality
llluminated Negative
for2s acknowledge-
ment
Flashes Blocking time
slowly
Continually | Flashes Teach-in mode
illuminated | slowly
Continually Operating
illuminated mode
llluminated Positive
for2s acknowledge-
ment
Flashes Fingerprint is
slowly being
processed
Flashes All memory
quickly spaces
assigned
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Decoder unit:

Display Meaning

Action/remedy

18 Technical Data

r Delivery condition:
H (All Cleared); no

L fingerprint taught in

Teachina
fingerprint

Finger-scan type

FL 100/FLT 100

Memory spaces

100

Reader

2

Operating mode: At
least one fingerprint
taught in

Control elements

Three buttons: P, ¢, &

Status display

Two 7-segment displays

Abort during teach in

"
|-

Select menu 10
again: Function for
teaching in a
fingerprint

C All memory spaces
F assigned

If necessary, select
menu 11: Function
for deleting
individual
fingerprints.

Error — reader 1:
Memory spaces do not
correspond to those in
the decoder unit

M

Select menu 41:
Transfer the data
from the reader to
the decoder unit
using the Cr
function.

-. Error — reader 2:

Memory spaces do not
correspond to those in
the decoder unit

.-
M

Select menu 40:
Synchronise the
readers via the C2
function.

Teach in By selecting the memory space

Deleting Individual deletion, complete
deletion

Control Relay output K1: 1 x ON

Max. 30 V DC/2 A (50 VA/60 W)
Relay output K2: 1 x ON
Max. 30 V DC/2 A (50 VA/60 W)

Impulse duration

Adjustable in 10 stages:
0.5-90 seconds

Power supply

error

/"

3 Reader 1 transmission

Check whether the
error is still there
after switching the
decoder unit on

/"

'- or two readers with the
same address are
connected

c L,' Reader 2 transmission and off. If yes,
o error exchange the
reader.
No reader is connected | Check the

address(es) of the
reader(s) via menu
44 (see

section 8.3.13).

16 Cleaning and Care

Clear water is sufficient for cleaning and care. Use warm
water together with a neutral, non-abrasive cleaning agent

(household detergent, pH value 7) if more heavily soiled. The
device must be cleaned regularly, at least every 3 months,

to ensure reliable operation.

17 List of Memory Location Numbers
and Names
» See page 127
No. Name Taught-in Relay Relay
fingerprint K1 K2
00

TR30G008-D RE/12.2009

FL 100
230 V AC/6 VA
FLT 100

and finger-scan.

On-site supply for the door opener:
12 V AC, 3 VA more for decoder unit

19 EC Manufacturer's Declaration

Manufacturer:

Product:
Device type:

Verkaufsgesellschaft KG
Upheider Weg 94 - 98
D-33803 Steinhagen
Finger-scans

FL 100/FLT 100

On the basis of its design and type in the version marketed by

us, the product described above meets the relevant safety
and health requirements of the directives listed below. Any

modification made to this product without our express
permission and approval shall render this declaration null and

void.

Pertinent provisions with which the product complies:

e EC Directive Electromagnetic Compatibility

e DINEN 61000-6-1

e DINEN 61000-6-3
e EC Directive Low-Voltage 73/23 EEC

Steinhagen, Germany, 01.06.2007

ppa. Axel Becker
Managing Director
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18 Données techniques 31 Mode de service dans lequel une empreinte digitale lue par le
19 Déclaration CE du fabricant.........c.cecvnsnssinnsnians 32 capteur d’empreintes est comparée aux empreintes digitales
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* Accessoires non compris dans I’équipement standard!

Toute transmission ou reproduction de ce document, toute
exploitation ou communication de son contenu sont
interdites, sauf autorisation expresse. Tout manquement a
cette regle est illicite et expose son auteur au versement de
dommages et intéréts. Tous droits réservés en cas de dépot
d’un brevet, d’un modéle d’utilité ou d’agrément. Sous
réserve de modifications.
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apprises.

Mode d’apprentissage

Mode de service dans lequel une empreinte digitale est
apprise.

Capteur d’empreintes

Elément de captage (surface en acier inoxydable) sur
I’appareil de lecture. Il est utilisé pour I'apprentissage des
diverses empreintes digitales et la reconnaissance
d’empreintes permettant d’obtenir I'autorisation d’ouvrir la
porte d’entrée ou la porte de garage.

Cavalier (JP)

Bornier situé sur la platine permettant d’activer une fonction
donnée.

Minuties

Points uniques caractéristiques (fins de ligne et dérivations)
de I'’empreinte digitale humaine utilisés pour la
reconnaissance d’une empreinte digitale apprise.
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Temporisation

Laps de temps de 90 secondes durant lequel une action est
attendue (par ex. sélection d’un menu, activation d’une
fonction ou soumission d’une empreinte au capteur). Si
aucune action n’est effectuée dans ce laps de temps, le
lecteur digital repasse automatiquement en mode de
service - -.

2 A Consignes de sécurité

ATTENTION

Dommages causés par des objets pointus ou

métalliques

Tout endommagement de la surface du capteur

d’empreintes est susceptible de provoquer des

défaillances.

» Ne passez pas le doigt sur le capteur d’empreintes
muni d’objets pointus ou métalliques tels qu’une
bague.

2.1 Utilisation appropriée

Le lecteur digital FL 100 / FLT 100 est utilisé pour la
commande de portes de garage ou de portes d’entrée.
L'ouverture et la fermeture s’effectuent grace a la
reconnaissance d’empreintes digitales apprises au préalable.
Tout autre type d’utilisation est interdit. Le fabricant décline
toute responsabilité en cas de dommages provenant d’une
utilisation inappropriée ou incorrecte.

3 Matériel livré

Appareil de lecture FL 100 ou FLT 100
Unité d’analyse

Accessoires de fixation

Instructions de montage et d’utilisation

4 Description produit

Le lecteur digital FL 100 / FLT 100 se compose d’un appareil
de lecture et d’une unité d’analyse. On distingue les
exécutions réservées aux portes de garage (FL 100) et celles
réservées aux portes d’entrée (FLT 100). Le lecteur digital est
raccordé a I'unité d’analyse par un cable d’alimentation.
L'unité d’analyse permet I’enregistrement et la suppression
des empreintes digitales. Elle peut enregistrer jusqu’a

100 empreintes digitales.

Exécution pour portes de garage (FL 100)

* Le lecteur digital dispose d’un cable d’alimentation fixe
de 5m.

e L'unité d’analyse est équipée d’une alimentation
électrique et d’une fiche secteur pour un raccordement
de 230 V~.

Exécution pour portes d’entrée (FLT 100)

e  Le lecteur digital dispose d’un cable d’alimentation fixe
d’environ 15 cm pouvant étre allongé par un céble de
raccordement.

e L'unité d’analyse ne posséde ni connexion secteur, ni
boitier en saillie.
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a

Montage

Voir figures 1,2,4 et 6

» Montez I'appareil de lecture a I'extérieur, & un endroit de
votre choix si possible a I'abri des intempéries.

» Montez I'unité d’analyse pour portes de garage dans une
zone inaccessible a toute personne étrangere, puisque
c’est ici que les cables de commande pour la
motorisation de porte de garage sont raccordés.

» Installez I'unité d’analyse pour portes d’entrée dans le

cadre, c6té paumelles. Une alimentation électrique

externe (12 V~) doit étre fournie par Iutilisateur.

v

6 Raccordements électriques
» Voir figures 3 et 5a / 5b

6.1 Tension d’alimentation (12 V):
Raccordement a une réglette a bornes a 2 péles

Broche | Signal

1 V~ (1) ou V+
2 V~ (2) ou V-
REMARQUE:

Assurez-vous que la polarité est correcte pour autant que la
géche électrique doive étre exploitée en tension continue. Si
la polarité est incorrecte, I'unité d’analyse continue a
fonctionner contrairement a la gache électrique.

6.2 Lecteur digital 1 (X3):

Raccordement a la douille RJ12 a 6 podles par céble
d’alimentation.

6.3 Lecteur digital 2*:
(* accessoires non compris dans I’équipement standard!)

Le raccordement a la douille (X3) ne peut s’effectuer que par
un adaptateur en Y (set de raccordement AS1%).

6.4 Réglette a bornes (X1):

Selon la position des cavaliers JP1 et JP2, il est possible de
raccorder une gache électrique, une gache automatique ou
une motorisation par le biais de cette fiche. Si les deux
cavaliers se trouvent en position 2-3, une tension permettant
I’alimentation d’une gache est présentes aux bornes:

Raccordement de la gache automatique:
»  Voir figure 5b

Broche | Signal

11 V~ (1) ou V+

1.2 Signal d’ouverture
1.3 V~ (2) ou V-

Raccordement de la gache électrique:
» Voir figure 5a

Broche | Signal

1.1 -

1.2 Gache électrique (2) - activée (V~ (2) ou V+)
1.3 Gache électrique (1) - (V~ (1) ou V-)
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Raccordement de la motorisation
»  Voir figure 3

Pour commander une motorisation, les deux cavaliers doivent
se trouver en position 1-2. Les contacts a bascule sans

8 Menus

Les fonctions du lecteur digital peuvent étre réglées via la
sélection de menu sur I'unité d’analyse.

8.1 Sélection des menus

1. Appuyez sur la touche , & ou P.
n ,-, L’écran affiche nn* et le numéro de menu a
2 chiffres peut étre saisi.

2. Pour sélectionner la valeur de la premiere
,-, position du numéro de menu, appuyez sur
les touches ©+ J.

potentiel du relais K1 sont ainsi disponibles.
Broche | Signal
1.1 .6 (NF)
1.2 .5 (com) !
1.3 .8 (NO) (]
6.5 Réglette a bornes (X2) / Raccordement d’une

seconde motorisation

Pour une seconde motorisation, les contacts a bascule sans
potentiel du relais K2 sont disponibles sur X2.

Broche | Signal
2.1 .6 (NF)
2.2 .5 (com)
2.3 .8 (NO)
7 Eléments d’affichage et de
commande

Appareil de lecture:

Trois DEL permettent d’afficher le statut et de guider
I'utilisateur.

DEL rouge e Refus d’'une empreinte digitale
e Temps de blocage

DEL bleue ¢ Disponibilité opérationnelle
e  Eclairage du capteur d’empreintes

DEL verte *  Processus de traitement

e Disponibilité d’apprentissage

e Acceptation d’une empreinte
digitale

Capteur o
d’empreintes

Apprentissage d’une empreinte
digitale individuelle

* Reconnaissance d’'une empreinte
digitale apprise

Unité d’analyse:

e Affichage de menu
B 8 e Affichage de statut
[ Ld

Touches de ¢ Commande des saisies

fonction© P 0 | e

Programmation
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3. Appuyez brievement sur la touche P.
La valeur est confirmée et I'appareil passe a
la seconde position.
n 4. Pour sélectionner la valeur de la seconde
U position du numéro de menu, appuyez sur
les touches © &«
5. Appuyez brievement sur la touche P.
La valeur est confirmée et une vérification du
numéro de menu effectuée.

-y

S’il s’agit d’'un menu autorisé, la fonction correspondante est
appelée. Dans le cas contraire, I'appareil revient a

I’affichage nn.

Si, lors de la sélection de menu, le laps de temps imparti est
dépassé, le lecteur digital repasse automatiquement en mode
de service ou a I’état de livraison.

* Saisissez le code d’accés
Si au lieu de I'affichage nn I'affichage 10 apparait, un code
d’acces est activé (voir chapitre 8.3.8).
» Saisissez le code d’acces a 4 chiffres.
- Sil'affichage nn apparait, cela signifie que le code
d’acceés a été correctement saisi. Passez a I’étape 2.
— En cas de saisie incorrecte, Iaffichage - - signalant le
mode de service normal apparait. Répétez I'étape 1.

8.2 Vue d’ensemble des menus

Menu | Fonction

10 Apprentissage d’empreinte digitale

11 Suppression individuelle d’empreinte digitale

12 Suppression de toutes les empreintes digitales

20 Attribution de relais

21 Durée d’impulsion du relais 1

22 Durée d’impulsion du relais 2

30 Réglage de sécurité

31 Réglage / Modification du code d’accés

40 Copie d’empreintes digitales du lecteur 1 au
lecteur 2

41 Chargement des données du lecteur 1 dans
I'unité d’analyse

42 Sauvegarde des données de I'unité d’analyse
dans le lecteur 1

43 Réinitialisation a I’état de livraison

44 Affichage / Modification de I’adresse de I'appareil
de lecture

98 Menu test

99 Menu de service
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8.3 Description des menus

8.3.1 Menu 10: Apprentissage d’empreinte digitale
» Voir figures 7 et 8

La sélection du menu 10 permet d’apprendre des empreintes
digitales.

Afin de procéder a un apprentissage réglementaire d’une
empreinte digitale, le méme doigt doit étre passé trois fois
avec succes devant le capteur d’empreintes. L'appareil
procéde ensuite au test du meilleur scanning digital et la
meilleure des trois empreintes digitales est ensuite classifiée
et enregistrée (Bon —Moyen — Mauvais).

REMARQUE:

Pour I'apprentissage, il convient d’apposer si possible
I’ensemble du doigt sur la surface en acier inoxydable de
I'appareil de lecture (capteur d’empreintes), afin que le bout
du doigt touche la paroi arriére. Passez le doigt en exercant
une pression d’appui élevée uniforme sur le capteur
d’empreintes, en veillant a ce que le doigt demeure toujours
en contact avec le capteur d’empreintes.

M n 1. Sélectionnez le menu 10.
'-' U L’affichage du premier emplacement
mémoire libre (par ex. 00) apparait.

2. Sil’empreinte digitale doit étre enregistrée a
un emplacement mémoire particulier,
sélectionnez celui-ci a I'aide des
touches + J.

Ce faisant, seuls les emplacements mémoire
libres s’affichent.

3. Appuyez sur la touche P et maintenez-la enfoncée durant
4 secondes.

L’'emplacement mémoire sélectionné est activé pour
I'apprentissage tandis que le numéro d’emplacement
choisi commence a clignoter indiquant ainsi que
I'appareil est prét pour I'apprentissage.

La DEL rouge de I'appareil de lecture s’éteint, la DEL
bleue s’allume, la DEL verte clignote lentement indiquant
également que I'appareil est prét pour I'apprentissage.

4. Passez un doigt sur le capteur.

La DEL bleue s’éteint tandis que la DEL verte continue a

clignoter lentement.

La DEL bleue s’allume a nouveau tandis que la DEL verte
s’allume durant 2 secondes émettant ainsi un accusé de

réception positif, puis clignote lentement.

5. Passez a nouveau le méme doigt devant le capteur.

La DEL bleue s’éteint tandis que la DEL verte continue a
clignoter lentement.

La DEL bleue s’allume a nouveau tandis que la DEL verte
s’allume durant 2 secondes émettant ainsi un accusé de
réception positif, puis clignote lentement.

6. Passez une troisiéme fois le méme doigt devant le
capteur.

La DEL bleue s’éteint tandis que la DEL verte continue a
clignoter lentement.

La DEL bleue s’allume a nouveau tandis que la DEL verte
s’allume durant 2 secondes émettant ainsi un accusé de
réception positif.

7. L'appareil procede au test du meilleur scanning digital et
la meilleure des trois empreintes digitales est ensuite
classifiée et enregistrée (voir tableau).

L’emplacement mémoire libre suivant s’affiche alors sur
I'unité d’analyse.

La DEL verte de I'appareil de lecture clignote lentement
indiquant ainsi que I'appareil est prét pour
I’'apprentissage d’une nouvelle empreinte digitale.

8. Pour procéder a I'apprentissage de nouvelles empreintes
digitales, répétez les étapes 2 a 7.
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Si une empreinte digitale déja enregistrée est a nouveau
apprise, celle-ci est alors affectée a un nouvel emplacement
mémoire sans avertissement ni message d’erreur.

Accusé de réception négatif

Si, lors des étapes 4 a 6, la DEL bleue s’allume tandis que la
DEL rouge de I'appareil de lecture s’allume durant 2 secondes
émettant ainsi un accusé de réception négatif, répétez cette
étape jusqu’a obtenir un accusé de réception positif.

Sur I'unité d’analyse, 'affichage EL clignote durant

30 secondes ou jusqu’a ce qu’une nouvelle pression sur une
touche soit exercée.

Occupation de tous les emplacements mémoire

Si tous les emplacements mémoire sont occupés, I'affichage
FF de I'unité d’analyse clignote durant 30 secondes ou
jusqu’a ce qu’une nouvelle pression sur une touche soit
exercée. Ce signal indique que I'apprentissage d’une nouvelle
empreinte digitale ne peut avoir lieu qu’apres suppression
d’une empreinte digitale apprise (voir chapitre 8.3.2).
L’affichage nn apparait ensuite a nouveau. Les DEL rouge et
verte de I'appareil de lecture sont alors éteintes.

Temporisation

Si, lors du processus d’apprentissage, le laps de temps
imparti est dépassé, le lecteur digital repasse
automatiquement en mode de service.

Toutes les empreintes digitales apprises avec succes sont
enregistrées.

Si d’autres empreintes digitales doivent étre apprises:

1. Appuyez sur la touche &, & ou P.
L’écran affiche nn.
2. Répétez les étapes 1 a 8 (voir ci-dessus).

Si aucune autre empreinte digitale ne doit étre apprise ou
si le processus doit étre interrompu:

»  Appuyez brievement sur la touche P.
L’écran affiche nn.

Catégories du test du meilleur scanning digital

Catégorie | Signification Signalisation

La DEL verte s’allume
durant 2 secondes
émettant ainsi un
accusé de réception

Bon L’empreinte digitale
est enregistrée.

positif.

Moyen L’empreinte digitale Les DEL rouge et
est enregistrée. Lors verte s’allument
de la reconnaissance, | durant 2 secondes.
le doigt doit étre
passé deux fois sur
I’appareil de lecture.

Mauvais | L'empreinte digitale La DEL rouge

n’est pas enregistrée.
L’apprentissage doit
étre réitéré.

s’allume pour

2 secondes émettant
ainsi un accusé de
réception négatif.
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8.3.2 Menu 11: Suppression individuelle d’empreinte
digitale

La sélection du menu 11 permet de supprimer séparément

des empreintes digitales.

Si aucune empreinte digitale n’a encore été enregistrée, cette
fonction n’est pas appelée et I'appareil repasse directement a
I’affichage nn.

’-. n 1. Sélectionnez le menu 11.
AN L'affichage du premier emplacement
L mémoire occupé (par ex. 0.0) apparait.

Afin de distinguer les fonctions Suppression
individuelle d’empreinte digitale et
Apprentissage d’empreinte digitale, le relais
affecté s’affiche par un point décimal
s’allumant.

2. Alaide des touches 1t &, sélectionnez
I’emplacement mémoire devant étre
supprimé.

Ce faisant, seuls les emplacements mémoire
occupés s’affichent.

3. Appuyez sur la touche P et maintenez-la
enfoncée durant 4 secondes.

L’empreinte digitale est supprimée, le
numéro d’emplacement mémoire clignote
tandis que I’écran affiche I'emplacement
mémoire occupé suivant. Si plus aucune
empreinte digitale n’est mémorisée, I'écran
repasse automatiquement a I'affichage nn.

Si aucune autre empreinte digitale ne doit étre supprimée
ou si le processus de suppression doit étre interrompu:
»  Appuyez brievement sur la touche P.

L’écran affiche nn.

REMARQUE:

Si I'autorisation d’acces d’une personne dont plusieurs
empreintes digitales ont été enregistrées doit étre supprimée,
ces empreintes digitales doivent étre supprimées
individuellement.

8.3.3 Menu 12: Suppression globale

La sélection du menu 12 permet de supprimer simultanément
toutes les empreintes digitales apprises.

REMARQUE:

Les temps d’impulsion des relais, le réglage de sécurité ainsi
que le code d’acces ne sont pas réinitialisés lors de la
suppression globale.

1. Sélectionnez le menu 12.
'- c 2. Appuyez sur la touche P et maintenez-la
/] ! enfoncée durant 4 secondes.
- Toutes les empreintes digitales sont
supprimées, I'affichage CF clignote et
repasse automatiquement a I'affichage nn.

Si le processus doit étre interrompu:

»  Appuyez brievement sur la touche P.
L’écran affiche nn.

REMARQUE:

Si aucune empreinte digitale n’a été mémorisée dans le
lecteur digital, il existe alors un risque de blocage.
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8.3.4 Menu 20: Attribution de relais

Chaque empreinte digitale enregistrée peut étre affectée a
I’'un des deux relais.

Si aucune empreinte digitale n’a encore été enregistrée, cette
fonction n’est pas appelée et I'appareil repasse directement a
I’affichage nn.

NN "
o,

Sélectionnez le menu 20.
L’affichage du premier emplacement
mémoire occupé (par ex. 0.0) apparait.

2. Alaide des touches ft ¥, sélectionnez
I’emplacement mémoire souhaité.
Ce faisant, seuls les emplacements mémoire
occupés s’affichent.
De série, I'emplacement mémoire est affecté
au relais 1. Ceci est représenté par un point
décimal allumé sur I'affichage a 7 segments
de gauche.
n n 3. Appuyez sur la touche P et maintenez-la
U U enfoncée durant 4 secondes.
O Le relais change.
Une affectation au relais 2 est représentée
par un point décimal allumé sur I’affichage a
7 segments de droite (par ex. 00.).

Si le processus doit étre interrompu:
»  Appuyez brievement sur la touche P.
L’écran affiche nn.

8.3.5 Menu 21: Durée d’impulsion du relais 1

La sélection du menu 21 permet de régler la longueur de
I'impulsion de commande du relais 1.

n 1. Sélectionnez le menu 21.
d U Le point décimal de I'affichage a 7 segments
L de gauche s’allume.
2. AVlaide des touches f &, sélectionnez la
longueur d’impulsion souhaitée
(voir tableau).
3. Appuyez sur la touche P et maintenez-la
enfoncée durant 4 secondes.
La valeur sélectionnée est confirmée.

Affichage | Durée d’impulsion us
d.0 0,5 secondes (état a la livraison) E
d.1 1 seconde
d.2 2 secondes
d.3 5 secondes
d.4 10 secondes
d.5 20 secondes
d.6 30 secondes
d.7 45 secondes
d.8 60 secondes
d.9 90 secondes

Si le processus doit étre interrompu:
»  Appuyez brievement sur la touche P.
L’écran affiche nn.
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8.3.6 Menu 22: Durée d’impulsion du relais 2

La sélection du menu 22 permet de régler la longueur de
I'impulsion de commande du relais 2.

n 1. Sélectionnez le menu 22.
d ') Le point décimal de I'affichage a 7 segments
O de droite s’allume.

2. AvVaide des touches 1+ U, sélectionnez la
longueur d’impulsion souhaitée
(voir tableau).

3. Appuyez sur la touche P et maintenez-la
enfoncée durant 4 secondes.
La valeur sélectionnée est confirmée.

Affichage | Durée d’impulsion us
do. 0,5 secondes (état a la livraison) E
di. 1 seconde
d2. 2 secondes
ds. 5 secondes
d4. 10 secondes
d5. 20 secondes
d6. 30 secondes
d7. 45 secondes
ds. 60 secondes
do. 90 secondes

Si le processus doit étre interrompu:
»  Appuyez brievement sur la touche P.

L’écran affiche nn.
8.3.7 Menu 30: Réglage de sécurité
La sélection du menu 30 permet de choisir entre les niveaux
de réglage de sécurité Standard ou Elevé.
Standard correspond au réglage d’usine et est

5 :3 représenté par I'affichage SO.

! Le réglage Elevé est représenté par
S ] Iaffichage S1.

En réglage Elevé, une trés importante
concordance est requise lors de la comparaison
avec les empreintes digitales enregistrées.

Modification des réglages de sécurité:

»  Appuyez sur la touche P et maintenez-la enfoncée durant
4 secondes.
Les réglages de sécurité sont modifiés et affichés en
conséquence.

Si le menu doit étre quitté ou le processus interrompu:

»  Appuyez brievement sur la touche P.
L’écran affiche nn.

8.3.8 Menu 31: Activation / Modification du code
d’acces

La sélection du menu 31 permet d’activer, de désactiver et de

modifier le code d’accés a 4 chiffres.

A I'état de livraison, le code d’acces est désactivé, c’est-a-

dire paramétré sur 0000. Le code d’acces 0000 permet un

acceés illimité a la sélection de menu et aux réglages de

fonctions. Si un code d’acceés différent de 0000 est activé, la

sélection de menu ne peut avoir lieu qu’aprés saisie de

ce PIN.
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REMARQUE:

En cas d’oubli du code d’acces, le lecteur digital ne peut étre
remis en fonction qu’aprés une remise a I’état de livraison par
I'usine.

O 1. Sélectionnez le menu 31.
[ '-' Afin d’exclure toute saisie erronée ou
modification du code d’acceés, I'affichage Pn
apparait.
2. Appuyez sur la touche P et maintenez-la
enfoncée durant 4 secondes.
L’affichage de saisie du premier
emplacement du code a 4 chiffres apparait.
Ce faisant, les emplacements 1 a 4 du code
d’acces apparaissent sur I'affichage de
gauche et le chiffre choisi correspondant du
code d’acceés sur I'affichage de droite.
Si le processus doit étre interrompu:
»  Appuyez brievement sur la touche P.
L’écran affiche nn.
3. Pour sélectionner le chiffre du premier
1M | t d de d’accé
] '-' emplacement du code d’acces, appuyez sur
les touches 1+ &.

1ere
position
4. Appuyez brievement sur la touche P.
Le chiffre est confirmé et I'affichage passe
au deuxiéme emplacement.
Si le processus doit étre interrompu:
»  Appuyez sur la touche P et maintenez-la
enfoncée durant 4 secondes.
3 n 5.

Pour sélectionner le chiffre du deuxieme
'- '-' emplacement du code d’acces, appuyez sur
les touches 1+ &.

2éme
position
6. Appuyez brievement sur la touche P.
Le chiffre est confirmé et I'affichage passe
au troisieme emplacement.
Si le processus doit étre interrompu:
»  Appuyez sur la touche P et maintenez-la
enfoncée durant 4 secondes.
n 7. Pour sélectionner le chiffre du troisiéme
3 U emplacement du code d’acces, appuyez sur
les touches 1+ &.

3éme
position
8. Appuyez brievement sur la touche P.
Le chiffre est confirmé et I'affichage passe
au quatrieme emplacement.
Si le processus doit étre interrompu:
»  Appuyez sur la touche P et maintenez-la
enfoncée durant 4 secondes.
I} 9. Pour sélectionner le chiffre du quatriéme
'—.’ U emplacement du code d’acces, appuyez sur
les touches T+ J.

4éme
position
10. Appuyez brievement sur la touche P.
Le chiffre est confirmé et une vérification du
PIN effectuée.
Si le processus doit étre interrompu:
»  Appuyez sur la touche P et maintenez-la
enfoncée durant 4 secondes.
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Vérification du code d’acces:

» Sil’affichage Pn apparait, appuyez brievement sur la
touche P du premier au quatriéme emplacement jusqu’a
apparition de I’affichage nn pour la sélection de menu.

Temporisation

Si, lors de I'activation d’un code d’acces, le laps de temps
imparti est dépassé, le lecteur digital repasse
automatiquement en mode de service. Le code d’accés
jusqu’alors actif conserve sa validité ou I’état de livraison est
maintenu (désactivé).

8.3.9 Menu 40: Transmission de ’appareil de lecture 1
a I'appareil de lecture 2

La sélection du menu 40 permet de copier les empreintes
digitales enregistrées dans I'appareil de lecture 1 dans
I'appareil de lecture 2 afin que les deux appareils de lecture
disposent des mémes données d’acces.

1. Sélectionnez le menu 40.
'- 3 2. Appuyez sur la touche P et maintenez-la
L L enfoncée durant 4 secondes.
Durant le processus de copiage,
I'affichage C2 clignote puis I'appareil
repasse automatiquement a I'affichage nn.

Si le processus doit étre interrompu:
»  Appuyez brieévement sur la touche P.
L’écran affiche nn.

8.3.10 Menu 41: Transmission des données dans
Punité d’analyse

La sélection du menu 41 permet de transmettre les données
sauvegardées de I'appareil de lecture 1 a I'unité d’analyse.
Ces données rassemblent le code d’acceés, les numéros
d’emplacement attribués aux empreintes digitales, le réglage
de sécurité ainsi que la durée d’impulsion du relais.

Cette fonction permet de remplacer une unité d’analyse
défectueuse par une nouvelle unité et de charger celle-ci avec
les données d’accés correspondantes.

1. Sélectionnez le menu 41.
'- 2. Appuyez sur la touche P et maintenez-la
'- '- enfoncée durant 4 secondes.
Durant la transmission, I’affichage Cr
clignote puis I'appareil repasse
automatiquement a I'affichage nn.

Si le processus doit étre interrompu:

»  Appuyez briévement sur la touche P.
L’écran affiche nn.

REMARQUE:

Si aucune donnée n’a été sauvegardée dans I'appareil de
lecture via le menu 42, I'erreur E1 s’affiche.

8.3.11 Menu 42: Sauvegarde des données dans
Pappareil de lecture 1

La sélection du menu 42 permet de transmettre et de
sauvegarder des données de I'unité d’analyse a I'appareil de
lecture 1. Ces données rassemblent le code d’acceés, les
numéros d’emplacement attribués aux empreintes digitales,
le réglage de sécurité ainsi que la durée d’impulsion du relais.

1. Sélectionnez le menu 42.
5 2. Appuyez sur la touche P et maintenez-la

,- enfoncée durant 4 secondes.

Durant la sauvegarde, I'affichage Sr clignote
puis I'appareil repasse automatiquement a
Iaffichage nn.
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Si le processus doit étre interrompu:

»  Appuyez brievement sur la touche P.
L’écran affiche nn.

8.3.12 Menu 43: Réinitialisation a I’état de livraison
La sélection du menu 43 permet de réinitialiser I'unité
d’analyse ainsi que tous les appareils de lecture raccordés a
I’état de livraison. Pour les réglages de I’état de livraison,
reportez-vous au chapitre 10.

1. Sélectionnez le menu 43.
'- 2. Appuyez sur la touche P et maintenez-la
LA

enfoncée durant 4 secondes.

Durant la réinitialisation, I’affichage CA
clignote puis I'appareil passe a
I’affichage AC (All Cleared).

Si le processus doit étre interrompu:

»  Appuyez briévement sur la touche P.
L’écran affiche nn.

REMARQUE:

Lorsque le lecteur digital se trouve a I'état de livraison, il
existe un risque de blocage.

8.3.13 Menu 44: Affichage / Modification de I’adresse
de lappareil de lecture

Lors de I'exécution de cette fonction, seul un appareil de
lecture doit étre raccordé a I'unité d’analyse!

1. Sélectionnez le menu 44.
L’adresse actuelle de I'appareil de lecture apparait
(par ex. L1).
2. Appuyez sur la touche P et maintenez-la enfoncée durant
4 secondes.
L’adresse nouvellement réglée s’affiche a présent
(par ex. L2).

Si le processus doit étre interrompu:

»  Appuyez brievement sur la touche P.
L’écran affiche nn.

8.3.14 Menu 98: Menu test

La sélection du menu 98 offre la possibilité au monteur ou au
client de tester le processus d’apprentissage sans enregistrer
d’empreintes digitales. Le menu test peut étre sélectionné a
tout moment, méme lorsque des empreintes digitales ont déja
été enregistrées.

1. Sélectionnez le menu 98.

2. Appuyez sur la touche P et maintenez-la
H H enfoncée durant 4 secondes.
L’affichage HH apparait.
Les DEL rouge et verte de I'appareil de
lecture clignotent en alternance.

3. Passez un doigt sur le capteur.
L{ 'S Dans I'affichage de gauche apparait le

nombre de minuties et dans 'affichage de

droite la qualité (par ex. 46) définie selon le
tableau ci-dessous.
Durant I'analyse, les DEL rouge et verte de
I'appareil de lecture s’éteignent puis
clignotent a nouveau en alternance.
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Affichage de gauche Affichage de droite
Nombre de minuties Qualité en %
0 <10 0 <10
1 10-14 1 10-19
2 15-19 2 20-29
3 20-24 3 30-39
4 25-29 4 40-49
5 30-34 5 50-59
6 35-39 6 60-69
7 40-44 7 70-79
8 45-50 8 80-89
9 > 50 9 90-100

Les valeurs s’affichent pendant 3 secondes avant de repasser
a I’affichage HH.

Temporisation

Si, lors de I'apparition de I'affichage HH, le laps de temps
imparti est dépassé, le lecteur digital repasse en mode de
service ou a I'état de livraison.

Si le menu doit étre quitté ou le processus interrompu:
»  Appuyez brievement sur la touche P.
L’écran affiche nn.

8.3.15 Menu 99: Menu de service
Le menu 99 est utilisé a des fins de tests internes.

9 Raccordement d’un second appareil
de lecture*

(* accessoires non compris dans I’équipement standard!)

Le raccordement d’un second appareil de lecture a I'unité

d’analyse requiert un adaptateur en Y (set de

raccordement AS1).

Les étapes suivantes doivent étre exécutées:

1. Retirez le premier appareil de lecture de I'unité
d’analyse (X3).

2. Raccordez le second appareil de lecture a I'unité
d’analyse (X3).

3. Sélectionnez le menu 44 et modifiez I'adresse de
I'appareil de lecture de L1 a L2 (voir chapitre 8.3.13).

4. Retirez a nouveau 'appareil de lecture et raccordez
I'adaptateur en Y a I'unité d’analyse (X3).

5. Raccordez le premier et le second appareil de lecture a
I’adaptateur en Y.

6. Sélectionnez le menu 40 et transmettez les empreintes
digitales de I'appareil de lecture 1 a I'appareil de lecture 2
(voir chapitre 8.3.9).
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10 Etat a la livraison

de I'unité d’analyse indiquent AC (All Cleared).
Sur I'appareil de lecture, I'état de livraison est
signalé par I'allumage constant de toutes

les DEL.

,- A I'état de livraison, les affichages a 7 segments
RIL

L’état a la livraison posséde les réglages suivants:

e Aucune empreinte digitale n’est enregistrée.

e Les relais sont réglés sur une longueur d’impulsion de
0,5 secondes.

* Le réglage de sécurité est placé sur Standard.

e Lasaisie du code d’accés pour la programmation est
désactivée.

11 Mise en service

Afin d’atteindre la température de service du capteur
d’empreintes, il convient d’attendre au moins 1 minute entre
I’enclenchement de la tension d’alimentation et
I'apprentissage de la premiére empreinte digitale.

REMARQUE

Afin de garantir une sécurité de fonctionnement optimale, il
est recommandé d’apprendre deux empreintes digitales pour
chaque personne (une empreinte digitale par main).

L'unité d’analyse affiche AC (All Cleared) et toutes les DEL du
lecteur digital sont allumées de fagon constante.
1. Pour changer de sélection de menu, appuyez sur la
touche r, & ou P (voir chapitre 8.1).
2. Le cas échéant, sélectionnez le menu 98, afin de tester le
processus d’apprentissage (voir chapitre 8.3.15).
3. Sélectionnez le menu 10 et procédez a I'apprentissage
correspondant des empreintes digitales
(voir chapitre 8.3.1).
Il est possible d’apprendre jusqu’a 100 empreintes digitales.
Si tous les emplacements mémoire sont occupés, I'affichage
FF de I'unité d’analyse clignote durant 30 secondes ou
jusqu’a ce qu’une nouvelle pression sur une touche soit
exercée. Sur le lecteur digital, la DEL verte passe d’un
clignotement lent & un clignotement rapide.
Si une empreinte digitale déja enregistrée est a nouveau
apprise, celle-ci est alors affectée a un nouvel emplacement
mémoire sans avertissement ni message d’erreur.

REMARQUE:

Afin de protéger I'unité d’analyse de tout acces étranger a la
programmation et ainsi a la fonction du lecteur digital, il est
recommandé d’activer un code d’accés (voir chapitre 8.3.8).
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12 Fonctionnement

Si au moins une empreinte digitale est apprise, le lecteur
digital peut fonctionner.
L'unité d’analyse affiche le mode de service - -. La DEL bleue
de I'appareil de lecture s’allume indiquant que I'appareil est
prét a fonctionner. Les DEL rouge et verte sont alors éteintes.
» Passez un doigt devant I'appareil de lecture.
Durant la lecture de 'empreinte digitale, la DEL bleue
s’éteint et la DEL verte clignote.

Le traitement est suivi d’'une analyse émettant la
signalisation suivante:

. - Empreinte C e
Signalisation digitale Signification
Unité d’analyse: La catégorie Acces
Le numéro Bon a été Une impulsion
d’emplacement reconnue. permettant
mémoire de I’ouverture de la

I’empreinte digitale
s’affiche durant

1 seconde.
Appareil de
lecture:

La DEL bleue
s’allume de fagon
constante tandis
que la DEL verte
s’allume durant

porte d’entrée ou
de la porte de
garage est émise.

2 secondes

émettant ainsi un

accusé de

réception positif.

La DEL bleue La catégorie Le doigt doit a

s’allume de fagcon | Moyen a été nouveau étre

constante tandis reconnue. passé sur

que les DEL rouge I’appareil de

et verte s’allument lecture. 1

durant 4 secondes. . A
L’appareil procéde
uniguement a une
analyse entre Bon
et Non appris.

La DEL bleue Aucune Aucun accés

s’allume de facon empreinte

constante tandis
que la DEL rouge
s’allume durant

2 secondes
émettant ainsi un
accusé de
réception négatif.

digitale n’a été
reconnue (non
appris).

1) Sile méme doigt n’est pas a nouveau passé sur I'appareil de lecture
dans les 20 secondes suivantes, la signalisation Aucun accés
apparait.

Si une empreinte digitale ne peut étre reconnue a plusieurs
reprises, un temps de blocage est introduit.
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13 Temps de blocage

Si, apres cing tentatives consécutives, une empreinte digitale
n’est pas reconnue, I'appareil de lecture se bloque. Durant le
temps de blocage, la DEL rouge clignote.

Le temps de blocage dépend du nombre d’essais manqués:

Essais Temps de blocage
5 20 secondes
10 1 minute
15 2 minutes
20 5 minutes

Dans certaines conditions, plusieurs essais manqués

consécutifs peuvent apparaitre:

* Pour les personnes ayant les mains moites ou dont les
doigts sont abimés ou entaillés.

e Pour les personnes dont les doigts sont trés sales ou
couverts de cambouis.

e Pour les enfants dont les empreintes digitales ne sont
pas encore entiérement développées.

e Pour les personnes aux doigts tres fins ou aux ongles
longs.

14 Panne d’électricité

Tout apprentissage d’empreintes digitales exécuté avec
succes bénéficie d’une enregistrement a tolérance de panne.
Lorsque, aprés une panne d’électricité, la tension secteur
revient, I'unité d’analyse se trouve toujours en mode de
service. Ce principe permet d’éviter le démarrage du mode
d’apprentissage aprées une panne d’électricité qui serait alors
susceptible d’empécher toute ouverture de la porte d’entrée
ou de la porte de garage.

15 Vue d’ensemble des affichages de
statut et des messages d’erreur

Appareil de lecture:

DEL rouge DEL bleue | DEL verte Etat
d’exploitation
Allumage Allumage | Allumage Etatala
constant constant | constant livraison
Allumage Allumage Empreinte
durant4 s durant4 s digitale a la
valeur
qualitative limite
Allumage Accusé de
durant2 s réception
négatif
Clignotement Temps de
lent blocage
Allumage | Clignotement | Mode
constant lent d’apprentissage
Allumage Mode de service
constant
Allumage Accusé de
durant2 s réception positif

TR30G008-D RE/12.2009



FRANGAIS

Clignotement
lent

Empreinte
digitale en cours
de traitement

Clignotement
rapide

Occupation de
tous les
emplacements
mémoire

Unité d’analyse:

Affichage

Signification

Action / reméde

AL

16 Nettoyage et entretien

Pour le nettoyage et I’entretien, de I’eau claire suffit. En
cas de fort encrassement, il est possible d’utiliser de I'’eau
chaude avec un produit de nettoyage neutre et non récurrent
(produit de nettoyage domestique, au pH 7). Afin de garantir
un fonctionnement fiable, des nettoyages réguliers doivent
avoir lieu a un intervalle de 3 mois maximum.

17 Liste des numéros et noms
d’emplacements mémoire
»  Voir page 127

Etat a la livraison Apprentissage
(All Cleared). Aucune d’empreinte
empreinte digitale digitale

apprise

Mode de service: au
moins une empreinte
digitale apprise

X
r-

Interruption lors de
I’apprentissage

Nouvelle sélection
du menu 10:
Apprentissage
d’une fonction
pour empreinte
digitale

N° Nom Empreinte Relais | Relais
digitale apprise K1 K2
00
18 Données techniques

Type de lecteur
digital

FL 100 / FLT 100

Occupation de tous les
emplacements
mémoire

Si nécessaire
sélection du
menu 11:
Suppression
individuelle de la
fonction pour
empreinte digitale

M

Erreur — Appareil de
lecture 1: ces
emplacements
mémoire ne
correspondent pas a
ceux de 'unité

Sélection du
menu 41:
Transmission des
données de
I’appareil de
lecture a I'unité

Emplacements 100

mémoire

Appareils de 2

lecture

Eléments de Trois touches: P, &, &
commande

Affichage de Deux affichages a 7 segments
statut

Apprentissage Par sélection d’'un emplacement

mémoire

Suppression

Suppression individuelle,
suppression globale

emplacements
mémoire ne
correspondent pas a
ceux de 'unité
d’analyse

d’analyse d’analyse via la
fonction Cr
c Erreur — Appareil de Sélection du
'- e lecture 2: ces menu 40:

Synchronisation
des appareils de
lecture via la
fonction C2

Commande

Sortie de relais K1: 1 x MARCHE
max. 30V CC/2 A (50 VA /60 W)
Sortie de relais K2: 1 x MARCHE
max. 30V CC/2A (50 VA /60 W)

Durée d’impulsion

Réglable en 10 paliers: 0,5
a 90 secondes

M
Y

Erreur de transmission
de I'appareil de
lecture 1

M
£

Erreur de transmission
de 'appareil de
lecture 2

Vérification de la
persistance de
I’erreur en
éteignant et
rallumant I'unité
d’analyse. Si oui,
remplacement de
I’appareil de
lecture

Alimentation
électrique

FL 100

230V CA/6 VA

FLT 100

Alimentation par I'utilisateur pour la
géche: 12 V CA, pour I'unité
d’analyse et le lecteur digital 3 VA et
plus

('
=

Aucun appareil de
lecture de lecture
raccordé ou deux
appareils de lecture
raccordés avec la
méme adresse

Vérification de
I’adresse du / des
appareil(s) de
lecture via le
menu 44 (voir
chapitre 8.3.13)

TR30G008-D
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19 Déclaration CE du fabricant

Fabricant: Verkaufsgesellschaft KG
Upheider Weg 94 - 98
D-33803 Steinhagen

Produit: Lecteur digital

Type d’appareil: FL 100 / FLT 100

Sur le plan de la conception et de la fabrication et dans la
version que nous commercialisons, le produit dénommé
ci-dessus satisfait aux exigences fondamentales en matiere
de sécurité et de santé des directives suivantes. Toute
modification du produit non approuvée par le fabricant annule
la validité de la présente déclaration.

Dispositions auxquelles correspond le produit:

¢ Directives CE «Compatibilité électromagnétique»
e DIN EN 61000-6-1

e DIN EN 61000-6-3

e Directives CE «Basse tension» 73/23 CEE

Steinhagen, le 01/06/2007

p.p. Axel Becker
Direction générale
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Inhoud

1 Bij deze handleiding

1.1 Geldende documenten

1.2 Gebruikte waarschuwingen .33
1.3 Gebruikte symbolen........ .33
1.4 Definities 33
2 A Veiligheidsrichtlijnen 34
2.1 Gebruik voor de beoogde bestemming.................. 34
3 Leveringsomvang 34
4 Productbeschrijving 34
5 Montage 34
6 Elektrische aansluitingen.......ccccuuseerrsssnsmssssnnnnnns 34
6.1 Toevoerspanning (12 V)

6.2 Vingerscanner 1 (X3).

6.3 Vingerscanner 2*...

Geachte klant,
Het verheugt ons dat u gekozen hebt voor een product van
onze firma.

1 Bij deze handleiding

Lees deze handleiding en neem ze in acht. Zij bevat
belangrijke informatie over dit product. Neem de opmerkingen
in acht en volg in het bijzonder de veiligheids- en
waarschuwingsrichtlijnen.

Bewaar deze handleiding zorgvuldig!

1.1 Geldende documenten

Neem bijkomend bij deze handleiding, afhankelijk van het
type, volgende documenten in acht:

e Handleiding voor de garagedeuraandrijving

e Handleiding voor de automatische of elektrische

6.4 Klemmenlijst (X1) ... deuropener
6.5 Klemmenlijst (X2) / Aansluiting tweede
aandrijving .35 1.2 Gebruikte waarschuwingen
7 Weergave- en bedieningselementen.. .35 OPGELET
8 Menu's Kentekent een gevaar dat kan leiden tot beschadiging of
8.1 Menu's kiezen vernietiging van het product.
8.2 Overzicht van de menu's .35
8.3 Beschrijving van de menu's.. .35 1.3 Gebruikte symbolen
9 Aansluiting van een tweede leestoestel*.... ~ Optioneel
10 Fabriekstoestand 40 m
11 Inbedrijfstelling 40 + w
12 Bediening 40 \L
13 Spertijd 40 ~_ Fabrieksinstelling
14 Spanningsuitval 41
15 Overzicht van de statusweergaven en B
foutmeldingen 41
16 Reiniging en instandhouding ........c.ceeumimnerianians 41 o
17 Lijst van de geheugenplaatsnummers 14 Definities
en namen 4 Gebruiksmodus
18 Technische gegevens 41 De modus waarin een via de vingersensor gelezen
19 EG-verklaring van de fabrikant...........ccoccuserinians 42 vingerafdruk vergeleken wordt met de aangeleerde

®©

123

* toebehoren niet in de standaarduitrusting inbegrepen!

Doorgeven of kopiéren van dit document, gebruik en
mededeling van de inhoud ervan zijn verboden indien niet
uitdrukkelijk toegestaan. Overtredingen verplichten tot
schadevergoeding. Alle rechten voor het inschrijven van een
patent, een gebruiksmodel of een monster voorbehouden.
Wijzigingen onder voorbehoud.

TR30G008-D RE/12.2009

vingerafdrukken.

Aanleermodus
Modus waarin een vingerafdruk aangeleerd wordt.

Vingersensor

Het sensorelement (roestvrijstalen opperviak) op het
leestoestel. Het dient voor de registratie van de individuele
vingerafdruk en voor de herkenning van de bevoegdheid voor
het openen van de huisdeur of de garagedeur.

Jumper (JP)
Een draadklem op de printplaat om een bepaalde functie te
activeren.

Minutién
Unieke, karakteriserende punten (uiteinden en vertakkingen)

van de menselijke vingerafdruk die voor de herkenning van de
aangeleerde vingerafdruk worden gebruikt.

Time-out

De periode van 90 seconden waarin op een actie wordt
gewacht (bv. menukeuze, functie activeren of vinger over de
sensor halen). Wanneer deze periode verloopt zonder actie,
schakelt de vingerscanner automatisch op gebruiksmodus
- -om.
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2 A Veiligheidsrichtlijnen

OPGELET

Beschadiging door scherpe en metalen voorwerpen
Beschadiging van het oppervlak van de vingersensor kan
leiden tot functiestoringen.

6 Elektrische aansluitingen
» Zie afbeelding 3 en 5a/5b

6.1 Toevoerspanning (12 V)
Aansluiting op een 2-polige klemmenlijst.

Pin Signaal

2.1 Gebruik voor de beoogde bestemming

De vingerscanner FL 100/ FLT 100 wordt gebruikt voor de
besturing van garagedeuren of huisdeuren. Het openen en
sluiten gebeurt door de herkenning van vooraf aangeleerde
vingerafdrukken.

Andere toepassingsgebieden zijn niet toegelaten. De fabrikant
is niet aansprakelijk voor schade die veroorzaakt wordt door
ondoelmatig gebruik of verkeerde bediening.

3 Leveringsomvang

Leestoestel FL 100 of FLT 100
Analysetoestel

Bevestigingsmateriaal

Handleiding voor montage en bediening

4 Productbeschrijving

De vingerscanner FL 100 / FLT 100 bestaat uit een leestoestel
en een analysetoestel. Hierbij verschillen de uitvoeringen voor
het gebruik bij een garagedeur (FL 100) of bij een huisdeur
(FLT 100). Het leestoestel wordt via een voedingskabel op het
analysetoestel aangesloten. In het analysetoestel worden de
vingerafdrukken opgeslagen en verwijderd. Er kunnen
maximaal 10 vingerafdrukken worden opgeslagen.

Uitvoering voor garagedeuren (FL 100)

* Het leestoestel beschikt over een 5 m lange, vast
aangesloten voedingskabel.

e Het analysetoestel is met een spanningstoevoer en een
netstekker voor de aansluiting op 230 V~ uitgerust.

Uitvoering voor huisdeuren (FLT 100)

e Het leestoestel beschikt over een ca. 15 cm lange, vast
aangesloten voedingskabel die met behulp van een
verbindingskabel kan worden verlengd.

e Het analysetoestel heeft geen netaansluiting of behuizing.

5 Montage

» Zie afbeelding 1,2,4en 6

» Plaats het leestoestel op een willekeurige, indien mogelijk
beschutte plaats buiten.

» Monteer het analysetoestel voor garagedeuren op een
plaats die voor toegang door vreemden is beschermd,
aangezien hier de besturingskabels voor de
garagedeuraandrijving worden aangesloten.

» Bouw het analysetoestel voor huisdeuren aan de
scharnierzijde in het frame in. De klant moet voor een
externe spanningstoevoer (12 V~) zorgen.
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»  Ga niet met scherpe of metalen voorwerpen, bv. ! V=~ (1) of V+
ringen, over de vingersensor. 2 V~ (2) of V-
OPMERKING:

Neem de overeenkomstige polen in acht als de deuropener
met gelijkspanning moet bediend worden. Bij omkering van
de polen werkt het analysetoestel nog steeds, de deuropener
echter niet.

6.2 Vingerscanner 1 (X3)
Aansluiting via een voedingskabel aan de 6-polige RJ12 bus.

6.3 Vingerscanner 2*
(*toebehoren niet in de standaarduitrusting begrepen!)

Aansluiting enkel mogelijk via een Y-adaptor
(aansluitingset AS1*) op de bus (X3).

6.4 Klemmenlijst (X1)

Afhankelijk van de plaats van de jumper JP1 en JP2 kan via
deze stekker een automatische of elektrische deuropener of
een aandrijving worden aangesloten. Wanneer beide jumpers
zich in de positie 2-3 bevinden, ligt de spanning voor de
stroomvoorziening van een opener aan de klemmen:

Aansluiting automatische deuropener
» Zie afbeelding 5b

Pin Signaal
1.1 V~ (1) of V+

1.2 Signaal voor het openen

13 V~ (2) of V-

Aansluiting elektrische deuropener
» Zie afbeelding 5a

Pin Signaal
1.1 -

1.2 Elektrische deuropener (2) - geschakeld
(V~ (2) of V+)

1.3 Elektrische deuropener (1) - (V~ (1) of V-)

Aansluiting aandrijving

» Zie afbeelding 3

Om een aandrijving te besturen, moeten beide jumpers zich in
de positie 1-2 bevinden. Zo staan de potentiaalvrije
omschakelcontacten van het relais K1 ter beschikking.

Pin Signaal
1.1 .6 (nc)
1.2 .5 (com)
1.3 .8 (no)
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6.5 Klemmenlijst (X2) / Aansluiting tweede
aandrijving

Voor een tweede aandrijving staan op X2 de potentiaalvrije

omschakelcontacten van het relais K2 ter beschikking.

Pin Signaal

2.1 .6 (nc)

22 .5 (com)

23 .8 (no)
7 Weergave- en bedieningselementen
Leestoestel

Drie LED's dienen voor de statusweergave en als hulp bij de
bediening.

LED rood e Afwijzing van een vingerafdruk
e Spertiid
LED blauw e Bedrijfsklaar

e Verlichten van de vingersensor

LED groen e \erwerkingsproces
e Klaar om aan te leren
e Aanvaarden van een vingerafdruk

Aanleren van een individuele
vingerafdruk

e Herkennen van een aangeleerde
vingerafdruk

Vingersensor o

Analysetoestel

e Menuweergave
B 8 e  Statusweergave
(] (]

Functietoetsen o
t P 0 .

Besturing van de invoer

Programmering

8 Menu's

De functies van de vingerscanner worden door de menukeuze
op het analysetoestel ingesteld.

8.1 Menu's kiezen

1. Druk op één van de toetsen ¥, & of P.

Het display toont nn* en u kunt het
tweecijferige menunummer invoeren.

2. Druk op de toetsen {t & om de waarde van

'-, de eerste plaats van het menunummer te
kiezen.

3. Druk kort op de toets P.

De waarde wordt bevestigd en u gaat naar
de tweede plaats.

4. Druk op de toetsen + & om de waarde van
de tweede plaats van het menunummer te
kiezen.

5. Druk kort op de toets P.

De waarde wordt bevestigd en er volgt een
controle van het menunummer.

NN

-y

)

TR30G008-D RE/12.2009

Wanneer het om een toegelaten menu gaat, wordt de
overeenkomstige functie opgeroepen, anders keert u terug
naar het display nn.

Indien tijdens de menukeuze de time-out verstrijkt, gaat de
vingerscanner automatisch over in de gebruiksmodus of
fabriekstoestand.

* Toegangscode invoeren
Indien in plaats van het display nn het display 10 verschijnt, is
een toegangscode geactiveerd (zie hoofdstuk 8.3.8).
»  Voer de viercijferige toegangscode in.
— Indien vervolgens het display nn verschijnt, werd de
toegangscode correct ingevoerd. Ga verder met
stap 2.
— Bij een foutieve invoer verschijnt het display - - voor
de normale gebruiksmodus. Herhaal de procedure in

stap 1.
8.2 Overzicht van de menu's
Menu | Functie

10 Vingerafdruk aanleren

11 Afzonderlijke vingerafdruk wissen

12 Alle vingerafdrukken wissen

20 Relais toekennen

21 Impulsduur relais 1

22 Impulsduur relais 2

30 Veiligheidsinstelling

31 Toegangscode instellen/wijzigen

40 Vingerafdrukken van leestoestel 1 naar
leestoestel 2 kopiéren

41 Gegevens van leestoestel 1 naar het
analysetoestel overbrengen

42 Gegevens van het analysetoestel in het
leestoestel 1 opslaan

43 Resetten naar fabriekstoestand

44 Adres van het leestoestel weergeven/wijzigen

98 Testmenu

99 Servicemenu

8.3 Beschrijving van de menu's

8.3.1 Menu 10: vingerafdruk aanleren
» Zie afbeelding 7 en afbeelding 8
In menu 10 kunt u vingerafdrukken aanleren.

Beweeg dezelfde vinger drie keer succesvol over de
vingersensor om een vingerafdruk op de juiste wijze aan te
leren. Met de daarop volgende beste-vingerscan-test wordt
de beste van de drie vingerafdrukken gecategoriseerd (goed
- middelmatig - slecht) en opgeslagen.
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OPMERKING:

Leg voor het aanleren uw vinger zo goed mogelijk met het
hele oppervlak op het roestvrijstalen opperviak van het
leestoestel (vingersensor) waarbij uw vingertop de achterste
wand aanraakt. Ga met meer aanligdruk gelijkmatig over de
vingersensor en houd er met uw vinger steeds contact mee.

n n 1. Kies menu 10.

U U De weergave van de eerste vrije
geheugenplaats verschijnt (bv. 00).

2. Indien de vingerafdruk op een bepaalde
geheugenplaats moet worden opgeslagen,
kiest u dat met de toetsen + 0.

Er worden nu enkel vrije geheugenplaatsen
weergegeven.

3. Druk op toets P en houd deze gedurende 4 seconden
ingedrukt.

De gekozen geheugenplaats wordt voor het aanleren
geactiveerd, het gekozen plaatsnummer begint te
knipperen en geeft aan dat het toestel klaar is om aan te
leren.

De rode LED op het leestoestel dooft, de blauwe LED
brandt, de groene LED knippert langzaam en geeft ook
aan dat het toestel klaar is om aan te leren.

4. Haal uw vinger over de sensor.

De blauwe LED dooft, de groene LED knippert langzaam
verder.

De blauwe LED brandt weer, de groene LED brandt

2 seconden als positief signaal en gaat weer langzaam
knipperen.

5. Beweeg dezelfde vinger opnieuw over de vingersensor.
De blauwe LED dooft, de groene LED knippert langzaam
verder.

De blauwe LED brandt weer, de groene LED brandt
2 seconden als positief signaal en gaat weer langzaam
knipperen.

6. Beweeg dezelfde vinger nogmaals over de sensor.

De blauwe LED dooft, de groene LED knippert langzaam
verder.

De blauwe LED brandt weer, de groene LED brandt

2 seconden als positief signaal.

7. De beste-vingerscan-test wordt uitgevoerd en de beste
van de drie vingerafdrukken wordt gecategoriseerd en
opgeslagen (zie tabel).

De weergave van de volgende vrije geheugenplaats
verschijnt op het analysetoestel.

De groene LED op het leestoestel knippert langzaam en
geeft aan dat het toestel klaar is om een volgende
vingerafdruk aan te leren.

8. Herhaal stappen 2 - 7 om nog vingerafdrukken aan te
leren.

Wanneer een al aangeleerde vingerafdruk opnieuw wordt
aangeleerd, is er geen waarschuwing of foutmelding en neemt
de vingerafdruk een volgende geheugenplaats in.

Negatieve melding

Herhaal de stap indien bij de stappen 4-6 op het leestoestel
de blauwe LED brandt en de rode LED 2 seconden als
negatief signaal knippert tot u een positief signaal krijgt.

In het analysetoestel knippert het display EL 30 seconden of
tot een druk op de toets.

Alle geheugenplaatsen bezet

Wanneer alle geheugenplaatsen bezet zijn, knippert het
display FF op het analysetoestel 30 seconden of tot een druk
op de toets. Daardoor wordt aangegeven dat het aanleren van
een volgende vingerafdruk pas na het wissen van een
opgeslagen vingerafdruk mogelijk is (zie hoofdstuk 8.3.2).

36

Vervolgens verschijnt opnieuw de weergave nn. De rode en
groene LED op het leestoestel zijn uit.

Time-out

Indien tijdens het aanleren de time-out afloopt, schakelt de
vingerscanner automatisch over op de gebruiksmodus.

Alle succesvol aangeleerde vingerafdrukken zijn opgeslagen.

Indien u nog vingerafdrukken wilt aanleren:

1. Druk op één van de toetsen 1, 4 of P.
Het display toont nn.

2. Herhaal de stappen 1-8 (zie boven).

Indien er geen andere vingerafdruk moet worden
aangeleerd of het proces wordt afgebroken:

»  Druk kort op de toets P.
Het display toont nn.

Categorieén van de beste-vingerscan-test

Categorie Betekenis Signalisatie
Goed De vingerafdruk wordt | De groene LED
opgeslagen. brandt
2 seconden als
positief signaal.
Middelmatig | De vingerafdruk wordt | De rode en de
opgeslagen. Ga met groene LED
uw vinger tweemaal branden
over het leestoestel 2 seconden.
bij het herkennen.
Slecht De vingerafdruk wordt | De rode LED
niet opgeslagen. brandt
Herhaal het aanleren. | 2 seconden als
negatief signaal.
8.3.2 Menu 11: vingerafdruk afzonderlijk wissen

In menu 11 kunt u vingerafdrukken afzonderlijk wissen.
Indien nog geen vingerafdruk werd opgeslagen, wordt deze
functie niet opgeroepen en keert u direct naar het display nn
terug.

n n 1.
(AN

Kies menu 11.

De weergave van de eerste bezette

geheugenplaats verschijnt (bv. 0.0).

Om de functie

Vingerafdruk afzonderlijk wissen van de

functie Vingerafdruk aanleren te

onderscheiden, wordt het toegekende relais

door het brandende decimale punt

weergegeven.

2. Kies nuvia de toetsen £ 8 de
geheugenplaats die moet worden gewist.
Er worden nu enkel bezette
geheugenplaatsen weergegeven.

3. Druk op toets P en houd deze gedurende

4 seconden ingedrukt.

De vingerafdruk wordt gewist, het gekozen

plaatsnummer knippert en het display toont

de volgende bezette geheugenplaats. Indien

er geen vingerafdruk meer is opgeslagen,

keert u automatisch naar de weergave nn

terug.

Indien er geen vingerafdruk meer moet worden gewist of
indien het wisproces moet worden onderbroken:

»  Druk kort op de toets P.
Het display toont nn.
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OPMERKING:

Indien de toegangsbevoegdheid voor een persoon, waarvan
meerdere vingerafdrukken zijn opgeslagen, moet worden
gewist, moeten al die vingerafdrukken afzonderlijk worden
gewist.

8.3.3 Menu 12: alles wissen

In menu 12 kunt u alle opgeslagen vingerafdrukken gelijktijdig
wissen.

OPMERKING:

De impulstijden van de relais, de veiligheidsinstelling en de
toegangscode worden bij het gezamenlijke wissen niet
gereset.

Kies menu 12.
,— C . Druk op toets P en houd deze gedurende
L ) 4 seconden ingedrukt.

Alle vingerafdrukken worden gewist, de
weergave CF knippert en men keert
automatisch naar de weergave nn terug.

N =

Indien u het proces wilt onderbreken:
»  Druk kort op de toets P.
Het display toont nn.

OPMERKING:

Indien in de vingerscanner geen vingerafdrukken zijn
opgeslagen, bestaat het gevaar voor buitensluiting.

8.3.4 Menu 20: relais toekennen
Aan elke opgeslagen vingerafdruk kan een van de beide relais
worden toegekend.

Indien nog geen vingerafdruk werd opgeslagen, wordt deze
functie niet opgeroepen en keert u direct naar het display nn

terug.
1. Kies menu 20.
3 3 De weergave van de eerste bezette
L] geheugenplaats verschijnt (bv. 0.0).

2. Kies via de toetsen + ¥ de gewenste
geheugenplaats.
Er worden nu enkel bezette
geheugenplaatsen weergegeven.
Standaard is aan de geheugenplaats het
relais 1 toegekend. Dat wordt weergegeven
door een knipperend decimaal punt in het
linker 7-segment-display.
F] 3. Druk op toets P en houd deze gedurende
U 4 seconden ingedrukt.
° Het relais wisselt.
Indien relais 2 werd toegekend, wordt het
door een knipperend decimaal punt in het
rechter 7-segment-display weergegeven
(bv. 00.).

D

Indien u het proces wilt onderbreken:
»  Druk kort op de toets P.
Het display toont nn.
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8.3.5 Menu 21: impulsduur relais 1
In menu 21 kan de duur van de besturingsimpuls van relais 1

worden ingesteld.
"
‘:{ U Het decimaal punt knippert in het linker
O 7-segment-display.

2. Kies via de toetsen + ¥ de gewenste
impulslengte (zie tabel).

3. Druk op toets P en houd deze gedurende
4 seconden ingedrukt.
De gekozen waarde wordt bevestigd.

Kies menu 21.

Display Impulsduur Fabrieksinstelling
d.o g‘fbfi:i(;?c?ez:and) E
d.1 1 seconde
d.2 2 seconden
d.3 5 seconden
d.4 10 seconden
d.5 20 seconden
d.6 30 seconden
d.7 45 seconden
d.8 60 seconden
d.9 90 seconden

Indien u het proces wilt onderbreken:
»  Druk kort op de toets P.
Het display toont nn.

8.3.6 Menu 22: impulsduur relais 2

In menu 22 kan de duur van de besturingsimpuls van relais 2
worden ingesteld.

'-' 1. Kies menu 22.
d '-' Het decimaal punt knippert in het rechter
° 7-segment-display.

2. Kies via de toetsen {t 4 de gewenste
impulslengte (zie tabel).

3. Druk op toets P en houd deze gedurende
4 seconden ingedrukt.
De gekozen waarde wordt bevestigd.

Display Impulsduur Fabrieksinstelling
do. g:bfizig?:ezr:and) E
di. 1 seconde
d2. 2 seconden
da. 5 seconden
d4. 10 seconden
d5. 20 seconden
deé. 30 seconden
d7. 45 seconden
ds. 60 seconden
do. 90 seconden

Indien u het proces wilt onderbreken:
»  Druk kort op de toets P.
Het display toont nn.
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8.3.7 Menu 30: veiligheidsinstelling

In menu 30 kunt u kiezen tussen de veiligheidsinstellingen
Standaard en Hoog.

5
5

Standaard is de fabrieksinstelling die door het
display SO wordt weergegeven.

Een instelling Hoog wordt door het display S1
weergegeven.

In de instelling Hoog is een heel hoge
overeenstemming bij de vergelijking met de
opgeslagen vingerafdruk vereist.

)

Veiligheidsinstellingen veranderen:

»  Druk op toets P en houd deze gedurende 4 seconden
ingedrukt.
De veiligheidsinstelling wordt veranderd en
overeenkomstig weergegeven.

Indien u het menu wilt verlaten of het proces wilt
onderbreken:
»  Druk kort op de toets P.

Het display toont nn.

8.3.8 Menu 31: toegangscode activeren / wijzigen

In menu 31 kunt u de viercijferige toegangscode activeren,
deactiveren of wijzigen.

In de fabriekstoestand is de toegangscode gedeactiveerd,
d.w.z. op 0000 ingesteld. Met toegangscode 0000 is een
onbelemmerde toegang tot de menukeuze en de functie-
instellingen mogelijk. Wanneer een andere toegangscode dan
0000 geactiveerd wordt, is de menukeuze enkel mogelijk na
het invoeren van deze PIN.

OPMERKING:

Wanneer u de toegangscode vergeet, kan de vingerscanner
enkel in de fabriek door een zogenaamde fabrieksreset
opnieuw in werking worden gesteld.

1. Kies menu 31.
P '-, De weergave Pn verschijnt om een
onopzettelijke invoer of wijziging van de

toegangscode uit te sluiten.

2. Druk op toets P en houd deze gedurende
4 seconden ingedrukt.
Het display voor de invoer van de eerste
plaats van de viercijferige code verschijnt,
waarbij aan de linkerkant de plaatsen 1-4
van de toegangscode worden weergegeven
en aan de rechterkant het gekozen cijfer van
de toegangscode.

Indien u het proces wilt onderbreken:

»  Druk kort op de toets P.
Het display toont nn.

[ '-' 3. Druk op de toetsen ¢+ & om het cijfer van de
] U eerste plaats van de toegangscode te
kiezen.
Eerste
plaats

4. Druk kort op de toets P.
Het cijfer wordt bevestigd en u gaat naar de
tweede plaats.

Indien u het proces wilt onderbreken:

» Druk op toets P en houd deze gedurende
4 seconden ingedrukt.
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3 n 5. Druk op de toetsen #+ ¥ om het cijfer van de
) U tweede plaats van de toegangscode te

= kiezen.
Tweede
plaats

6. Druk kort op de toets P.
Het cijfer wordt bevestigd en u gaat naar de
derde plaats.
Indien u het proces wilt onderbreken:
» Druk op toets P en houd deze gedurende
4 seconden ingedrukt.
n 7. Druk op de toetsen ¢+ ¥ om het cijfer van de
3 U derde plaats van de toegangscode te kiezen.

Derde plaats

8. Druk kort op de toets P.
Het cijfer wordt bevestigd en u gaat naar de
vierde plaats.

Indien u het proces wilt onderbreken:

»  Druk op toets P en houd deze gedurende
4 seconden ingedrukt.

9. Druk op de toetsen &+ & om het cijfer van de
vierde plaats van de toegangscode te
kiezen.

Vierde
plaats
10. Druk kort op de toets P.
Het cijfer wordt bevestigd en de PIN wordt
gecontroleerd.
Indien u het proces wilt onderbreken:
» Druk op toets P en houd deze gedurende
4 seconden ingedrukt.

Toegangscode controleren:

»  Wanneer het display Pn verschijnt, druk dan van de
eerste tot de vierde plaats telkens kort op de toets P tot
het display nn voor de menukeuze verschijnt.

Time-out

Indien tijdens de activering van een toegangscode de
time-out verstrijkt, schakelt de vingerscanner automatisch op
de gebruiksmodus over. Een voordien geactiveerde
toegangscode blijft daarbij geldig of de fabriekstoestand
(gedeactiveerd) blijft voortduren.

8.3.9 Menu 40: vingerafdrukken van leestoestel 1
naar leestoestel 2 overbrengen

In menu 40 kunt u de vingerafdrukken, die in leestoestel 1 zijn
opgeslagen, naar leestoestel 2 kopiéren zodat beide
leestoestellen identieke toegangsgegevens hebben.

1. Kies menu 40.
'- 3 2. Druk op toets P en houd deze gedurende
/] L 4 seconden ingedrukt.
- Tijdens het kopiéren knippert de
weergave C2 en gaat dan automatisch naar
de weergave nn terug.

Indien u het proces wilt onderbreken:
»  Druk kort op de toets P.
Het display toont nn.
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8.3.10 Menu 41: gegevens naar het analysetoestel

overbrengen
In menu 41 kunt u de beveiligde gegevens uit leestoestel 1
naar het analysetoestel overbrengen. Die gegevens omvatten
de toegangscode, de plaatsnummers die aan de
vingerafdrukken werden toegekend, de veiligheidsinstelling en
de impulsduur van het relais.
Door deze functie kan een defect analysetoestel worden
vervangen door een nieuw dat met de overeenkomstige
gegevens wordt geladen.

1. Kies menu 41.
- 2. Druk op toets P en houd deze gedurende
! - 4 seconden ingedrukt
L ' gedrukt.
Tijdens de overdracht knippert de
weergave Cr en gaat dan automatisch naar
de weergave nn terug.

Indien u het proces wilt onderbreken:
»  Druk kort op de toets P.
Het display toont nn.

OPMERKING:

Indien via menu 42 geen gegevens in het leestoestel werden
opgeslagen, verschijnt de fout E1.

8.3.11

In menu 42 kunt u de gegevens uit het analysetoestel naar
leestoestel 1 overbrengen en opslaan. Die gegevens omvatten
de toegangscode, de plaatsnummers die aan de
vingerafdrukken werden toegekend, de veiligheidsinstelling en
de impulsduur van het relais.

Menu 42: gegevens in leestoestel 1 opslaan

1. Kies menu 42.
S 2. Druk op toets P en houd deze gedurende

,- 4 seconden ingedrukt.

Tijdens het opslaan knippert de weergave Sr
en gaat dan automatisch naar de
weergave nn terug.

Indien u het proces wilt onderbreken:
»  Druk kort op de toets P.
Het display toont nn.

8.3.12 Menu 43: resetten naar fabriekstoestand
In menu 43 kunt u het analysetoestel en alle aangesloten
leestoestellen naar de fabriekstoestand resetten. Zie voor de
instellingen in de fabriekstoestand hoofdstuk 10.

1. Kies menu 43.
d 2. Druk op toets P en houd deze gedurende
LR

4 seconden ingedrukt.

Tijdens het resetten knippert de
weergave CA en gaat vervolgens naar de
weergave AC (All Cleared).

Indien u het proces wilt onderbreken:
»  Druk kort op de toets P.

Het display toont nn.
OPMERKING:

Wanneer de vingerscanner zich in fabriekstoestand bevindt,
bestaat het gevaar voor buitensluiting.
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8.3.13 Menu 44: adres van het leestoestel weergeven/
wijzigen
Bij de uitvoering van deze functie mag slechts een leestoestel
aan het analysetoestel zijn aangesloten!
1. Kies menu 44.
Het huidige adres van het leestoestel verschijnt (bv. L1).
2. Druk op toets P en houd deze gedurende 4 seconden
ingedrukt.
Het nieuw ingestelde adres wordt nu weergegeven
(bv. L2).

Indien u het proces wilt onderbreken:
»  Druk kort op de toets P.
Het display toont nn.

8.3.14 Menu 98: testmenu

In menu 98 kan de monteur of de klant het aanleerproces
testen zonder vingerafdrukken op te slaan. Het testmenu kan
op elk moment worden gekozen, ook wanneer er al
vingerafdrukken zijn opgeslagen.

H|H
l—{g 3.

1. Kies menu 98.

Druk op toets P en houd deze gedurende
4 seconden ingedrukt.

Het display HH verschijnt.

De groene en rode LED op het leestoestel
branden afwisselend.

Haal uw vinger over de sensor.

Aan de linkerkant van het display verschijnt
het aantal minutién, aan de rechterkant de
kwaliteit (bv. 46), gecodeerd volgens
onderstaande tabel.

De groene en rode LED op het leestoestel
gaan uit tijdens de evaluatie en knipperen
vervolgens weer afwisselend.

Linkerdisplay Rechterdisplay

Aantal minutién Kwaliteit %
0 <10 0 <10
1 10-14 1 10-19
2 15-19 2 20-29
3 20-24 3 30-39
4 25-29 4 40-49
5 30-34 5 50-59
6 35-39 6 60-69
7 40-44 7 70-79
8 45-50 8 80-89
9 > 50 9 90-100

De waarden worden gedurende 3 seconden weergegeven,
daarna verschijnt opnieuw het display HH.

Time-out

Indien tijdens de weergave HH de time-out verstrijkt, gaat de
vingerscanner automatisch over in de gebruiksmodus of
fabriekstoestand.

Indien u het menu wilt verlaten of het proces wilt
onderbreken:
»  Druk kort op de toets P.

Het display toont nn.

8.3.15
Menu 99 dient enkel voor interne testen.

Menu 99: servicemenu

39



NEDERLANDS

9 Aansluiting van een tweede
leestoestel*

(*toebehoren niet in de standaarduitrusting begrepen!)

Om een tweede leestoestel op het analysetoestel aan te

sluiten, is een Y-adaptor (aansluitingset AS1) vereist.

Voer de volgende stappen uit:

1. Haal het eerste leestoestel van het analysetoestel (X3) af.

2. Sluit het tweede leestoestel aan het analysetoestel (X3)
aan.

3. Kies menu 44 en verander het adres van het leestoestel
van L1 naar L2 (zie hoofdstuk 8.3.13).

4. Koppel het leestoestel weer af en sluit de Y-adaptor op
het analysetoestel (X3) aan.

5. Sluit het eerste en het tweede leestoestel op de
Y-adaptor aan.

6. Kies menu 40 en breng de vingerafdrukken van
leestoestel 1 naar leestoestel 2 over (zie hoofdstuk 8.3.9).

10 Fabriekstoestand

'- Op het analysetoestel geeft het 7-segment-
R ,- display in de fabriekstoestand AC (All Cleared)
aan.

Op het leestoestel wordt de fabriekstoestand
weergegeven doordat alle LED's continu
branden.

De fabriekstoestand heeft de volgende instellingen:

e Eris geen vingerafdruk opgeslagen.

e De relais hebben een impulslengte van 0,5 seconden.

e De veiligheidsinstelling is op Standaard ingesteld.

e De invoer van de toegangscode voor de programmering
is gedeactiveerd.

11 Inbedrijfstelling

Wacht tussen het inschakelen van de voedingsspanning en
het aanleren van de eerste vingerafdruk minstens 1 minuut
om de bedrijfstemperatuur van de vingersensor te bereiken.

OPMERKING

Om een veilige werking te garanderen, raden we aan om per
persoon twee vingerafdrukken aan te leren (één vingerafdruk
per hand).

Het analysetoestel toont AC (All Cleared), alle LED's op de

vingerscanner branden continu.

1. Druk op één van de toetsen t, & of P om de menukeuze
te wisselen (zie hoofdstuk 8.1).

2. Kies indien nodig menu 98 om het aanleren te testen
(zie hoofdstuk 8.3.15).

3. Kies menu 10 en leer de vingerafdrukken aan (zie
hoofdstuk 8.3.1).

Er kunnen max. 100 vingerafdrukken worden aangeleerd.
Wanneer alle geheugenplaatsen bezet zijn, knippert het
display FF op het analysetoestel 30 seconden of tot een druk
op de toets. Op de vingerscanner gaat de groene LED van
langzaam knipperen over naar snel knipperen.

Wanneer een al aangeleerde vingerafdruk opnieuw wordt
aangeleerd, is er geen waarschuwing of foutmelding en neemt
de vingerafdruk een volgende geheugenplaats in.
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OPMERKING:

Om het analysetoestel te beschermen tegen vreemde
toegang tot de programmering en dus tot de werking van de
vingerscanner, wordt aangeraden om een toegangscode te
activeren (zie hoofdstuk 8.3.8).

12 Bediening

De vingerscanner kan gebruikt worden wanneer er minstens
één vingerafdruk werd aangeleerd.

Het analysetoestel geeft de gebruiksmodus - - weer. De
blauwe LED op het leestoestel brandt en geeft aan dat het
toestel klaar is om aan te leren. De rode en groene LED zijn
uit.
»  Ga met uw vinger over het leestoestel.
De blauwe LED dooft en de groene LED knippert terwijl
de vingerafdruk wordt gelezen.

Na de verwerking vindt de evaluatie plaats met de
volgende signalisatie:

Signalisatie Vingerafdruk | Betekenis

Analysetoestel Categorie Toegang

Het Goed werd Er wordt een

geheugenplaatsnummer | herkend. impuls gegeven

van de vingerafdruk om de huisdeur

wordt 1 seconde of garagedeur

weergegeven. te openen.

Leestoestel:

De blauwe LED brandt

continu, de groene LED

brandt 2 seconden als

positief signaal.

De blauwe LED brandt Categorie Ga nogmaals

continu, de rode en de Middelmatig | met uw vinger

groene LED branden werd over het

4 seconden. herkend. leestoestel. 1
Er vindt nu een
evaluatie plaats
tussen Goed en
Niet
aangeleerd.

De blauwe LED brandt Er werd geen | Geen toegang

continu, de rode LED vingerafdruk

brandt 2 seconden als herkend (niet

negatief signaal. aangeleerd).

1) Indien u met dezelfde vinger niet binnen 20 seconden opnieuw over
het leestoestel gaat, krijgt u het signaal voor Geen toegang.

Na verschillende mislukte pogingen om een vingerafdruk te
herkennen, begint een spertijd te lopen.

13 Spertijd

Het leestoestel wordt geblokkeerd wanneer tijdens vijf
opeenvolgende pogingen een vingerafdruk niet werd herkend.
Tijdens de spertijd knippert de rode LED.

De spertijd is afhankelijk van het aantal foutieve pogingen:

Pogingen Spertijd
5 20 seconden
10 1 minuut
15 2 minuten
20 5 minuten
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Verschillende opeenvolgende mislukte pogingen kunnen in

bepaalde omstandigheden voorkomen:

e  Bij personen met natte handen, met erg gebruikte vingers
of met een litteken.

e  Bij personen met erg vuile vingers of vingers met olie op.

e  Bij kinderen waarvan de vingerafdruk nog niet volledig
gevormd is.

e  Bij personen met heel smalle vingers of met lange
vingernagels.

14 Spanningsuitval

Het succesvol aanleren van vingerafdrukken is
spanningsuitvalbeveiligd opgeslagen. Wanneer er na een
spanningsuitval weer voedingsspanning is, bevindt het
analysetoestel zich altijd in gebruiksmodus. Zo wordt
verhinderd dat na een spanningsuitval de aanleermodus
wordt opgestart en de huisdeur of garagedeur niet meer kan
worden geopend.

15 Overzicht van de statusweergaven
en foutmeldingen
Leestoestel
LED rood LED LED groen | Toestand
blauw
Brandt Brandt Brandt Fabriekstoestand
continu continu | continu
Brandt 4 s Brandt 4 s Vingerafdruk van
slechte kwaliteit
Brandt 2 s Negatieve melding
Knippert Spertijd
langzaam
Brandt Knippert Aanleermodus
continu | langzaam
Brandt Gebruiksmodus
continu
Brandt 2 s Positieve
bevestiging
Knippert Vingerafdruk wordt
langzaam verwerkt
Knippert Alle
snel geheugenplaatsen
bezet
Analysetoestel
. . Actie /
Display Betekenis verwijdering
't Fabriekstoestand (All Vingerafdruk
9 L Cleared). Geen aanleren

vingerafdruk
aangeleerd

Gebruiksmodus:
Minstens één
vingerafdruk

aangeleerd
c ! Onderbreking bij het Menu 10 opnieuw
'- L aanleren kiezen: Functie om

vingerafdruk aan te
leren

. . Actie /
Display Betekenis verwijdering
c Alle geheugenplaatsen | Indien nodig,
F bezet menu 11 kiezen:
I meny
unctie om

vingerafdruk
afzonderlijk te
wissen.

Fout - leestoestel 1:
Geheugenplaatsen
komen niet met die in
het analysetoestel
overeen.

Kies menu 41:
Breng via de
functie Cr de
gegevens uit het
leestoestel naar het
analysetoestel
over.

Fout - leestoestel 2:
Geheugenplaatsen
komen niet met die in
het analysetoestel
overeen.

Kies menu 40:
Synchroniseer via
de functie C2 de
leestoestellen.

M

"
< w [

Controleer door het
aan- en
uitschakelen van
het analysetoestel
of de fout blijft.
Indien ja, vervang
het leestoestel dan.

Overdrachtsfout
leestoestel 1

Overdrachtsfout
leestoestel 2

Controleer het
adres van het

Er is geen leestoestel
of er zijn twee

-'

& [

leestoestellen met leestoestel/de
hetzelfde adres leestoestellen via
aangesloten. menu 44 (zie
hoofdstuk 8.3.13).
16 Reiniging en instandhouding

Voor reiniging en instandhouding volstaat helder water. Bij
iets sterkere verontreiniging kan warm water met een neutraal,
niet-schurend reinigingsmiddel (huishoudspoelmiddel,
pH-waarde 7) worden gebruikt. Reinig minstens om de

3 maanden om een blijvende en betrouwbare werking te
garanderen.

17 Lijst van de geheugenplaatsnummers
en hamen
> Zeblz. 127
Nr. Naam Aangeleerde Relais | Relais
vingerafdruk K1 K2
00
18 Technische gegevens

Vingerscanner type FL 100/FLT 100

Geheugenplaatsen 100

Leestoestellen 2

Bedieningselementen | Drie toetsen: P, &, &

Statusweergave Twee 7-segment-display's

TR30G008-D RE/12.2009
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Registratie Door keuze van de
geheugenplaats

Wissen Afzonderlijk wissen, gezamenlijk
wissen

Besturing Relaisuitgang K1: 1 x AAN
max.30VDC/2A

(50 VA /60 W)
Relaisuitgang K2: 1 x AAN
max.30VDC/2A

(50 VA /60 W)

Impulsduur In 10 trappen in te stellen:
0,5-90 seconden

Stroomtoevoer FL 100

230 VAC/6VA

FLT 100

Stroomtoevoer door de klant
voor de deuropener: 12 V AC,
voor analysetoestel en
vingerscanner 3 VA meer.

19 EG-verklaring van de fabrikant

Fabrikant: Verkaufsgesellschaft KG
Upheider Weg 94 - 98
D-33803 Steinhagen

Product: Vingerscanner

Toesteltype: FL 100/ FLT 100

Het hierboven aangeduide product komt, wat zijn concept en
zijn bouwwijze betreft, in de door ons in omloop gebrachte
uitvoering overeen met de desbetreffende fundamentele
veiligheids- en gezondheidsvereisten van de navolgend
opgesomde richtlijnen. Bij een wijziging van het product, die
niet met ons werd overeengekomen, vervalt de geldigheid van
deze verklaring.

Desbetreffende bepalingen, waarmee het product
overeenkomt:

e EG-richtlijnen elektromagnetische tolerantie

e DIN EN 61000-6-1

e DIN EN 61000-6-3

e EG-richtlijn laagspanning 73/23 EEG

Steinhagen, 01.06.2007

ppa. Axel Becker
Bedrijfsleiding
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Estimada cliente, estimado cliente: Nos complace que se
haya decidido por un producto de calidad de nuestra casa.

1 Acerca de estas instrucciones

Lea y tenga en cuenta estas instrucciones. Contienen
informaciones importantes sobre el producto. Tenga en
cuenta en particular todas las indicaciones de seguridad y de
advertencia.

Guarde estas instrucciones cuidadosamente.

1.1 Otros documentos vigentes

Adicionalmente a estas instrucciones, tenga en cuenta los

siguientes documentos en funcién del modelo:

e Instrucciones del automatismo para puertas de garaje

e Instrucciones del abrepuertas automatico o eléctrico de
la puerta de entrada

1.2 Indicaciones de advertencia utilizadas

ATENCION
Indica un peligro que puede dainar o destruir el producto.

1.3 Simbolos utilizados

()
—~ Ajuste de fabrica
Ed

1.4 Definiciones

Opcional

—

-

Modo de funcionamiento

Tipo de funcionamiento, en el que se compara la huella
dactilar detectada por el sensor dactilar con las huellas
dactilares memorizadas.

Modo de aprendizaje

Tipo de funcionamiento, en el que se memoriza una huella
dactilar.

Sensor dactilar

El elemento sensorial (superficie de acero inoxidable) en el
lector y sirve para el aprendizaje de la huella dactilar y para
reconocer la autorizacién para abrir la puerta de entrada o la
puerta de garaje.

Jumper (JP)
Un puente de alambre situado sobre la pletina para activar
una funcion determinada.

Papilas

Puntos Unicos y caracteristicos (crestas y surcos) de la huella
dactilar humana que sirven para el reconocimiento de la
huella dactilar memorizada.

Timeout

Es el intervalo de tiempo de 90 segundos en el cual se espera
una accion, (p. ej. seleccion del mend, activacion de una
funcion o pasar el dedo sobre el sensor). Si transcurre este
intervalo sin ninguna accion, el lector dactilar cambia
automaticamente al modo de funcionamiento - -.
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2 A Indicaciones de seguridad

ATENCION

Daiios por objetos de metal agudos

6 Conexiones eléctricas
» Verilustr. 3y 5a/5b

6.1 Tensién de alimentacion (12 V):
Conexion a una regleta de bornes de 2 polos.

2.1 Uso apropiado

El lector dactilar FL 100/FLT 100 se usa para controlar
puertas de garaje o puertas de entrada. La apertura y el cierre
son posibles mediante el reconocimiento de huellas dactilares
memorizadas anteriormente.

No estan permitidos otros usos. El fabricante no asume
responsabilidad alguna por dafios causados por un uso
inapropiado o por un manejo erréneo.

3 Volumen de suministro

Lector FL 100 o FLT 100

Unidad de evaluacién

Material de fijacion

Instrucciones de montaje y funcionamiento

4 Descripcion

El lector dactilar FL 100/FLT 100 estd compuesto de un
lector y una unidad de evaluacion. Asi se diferencian las
versiones para el uso en una puerta de garaje (FL 100) o en
una puerta de entrada (FLT 100). El lector se conecta a través
de un cable de sistema a la unidad de evaluacion. En la
unidad de evaluacién se guardan y borran las huellas
dactilares. Se pueden guardar hasta 100 huellas dactilares.

Version para puertas de garaje (FL 100)

e  El aparato lector dispone de un cable de sistema de 5 m
de largo, conectado fijamente.

e Launidad de evaluacién estd equipada con una
alimentacién de tension y un enchufe de red para la
conexion a 230 V~.

Version para puertas de entrada (FLT 100)

e El aparato lector dispone de un cable de sistema de
aprox. 15 cm de largo conectado fijamente que se puede
prolongar con un cable de conexién.

e Launidad de evaluacion esta sin conexion de red ni
carcasa de montaje.

Montaje

Verilustr. 1,2,4y 6

» Coloque el aparato lector en cualquier lugar en el
exterior, en lo posible protegido de la lluvia y el viento.

» Monte la unidad de evaluacién para puertas de garaje en
un lugar al que no puedan acceder terceros, ya que aqui
se conectaran los cables del cuadro de maniobra para el
automatismo para puertas de garaje.

» Monte la unidad de evaluacion para puertas de entrada
en el lado de bisagras del marco. Debera proveerse una
alimentacion de tensién (12 V~) en la obra.

v
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Si se dafa la superficie del sensor dactilar, puede haber Pin Senal
fallos de funcionamiento. 1 V~(1)oV+
» No pase con objetos agudos o de metal, p. €]. un -
anillo, por encima del sensor dactilar. 2 V~ (2) o V-
INDICACION:

Si el abrepuertas eléctrico debe ser alimentado con corriente
continua, debe prestarse atencién a la polarizacién correcta.
En caso de una polarizacion incorrecta, la unidad de
evaluacion contintia funcionando, pero el abrepuertas no.

6.2 Lector dactilar 1 (X3):

Conexion a través del cable de sistema a un casquillo RJ12
de 6 polos.

6.3 Lector dactilar 2*:

(*Los complementos no estan incluidos en el equipamiento de
serie.)

La conexién sélo se puede realizar mediante un adaptador Y
(set de conexion AS1*) en el casquillo (X3).

6.4 Regleta de bornes (X1):

En funcién de la posicién de los jumper JP1y JP2 puede
conectarse a través de este enchufe un abrepuertas
automatico o eléctrico, o un automatismo. Si ambos jumper
se encuentran en la posicion 2-3, los bornes tienen tension
para la alimentacion de un abrepuertas:

Conexion del abrepuertas automatico:
» Verilustr. 5b

Pin Seial
1.1 V~ (1) o V+

1.2 Sefial para abrir
1.3 V~(2) o V-

Conexion del abrepuertas eléctrico
»  Verilustr. 5a

Pin Senal
1.1 -

1.2 Abrepuertas eléctrico (2) - activado (V~ (2) o V+)
1.3 Abrepuertas eléctrico (1) - (V~ (1) o V-)

Conexion del automatismo
» Verilustr. 3

Para controlar un automatismo, los dos jumper deben
encontrarse en la posicion 1-2. De esta forma estan
disponibles los contactos de conmutacion libres de potencial
del relé K1.

Pin Senal
1.1 .6 (nc)
1.2 .5 (com)
1.3 .8 (no)
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6.5 Regleta de bornes (X2)/conexion de un segundo
automatismo

Para un segundo automatismo estan disponibles en X2 los

contactos de conmutacion libres de potencial del relé K2.

Pin Senal
2.1 .6 (nc)
22 .5 (com)
2.3 .8 (no)
7 Elementos de indicacion y de mando

Aparato lector:
Tres LED sirven para la indicacion del estado y del menu.

LED rojo e Rechazo de una huella dactilar
e Tiempo de bloqueo

LED azul e Listo para funcionar
e lluminacién del sensor dactilar

LED verde *  Procesamiento
e Disponibilidad de aprendizaje
e Aceptacion de la huella dactilar

Sensor dactilar ¢  Aprendizaje de una huella dactilar

individual

*  Reconocimiento de una huella
dactilar memorizada

* Introducir el cédigo de acceso
Si en lugar de la indicaciéon nn aparece la indicacion 10, esta
activado un cédigo de acceso (ver capitulo 8.3.8).
» Introduzca el cédigo de acceso de 4 digitos
— Sise haintroducido el cédigo de acceso
correctamente aparece a continuacion la
indicacién nn. Continte con el paso 2.
— En caso de una entrada incorrecta aparece la
indicacion - - para el modo de funcionamiento
normal. Repita el proceso con el paso 1.

8.2 Resumen de los menus

Ment | Funcién

10 Aprendizaje de la huella dactilar

11 Borrar huellas dactilares individuales

12 Borrar todas las huellas dactilares

20 Asignar relés

21 Duracién del impulso del relé 1

22 Duracion del impulso del relé 2

30 Ajuste de seguridad

31 Configurar/modificar el cédigo de acceso

40 Copiar las huellas dactilares del lector 1 al lector 2

41 Cargar los datos del lector 1 a la unidad de
evaluacion

Unidad de evaluacion:

88 -

Pulsadores de .
funcion ¢t P & .

Indicacion del menu
Indicacién de estado

Control de las entradas
Programacion

42 Guardar los datos de la unidad de evaluacion en
el lector 1

43 Restablecimiento al estado de suministro

44 Mostrar/modificar la direccién del aparato lector

98 Menu de prueba

99 Menu de servicio

8 Menus

Las funciones del lector dactilar se ajustan mediante la
seleccién de menus en la unidad de evaluacion.

8.1 Seleccionar el menu

1. Presione uno de los pulsadores ¢, 4 o P.
Se visualiza la indicaciéon nn* y se puede
introducir el nUmero de menu de 2 digitos.

2. Presione los pulsadores + & para

,-' seleccionar el valor del primer digito del
numero de mend.

3. Presione brevemente el pulsador P.

El valor se confirma y se pasa al segundo
digito.

n 4. Presione los pulsadores {t &, para

o seleccionar el valor del segundo digito del

numero de menu.

5. Presione brevemente el pulsador P.

El valor se confirma y se realiza una
comprobacion del niumero de menu.

NN

-y

-y

Si se trata de un mend vdlido, se pasa a la correspondiente
funcion. De lo contrario se vuelve a la indicacién nn.

Si durante la seleccion del menu se acaba el Timeout, el
lector dactilar conmuta automaticamente al modo de
funcionamiento o al estado de suministro.
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8.3 Descripcion de los menus

8.3.1 Menu 10: Aprendizaje de la huella dactilar
» Verilustr.7y 8

Mediante la seleccion del mend 10 se pueden memorizar
huellas dactilares.

Para el aprendizaje correcto de una huella dactilar debe
pasarse el mismo dedo tres veces por encima del sensor
dactilar. Con la comprobacién Best-Fingerscan que se realiza
a continuacion, se categoriza y memoriza la mejor de las tres
huellas dactilares (Buena-Mediana-Mala).

INDICACION:

Para el aprendizaje se debe colocar toda la superficie del
dedo sobre la superficie de acero inoxidable del aparato
lector (sensor dactilar); la punta del dedo debe tocar el tope
posterior. El dedo debe presionarse y desplazarse de forma
uniforme sobre el sensor dactilar; para ello, el dedo siempre
debe estar en contacto con el sensor dactilar.

'-. n 1. Seleccione el menu 10.
U U Se visualiza el primer espacio de memoria
libre (p. €j. 00).

2. Sise desea visualizar la huella dactilar en un
espacio de memoria determinado,
selecciénelo mediante los pulsadores + .
Sélo se visualizaran los espacios de
memoria libres.
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3. Presione el pulsador P y manténgalo presionado durante
4 segundos.

El espacio de memoria seleccionado se activa para el
aprendizaje, el nimero de posicidon comienza a
parpadear e indica la disponibilidad de aprendizaje.

El LED rojo del aparato lector se apaga, el LED azul brilla,
el LED verde parpadea de forma lenta e indica asimismo
la disponibilidad de aprendizaje.

4. Pase un dedo sobre el sensor.

El LED azul se apagay el LED verde sigue parpadeando
de forma lenta.

ElI LED azul vuelve a brillar, el LED verde brilla durante

2 segundos como confirmacioén positiva y, a
continuacion, parpadea de forma lenta.

5. Vuelva a pasar el mismo dedo sobre el sensor.

El LED azul se apagay el LED verde sigue parpadeando
de forma lenta.

El LED azul vuelve a brillar, el LED verde brilla durante

2 segundos como confirmacion positiva y, a
continuacion, parpadea de forma lenta.

6. Vuelva a pasar el mismo dedo una vez mas por encima
del sensor.

El LED azul se apaga y el LED verde sigue parpadeando
de forma lenta.

El LED azul vuelve a brillar, el LED verde brilla durante

2 segundos como confirmacién positiva.

7. La comprobacién Best-Fingerscan se realiza para
categorizar y guardar la mejor de las tres huellas
dactilares (ver tabla).

Se visualiza el siguiente espacio de memoria libre en la
unidad de evaluacion.

El LED verde del aparato lector parpadea de forma lenta
e indica la disponibilidad de aprendizaje de otra huella
dactilar.

8. Para el aprendizaje de otras huellas dactilares, repita los
pasos 2-7.

Si se memoriza una huelle dactilar que ya ha sido
memorizada previamente, no se emite ninguna advertencia o
mensaje de error, y la huella dactilar ocupa un espacio de
memoria adicional.

Confirmacion de intento fallido

Si en los pasos 4 -6 brilla en el aparato lector el LED azul y el
LED rojo brilla durante 2 segundos como confirmacion de
intento fallido, repita el paso hasta obtener una confirmacion
positiva.

En la unidad de evaluacion parpadea el indicador EL durante
30 segundos o hasta que se presione un pulsador.

Todos los espacios de memoria estan ocupados

Si todos los espacios de memoria estdn ocupados, parpadea
la indicacién FF en la unidad de evaluacién durante

30 segundos o hasta que se vuelva a presionar un pulsador.
De esta forma se sefiala que un aprendizaje de otra huella
dactilar no es posible hasta que se haya borrado una huella
dactilar guardada (ver capitulo 8.3.2). A continuacion vuelve a
visualizarse la indicacién nn. Los LED rojo y verde del aparato
lector estan apagados.

Timeout

Si durante el proceso de aprendizaje se acaba el Timeout, el
lector dactilar conmuta automaticamente al modo de
funcionamiento.

Todas las huellas dactilares memorizadas con éxito estan
guardadas.
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Si se desea memorizar huellas dactilares adicionales:

1. Presione uno de los pulsadores 1, ¥ o P.
Se visualiza la indicacién nn.

2. Repita los pasos 1-38 (ver arriba).

Si no se debe memorizar otra huella dactilar o interrumpir

el proceso:

» Presione brevemente el pulsador P.
Se visualiza la indicacién nn.

Categorias de la comprobacion Best-Fingerscan

Categoria | Significado Indicacion

Buena Se guarda la huella El LED verde brilla
dactilar. durante 2 segundos

como confirmacion
positiva.

Mediana | Se guarda la huella EI LED rojo y el LED
dactilar. Durante el verde brillan durante
reconocimiento se 2 segundos.
debe pasar el dedo
dos veces sobre el
aparato lector.

Mala La huella dactilar no El LED rojo brilla
se guarda. Debe 2 segundos como
repetirse el confirmacion de
aprendizaje. intento fallido.

8.3.2 Menu 11: Borrar huellas dactilares individuales

Mediante la seleccién del menu 11 se pueden borrar huellas
dactilares individuales.

Si auln no se ha guardado ninguna huella dactilar, no se
selecciona esta funcién y se vuelve directamente a la
indicacién nn.
'-' n 1. Selepcior_le el menl] 11. _ .
U '-' Se visualiza el primer espacio de memoria
L) ocupado (z. B. 0.0).
Para diferenciar la funcion
Borrar huellas dactilares individuales de la
funcién Aprendizaje de la huella dactilar, se
muestra el relé asignado mediante la
visualizacion del punto decimal.
2. Seleccione mediante los pulsadores 1+ 4 el
espacio de memoria que se desee borrar.
Solo se visualizaran los espacios de
memoria ocupados.
3. Presione el pulsador P y manténgalo
presionado durante 4 segundos.
La huella dactilar se borra, el nUmero de
posicion seleccionado parpadeay la
indicacién cambia al siguiente espacio de
memoria ocupado. Si no hay ninguna otra
huella dactilar guardada, se vuelve
automaticamente a la indicacién nn.

Si no se desea borrar otra huella dactilar o se desea
interrumpir el proceso de borrado:
»  Presione brevemente el pulsador P.

Se visualiza la indicacién nn.
INDICACION:

Si se desea borrar la autorizacién de acceso de una persona
de las que se han guardado varias huellas dactilares, cada
huella dactilar debera ser borrada individualmente.
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8.3.3 Menu 12: Borrar todas las huellas dactilares

Mediante la seleccion del menu 12 se pueden borrar
simultdneamente todas las huellas dactilares guardadas.

INDICACION:

Los tiempos de impulso de los relés, el ajuste de seguridad y
el cédigo de acceso no se restablecen al borrar todas las
huellas dactilares.

1. Seleccione el menu 12.
't C . Presione el pulsador P y manténgalo
L ) presionado durante 4 segundos.
Todas las huellas dactilares se borran, la
indicaciéon CF parpadea y vuelve
automaticamente a la indicacion nn.

Si se desea interrumpir el proceso:
» Presione brevemente el pulsador P.
Se visualiza la indicacién nn.

INDICACION:

Si no se ha guardado ninguna huella dactilar en el lector
dactilar, existe el peligro de no poder abrir la puerta y
quedarse afuera.

8.3.4 Menu 20: Asignar relés

A cada huella dactilar guardada se puede asignar uno de los
dos relés.

Si aun no se ha guardado ninguna huella dactilar, no se
selecciona esta funcién y se vuelve directamente a la
indicacién nn.

n n 1. Seleccione el menu 20.
U '-' Se visualiza el primer espacio de memoria
L) ocupado (p. €j. 0.0).
2. Seleccione mediante los pulsadores + 4 el
espacio de memoria deseado.
Sélo se visualizaran los espacios de
memoria ocupados.
Por defecto esta asignado el relé 1 al
espacio de memoria. Esto se muestra
mediante la visualizacién del punto decimal
en la indicacion de 7 segmentos.
'-' '-' 3. Presione el pulsador P y manténgalo
'-' U presionado durante 4 segundos.
A Se cambia de relé.
Si se ha asignado el relé 2, esto se muestra
mediante la visualizaciéon del punto decimal
en la indicacion de 7 segmentos derecha
(p. €j. 00.).

Si se desea interrumpir el proceso:
»  Presione brevemente el pulsador P.
Se visualiza la indicacién nn.

8.3.5 Ment 21: Duracién del impulso del relé 1

Mediante la seleccion del menu 21 se puede ajustar la
duracién del impulso de control del relé 1.

'-' 1. Seleccione el menu 21.
o,

U El punto decimal brilla en el indicador de
7 segmentos de la izquierda.
2. Mediante los pulsadores {+ 4 seleccione la
duracion del impulso deseado (ver tabla).
3. Presione el pulsador P y manténgalo
presionado durante 4 segundos.
Se confirma el valor seleccionado.
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Indicacion | Duracién del impulso AF
d.0 0,5 segundos (estado de suministro) E
d.1 1 segundo
d.2 2 segundos
d.3 5 segundos
d.4 10 segundos
d.5 20 segundos
d.6 30 segundos
d.7 45 segundos
d.8 60 segundos
d.9 90 segundos

Si se desea interrumpir el proceso:
»  Presione brevemente el pulsador P.
Se visualiza la indicacién nn.

8.3.6 Menu 22: Duracion del impulso del relé 2

Mediante la seleccion del menu 22 se puede ajustar la
duracién del impulso de control del relé 2.

d ,—, 1. Seleccione el menu 22.

U El punto decimal brilla en el indicador de
° 7 segmentos de la derecha.
2. Mediante los pulsadores 1t & seleccione la
duracion del impulso deseado (ver tabla).
3. Presione el pulsador P y manténgalo
presionado durante 4 segundos.
Se confirma el valor seleccionado.

Indicacion | Duracion del impulso AF
do. 0,5 segundos (estado de suministro) E
di. 1 segundo
d2. 2 segundos
ds. 5 segundos
d4. 10 segundos
d5. 20 segundos
deé. 30 segundos
d7. 45 segundos
ds. 60 segundos
do. 90 segundos

Si se desea interrumpir el proceso:
»  Presione brevemente el pulsador P.
Se visualiza la indicacién nn.

8.3.7 Menu 30: Ajuste de seguridad

Mediante la seleccion del menu 30 se puede seleccionar
entre los ajustes de seguridad Estdndar y Alto.

'-' El ajuste de fabrica es Estdndar y se presenta
S '_’ mediante la indicacién S0.

- ! El ajuste Alto se presenta mediante la indicacion
b ] S1.

Si se ajusta Alto, se exige una correspondencia
muy alta en la comparacién con la huella dactilar
guardada.
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Modificar los ajustes de seguridad:

»  Presione el pulsador P y manténgalo presionado durante
4 segundos.
Se cambia el ajuste de seguridad y se visualiza
respectivamente.

Si se desea abandonar el menu o interrumpir el proceso:

» Presione brevemente el pulsador P.
Se visualiza la indicacién nn.

8.3.8 Menu 31: Activar/modificar el cédigo de acceso

Mediante la seleccion del menu 31 puede activarse o
desactivarse y modificarse el cédigo de acceso de 4 digitos.

En el estado de suministro el cédigo de acceso esta
desactivado, es decir, esta ajustado a 0000. En caso del
cddigo de acceso 0000 puede accederse libremente a la
seleccién de menus y a los ajustes de las funciones. Si se
activa un cédigo de acceso diferente a 0000, sélo se puede
acceder a la selecciéon de menus después de introducir este
PIN.

INDICACION:

Si olvida el cédigo de acceso, el lector dactilar sélo puede
volver ha estar operativo mediante un restablecimiento de los
ajustes de fabrica que sélo se puede realizar en fabrica.

1.
Pln

Seleccione el menu 31.
Se visualiza la indicacién Pn, para impedir
una introduccién o un cambio erréneo del
cédigo de acceso.
2. Presione el pulsador P y manténgalo
presionado durante 4 segundos.
Se visualiza la indicacién para la
introduccion de la primera posicién del
cédigo de 4 digitos: en la indicacion
izquierda se visualiza la posicién 1-4 del
cédigo de acceso, y en la indicaciéon
derecha se visualiza el correspondiente
digito seleccionado del cédigo de acceso.
Si se desea interrumpir el proceso:
» Presione brevemente el pulsador P.
Se visualiza la indicacién nn.
[ n 3. Presiope los pulsgdores T 8, _para N
] U seleccionar el digito para la primera posicion
del cédigo de acceso.

12 posicién
4. Presione brevemente el pulsador P.
El digito se confirma y se pasa a la segunda
posicion.
Si se desea interrumpir el proceso:
» Presione el pulsador P y manténgalo
presionado durante 4 segundos.
3 n 5. Presione los pulsadores {t &, para
L U seleccionar el digito para la segunda
posicion del cédigo de acceso.
22 posicion
6. Presione brevemente el pulsador P.
El digito se confirma y se pasa a la tercera
posicion.
Si se desea interrumpir el proceso:

» Presione el pulsador P y manténgalo
presionado durante 4 segundos.
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Presione los pulsadores {t &, para
seleccionar el digito para la tercera posicion
del cédigo de acceso.

3&7.

32 posicion

8. Presione brevemente el pulsador P.
El digito se confirma y se pasa a la cuarta
posicion.
Si se desea interrumpir el proceso:
» Presione el pulsador P y manténgalo
presionado durante 4 segundos.
n 9. Presione los pulsadores {+ &, para
'7’ '-' seleccionar el digito para la cuarta posicion
del cédigo de acceso.
42 posicion

10. Presione brevemente el pulsador P.
El digito se confirma y se realiza una
comprobacion del PIN.

Si se desea interrumpir el proceso:

» Presione el pulsador P y manténgalo
presionado durante 4 segundos.

Comprobar el cédigo de acceso:

»  Sise visualiza la indicacién Pn, presione brevemente el
pulsador P de la primera a la ultima posicién, hasta que
aparezca la indicacion nn para la seleccién del menu.

Timeout

Si durante la activacion de un cédigo de acceso se acaba el
Timeout, el lector dactilar conmuta automaticamente al modo
de funcionamiento. Un cédigo de acceso activado hasta el
momento sigue siendo valido o se mantiene el estado de
suministro (desactivado).

8.3.9 Menu 40: Transferir huellas dactilares del
aparato lector 1 al aparato lector 2

Mediante la seleccién del menu 40 se pueden copiar las

huellas dactilares guardadas en el aparato lector 1 al aparato

lector 2, para que ambos aparatos lectores dispongan de

datos de acceso idénticos.

1. Seleccione el menu 40.
‘- 3 2. Presione el pulsador P y manténgalo
/] L presionado durante 4 segundos.
- Durante el proceso de copia parpadea la
indicacion C2y, a continuacion, vuelve
automaticamente a la indicacion nn.

Si se desea interrumpir el proceso:
» Presione brevemente el pulsador P.
Se visualiza la indicacién nn.

8.3.10 Mentu 41: Transferir datos a la unidad de

evaluacion
Mediante la seleccion del menu 41 pueden transferirse los
datos seguros del aparato lector 1 a la unidad de evaluacion.
Estos datos contienen el codigo de seguridad, los numeros
de posicion asignados a las huellas dactilares, el ajuste de
seguridad y la duracion del impulso del relé.
Esta funcién permite sustituir una unidad de evaluacién
defectuosa por una nueva y cargarla con los datos de acceso
correspondientes.
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1. Seleccione el menu 41.
'- . Presione el pulsador P y manténgalo
'- ,- presionado durante 4 segundos.
Durante la transferencia parpadea la
indicacién Cry, a continuacion, vuelve
automaticamente a la indicacion nn.

Si se desea interrumpir el proceso:
»  Presione brevemente el pulsador P.
Se visualiza la indicacién nn.

INDICACION:

Si no se ha guardado ningun dato en el aparato lector a
través del menu 42, se visualiza el error E1.

8.3.11 Menu 42: Guardar datos en el aparato lector 1
Mediante la seleccion del menu 42 pueden transferirse los
datos de la unidad de la evaluacién al aparato lector 1y
guardarse. Estos datos contienen el cédigo de seguridad, los
numeros de posicién asignados a las huellas dactilares, el
ajuste de seguridad y la duracién del impulso del relé.

1. Seleccione el menu 42.
S 2. Presione el pulsador P y manténgalo

'- presionado durante 4 segundos.

Durante el proceso de guardar parpadea la
indicacion Sry, a continuacion, vuelve
automaticamente a la indicacion nn.

Si se desea interrumpir el proceso:
»  Presione brevemente el pulsador P.
Se visualiza la indicacién nn.

Ment 43: Restablecer valores al estado de
suministro

Mediante la seleccion del menu 43 pueden restablecerse la
unidad de evaluacion y todos los aparatos lectores
conectados los ajustes al estado de suministro. En el
capitulo 10 figuran los ajustes del estado de suministro.

8.3.12

1. Seleccione el menu 43.
'- 2. Presione el pulsador P y manténgalo
L 9 presionado durante 4 segundos.
Durante el restablecimiento de los ajustes
de fabrica parpadea la indicacion CAy, a
continuacién vuelve a la indicacion AC (All
Cleared).

Si se desea interrumpir el proceso:
» Presione brevemente el pulsador P.
Se visualiza la indicacién nn.

INDICACION:

Si el lector dactilar se encuentra en el estado de suministro,
existe el peligro de no poder abrir la puerta.

8.4 Menu 44: Mostrar/modificar la direccién
del aparato lector

Durante la ejecucion de esta funcién sélo debe estar
conectado un aparato lector a la unidad de evaluacién.
1. Seleccione el menu 44.

Aparece la direccion actual del aparato lector (p. €j. L1).
2. Presione el pulsador P y manténgalo presionado durante

4 segundos.

La nueva direccion ajustada se visualiza (p. €j. L2).
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Si se desea interrumpir el proceso:

» Presione brevemente el pulsador P.
Se visualiza la indicacién nn.

8.4.1 Menu 98: Menu de prueba

Mediante la seleccion del menu 98 el montador o un cliente
pueden probar el proceso de aprendizaje sin guardar las
huellas dactilares. El menu de prueba puede seleccionarse en
cualquier momento, incluso si ya se han guardado huellas
dactilares.

Seleccione el menu 98.
. Presione el pulsador P y manténgalo
HH

N =

presionado durante 4 segundos.

Se visualiza la indicacion HH.

Los LED verde y rojo del aparato lector
parpadean alternamente.

Pase un dedo sobre el sensor.

En la indicacién izquierda se visualiza el
ndmero de papilas, en la indicacién derecha
se visualiza la calidad (p. ej. 46) codificada
segun la siguiente tabla.

Los LED verde y rojo del aparato lector se
apagan durante la evaluacién y, a
continuacion, vuelven a parpadear

46"

alternamente.

Indicacion izquierda Indicacion derecha

Cantidad de papilas Calidad %
0 <10 0 <10
1 10-14 1 10-19
2 15-19 2 20-29
3 20-24 3 30-39
4 25-29 4 40-49
5 30-34 5 50-59
6 35-39 6 60-69
7 40-44 7 70-79
8 45-50 8 80-89
9 > 50 9 90-100

Los valores se visualizan durante 3 segundos, luego se vuelve
a la indicacion HH.

Timeout

Si durante la indicacion HH se acaba el Timeout, el lector
dactilar conmuta automaticamente al modo de
funcionamiento o al estado de suministro.

Si se desea abandonar el menu o interrumpir el proceso:
»  Presione brevemente el pulsador P.
Se visualiza la indicacién nn.

8.4.2 Menti 99: Menu de servicio
El menu 99 sirve sélo para pruebas internas.

9 Conexion de un segundo

aparato lector*
(*Los complementos no estan incluidos en el equipamiento
de serie.)

Para conectar un segundo aparato lector en la unidad de
evaluacion se requiere un adaptador en Y
(set de conexion AS1).

Se deben realizar los siguientes pasos:
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1. Retire el primer aparato lector de la unidad de
evaluacion (X3).

2. Conecte el segundo aparato lector en la unidad de
evaluacion (X3).

3. Seleccione el menu 44 y modifique la direccién del
aparato lector de L1 a L2 (ver capitulo 8.3.13).

4. Retire nuevamente el aparato lector y conecte el
adaptador en Y a la unidad de evaluacion (X3).

5. Conecte el primer y segundo aparato lector al adaptador
enY.

6. Seleccione el menu 40 y transfiera las huellas dactilares
del aparato lector 1 al aparato lector 2
(ver capitulo 8.3.9).

10 Estado de suministro

indicacién de 7 segmentos en el estado de
suministro AC (All Cleared).

En el aparato lector brillan constantemente todos
los LED para visualizar el estado de suministro.

’- En la unidad de evaluacion se visualiza la
RIL

El estado de suministro tiene los siguientes ajustes:

¢ No hay ninguna huella dactilar guardada.

e Los relés estan ajustados a una duracion de impulso de
0,5 segundos.

e  El ajuste de seguridad esta ajustado a Estandar.

e Laintroduccion del codigo de acceso esta desactivada
para la programacion.

11 Puesta en marcha

Entre la conexion de la tension de alimentacion y el
aprendizaje de la primera huella dactilar deberia esperarse al
menos 1 minuto para alcanzar la temperatura de
funcionamiento del sensor dactilar.

INDICACION

Para garantizar la seguridad de funcionamiento, se
recomienda memorizar dos huellas dactilares por persona
(una huella dactilar de cada mano).

En la unidad de evaluacion se visualiza la indicacion AC
(All Cleared), todos los LED del lector dactilar brillan
constantemente.

1. Presione uno de los pulsadores #t, ¥ o P, para conmutar
a la seleccion de menus (ver capitulo 8.1).

2. Selecciona el menu 98 para probar el proceso de
aprendizaje (ver capitulo 8.3.15).

3. Seleccione el mend 10 y memorice las huellas dactilares
correspondientemente (ver capitulo 8.3.1).

Se pueden memorizar hasta maximo 100 huellas dactilares.

Si todos los espacios de memoria estdn ocupados, parpadea

la indicacién FF en la unidad de evaluacién durante

30 segundos o hasta que se vuelva a presionar un pulsador.

En el lector dactilar el LED verde pasa de parpadeo lento a

rapido.

Si se memoriza una huelle dactilar que ya ha sido

memorizada previamente, no se emite ninguna advertencia o

mensaje de error, y la huella dactilar ocupa un espacio de

memoria adicional.

INDICACION:

Para proteger la unidad de evaluacion del acceso de terceros
a la programacion y a las funciones del lector dactilar, se
recomienda activar un cédigo de acceso (ver capitulo 8.3.8).
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12 Funcionamiento

Si se ha memorizado al menos una huella dactilar, el lector
dactilar esta operativo.
En la unidad de evaluacion se visualiza el modo de
funcionamiento - - . EI LED azul en el aparato lector brilla y
muestra que esta operativo. Los LED rojo y verde estan
apagados.
» Pase un dedo sobre el aparato lector.
El LED azul se apaga y el LED verde parpadea mientras
se lee la huella dactilar.

Después del procesamiento se procede a la evaluacion
con las siguientes indicaciones:

Indicacion Huella dactilar | Significado
Unidad de La categoria Acceso
evaluacion: Buena ha sido Se emite un

El nimero del reconocida. impulso para abrir
espacio de la puerta de
memoria de la entrada o la puerta
huella dactilar se de garaje.

visualiza durante

1 segundo.
Aparato lector:

El LED azul brilla
constantemente, el
LED verde brilla
durante

2 segundos como
confirmacién

positiva.

El LED azul brilla La categoria Debe pasarse el

constantemente, Mediana ha dedo nuevamente

los LED rojoy sido sobre el aparato

verde brillan reconocida. lector. 1

durante 3 .

4 segundos. Ya sélo se rgzl:lhza
una evaluacién
entre Buena y No
memorizada.

El LED azul brilla No se ha Acceso denegado

constantemente, el | reconocido

LED rojo brilla ninguna huella

durante dactilar (no

2 segundos como | memorizado).

confirmacion de
intento fallido.

1) Sino se vuelve a pasar el mismo dedo sobre el aparato lector en un
plazo de 20 segundos, obtendra el aviso Acceso denegado.

Si no se puede reconocer la huella dactilar varias veces
repetidas, se produce un tiempo de bloqueo.

13 Tiempo de bloqueo

El aparato lector se bloquea, si después de cinco intentos
seguidos, no se reconoce la huella dactilar. Durante el tiempo
de bloqueo parpadea el LED rojo.

El tiempo de blogueo depende del nimero de intentos
fallidos:

Intentos Tiempo de bloqueo
5 20 segundos
10 1 minuto
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Unidad de evaluacion:

Significado

Accién/solucion

Bajo ciertas circunstancias pueden darse varios intentos

fallidos seguidos:

e En caso de personas con manos humedas, dedos muy
desgastados o con cicatrices.

e En caso de personas con manos muy sucias o
grasientas.

e En caso de nifios, cuyas huellas dactilares no estén
todavia completamente desarrolladas.

e En caso de personas con dedos muy finos o con ufias
muy largas.

14 Fallo de tensidon

El aprendizaje exitoso de las huellas dactilares se guarda a
prueba de fallos de tension. Si después de un fallo de tension
se recupera la tension de alimentacion, la unidad de
evaluacion se encuentra siempre en el modo de
funcionamiento. Asi se impide que después de un fallo de
tension se inicie el modo de aprendizaje, lo que podria
conllevar a que ya no se pueda abrir la puerta de entrada o la
puerta de garaje.

15 Resumen de las indicaciones de
estado y los mensajes de error

Aparato lector:

Intentos Tiempo de bloqueo
15 2 minutos Indicacion
20 5 minutos q ,-
nc

Estado de suministro:
(All Cleared); ninguna
huella dactilar
memorizada

Aprendizaje de la
huella dactilar

Modo de
funcionamiento: hay al
menos una huella
dactilar memorizada

"
r-

Interrupcién durante el
aprendizaje

Seleccionar
nuevamente el
menu 10: Funcién
para aprendizaje
de la huella dactilar

Todos los espacios de
memoria estan
ocupados

En caso necesario,
seleccionar el
menu 11: Funcién
para borrar las
huellas dactilares
individualmente.

)
had

Error — Aparato
lector 1: Los espacios
de memoria no
corresponden con los
espacios de la unidad
de evaluacion.

Seleccionar el
menu 41: Transferir
los datos del
aparato lector a la
unidad de
evaluacion
mediante la
funcién Cr.

"
Y

Error — Aparato
lector 2: Los espacios
de memoria no
corresponden con los
espacios de la unidad
de evaluacion.

Seleccionar el
menu 40:
Sincronizar los
aparatos lectores
mediante la
funcién C2.

Error de transferencia
del aparato lector 1

"
£

Error de transferencia
del aparato lector 2

Comprobar si
persiste el error
desconectando y
volviendo a
conectar la unidad
de evaluacién. Si
persiste el error,
sustituir el aparato
lector.

"

LED rojo LED azul LED verde | Estado de
funciona-
miento

Brilla Brilla Brilla Estado de

constante- constante- constante- suministro

mente mente mente

Brilla Brilla Huella dactilar

durante 4 s durante 4 s | cualitativa-
mente dudosa

Brilla Confirmacion

durante2 s de intento
fallido

Parpadea Tiempo de

de forma bloqueo

lenta

Brilla Parpadea Modo de
constante- | de forma aprendizaje
mente lenta
Brilla Modo de
constante- funcionamiento
mente
Brilla Confirmacion
durante 2 s | positiva
Parpadea La huella
de forma dactilar se esta
lenta procesando
Parpadea Todos los
de forma espacios de
répida memoria estan
ocupados
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No hay ningun aparato

Comprobar la

'- lector o estan direccion del/de
conectados dos los aparato(s)
aparatos lectores con lector(es) mediante
la misma direccién. el menu 44 (ver

capitulo 8.3.13).
16 Limpieza y cuidado

Para la limpieza y el cuidado es suficiente agua limpia. En
caso de suciedad mas persistente, puede utilizarse agua
caliente con un detergente neutro no abrasivo (detergente
domeéstico, pH 7). Para favorecer un funcionamiento fiable
debe realizarse una limpieza regular al menos cada

3 meses.
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17

Lista de nliimeros de los espacios

de memoria y nombres

» \Ver pagina 127

N° Nombre Huella dactilar Relé Relé
memorizada K1 K2
00
18 Datos técnicos

Lector dactilar
tipo

FL 100/FLT 100

Espacios de 100
memoria
Aparatos lectores | 2

Elementos de
mando

Tres pulsadores: P, ©, &

Indicacion de
estado

Dos indicadores de 7 segmentos

Aprendizaje

Mediante la selecciéon del espacio
de memoria

Borrar Borrar huellas dactilares
individuales/todas las huellas
dactilares

Cuadro de Salida de relé K1: 1 x ENCENDIDO

maniobra max. 30V CC/2A (50 VA /60 W)
Salida de relé K2: 1 x ENCENDIDO
max. 30 VCC/2A (50 VA /60 W)

Duracion del Ajustable en 10 niveles:

impulso 0,5-90 segundos

Alimentacion de FL 100

corriente 230V CA/6VA
FLT 100
Alimentacion en la obra para el
abrepuertas: 12 V CA, para la
unidad de evaluacion y el lector
dactilar 3 VA mas.
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19 Declaracion CE del fabricante

Fabricante: Verkaufsgesellschaft KG
Upheider Weg 94 - 98
D-33803 Steinhagen
Lector dactilar

FL 100/FLT 100

Producto:
Tipo de aparato:

El producto arriba mencionado corresponde segun su
concepto y tipo de construccion en la versién comercializada
por nosotros, a las exigencias basicas de seguridad y salud
pertinentes a las siguientes directivas. En caso de una
modificacion del producto no autorizada por nosotros, pierde
validez la presente declaracion.

Prescripciones pertinentes que cumple el producto:
e Directiva CE sobre compatibilidad electromagnética
e DINEN 61000-6-1

e DINEN 61000-6-3

e Directiva CE sobre baja tension 73/23 CEE

Steinhagen, 01/06/2007

ppa. Axel Becker
Direccion
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6.2 Lettore di impronte digitali 1 (X3):

Gentile cliente,
siamo lieti che Lei abbia scelto un prodotto di qualita di nostra
produzione.

1 Su queste istruzioni

Legga attentamente le seguenti istruzioni, che Le forniranno
importanti informazioni. Osservi in particolar modo le
indicazioni di sicurezza e le avvertenze.

La preghiamo di conservare queste istruzioni con cura

1.1 Documentazione valida

Osservare inoltre i seguenti documenti relativi alle presenti
istruzioni in base al tipo:

e |struzioni per la motorizzazione per portoni da garage
e Istruzioni per |'apriporta automatico e per |'apriporta

gi elettrico della porta d'ingresso
6.5 Morsettiera (X2)/collegamento di una 1.2 Avvertenze utilizzate

seconda motorizzazione.........ccceeveevienieeiseiinees

o . . . ATTENZIONE
7 Elementi di comando e di visualizzazione Indica il rischio di danneggiamento o distruzione del
8 Menu prodotto.
8.1 Selezione dei menu
8.2  Panoramica dei menu 1.3 Simboli utilizzati
8.3 Descrizione dei menu i
N Opzionale

9 Collegamento di un secondo lettore*................. 60 m
10 Stato alla consegna 60 + w
11 Messa in funzione 60 kjj
12 Funzionamento 60 ~_ Impostazioni di fabbrica
13 Fase di blocco 60
14 Caduta di tensione 61
15 Panoramica dei LED di stato e dei

n ggi di errore 61
16 Pulizia 61 1.4 Definizioni
17 Elenco dei numeri di locazione di Modalita operativa

memoria e dei nomi 62 Modo operativo per confrontare un'impronta digitale passata
18 Dati tecnici 62 sopra il sensore con le impronte digitali memorizzate.
19 Dichiarazione CE del produttore .........c.ccceovusunnnes 62 Modalita di apprendimento

B

123

* Gli accessori non sono compresi nella fornitura standard!

Il trasferimento di dati a terzi e la copia del documento stesso,
utilizzando il contenuto per scopi diversi da quelli preposti, &
vietato, salvo diversamente accordato per iscritto dalla
societa. La mancanza di piena adesione a queste condizioni
fara scaturire azione legale contro la persona o la societa
recante |'offesa. Tutti i diritti, riferiti a Certificazioni, gia
esistenti o in via di applicazione, sono riservati. La Ditta si
riserva la facolta di apportare modifiche al prodotto.
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Modo operativo per apprendere un'impronta digitale.

Sensore digitale

L'elemento sensore (superficie in acciaio inox) sul lettore.
Serve per apprendere |I'impronta digitale personale e
riconoscere |'autorizzazione all'apertura della porta d'ingresso
o del portone per garage.

Jumper (JP)

Un ponticello sulla scheda elettronica per I'attivazione di una
determinata funzione.

Minuzie
Punti caratteristici e unici (terminazioni e diramazioni)

dell'impronta digitale umana, utilizzati per il riconoscimento di
un'impronta digitale appresa.

Timeout

Si tratta dell'intervallo di 90 secondi durante il quale si deve
compiere un'azione (p. es. selezione menu, attivare una
funzione o passare il dito sopra il sensore). Se questo
intervallo trascorre senza che venga compiuta un'azione il
lettore di impronte digitali passa automaticamente alla
modalita operativa - -.
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2 A Indicazioni di sicurezza

ATTENZIONE

Danneggiamento causato da oggetti appuntiti e

metallici

| danneggiamenti della superficie del sensore digitale

possono comportare anomalie di funzionamento.

» Non passare il dito sul sensore digitale con oggetti
appuntiti o metallici come p. es. anelli.

2.1 Uso a norma

Il lettore di impronte digitali FL 100/ FLT 100 viene impiegato
per il comando di portoni per garage o porte d'ingresso.
L'apertura e la chiusura & possibile mediante il
riconoscimento delle impronte digitali apprese in precedenza.

Altri tipi di applicazione non sono consentiti. Il produttore non
si assume nessuna responsabilita per i danni provocati da un
uso non a norma o non corretto.

3 Fornitura

Lettore FL 100 o FLT 100

Unita di valutazione

Materiale di fissaggio

Istruzioni per il montaggio e l'uso

4 Descrizione del prodotto

Il lettore di impronte digitali FL 100/FLT 100 & composto da
un lettore e da un'unita di valutazione con esecuzioni diverse
per I'impiego su un portone per garage (FL 100) o su una
porta d'ingresso (FLT 100). Il lettore viene collegato all'unita di
valutazione mediante una linea di sistema. La memorizzazione
e la cancellazione delle impronte digitali avviene nell'unita di
valutazione. Possono essere memorizzate fino a 100 impronte
digitali.
Esecuzione per portoni per garage (FL 100)
* |l lettore dispone di una linea di sistema fissa di 5 m
di lunghezza.
e |'unita di valutazione e dotata di un'alimentazione di
tensione e di una spina elettrica per un collegamento a
230 V~.

Esecuzione per porte d'ingresso (FLT 100)

e |l lettore dispone di una linea di sistema fissa di circa
15 cm di lunghezza, prolungabile mediante una piattina
di collegamento.

e  L'unita di valutazione non dispone di collegamento alla
rete e di custodia di montaggio.

Montaggio

Vedere Figura1,2,4e 6

» Montare il lettore esternamente nella posizione
desiderata, possibilmente protetta dalle intemperie.

» Montare I'unita di valutazione per portoni per garage in
un'area non accessibile a terzi, poiché qui vi verranno
collegate le linee di comando della motorizzazione per
portoni da garage.

» Montare I'unita di valutazione per porte d'ingresso nel
telaio sul lato cerniere. Deve essere disponibile
un'alimentazione di tensione esterna (12 V~) a cura del
cliente.

v
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6 Collegamenti elettrici
» Vedere Figura 3 e 5a/5b
6.1 Tensione di alimentazione (12 V):
Collegamento ad una morsettiera a 2 poli.
Pin Segnale
1 V~ (1) o V+
2 V~ (2) o V-
NOTA:

Se I'apriporta deve essere azionato con tensione continua
fare attenzione alla corretta polarita. In caso di polarita
sbagliata I'unita di valutazione funziona ugualmente, ma non
|"apriporta.

6.2 Lettore di impronte digitali 1 (X3):

Collegamento mediante una linea di sistema ad una presa a
6 poli RJ12.

6.3 Lettore di impronte digitali 2*:
(*Gli accessori non sono compresi nella fornitura standard!)

Il collegamento avviene esclusivamente mediante un
adattatore Y (kit di collegamento AS1*) alla presa (X3).

6.4 Morsettiera (X1):

In base alla posizione dei jumper JP1 e JP2 ¢ possibile
collegare una motorizzazione all'apriporta automatico o
elettrico. Se entrambi i jumper si trovano nella posizione 2-3,
la tensione di alimentazione dell'apriporta sui morsetti & di:

Collegamento apriporta automatico:
»  Vedere Figura 5b

Pin Segnale
1.1 V~ (1) o V+

1.2 Segnale di apertura

13 V~(2) o V-

Collegamento apriporta elettrico
» Vedere Figura 5a

Pin Segnale
1.1 -

1.2 Apriporta elettrico (2) - acceso (V~ (2) o V+)
1.3 Apriporta elettrico (1) - (V~ (1) o V-)

Collegamento motorizzazione

» Vedere Figura 3

Per comandare una motorizzazione entrambi i jumper devono
trovarsi nella posizione 1-2. In questo modo sono disponibili i
contatti di commutazione a potenziale zero del rele K1.

Pin Segnale
1.1 .6 (nc)
1.2 .5 (com)
1.3 .8 (no)
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6.5 Morsettiera (X2)/collegamento di una seconda
motorizzazione

| contatti di commutazione a potenziale zero del relé K2 sono

disponibili sull'X2 per una seconda motorizzazione.

Pin Segnale

2.1 .6 (nc)

22 .5 (com)

2.3 .8 (no)
7 Elementi di comando e di

visualizzazione

Lettore:

Tre LED indicano lo stato e la programmazione guidata del
dispositivo.

Se si tratta di un menu consentito viene richiamata la funzione
corrispondente, altrimenti si viene rimandati al display nn.

Se il timeout dovesse scadere durante la selezione del menu il
lettore di impronte digitali passa automaticamente alla
modalita operativa oppure allo stato alla consegna.

* Inserire il codice d'accesso
Se compare l'indicazione 10 al posto di nn & attivato un
codice d'accesso (vedere il Capitolo 8.3.8).
» Digitare il codice d'accesso a 4 cifre.
— Se compare infine I'indicazione nn, il codice
d'accesso ¢ stato digitato correttamente. Procedere
con |'operazione 2.
— In caso di immissione errata il display - - indica la
modalita operativa normale. Ripetere |I'operazione 1.

8.2 Panoramica dei menu

Menu | Funzione

LED rosso e Rifiuto di un'impronta digitale
e Fase di blocco

10 Apprendimento di un'impronta digitale

11 Cancellazione di singole impronte digitali

e  Stato di pronto
apprendimento

e Accettazione di un'impronta
digitale

LED blu ° Statc? di pronto operativo 12 Cancellazione di tutte le impronte digitali
e |lluminazione del sensore
digitale 20 Assegnazione rele
LED verde e Processo di elaborazione 21 Durata dell'impulso relé 1

Sensore digitale e Apprendimento di
un'impronta digitale
personale

* Riconoscimento di

un'impronta digitale appresa

Unita di valutazione:

LED di menu
LED di stato

8.6 :

Controllo delle immissioni
Programmazione

Tasti di funzionamento | e
T P 0 .

8 Menu

Le funzioni del lettore di impronte digitali vengono impostate
mediante la selezione menu sull'unita di valutazione.

8.1 Selezione dei menu

1. Premere uno dei tasti ©t, & oppure P.
'-, n Il L!ED indica nn* e_il numero di menu a
2 cifre pud essere immesso.
2. Premereitasti © U per selezionare la prima
'-, posizione del numero di menu.
3. Premere brevemente il tasto P.
Il valore viene confermato e si passa alla
seconda posizione.
4. Premere itasti f+ { per selezionare la
seconda posizione del numero di menu.
5. Premere brevemente il tasto P.
Il valore viene confermato e si esegue una
verifica del numero del menu.

-y

)
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22 Durata dell'impulso relé 2

30 Impostazioni di sicurezza

31 Impostazione/modifica del codice d'accesso

40 Copia delle impronte digitali dal lettore 1 al
lettore 2

41 Caricamento dei dati dal lettore 1 all'unita di
valutazione

42 Protezione dei dati dall'unita di valutazione al
lettore 1

43 Ripristino allo stato alla consegna

44 Visualizzazione/modifica dell'indirizzo del lettore

98 Menu di verifica

99 Menu di assistenza

8.3 Descrizione dei menu

8.3.1 Menu 10: apprendimento di un'impronta digitale
» vedere Figura 7 e Figura 8

Selezionando il menu 10 si possono apprendere le impronte
digitali.

Per I'apprendimento corretto di un'impronta digitale passare
lo stesso dito per tre volte sul sensore. Con la successiva
verifica Best-Fingerscan la migliore tra le tre impronte digitali
viene categorizzata e memorizzata (alta — media — bassa
qualita).

NOTA:

Per procedere con I'apprendimento appoggiare l'intera
superficie del dito sulla superficie in acciaio inox del lettore
(sensore digitale), toccando con la punta la parete posteriore.
Passare il dito sul sensore digitale con la stessa pressione di
contatto, mantenendo sempre il contatto con il sensore.
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1. Selezionare il menu 10.
Viene visualizzata l'indicazione della prima
locazione in memoria libera (p. es. 00).

]

]
oo

2. Se l'impronta digitale viene memorizzata in
una determinata locazione in memoria
selezionarla mediante i tasti ¢+ 4.
Vengono visualizzate solo le locazioni in
memoria libere.

3. Premere il tasto P e tenerlo premuto per 4 secondi.

La locazione in memoria selezionata viene attivata per
I'apprendimento, il numero di posizione selezionato
comincia a lampeggiare e segnala lo stato di pronto
apprendimento,

Il LED rosso sul lettore si spegne, il LED blu si accende, il
LED verde lampeggia lentamente ed indica lo stato di
pronto apprendimento.

4. Passare un dito sul sensore.

Il LED blu si spegne, mentre il LED verde lampeggia
ancora lentamente.

Il LED blu & di nuovo acceso, il LED verde si accende per
2 secondi come segnale di apprendimento avvenuto e
lampeggia infine lentamente.

5. Passare di nuovo lo stesso dito sul sensore.

Il LED blu si spegne, mentre il LED verde lampeggia
ancora lentamente.

Il LED blu € di nuovo acceso, il LED verde si accende per
2 secondi come segnale di apprendimento avvenuto e
lampegagia infine lentamente.

6. Passare di nuovo lo stesso dito sul sensore.

Il LED blu si spegne, mentre il LED verde lampeggia
ancora lentamente.

Il LED blu & di nuovo acceso, il LED verde si accende per
2 secondi come segnale di apprendimento avvenuto.

7. \Viene eseguita la verifica Best-Fingerscan e viene
categorizzata e memorizzata la migliore tra le tre
impronte digitali (vedere Tabella).

Viene visualizzata I'indicazione della prossima locazione
in memoria libera sull'unita di valutazione.

Il LED verde sul lettore lampeggia lentamente indicando
la disponibilita all'apprendimento di un'altra impronta
digitale.

8. Per I'apprendimento di un'altra impronta digitale ripetere
le operazioni 2-7.

Se viene appresa di nuovo un'impronta digitale gia appresa in
precedenza, non compare nessun avvertimento o messaggio
di errore e I'impronta va ad occupare un'altra locazione in
memoria.

Segnale di mancato apprendimento

Nel caso in cui nei punti 4-6 il LED blu del lettore si accende
e il LED rosso si accende per 2 secondi come segnale di
mancato apprendimento, ripetere |'operazione fino ad
apprendimento avvenuto.

L'indicazione EL dell'unita di valutazione lampeggia per

30 secondi oppure finché non si preme un tasto.

Tutte le locazioni in memoria occupate

Se tutte le locazioni in memoria sono occupate, I'indicazione
FF dell'unita di valutazione lampeggia per 30 secondi oppure
finché non si preme un tasto, indicando in questo modo che
I'apprendimento di un'altra impronta digitale pud avvenire
solo dopo aver cancellato una delle impronte memorizzate
(vedere il Capitolo 8.3.2). Infine compare di nuovo la scritta nn
sul display. | LED rosso e verde sul lettore sono spenti.
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Timeout

Se il timeout dovesse scadere durante il processo di
apprendimento il lettore di impronte digitali passa
automaticamente alla modalita operativa.

Tutte le impronte digitali apprese sono memorizzate.

Se si desidera apprendere ulteriori impronte digitali:

1. Premere uno dei tasti {, & oppure P.
Il display indica nn.
2. Ripetere le operazioni 1-8 (vedi sopra).

Se non si deve apprendere nessun'altra impronta digitale
o se il processo viene interrotto:

» Premere brevemente il tasto P.
Il display indica nn.

Categorie della verifica Best-Fingerscan

Categoria | Significato Segnalazione
Positiva L'impronta digitale I LED verde si
viene memorizzata. accende per
2 secondi come
segnale di
apprendimento.
Media L'impronta digitale | LED rosso e verde si
viene memorizzata. In | accendono per
fase di 2 secondi.
riconoscimento
passare il dito due
volte sul lettore.
Negativa | L'impronta digitale I LED rosso si
non viene accende per
memorizzata. 2 secondi come
Ripetere segnale di mancato
I'apprendimento. apprendimento.
8.3.2 Menu 11: cancellazione delle singole impronte
digitali

Selezionando il menu 11 si possono cancellare le singole
impronte digitali.

Se non é stata ancora memorizzata nessuna impronta
digitale, questa funzione non viene richiamata e si torna
direttamente al display nn.

nn 1.
(AL

Selezionare il menu 11.
Viene visualizzata I'indicazione della prima
locazione in memoria libera (p. es. 0.0).
Per distinguere la funzione Cancellazione
delle singole impronte digitali
dall'Apprendimento di un'impronta digitale il
relé assegnato viene visualizzato mediante il
punto decimale lampeggiante.
2. Selezionare la locazione in memoria da
cancellare mediante i tasti ¢+ 8.
Vengono visualizzate solo le locazioni in
memoria occupate.
3. Premere il tasto P e tenerlo premuto per
4 secondi.
L'impronta digitale viene cancellata, il
numero di posizione selezionato lampeggia
e il LED passa alla prossima locazione in
memoria occupata. Se non ¢ stata
memorizzata un'impronta digitale si torna
automaticamente all'indicazione nn.
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Se non deve essere cancellata nessun'altra impronta
digitale o se il processo di cancellazione viene interrotto:

»  Premere brevemente il tasto P.
Il display indica nn.

NOTA:

Se |'autorizzazione all'accesso di una persona viene
cancellata, occorre cancellare le singole impronte digitali una
ad una fra tutte quelle memorizzate.

8.3.3 Menu 12: cancellazione completa

Selezionando il menu 12 si possono cancellare
contemporaneamente tutte le impronte digitali memorizzate.

NOTA:
Con la cancellazione completa i tempi di impulso del relé, le
impostazioni di sicurezza e il codice d'accesso non vengono
ripristinati.
Selezionare il menu 12.
'- C . Premere il tasto P e tenerlo premuto per

) 4 secondi.

[

N =

Tutte le impronte digitali vengono
cancellate, I'indicazione CF lampeggia e
rimanda automaticamente all'indicazione nn.

Se il processo viene interrotto:
» Premere brevemente il tasto P.
Il display indica nn.

NOTA:

Se nel lettore di impronte digitali non & memorizzata nessuna
impronta, sussiste il pericolo di blocco.

8.3.4 Menu 20: assegnazione relé
Ad ogni impronta digitale memorizzata si pud assegnare uno
dei due relé.

Se non é stata ancora memorizzata nessuna impronta
digitale, questa funzione non viene richiamata e si torna
direttamente al display nn.

1. Selezionare il menu 20.
'ﬁ B Viene visualizzata I'indicazione della prima
locazione in memoria occupata (p. es. 0.0).
2. Selezionare la locazione in memoria
desiderata mediante i tasti ¢+ J.
Vengono visualizzate solo le locazioni in
memoria occupate.
La locazione in memoria € assegnata di serie
al relé 1. Questo viene rappresentato da un
punto decimale lampeggiante nel display a
7 segmenti.
3. Premere il tasto P e tenerlo premuto per
4 secondi.
U‘ Il rele viene sostituito.
Se ¢ stato assegnato il relé 2 viene
rappresentato da un punto decimale
lampeggiante nel display destro a
7 segmenti (p. es. 00.).

D

Se il processo viene interrotto:
» Premere brevemente il tasto P.
Il display indica nn.
8.3.5 Menu 21: durata dell'impulso relé 1

Selezionando il menu 21 si puo impostare la lunghezza
dell'impulso di comando del relé 1.
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1. Selezionare il menu 21.
Il punto decimale si accende sul display
sinistro a 7 segmenti.

2. Selezionare la lunghezza desiderata per
I'impulso mediante i tasti ¢+ &
(vedere Tabella).

3. Premere il tasto P e tenerlo premuto per
4 secondi.
Il valore selezionato viene confermato.

Display Durata dell'impulso :‘:‘b’:;rica
d.0 0,5 secondi (stato alla consegna) E
d.1 1 secondo
d.2 2 secondi
d.3 5 secondi
d.4 10 secondi
d.5 20 secondi
d.6 30 secondi
d.7 45 secondi
d.8 60 secondi
d.9 90 secondi

Se il processo viene interrotto:
» Premere brevemente il tasto P.
Il display indica nn.

8.3.6 Menu 22: durata dell'impulso relé 2

Selezionando il menu 22 si pud impostare la lunghezza
dell'impulso di comando del relé 2.

0, n 1. Selezionare il menu 22.

U Il punto decimale si accende sul display
L destro a 7 segmenti.
2. Selezionare la lunghezza desiderata per
I'impulso mediante i tasti &+ &
(vedere Tabella).
3. Premere il tasto P e tenerlo premuto per
4 secondi.
Il valore selezionato viene confermato.

Display Durata dell'impulso :ranbpt;rica
do. 0,5 secondi (stato alla consegna) E
d1. 1 secondo
d2. 2 secondi
ds. 5 secondi
d4. 10 secondi
ds. 20 secondi
deé. 30 secondi
da7. 45 secondi
ds. 60 secondi
do. 90 secondi

Se il processo viene interrotto:
»  Premere brevemente il tasto P.
Il display indica nn.
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8.3.7 Menu 30: impostazioni di sicurezza

Selezionando il menu 30 si possono scegliere le impostazioni
di sicurezza Standard e Elevate.

5
5

Le impostazioni di fabbrica sono standard e
vengono indicate con S0.

Le impostazioni Elevate vengono rappresentate
mediante l'indicazione S1.

Nelle impostazioni Elevate si richiede una
conformita molto elevata nei confronti
dell'impronta digitale memorizzata.

)

Modifica delle impostazioni di sicurezza:

» Premere il tasto P e tenerlo premuto per 4 secondi.
Le impostazioni di sicurezza vengono modificate e
rispettivamente visualizzate.

Se si esce dal menu o se il processo viene interrotto:

» Premere brevemente il tasto P.
Il display indica nn.

8.3.8 Menu 31: attivazione/modifica del codice
d'accesso

Selezionando il menu 31 si puo attivare o disattivare il codice

d'accesso a 4 cifre e modificarlo.

Nello stato alla consegna il codice d'accesso & disattivato,

cioe impostato su 0000. Con codice d'accesso 0000 &

possibile I'accesso indesiderato alla selezione menu e alle

impostazioni delle funzioni. Se il codice d'accesso viene

attivato diversamente da 0000 si pud accedere alla selezione

menu solo inserendo questo PIN.

NOTA:

Se si dimentica il codice d'accesso le funzioni del lettore di
impronte digitali possono essere riattivate mediante il
cosiddetto ripristino delle impostazioni di fabbrica
esclusivamente nello stabilimento.

O 1. Selezionare il menu 31.
[ n Viene visualizzata l'indicazione Pn per
evitare un'immissione errata o una modifica

del codice d'accesso.
2. Premere il tasto P e tenerlo premuto per
4 secondi.
Viene visualizzato il display per I'immissione
della prima posizione del codice a 4 cifre
mentre nell'indicazione sinistra viene
visualizzata la posizione 1-4 del codice
d'accesso e nell'indicazione destra la cifra
selezionata relativa al codice d'accesso.
Se il processo viene interrotto:
»  Premere brevemente il tasto P.
Il display indica nn.
[ n 3. Premereitasti ©* U per selezionare la cifra
] L’ della prima posizione del codice d'accesso.

1a posizione
4. Premere brevemente il tasto P.
La cifra viene confermata e si passa alla
seconda posizione.
Se il processo viene interrotto:
»  Premere il tasto P e tenerlo premuto per
4 secondi.
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Premere i tasti 0 { per selezionare la cifra
della seconda posizione del codice
d'accesso.

5.
l=ath

2a posizione
6. Premere brevemente il tasto P.
La cifra viene confermata e si passa alla
terza posizione.
Se il processo viene interrotto:
» Premere il tasto P e tenerlo premuto per

4 secondi.
n 7. Premereitasti  § per selezionare la cifra
3 '-' della terza posizione del codice d'accesso.

3a posizione
8. Premere brevemente il tasto P.
La cifra viene confermata e si passa alla
quarta posizione.
Se il processo viene interrotto:
» Premere il tasto P e tenerlo premuto per
4 secondi.
n 9. Premereitasti ©* { per selezionare la cifra
L{ ,-, della quarta posizione del codice d'accesso.

4a posizione
10. Premere brevemente il tasto P.
La cifra viene confermata e viene eseguita
una verifica del PIN.
Se il processo viene interrotto:
» Premere il tasto P e tenerlo premuto per
4 secondi.

Verifica del codice d'accesso:

» Se compare I'indicazione Pn premere brevemente il
tasto P rispettivamente dal primo al quarto posto finché
non compare sul display la scritta nn per la selezione
menu.

Timeout

Se il timeout dovesse scadere durante |'attivazione di un
codice d'accesso, il lettore di impronte digitali passa
automaticamente alla modalita operativa. Un codice
d'accesso attivato fino a questo momento mantiene la sua
validita e rimane nello stato alla consegna (disattivato).

8.3.9 Menu 40: trasmissione dell impronte digitali dal
lettore 1 al lettore 2

Selezionando il menu 40 le impronte digitali memorizzate nel
lettore 1 possono essere copiate nel lettore 2, di modo che
entrambi i lettori dispongano di dati di accesso identici.

1. Selezionare il menu 40.
'- J 2. Premere il tasto P e tenerlo premuto per
L ,- 4 secondi.
Durante il processo di copia I'indicazione C2
lampeggia e torna automaticamente indietro
ann.

Se il processo viene interrotto:
»  Premere brevemente il tasto P.
Il display indica nn.
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Menu 41: trasmissione dei dati nell'unita di
valutazione

Selezionando il menu 41 i dati di sicurezza possono essere
trasmessi dal lettore 1 nell'unita di valutazione. Questi dati
contengono il codice d'accesso, il numero di posizione
assegnato all'impronta digitale, le impostazioni di sicurezza e
la durata dell'impulso del relé.

Questa funzione permette di sostituire un'unita di valutazione
difettosa con una nuova e di caricarla con i relativi dati di
accesso.

8.3.10

1. Selezionare il menu 41.
'- . Premere il tasto P e tenerlo premuto per
'- ,- 4 secondi.
Durante il processo di copia |'indicazione Cr
lampeggia e torna automaticamente indietro
ann.

Se il processo viene interrotto:
» Premere brevemente il tasto P.
Il display indica nn.

NOTA:

Se sul lettore non € stato memorizzato alcun dato mediante il
menu 42 viene visualizzato I'errore E1.

8.3.11 Menu 42: memorizzazione dei dati nel lettore 1
Selezionando il menu 42 i dati di sicurezza possono essere
trasmessi dal lettore 1 nell'unita di valutazione e memorizzati.
Questi dati contengono il codice d'accesso, il numero di
posizione assegnato all'impronta digitale, le impostazioni di
sicurezza e la durata dell'impulso del relé.

1. Selezionare il menu 42.
S 2. Premere il tasto P e tenerlo premuto per

"~ 4 secondi.

Durante il processo di copia I'indicazione Sr
lampeggia e torna automaticamente indietro
ann.

Se il processo viene interrotto:
»  Premere brevemente il tasto P.
Il display indica nn.

8.3.12 Menu 43: ripristino dello stato alla consegna

Selezionando il menu 43 I'unita di valutazione e tutti lettori
collegatevi possono essere ripristinati allo stato alla
consegna. Per le impostazioni nello stato alla consegna
consultare il capitolo 10.
1. Selezionare il menu 43.
'- 2. Premere il tasto P e tenerlo premuto per
'- 'q 4 secondi.
Durante il ripristino I'indicazione CA
lampeggia e passa infine a AC (All Cleared).
Se il processo viene interrotto:
» Premere brevemente il tasto P.
Il display indica nn.

NOTA:

Se il lettore di impronte digitali si trova nello stato alla
consegna, sussiste il pericolo di blocco.
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8.3.13 Menu 44: visualizzazione/modifica dell'indirizzo

del lettore
Durante I'esecuzione di una funzione deve essere collegato
un solo lettore all'unita di valutazione!
1. Selezionare il menu 44.
Compare l'indirizzo attuale del lettore (p. es. L1).
2. Premere il tasto P e tenerlo premuto per 4 secondi.
Viene visualizzato il nuovo indirizzo impostato (p. es. L2).

Se il processo viene interrotto:

»  Premere brevemente il tasto P.
Il display indica nn.

8.3.14 Menu 98: menu di verifica

Selezionando il menu 98 I'installatore o il cliente ha la
possibilita di verificare il processo di apprendimento senza
memorizzare le impronte digitali. Il menu di verifica pud essere
selezionato in ogni momento, anche quando le impronte
digitali sono gia state salvate.

1. Selezionare il menu 98.
2. Premere il tasto P e tenerlo premuto per

H H 4 secondi.

Viene visualizzata l'indicazione HH
96"

| LED verde e rosso sul lettore lampeggiano
alternativamente.

Passare un dito sul sensore.

Nel LED di sinistra compare il numero delle
minuzie, in quello di destra la qualita

(p. es. 46), codificata in base alla tabella
seguente.

Durante la valutazione i LED verde e rosso
sul lettore si spengono ed infine
lampeggiano nuovamente alternandosi.

LED sinistro LED destro
Numero di minuzie Qualita %

0 <10 0 <10
1 10-14 1 10-19
2 15-19 2 20-29
3 20-24 3 30-39
4 25-29 4 40-49
5 30-34 5 50-59
6 35-39 6 60-69
7 40-44 7 70-79
8 45-50 8 80-89
9 > 50 9 90-100

| valori vengono visualizzati per 3 secondi per tornare poi
all'indicazione HH.
Timeout
Se il timeout dovesse scadere mentre compare l'indicazione
HH il lettore di impronte digitali passa automaticamente alla
modalita operativa oppure allo stato alla consegna.
Se si esce dal menu o se il processo viene interrotto:
»  Premere brevemente il tasto P.
Il display indica nn.
8.3.15 Menu 99: menu di assistenza
I menu 99 ha solo scopi di verifica interna.
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9 Collegamento di un secondo lettore*

(* Gli accessori non sono compresi nella fornitura standard!)

Per collegare un secondo lettore all'unita di valutazione &

necessario un adattatore Y (kit di collegamento AS1).

Devono essere eseguite le seguenti operazioni:

1. Estrarre il primo lettore dall'unita di valutazione (X3).

2. Collegare il secondo lettore all'unita di valutazione (X3).

3. Selezionare il menu 44 e modificare I'indirizzo del lettore
da L1 a L2 (vedere il capitolo 8.3.13).

4. Estrarre nuovamente il lettore e collegare I'adattatore Y
all'unita di valutazione (X3).

5. Collegare il primo ed il secondo lettore all'adattatore Y.

6. Selezionare il menu 40 e trasmettere le impronte digitali
dal lettore 1 al lettore 2 (vedere il capitolo 8.3.9).

10 Stato alla consegna
'- | display a 7 segmenti sull'unita di valutazione
'q /] indicano lo stato alla consegna AC (All Cleared).

Sul lettore viene visualizzato lo stato alla
consegna mediante I'illuminazione di tutti i LED.

Lo stato alla consegna ha le seguenti impostazioni:
e Non vi & salvata nessuna impronta digitale.
e | relé sono impostati su una lunghezza di impulso di
0,5 secondi.
* Le impostazioni di sicurezza sono impostate su Standard.
e L'immissione del codice d'accesso per la
programmazione e disattivato.

11 Messa in funzione

Per raggiungere la temperatura d'esercizio del sensore
digitale aspettare almeno 1 minuto dopo I'accensione della
tensione di alimentazione e |'apprendimento della prima
impronta digitale.

AVVERTENZA

Per garantire la sicurezza d'esercizio si consiglia di
apprendere due impronte digitali per persona (un'impronta
digitale per mano).

L'unita di valutazione indica AC (All Cleared), tutti i LED sul

lettore si accendono.

1. Premere su uno dei tasti ©t, & oppure P per passare alla
selezione menu (vedere il capitolo 8.1).

2. Selezionare eventualmente il menu 98 per verificare il
processo di apprendimento (vedere il capitolo 8.3.15).

3. Selezionare il menu 10 e apprendere le relative impronte
digitali (vedere il capitolo 8.3.1).

Possono essere apprese max 100 impronte digitali. Se tutte le

locazioni in memoria sono occupate, il display FF sull'unita di

valutazione lampeggia per 30 secondi oppure finché non si

preme un tasto. Il LED verde sul lettore di impronte digitali

comincia a lampeggiare velocemente.

Se viene appresa di nuovo un'impronta digitale gia appresa in

precedenza, non compare nessun avvertimento o messaggio

di errore e |'impronta va ad occupare un'altra locazione in

memoria.

NOTA:

Per proteggere |'unita di valutazione dall'accesso di terzi alla
programmazione e quindi alla funzione del lettore di impronte
digitali, si consiglia di attivare un codice d'accesso

(vedere il capitolo 8.3.8).
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12 Funzionamento

Se é stata appresa almeno un'impronta digitale il lettore pud

essere azionato.

L'unita di valutazione indica la modalita operativa - -. Il LED
blu si accende indicando lo stato di pronto funzionamento. |
LED rosso e verde sono spenti.
» Passare un dito sul lettore.
I LED blu si spegne e il LED verde lampeggia durante la
lettura dell'impronta digitale.

Dopo I'elaborazione avviene la valutazione con la
seguente segnalazione:

Il LED blu rimane
acceso, il LED
verde si accende
per 2 secondi
come segnale di
apprendimento
avvenuto.

Segnalazione :Jr:'g?trglr:a Significato

Unita di La categoria Entrata
valutazione: Positiva & stata | E stato inviato un
Il numero di riconosciuta. impulso per
locazione in |'apertura della
memoria porta d'ingresso o
dell'impronta del portone per
digitale viene garage.
visualizzato per

1 secondo.

Lettore:

Il LED blu rimane
acceso, i LED
rosso e verde si
accendono per
4 secondi.

La categoria
Media é stata
riconosciuta.

Passare
nuovamente il dito
sul lettore. 1

Si ottiene solo una
valutazione
compresa tra
Positiva e Non
appresa.

I LED blu rimane
acceso, il LED
rosso si accende
per 2 secondi
come segnale di
mancato
apprendimento.

Nessuna
impronta
digitale
riconosciuta
(Non appresa).

Nessun accesso

1) Se entro 20 secondi non viene passato lo stesso dito sul lettore,
ricevera la segnalazione di Nessun accesso.

Se un'impronta digitale non viene riconosciuta per diverse
volte, si attiva la fase di blocco.

13 Fase di blocco

Se dopo cinque tentativi consecutivi I'impronta digitale non
viene riconosciuta il lettore viene bloccato. Durante la fase di
blocco il LED rosso lampeggia.

La fase di blocco dipende dal numero dei tentativi errati:

Tentativi Fase di blocco
5 20 secondi
10 1 minuto
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Tentativi Fase di blocco Unita di valutazione:
15 > minuti Display Significato Azione/soluzione
20 5 minuti Fd Stato alla co_nsegna: Aply_)rendlmento di
! L (All Cleared); nessuna un'impronta
. ) - ) . e . impronta digitale digitale
Diversi tentativi errati consecutivi possono verificarsi in
) R appresa
determinate condizioni:
e Nelle persone con le mani bagnate o con dita Modalita operativa:
particolarmente rovinate. ™ | ™% apprendlmt_ento di
e Nelle persone con dita particolarmente sporche o oleose. a[rqeno un‘impronta
e Nei bambini le cui impronte digitali non sono ancora digitale
completamente formate. cCl Interruzione Selezionare
e Nelle persone con dita molto sottili o unghie lunghe. ClL dell'apprendimento nuovamente il
= menu 10:

14 Caduta di tensione

L'apprendimento delle impronte digitali viene memorizzato a
prova di caduta di tensione. Se dopo una caduta di tensione
la tensione d'alimentazione viene ripristinata, I'unita di
valutazione si trova sempre nella modalita operativa. In
questo modo si impedisce il riavvio della modalita di
apprendimento dopo una caduta di tensione e I'apertura della
porta d'ingresso o del portone per garage.

15 Panoramica dei LED di stato e dei
messaggi di errore

Lettore:
LED rosso | LED blu | LED verde Stato di
funzionamento
Acceso Acceso | Acceso Stato alla
consegna
Si accende Si accende Impronta digitale
per 4 sec. per 4 sec. con qualita al
limite
Si accende Segnale di
per 2 sec. mancato
apprendimento
Lampeggia Fase di blocco
lentamente
Acceso | Lampeggia Modalita di
lentamente apprendimento
Acceso Modalita operativa
Si accende Segnale di
per 2 sec. apprendimento
avvenuto
Lampeggia L'impronta digitale
lentamente viene elaborata
Lampeggia Tutte le locazioni
velocemente | in memoria
occupate
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apprendimento
della funzione delle
impronte digitali

Tutte le locazioni in
memoria occupate

Se necessario
selezionare il
menu 11:
cancellare le
singole funzioni
delle impronte

digitali
! Errore — Lettore 1: le Selezionare il
E ] locazioni in memoria menu 41:

non corrispondono a
quelle presenti
nell'unita di valutazione

trasmettere i dati
dal lettore all'unita
di valutazione

mediante la
funzione Cr.
ﬁ Errore — Lettore 2: le Selezionare il
,: locazioni in memoria menu 40:

non corrispondono a
quelle presenti
nell'unita di valutazione

sincronizzare il
lettore mediante la
funzione C2.

Errore di trasmissione
del lettore 1

o [ [
< [w

Errore di trasmissione
del lettore 2

Verificare se
|'errore sussiste
ancora spegnendo
e riaccendendo
|'unita di
valutazione. In
caso positivo
sostituire il lettore.

"

Non é stato collegato

Verificare I'indirizzo

'- nessun lettore oppure del/dei lettori
sono collegati due mediante il
lettori con lo stesso menu 44 (vedere il
indirizzo capitolo 8.3.13).
16 Pulizia

Per la pulizia é sufficiente I'uso di acqua pura. In caso di
sporco piu intenso si pud utilizzare acqua calda con un
detergente neutro e non abrasivo (detersivo per piatti, pH 7).
Per garantire un funzionamento affidabile effettuare una
pulizia almeno ogni 3 mesi.
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17

Elenco dei numeri di locazione di

memoria e dei nomi

» \Vedere pagina 127

N° Cognome

Impronta digitale | Relé Rele
appresa K1 K2

00

18

Dati tecnici

Tipo di lettore di
impronte digitali

FL 100/FLT 100

Locazioni in 100

memoria

Lettori 2

Strumenti di Tre tasti: P, &+, &
comando

LED di stato Due display a 7 segmenti

Apprendimento

Selezionando la locazione in
memoria

Cancella

Cancellazione singola, cancellazione
completa

Centralina di

Uscita relé K1: 1 x EIN

comando max. 30 VDC /2 A (50 VA /60 W)
Uscita relé K2: 1 x EIN
max. 30V DC/2A (50 VA/ 60 W)

Durata Regolabile in passi di 10:

dell'impulso 0,5-90 secondi

Alimentazione FL 100

elettrica 230 VAC/6 VA
FLT 100
Alimentazione dell'apriporta a cura
del cliente: 12 V AC, per unita di
valutazione e lettore di impronte
digitale 3 VA in piu.
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19 Dichiarazione CE del produttore

Produttore: Verkaufsgesellschaft KG
Upheider Weg 94 - 98
D-33803 Steinhagen
Prodotto: Lettore di impronte digitali

Tipo di apparecchio: FL 100 / FLT 100

Il prodotto di cui sopra corrisponde per la sua concezione e
struttura nell'esecuzione da noi messa in circolazione alle
pertinenti norme sanitarie e di sicurezza di base delle direttive
riportate di seguito. In caso di modifica del prodotto non
concordata con il produttore, la presente dichiarazione perde
validita.

Norme pertinenti, a cui si attiene il prodotto:

e Linee guida CE Compatibilita elettromagnetica

e DINEN 61000-6-1

e DINEN 61000-6-3

e Linea guida CE Bassa tensione 73/23 CEE

Steinhagen, 01/06/2007

p.p. Axel Becker
Direttore amministrativo
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os direitos de patentes, modelos registados ou registo de
modelos registados de apresentagé@o. Reservados os direitos
de alteragéao.
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Exma. cliente, Exmo. cliente,
agradecemos ter optado por um dos nossos produtos de
qualidade.

1 Relativamente a estas instrucoes

Leia e respeite estas instrugdes. As mesmas contém
informagdes importantes acerca do produto. Cumpra
sobretudo as instrucdes de seguranga e de aviso.

Guarde cuidadosamente estas instrugoes!

1.1 Documentacao igualmente valida

Para além destas instrugbes tera de cumprir adicionalmente

as instrugdes da seguinte documentagéo, dependendo do

modelo:

e Instrucdes relativas ao automatismo para porta de
garagem

e Instrucdes relativas ao dispositivo de abertura A ou E da
porta de entrada

1.2 Instrugdes de aviso utilizadas

ATENGAO
Assinala um perigo, que poderd levar a danificacdo ou
destruicao do produto.

1.3 Simbologia utilizada

(\\ Opcional
~ Ajuste de fabrica
Ed

1.4 Definicoes

—

-

Modo de funcionamento

Tipo de funcionamento, em que uma impressao digital
passada pelo sensor seja comparada com as impressoes
digitais memorizadas.

Modo de memorizacao

Tipo de funcionamento, em que é memorizada a impressao
digital.

Sensor digital

O elemento do sensor (area em ago inox) no equipamento de
leitura. Serve para a programagéao da impressao digital
individual e para o reconhecimento da autorizacéo de
abertura da porta de entrada ou da porta de garagem.

Jumper (JP)

Uma ponte de arame na platina para a activagdo de uma
determinada fungéo.

Minutiae

Pontos singulares e caracteristicos (terminagdes e
ramificagdes) da impressao digital humana, que séo utilizados
para o reconhecimento de uma impresséo digital
memorizada.
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Timeout

E o lapso de tempo, de 90 segundos, durante o qual é
esperada uma accgéo (por exemplo, seleccionar menu, activar
funcdo ou passar o dedo pelo sensor). Se este lapso de
tempo decorrer sem qualquer acgédo, o leitor de impresséao
digital volta automaticamente para o modo de funcionamento

2 A Instrucoes de seguranca

ATENGCAO

Danos devido a objectos pontiagudos e metalicos

Os danos da superficie do sensor digital poder&o levar a

avarias de funcionamento.

» Nao passe com objectos pontiagudos ou metdlicos,
como por exemplo, anéis pelo sensor digital

21 Utilizacao, segundo as disposi¢coes

O leitor de impressao digital FL 100/FLT 100 é utilizado para
o comando de portas de garagem ou portas de entrada.

A abertura e o fecho é possivel através do reconhecimento de
impressoes digitais previamente memorizadas.

Nao sao permitidos outros tipos de aplicagéo. O fabricante
nao se responsabiliza por danos resultantes de uso ou
manuseamento incorrectos.

3 Volume de entrega

Equipamento de leitura FL 100 ou FLT 100
Unidade de avaliacao

Material de fixacao

Instrucoes de montagem e funcionamento

4 Descricao do produto

O leitor de impressao digital FL 100/FLT 100 é composto por
um equipamento de leitura e uma unidade de avaliagéo.
Distinguem-se os modelos para a aplicacao numa porta de
garagem (FL 100) ou numa porta de entrada (FLT 100).

O equipamento de leitura é ligado, através de uma linha do
sistema, a unidade de avaliagdo. Na unidade de avaliagdo
regista-se a memorizagéo e anulagdo das impressdes digitais.
Podem ser memorizadas até 100 impressdes digitais.

Modelo para portas de garagem (FL 100)

e O equipamento de leitura dispde de uma linha do
sistema com 5 m de comprimento, ligada de forma fixa.

e Aunidade de avaliagdo esta equipada com uma
alimentagéo de tensédo e uma ficha de rede para a
ligacdo a 230 V~.

Modelo para portas de entrada (FLT 100)

e O equipamento de leitura dispbe de uma linha do
sistema com aprox. 15 cm de comprimento, ligada de
forma fixa, que pode ser prolongada com uma linha de
conexao.

e Aunidade de avaliagdo é sem ligacao a rede e caixa de
montagem.
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[3)]

Montagem

Ver ilustragcao 1,2,4 ¢ 6

» Aplique o equipamento de leitura, se possivel, num local
protegido de intempéries, na zona exterior.

» Monte a unidade de avaliagéo para portas de garagem
numa drea protegida do acesso a terceiros, uma vez que
€ aqui que sdo ligadas as linhas de comando para o
automatismo para porta de garagem.

» Aplique a unidade de avaliagé@o para portas de entrada

no lado das dobradigas, no caixilho. Tera de ser

disponibilizada, por parte do cliente, uma alimentagéo de

tensdo externa (12 V~).

v

6 Ligacoes eléctricas
» Verilustragao 3 e 5a/5b
6.1 Tensao de alimentacao (12 V):
Ligacdo numa régua de bornes com 2 polos.
Pin Sinal
1 V~ (1) ou V+
2 V~ (2) ou V-
NOTA:

Se o dispositivo de abertura de porta tiver de ser accionado
com tensdo continua, tera de se ter em atengdo a polaridade
correcta. Aquando de uma polaridade incorrecta a unidade
de avaliacdo continua a funcionar, no entanto o dispositivo de
abertura de porta ndo funcionara.

6.2 Leitor de impressao digital 1 (X3):

Ligagéo através da linha do sistema num conector RJ12 com
6 polos.

6.3 Leitor de impressao digital 2*:

(*Os acessorios ndo estéo incluidos no equipamento
standard!)

A ligacdo sé podera ser feita através de um adaptador Y (kit
de ligagdo AS1*) no conector (X3).

6.4 Régua de bornes (X1):

Dependendo da posicao dos Jumper JP1 e JP2, podera ser
ligado, através desta ficha, um dispositivo de abertura A ou E
ou um automatismo. Se os dois Jumper se encontrarem na
posicéo 2-3, existe tensdo nos bornes para alimentagé@o de
um dispositivo de abertura:

Ligacao do dispositivo de abertura A:
»  Verilustragcao 5b

Pin Sinal
1.1 V~ (1) ou V+

1.2 Sinal para abertura
1.3 V~ (2) ou V-
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Ligacao do dispositivo de abertura E:
» Verilustracao 5a

Pin Sinal

1.1 -

1.2 Dispositivo de abertura E (2) - ligado (V~ (2)
ou V+)

1.3 Dispositivo de abertura E (1) - (V~ (1) ou V-)

Ligacao do automatismo

» Verilustragao 3

Para se accionar um automatismo, os dois Jumper terdo de
se encontrar na posicdo 1-2. Para isso, encontram-se a
disposig¢éo os contactos de comutacdo sem poténcia do
relé K1.

Pin Sinal
1.1 .6 (nc)
1.2 .5 (com)
1.3 .8 (no)
6.5 Régua de bornes (X2) / Ligagao de um segundo

automatismo

Para um segundo automatismo encontram-se a disposigéo
no X2 os contactos de comutagdo sem poténcia do relé K2.

Pin Sinal

21 .6 (nc)

22 .5 (com)

2.3 .8 (no)
7 Elementos de comando e indicagao

Equipamento de leitura:

Trés LEDs servem para a indicagédo do estado e o comando
do equipamento.

8 Menus

As fungdes do leitor de impressao digital sdo ajustadas
através da selecgdo de menus na unidade de avaliagdo.

8.1 Seleccao de menus
1. Prima uma das teclas 1, & ou P.

,-, ,-, A indicagd@o mostra nn* e o niUmero de menu
composto por 2 algarismo pode ser
introduzido.

[ 2. Prima as teclas 1+ { para seleccionar o valor
] n da primeira posigdo do nimero do menu.
3. Prima brevemente a tecla P.
O valor sera confirmado e passar-se-a para
a segunda posicéo.
n 4. Prima as teclas + & para seleccionar o valor
] d s ;
a segunda posi¢ao do numero do menu.
o ,
5. Prima brevemente a tecla P.

O valor sera confirmado e realizar-se-a um
ensaio ao numero do menu.

Se se tratar de um menu autorizado, sera accionada a
respectiva fungao, caso contrario verificar-se-a o retorno para
a indicagao nn.

Se durante a selecgdo de menus decorrer o «timeout», o leitor
de impressao digital passa automaticamente para o modo de
funcionamento ou para o estado de entrega.

* Introduzir cédigo de acesso

Se em vez da indicagdo nn aparecer a indicacéo 10,
encontra-se activado um cédigo de acesso

(ver capitulo 8.3.8).

» Introduza o cédigo de acesso composto por

4 algarismos.

- Se em seguida, aparecer a indicagdo nn, foi
introduzido correctamente o cédigo de acesso.
Prossiga com o passo 2.

— Aquando de uma introdugéo incorrecta aparece a
indicagao - - para o modo de funcionamento normal.
Repita o processo com o passo 1.

8.2 Visualizacao dos menus

LED vermelho * Rejeicdo de uma impressao
digital
e Tempo de repouso
LED azul e Disponibilidade de funcionamento

¢ lluminagdo do sensor digital

LED verde *  Processo de tratamento

e Disponibilidade de memorizagéao

e Aceitagdo de uma impressao
digital

Sensor digital e Memorizagdo de uma impressao

digital individual

e Reconhecimento de uma
impressao digital memorizada

Unidade de avaliacao:

Indicagao de menus
Indicagao de estado

88 -

Teclas de fungdo |
t P 8 .

Comando das introducdes
Programacéao
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Menu | Funcao

10 Memorizar impressao digital

11 Anular isoladamente a impressao digital

12 Anular todas as impressoes digitais

20 Agregar relés

21 Duragéo do impulso, relé 1

22 Duragéo do impulso, relé 2

30 Ajuste de seguranga

31 Ajustar / alterar o codigo de acesso

40 Copiar as impressdes digitais do leitor 1 para
o leitor 2

41 Carregar os dados do leitor 1 para a unidade de
avaliacao

42 Proteger os dados da unidade de avaliagcdo para
o leitor 1

43 Repor para o estado de entrega

44 Indicar / alterar a morada do equipamento
de leitura
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Menu | Funcao

98 Menu de teste

99 Menu de servico

8.3 Descricao dos menus

8.3.1 Menu 10: Memorizar impressao digital
» Verilustragao 7 e ilustracao 8

Através da selecgdo do menu 10 poderdo ser memorizadas
impressoes digitais.

Para a memorizacédo correcta de uma impressao digital,

o mesmo dedo tera de ser passado, com sucesso, trés vezes
pelo sensor digital. Com o seguinte ensaio Best-Fingerscan é
categorizado e memorizada a melhor das trés impressoes
digitais (boa-média-ma).

NOTA:

Para se proceder a memorizagao coloque o dedo, se
possivel, em toda a area de ago inox do equipamento de
leitura (sensor digital), a ponta do dedo devera tocar a parede
posterior. Passar, premir com mais intensidade e de forma
homogénea pelo sensor digital, o dedo terd sempre de
manter o contacto com o sensor digital.

'-' n 1. Seleccione o menu 10.
[N U Aparece a indicagédo da primeira posicao de
- meméria livre (por exemplo 00).

2. Se aimpresséo digital for memorizada numa
determinada posicdo de meméria,
seleccione-a através das teclas ©+ 0.
S¢ serdo indicadas posigdes de memoria
livres.
3. Prima a tecla P e mantenha-a premida durante
4 segundos.
A posicao de memodria seleccionada sera activada para
memorizacéo, a posi¢cdo de memoria seleccionada
comeca a piscar e sinaliza a disponibilidade de
memorizagao.
O LED vermelho no equipamento de leitura desligar-se-a,
o LED azul encontra-se iluminado, o LED verde pisca
lentamente e indica também a disponibilidade de
memorizagao.
4. Passe um dedo pelo sensor.
O LED azul desligar-se-a, o LED verde continua a piscar
lentamente.
O LED azul fica novamente iluminado, o LED verde fica
iluminado durante 2 segundos como reconhecimento
positivo e depois pisca lentamente.
5. Passe o mesmo dedo novamente pelo sensor.
O LED azul desligar-se-4, o LED verde continua a piscar
lentamente.
O LED azul fica novamente iluminado, o LED verde fica
iluminado durante 2 segundos como reconhecimento
positivo e depois pisca lentamente.
6. Passe o mesmo dedo outra vez pelo sensor.
O LED azul desligar-se-a, o LED verde continua a piscar
lentamente.
O LED azul fica novamente iluminado, o LED verde fica
iluminado durante 2 segundos como reconhecimento
positivo.
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7. Sera realizado o ensaio Best-Fingerscan e a melhor das
trés impressoes digitais sera categorizada e memorizada
(ver tabela).
Aparece a indicagdo da préxima posicdo de memoria
livre na unidade de avaliacéo.
O LED verde no equipamento de leitura pisca lentamente
e indica a disponibilidade de memorizacdo de uma outra
impressao digital.

8. Para memorizagé@o de mais impressdes digitais, repita os
passos 2-7.

Se for memorizado novamente uma impressao digital ja
memorizada, ndo existe nenhum aviso ou nenhuma
comunicagao de erro e a impresséao digital ocupa uma outra
posigdo de memoria.

Reconhecimento negativo

Se, durante os passos 4 -6 no equipamento de leitura estiver
iluminado o LED azul e o LED vermelho durante 2 segundos
como reconhecimento negativo, entéo repetir o passo até
que se verifique o reconhecimento positivo.

Na unidade de avaliagdo a indicacdo EL pisca durante

30 segundos ou até que se prima uma tecla.

Todas as posi¢coes de meméria estdo ocupadas

Quando todas as posi¢des de meméria estiverem ocupadas,
a indicagao FF na unidade de avaliagédo pisca durante

30 segundos ou até que se prima uma tecla. Desta forma é
sinalizado, que a memorizagdo de uma impresséo digital s6 é
possivel apds a anulagdo de uma impressao digital
memorizada (ver capitulo 8.3.2). Em seguida aparece
novamente a indicacdo nn. Os LEDs vermelho e verde no
equipamento de leitura encontram-se desligados.

Timeout

Se durante o processo de memorizagao decorrer o «timeout»,
o leitor de impressao digital passa automaticamente para o
modo de funcionamento.

Todas as impressoes digitais ajustadas com sucesso
encontram-se memorizadas.

Se pretender memorizar mais impressoes digitais:

1. Prima uma das teclas #t, § ou P.
A indicacdo mostra nn.
2. Repita os passos 1-8 (ver em cima).

Se nao pretender memorizar mais impressoes digitais ou
pretender interromper o processo:

»  Prima brevemente a tecla P.
A indicag@o mostra nn.

Categorias do ensaio Best-Fingerscan

Categoria | Significado Sinalizacao

O LED verde
encontra-se
iluminado durante
2 segundos como
reconhecimento
positivo.

Os LEDS vermelho e
verde encontram-se
iluminados durante
2 segundos.

Boa A impressao digital
sera memorizada.

Média A impresséao digital
serd memorizada.
Durante o
reconhecimento tera
de passar-se o dedo
duas vezes pelo
equipamento de
leitura.
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Categoria | Significado Sinalizacao

O LED vermelho
encontra-se
iluminado durante

Ma A impressé&o digital
ndo esta a ser
memorizada. Terd de

repetir-se a 2 segundos como
memorizagao. reconhecimento
negativo.
8.3.2 Menu 11: Anular isoladamente a impressao
digital

Através da selecgdo do menu 11 poderdo ser anuladas,
isoladamente, as impressoes digitais.

Se ainda néo tiver sido memorizada nenhuma impresséao
digital, esta fungdo néo sera accionada e voltar-se-a
directamente para a indicagdo nn.

'-' '-' 1. Selecciongomentj 11. o »
U U Aparece a indicagé@o da primeira posicao de
L] memoria ocupada (por exemplo 0.0).

Para distinguir a fungéo anular isoladamente
a impressao digital da fungédo memorizar
impresséo digital seré indicado o relé
agregado através do ponto decimal
iluminado.

2. Seleccione, através das teclas f+ 4 a
posicdo de memoria, que deve ser anulada.
Sé serdo indicadas posigdes de memdria
ocupadas.

3. Prima atecla P e mantenha-a premida
durante 4 segundos.
A impresséo digital serd anulada, o nimero
da posigao seleccionado pisca e a indicagéo
passa para a proxima posicdo de memdria
ocupada. Se ja ndo se encontrar
memorizada nenhuma impressao digital,
volta-se-a automaticamente para a
indicacdo nn.

Se nao pretender anular mais impressoes digitais ou
pretender interromper o processo:
» Prima brevemente a tecla P.

A indicacdo mostra nn.

NOTA:

Se se pretender anular a autorizacdo de acesso de uma
pessoa, da qual existem memorizadas varias impressoes
digitais, entdo estas impressoes digitais terdo de ser anuladas
todas isoladamente.

8.3.3 Menu 12: Anulacao total

Através da selecgdo do menu 12 poderdo ser anuladas,
simultaneamente, todas as impressoes digitais memorizadas.

NOTA:

Os tempos de impulso dos relés, o ajuste de seguranca e o
cédigo de acesso ndo serdo repostos aquando da anulagcdo
total.

1. Seleccione o menu 12.
'- 2. Prima atecla P e mantenha-a premida
L F durante 4 segundos.
Todas as impressdes digitais serdo
anuladas, a indicagdo CF pisca e volta
automaticamente para a indicagé@o nn.

Se pretender que o processo seja interrompido:
» Prima brevemente a tecla P.
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A indicacdo mostra nn.

NOTA:

Se, no leitor de impresséo digital, ndo se encontrarem
memorizadas impressoes digitais, existe o perigo de
«lock-out».

8.3.4 Menu 20: Agregar relés

A cada impresséo digital memorizada podera ser atribuido
um dos dois relés.

Se ainda néao tiver sido memorizada nenhuma impresséo
digital, esta fungédo néo sera accionada e voltar-se-a
directamente para a indicagéo nn.

n n 1. Seleccione o menu 20.
'-‘ U Aparece a indicagé@o da primeira posicao de
O memoria ocupada (por exemplo 0.0).

2. Seleccione, através das teclas ¢+ 4 a
posicdo de memoria pretendida.
S6 serdo indicadas posi¢gdes de memdria
ocupadas.
Por norma, a posigéo de memoria é
atribuido o relé 1. Isto sera indicado através
de um ponto decimal iluminado no display
esquerdo de 7 segmentos.

3. Prima atecla P e mantenha-a premida
durante 4 segundos.
Sera comutado o relé.
Se for atribuido o relé 2, isto sera indicado
através de um ponto decimal iluminado no
display direito de 7 segmentos
(por exemplo, 00.).

D
<

Se pretender que o processo seja interrompido:
»  Prima brevemente a tecla P.
A indicagdo mostra nn.

8.3.5 Menu 21: Duragao do impulso, relé 1

Através da seleccao do menu 21 podera ser ajustada a
duracgao do impulso de comando do relé 1.

n 1. Seleccione o menu 21.
c{ U O ponto decimal encontra-se iluminado no
O display esquerdo de 7 segmentos.

2. Seleccione, através das teclas ¢+ J¢= a
duragao de impulso pretendida (ver tabela).

3. Prima atecla P e mantenha-a premida
durante 4 segundos.
O valor seleccionado sera confirmado.

Ajuste
Indicacao | Duracéo do impulso de
fabrica
d.0 0,5 Segundos (estado de entrega) E
d.1 1 Segundo
d.2 2 Segundos
d.3 5 Segundos
d.4 10 Segundos
d.5 20 Segundos
d.6 30 Segundos
d.7 45 Segundos
d.8 60 Segundos
d.9 90 Segundos
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Se pretender que o processo seja interrompido:
» Prima brevemente a tecla P.
A indicacdo mostra nn.

8.3.6 Menu 22: Duragao do impulso, relé 2

Através da selecg@o do menu 22 podera ser ajustada a
duragao do impulso de comando do relé 2.

n 1. Seleccione o menu 22.
0’ U O ponto decimal encontra-se iluminado no
L display direito de 7 segmentos.

2. Seleccione, através das teclas f+ 4= a
duracéo de impulso pretendida (ver tabela).

3. Prima atecla P e mantenha-a premida
durante 4 segundos.
O valor seleccionado sera confirmado.

Ajuste
Indicacao | Duracao do impulso de
fabrica
do. 0,5 Segundos (estado de entrega) E
di. 1 Segundo
d2. 2 Segundos
ds. 5 Segundos
d4. 10 Segundos
ds. 20 Segundos
deé. 30 Segundos
dr7. 45 Segundos
ds. 60 Segundos
do. 90 Segundos

Se pretender que o processo seja interrompido:
»  Prima brevemente a tecla P.

A indicagdo mostra nn.
8.3.7 Menu 30: Ajuste de seguranca

Através da seleccdo do menu 30 podera seleccionar-se entre
os ajustes de segurancga standard e elevado.

5
5

Standard é o ajuste de fabrica e é apresentado
através da indicagéo S0.

O ajuste elevado é apresentado através da
indicacao S1.

No ajuste elevado € exigida uma concordancia
muito elevada aquando da comparagdo com a
impressao digital memorizada.

)

Comutar ajustes de seguranca:

» Prima a tecla P e mantenha-a premida durante
4 segundos.
O ajuste de seguranga sera comutado e indicado em
conformidade.

Se pretender abandonar o menu ou interromper
0 processo:

» Prima brevemente a tecla P.
A indicacdo mostra nn.
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8.3.8 Menu 31: Activar / alterar o cédigo de acesso

Através da selec¢ao do menu 31 podera ser activado,
desactivado ou alterado o cédigo de acesso composto por
4 algarismos.

No estado de entrega, o cédigo de acesso encontra-se
desactivado, isto significa, ajustado em 0000. Aquando de
um cédigo de acesso 0000 é possivel um acesso livre a
seleccao de menus e aos ajustes de funcao. Se for activado
um cédigo de acesso diferente de 0000, s6 se verificara uma
seleccao de menus apds a introducédo deste PIN.

NOTA:

Se se esquecer do coédigo de acesso, o leitor de impressao
digital s¢ ficard novamente operacional apds o reset de
fabrica.

1.
Pln

Seleccione o0 menu 31.
Aparece a indicacdo Pn para se excluir uma
introducéo errénea ou alteracdo do codigo
de acesso.
2. Prima atecla P e mantenha-a premida
durante 4 segundos.
Aparece a indicacéo para introducéo da
primeira posi¢édo do cédigo composto por
4 algarismos, em que é apresentada na
indicagdo esquerda a posigdo 1-4 do cédigo
de acesso e na indicacéo direita o algarismo
respectivamente seleccionado do cédigo de
acesso.
Se pretender que o processo seja
interrompido:
» Prima brevemente a tecla P.
A indicacdo mostra nn.
3. Primaasteclas + § para seleccionar o
10 . oo paas ra
] U algarismo da primeira posicdo do codigo de

acesso.
12 posicao
4. Prima brevemente a tecla P.
O algarismo sera confirmado e passa para a
segunda posigao.
Se pretender que o processo seja
interrompido:
» Prima a tecla P e mantenha-a premida
durante 4 segundos.
J n 5. Primaasteclas ¢+ § para seleccionar o
L '-' algarismo da segunda posig¢éo do cédigo de
acesso.

22 posigao
6. Prima brevemente a tecla P.
O algarismo sera confirmado e passa para a
terceira posicéo.
Se pretender que o processo seja
interrompido:
» Prima a tecla P e mantenha-a premida
durante 4 segundos.
n 7. Primaasteclas ©+ § para seleccionar o
3 '-' algarismo da terceira posigédo do cédigo de
acesso.

32 posigao

8. Prima brevemente a tecla P.
O algarismo sera confirmado e passa para a
quarta posigéo.

Se pretender que o processo seja

interrompido:

» Prima a tecla P e mantenha-a premida
durante 4 segundos.
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n 9. Primaasteclas * ¢ para seleccionar o
L‘ L’ algarismo da quarta posicdo do cédigo de
acesso.
42 posicao
10. Prima brevemente a tecla P.
O algarismo sera confirmado e realiza-se um
ensaio do PIN.
Se pretender que o processo seja
interrompido:
» Prima a tecla P e mantenha-a premida
durante 4 segundos.

Verificar cédigo de acesso:

» Se aparecer a indicagdo Pn, prima da primeira até a
quarta posigdo brevemente a tecla P até que apareca a
indicacdo nn para a seleccado de menus.

Timeout

Se durante a activagdo de um cédigo de acesso decorrer o
«timeout», o leitor de impresséo digital volta automaticamente
para o modo de funcionamento. O cédigo de acesso até
agora activado mantém a sua validade ou mantem-se o
estado de entrega (desactivado).

8.3.9 Menu 40: Transmitir impressoes digitais do
equipamento de leitura 1 para o equipamento
de leitura 2
Através da seleccdo do menu 40 poderdo ser copiadas as
impressoées digitais memorizadas no equipamento de
leitura 1para o equipamento de leitura 2 para que os dois
equipamentos de leitura disponham de dados de acesso
idénticos.
1. Seleccione o menu 40.
'- 3 2. Prima atecla P e mantenha-a premida
L L durante 4 segundos.
Durante o processo de coépia, a
indicacdo C2 pisca e volta depois
automaticamente para a indicagé@o nn.

Se pretender que o processo seja interrompido:
» Prima brevemente a tecla P.
A indicacdo mostra nn.

8.3.10 Menu 41: Transmitir dados na unidade

de avaliacao

Através da seleccdo do menu 41 poderédo ser transmitidos os
dados memorizados do equipamento de leitura 1 para a
unidade de avaliagédo. Estes dados contém o cddigo de
acesso, 0s numeros de posi¢édo agregados as impressdes
digitais, o ajuste de seguranca e a duragao do impulso do
relé.

Esta fungéo permite substituir uma unidade de avaliagéo
defeituosa por uma nova e carrega-la com os respectivos
dados de acesso.

1. Seleccione o menu 41.
'- 2. Prima atecla P e mantenha-a premida
'- '- durante 4 segundos.
Durante a transmisséo, a indicacdo Cr pisca
e volta depois automaticamente para a
indicacdo nn.

Se pretender que o processo seja interrompido:
» Prima brevemente a tecla P.
A indicacdo mostra nn.
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NOTA:

Se néo tiverem sido memorizados dados através do menu 42
no equipamento de leitura, serd indicado o erro E1.

8.3.11 Menu 42: Proteger os dados no equipamento
de leitura 1

Através da selecg@o do menu 42 poderao ser transmitidos e
protegidos os dados da unidade de avaliagdo para o
equipamento de leitura 1. Estes dados contém o cédigo de
acesso, os numeros de posigdo agregados as impressoes
digitais, o ajuste de seguranca e a duragdo do impulso do
relé.

1. Seleccione o menu 42.
2. Prima atecla P e mantenha-a premida
- durante 4 segundos.
) L .
Durante a proteccéo, a indicacao Sr pisca
e volta depois automaticamente para a
indicacdo nn.

Se pretender que o processo seja interrompido:
» Prima brevemente a tecla P.
A indicacdo mostra nn.

8.3.12 Menu 43: Repor no estado de entrega

Através da selecgdo do menu 43 podera ser reposta a
unidade de avaliagéo e todos os equipamentos de leitura
ligados para o estado de entrega. Consulte os ajustes no
estado de entrega constantes no capitulo 10.

1. Seleccione o menu 43.
'- R 2. Prima atecla P e mantenha-a premida

durante 4 segundos.

Durante a reposicéo, a indicacdo CA pisca
e volta depois automaticamente para a
indicacao AC (All Cleared).

Se pretender que o processo seja interrompido:
» Prima brevemente a tecla P.
A indicacdo mostra nn.

NOTA:

Se o leitor de impresséao digital se encontrar no estado de
entrega existe o perigo de «lock-out».
8.3.13 Menu 44: Indicar/alterar a morada do
equipamento de leitura
Aguando da execucdo desta funcdo sé podera ser ligado um
equipamento de leitura a unidade de avaliagao!
1. Seleccione o menu 44.
Aparece a morada actual do equipamento de leitura
(por exemplo L1).
2. Prima a tecla P e mantenha-a premida durante
4 segundos.
A morada ajustada de novo é agora indicada
(por exemplo L2).

Se pretender que o processo seja interrompido:

» Prima brevemente a tecla P.
A indicacdo mostra nn.

8.3.14 Menu 98: Menu de teste

Através da selecg@o do menu 98 a pessoa responsavel pela
montagem ou o cliente tem a possibilidade de testar o
processo de memorizagdo sem memorizar impressoes
digitais. O menu de teste podera ser seleccionado em
qualquer altura, mesmo se ja se encontrem memorizadas
impressoes digitais.
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1. Seleccione o menu 98.
2. Prima atecla P e mantenha-a premida
H H durante 4 segundos.
Aparece a indicagédo HH
Os LEDs verde e vermelho no equipamento
de leitura piscam alternadamente.
Passe um dedo pelo sensor.
Na indicag@o esquerda aparece o nimero
de minutos, na indicagédo direita a qualidade

(por exemplo 46), codificada, de acordo com

a seguinte tabela.
Os LEDs verde e vermelho no equipamento

de leitura desligar-se-ao durante a avaliagdo

e piscam de novo e em seguida

alternadamente.
Indicacao esquerda Indicacgao direita
N° de minutiae Qualidade %
0 <10 0 <10
1 10-14 1 10-19
2 15-19 2 20-29
3 20-24 3 30-39
4 25-29 4 40-49
5 30-34 5 50-59
6 35-39 6 60-69
7 40-44 7 70-79
8 45-50 8 80-89
9 > 50 9 90-100

Os valores sdo indicados durante 3 segundos, em seguida
verifica-se o retorno para a indicacao HH.

Timeout

Se durante a indicagdo HH decorrer o «timeout», entdo o
leitor de impressao digital volta para o modo de
funcionamento ou para o estado de entrega.

Se pretender abandonar o menu ou interromper o
processo:
»  Prima brevemente a tecla P.

A indicagdo mostra nn.

8.3.15 Menu 99: Menu de servico
O menu 99 s6 serve para fins de teste internos.

9 Ligacdo de um segundo
equipamento de leitura*

(* Os acessoérios ndo estéo incluidos no equipamento

standard!)

Para se ligar um segundo equipamento de leitura a unidade

de avaliacdo é necessario um adaptador Y (kit de

ligagdo AS1).

Terao de ser realizados os seguintes passos:

1. Retire o primeiro equipamento de leitura da unidade de
avaliagdo (X3).

2. Ligue o segundo equipamento de leitura a unidade de
avaliagao (X3).

3. Seleccione o menu 44 e altere a morada do equipamento

de leitura de L1 para L2 (ver capitulo 8.3.13).

4. Retire novamente o equipamento de leitura e ligue o
adaptador Y a unidade de avaliagao (X3).

5. Ligue o primeiro e o segundo equipamento de leitura ao
adaptador Y.
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6. Seleccione o menu 40 e transmita as impressdes digitais
do equipamento de leitura 1 para o equipamento de
leitura 2 (ver capitulo 8.3.9).

10 Estado de entrega

'- Na unidade de avaliagao, os displays de
,q L 7 segmentos no estado de entrega indicam

AC (All Cleared).

No equipamento de leitura é indicado o estado
de entrega através da iluminagéo constante de
todos os LEDs.

O estado de entrega tem os seguintes ajustes:

e Nao se encontra memorizada nenhuma impressao
digital.

*  Aos relés foi definida uma duragdo do impulso de
0,5 segundos.

e O ajuste de seguranga encontra-se ajustado em
standard.

e Aintroducdo do cédigo de acesso para a programacgao
encontra-se desactivada.

11 Colocacao em funcionamento

Entre a ligacdo da tensdo de alimentacéo e a memorizagao
da primeira impresséao digital devera esperar-se pelo menos 1
minuto para se atingir a temperatura de trabalho do sensor
digital.

NOTA

Para se garantir um funcionamento seguro, recomenda-se a
memorizagdo de duas impressdes digitais por pessoa (uma
impressao digital por mao).

A unidade de avaliagdo indica AC (All Cleared), todos os
LEDs no leitor de impresséao digital encontram-se iluminados
de forma constante.

1. Prima uma das teclas t, ¥ ou P, para passar para a
selecgcdo de menus (ver capitulo 8.1).

2. Se necessario, seleccione o menu 98 para testar o
processo de memorizagdo (ver capitulo 8.3.15).

3. Seleccione o menu 10 e memorize as impressodes digitais
em conformidade (ver capitulo 8.3.1).

Podem ser memorizadas até max. 100 impressdes digitais.

Se estiverem ocupadas todas as posigdes de memodria, a

indicacao FF na unidade de avaliacdo pisca durante

30 segundos ou até que se prima uma tecla. No leitor de

impressao digital, o LED verde passa de uma intermiténcia

lenta para uma intermiténcia rapida.

Se for memorizado novamente uma impresséo digital ja

memorizada, ndo existe nenhum aviso ou nenhuma

comunicagao de erro e a impressao digital ocupa uma outra

posi¢do de memoria.

NOTA:

Para proteger a unidade de avaliagdo do acesso de terceiros
quanto a programacao e a fungéo do leitor de impressao
digital, recomenda-se a activagdo de um cdédigo de acesso
(ver capitulo 8.3.8).
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12 Funcionamento

Se se encontrar memorizada pelo menos uma impressao
digital, o leitor de impressao digital podera ser accionado.

A unidade de avaliagéo indica o modo de funcionamento - -.
O LED azul no equipamento de leitura encontra-se iluminado

e indica a disponibilidade de funcionamento. Os LEDs
vermelho e verde encontram-se desligados.
» Passe um dedo pelo equipamento de leitura.
O LED azul desligar-se-a e o LED verde pisca durante a
leitura da impresséo digital.

Apos o tratamento é feita a avaliagdo com a seguinte

sinalizagao:

Sinalizacao

Impressao
digital

Significado

Unidade de
avaliagao:

O nUimero da
posigéo de
memoria da
impressao digital é
indicado durante

1 segundo.
Equipamento de
leitura:

O LED azul
encontra-se
iluminado de forma
constante, o LED
verde encontra-se
iluminado durante
2 segundos como
reconhecimento
positivo.

Foi reconhecida
a categoria
boa.

Acesso

Sera dado um
impulso para
abertura da porta
de entrada ou da
porta de
garagem.

O LED azul

Foi reconhecida

O dedo tera de

2 segundos como
reconhecimento
negativo.

encontra-se a categoria ser novamente

iluminado de forma | média. passado pelo

constante, os LEDs equipamento de

vermelho e verde leitura. 1

encontram-se Cii e

iluminados durante Sé ]? e~felta uma

4 segundos. aval|aga~o entre
boa e ndo
memorizada.

O LED azul Né&o foi Sem acesso

encontra-se reconhecida

iluminado de forma | nenhuma

constante, o LED impressao

vermelho digital (ndo se

encontra-se encontra

iluminado durante memorizada).

1) Se o mesmo dedo nao for passado novamente, durante
20 segundos pelo equipamento de leitura, recebera a sinalizagéo
com a indicagio sem acesso.

Se néo for reconhecida, reiteradamente, uma impressao
digital entdo verifica-se o tempo de repouso.
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13 Tempo de repouso

O equipamento de leitura ficara bloqueado apds cinco
tentativas falhadas sucessivas de ndo reconhecimento de
uma impresséo digital. Durante o tempo de repouso o LED
vermelho esta intermitente.

O tempo de repouso depende do nimero de tentativas
falhadas:

Tentativas Tempo de repouso
5 20 Segundos
10 1 Minuto
15 2 Minutos
20 5 Minutos

Poderao verificar-se varias tentativas falhadas sucessivas sob

determinadas circunstancias:

e Pessoas com maos molhadas ou dedos grossos ou com
cicatrizes.

e Pessoas com dedos muito sujos ou oleados.

e Criancgas, cujas impressoes digitais ainda ndo estao
totalmente definidas.

e  Pessoas com dedos muito finos ou unhas muito
compridas.

14 Falha de tensao

A memorizagdo bem sucedida de impressodes digitais
segura mesmo no caso de falhas de tensdo. Se, apés uma
falha de tensao, a tensdo de alimentagao for reposta, a
unidade de avaliagdo encontra-se sempre no modo de
funcionamento. Desta forma evita-se, que apés uma falha de
tenséo seja iniciado o modo de memorizagéo e ja ndo seja
possivel qualquer abertura da porta de entrada ou da porta
de garagem.

15 Visualizacao das indicacoes de
estado e comunicacgoes de erro

Equipamento de leitura:

LED LED azul | LED verde Estado de
vermelho funcionamento
lluminado lluminado | lluminado Estado de
de forma de forma | de forma entrega
constante constante | constante
lluminado lluminado Impresséo digital
durante durante com valor limite
4 seg. 4 seg. qualitativamente
lluminado Reconhecimento
durante negativo
2 seg.
Pisca Tempo de
lentamente repouso
lluminado | Pisca Modo de
de forma | lentamente memorizagao
constante
lluminado Modo de
de forma funcionamento
constante
lluminado Reconhecimento
durante positivo
2 seg.
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Indicagao

Significado

Pisca A impressao
lentamente | digital esta a ser
tratada
Pisca Todas as
rapidamente | posigdes de
memodria estéo
ocupadas
Unidade de avaliagcao:
Accao /

Regularizacao

A

=
L

Estado de entrega:
(All Cleared); ndo se

encontra memorizada

nenhuma impressao
digital

Memorizar
impressao digital

Modo de
funcionamento: no
minimo uma
impressao digital
memorizada

"
rn

Interrupgao durante a

memorizacao

Seleccionar
novamente o
menu 10:
Memorizar fungéo
para impressao
digital

Todas as posi¢cdes de

memoria estdo
ocupadas

Se for necessério,
seleccionar o
menu 11: Fungéo
para anular
isoladamente uma
impressao digital.

M

Erro — equipamento de
leitura 1: As posigdes

de memoéria ndo
correspondem as da

unidade de avaliagdo.

Seleccionar o
menu 41: Através
da fungéo Cr
transmitir os dados
do equipamento de
leitura para a
unidade de
avaliagao.

"

Erro — equipamento de
leitura 2: As posigdes

de memoéria ndo
correspondem as da

unidade de avaliagéo.

Seleccionar o menu
40: Através da
fungdo C2
sincronizar os
equipamentos de
leitura.

)

Erro de transmisséo,
equipamento de
leitura 1

Erro de transmisséo,
equipamento de
leitura 2

Através da
desconexao e
conex&o da unidade
de avaliagédo
verificar, se o erro
se mantém. Se for o
caso, substituir o
equipamento de
leitura.
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cir

Indicagio | Significado Acgdo/
Regularizacao
c N&o se encontra Verificar morada

ligado nenhum
equipamento de
leitura ou
encontram-se ligados
dois equipamentos de
leitura com a mesma
morada

do(s)
equipamento(s) de
leitura através do
menu 44

(ver capitulo 8.3.13).

16 Limpeza e conservacao

Para a limpeza e conservacao € suficiente agua limpida.
Aquando de maior sujidade podera ser utilizada agua quente
e um produto de limpeza neutro ndo abrasivo (detergente
domeéstico, valor pH 7). Para manter um funcionamento fiavel
terd de se proceder a uma limpeza regular, pelo menos de

3 em 3 meses.

17 Lista dos numeros das posicoes de
memoria e dos nhomes

» Ver pagina 127

N° Nome Impressao Relé Relé
digital K1 K2
memorizada
00
18 Dados técnicos
Leitor de FL 100/FLT 100

impressao digital,
modelo

leitura

Posicoes de 100
memoria
Equipamentos de 2

Elementos de

Trés interruptores: P, €, &

comando
Indicagao de Dois displays de 7 segmentos
estado
Ajuste Através da seleccao da posicéo de
memoria
Anulacao Anulacéo isolada, anulagao total
Comando Saida de relé K1: 1 x EIN
max. 30 VDC /2 A (50 VA /60 W)
Saida de relé K2: 1 x EIN
max. 30 VDC /2 A (50 VA / 60 W)
Duracgao do Ajustavel 10 niveis:
impulso 0,5-90 segundos

Abastecimento de
corrente

FL 100

230 VAC/6 VA

FLT 100

Alimentacao por parte do cliente
para o dispositivo de abertura de
porta: 12 V AC, para unidade de
avaliacéo e leitor de impresséo
digital 3 VA mais.
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19 Declaracao europeia do fabricante

Fabricante: Verkaufsgesellschaft KG
Upheider Weg 94 - 98
D-33803 Steinhagen

Produto: Leitor de impresséo digital
Modelo do
equipamento: FL 100/ FLT 100

O produto acima designado cumpre as exigéncias de

segurancga e de saude das seguintes directivas europeias no

que diz respeito a concepcao, ao tipo de construgéo e a

execugdo. Esta declaracdo perde a validade, se for feita

qualquer alteragé@o ao produto sem o nosso consentimento

prévio.

Directivas vigentes, que sao cumpridas pelo produto:

e Directivas comunitarias respeitantes a compatibilidade
electromagnética

e DINEN 61000-6-1

e DINEN 61000-6-3

e Directiva comunitdria respeitante a baixa tenséo
73/23 CEE

Steinhagen, 01.06.2007

pp. Axel Becker
Direcgéo
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* Element wyposazenia dodatkowego nie wchodzi w zakres
wyposazenia standardowego!

Zabrania sie przekazywania lub powielania niniejszego
dokumentu, wykorzystywania lub informowania o jego tresci
bez wyraznego zezwolenia. Niestosowanie sie do
powyzszego postanowienia zobowigzuje do odszkodowania.
Wszystkie prawa z rejestracji patentu, wzoru uzytkowego lub
zdobniczego zastrzezone. Zmiany zastrzezone.
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Szanowni Klienci,
cieszymy sie, ze wybrali$cie Parstwo wysokiej jakosci
produkt naszej firmy.

1 Informacje dotyczace niniejszej
instrukcji

Prosimy o przeczytanie i stosowanie si¢ do niniejszej

instrukcji. Zawiera ona wazne informacje na temat produktu.

Prosimy stosowac sie do wszystkich ostrzezen i wskazowek

dotyczacych bezpieczeristwa.

Prosimy starannie przechowywac niniejsza instrukcje!

1.1 Obowigzujgce dokumenty

Poza niniejsza instrukcja prosimy stosowac sie do

nastepujacej dokumentacji w zaleznosci od typu urzadzenia:

e Instrukcja napedu bramy garazowej

e Instrukcja elektrozaczepu domofonowego lub
elektrozaczepu w drzwiach zewnetrznych

1.2 Stosowane wskazowki ostrzegawcze
UWAGA
Oznacza niebezpieczenstwo, ktére moze spowodowaé
uszkodzenie lub zniszczenie wyrobu.
1.3 Stosowane symbole
(\\w Opcjonalnie
"
—~ Ustawienia fabryczne
Ed
1.4 Definicje
Tryb pracy

Tryb pracy, w ktérym odbywa sig poréwnanie odcisku palca
przytozonego do czujnika z zarejestrowanymi odciskami linii
papilarnych.

Tryb rejestracji

Tryb pracy, w ktérym odbywa sie rejestrowanie odciskéw linii
papilarnych.

Czujnik palcow

Element wyposazony w czujnik (powierzchnia ze stali
nierdzewnej) znajdujacy sie na czytniku. Stuzy do
rejestrowania indywidualnych odciskéw linii papilarnych

i identyfikacji uprawnienia do otwarcia drzwi zewnetrznych
lub bramy garazowe;j.

Jumper (JP)

Mostek druciany na ptytce obwodu drukowanego stuzacy do
aktywacji okreslonej funkciji.

Minucje

Niepowtarzalne, charakterystyczne punkty (zakoriczenia

i rozwidlenia) ludzkich linii papilarnych, wykorzystywane do
identyfikacji zarejestrowanego odcisku palca.
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Timeout

Jest to czas wynoszacy 90 sekund, w ciggu ktérego
urzadzenie oczekuje na wykonanie okreslonej czynnosci
(np. wybdér menu, aktywacja funkcji lub przesunigcie palcem
po czujniku). Niepodjecie w tym czasie zadnej akcji
spowoduje automatyczne przetgczenie sie czytnika

w tryb pracy - -.

2 A\ Wskazéwki dotyczace
bezpieczenstwa

UWAGA

Uszkodzenie wskutek operowania ostrymi i metalowymi

przedmiotami

Uszkodzenie zewnetrznej powierzchni czujnika palcow

moze powodowac zaktdcenia dziatania.

» Do czujnika nie nalezy przyktadac¢ ostrych ani
metalowych przedmiotéw (np. pierscionkéw).

21 Stosowanie zgodne z przeznaczeniem

Czytnik linii papilarnych FL 100 / FLT 100 jest przeznaczony
do sterowania bramami garazowymi lub drzwiami
zewnetrznymi. Rozpoznanie uprzednio zarejestrowanych
odciskoéw linii papilarnych umozliwia ich otwieranie

i zamykanie.

Kazdy inny sposéb uzytkowania jest niedopuszczalny.
Producent nie ponosi odpowiedzialno$ci za szkody powstate
wskutek stosowania niezgodnego z przeznaczeniem lub
nieprawidfowej obstugi urzadzenia.

3 Zakres dostawy

Czytnik FL 100 lub FLT 100
Jednostka analizujaca

Materiat do mocowania
Instrukcja montazu i eksploatacji

4 Opis produktu

Czytnik linii papilarnych FL 100/FLT 100 sktada sig z czytnika
i modutu analizujacego. Rozrdznia sie przy tym dwie wersje
wykonania urzadzenia: wersja FL 100 jest przeznaczona do
stosowania w bramie garazowej, natomiast FLT 100 -

w drzwiach zewnetrznych. Czytnik jest potaczony z modutem
analizujgcym przewodem systemowym. Modut analizujacy
stuzy do zapisywania i kasowania odciskéw placéw. Istnieje
mozliwos¢ zapisywania maksymalnie 100 odciskéw placéw.

Wersja dla bram garazowych (FL 100)

e Czytnik jest wyposazony w podfgczony na state przewdd
systemowy o dtugosci 5 m.

e Modut analizujgcy jest podtaczony do zasilania
napieciowego 230 V~ za pomoca wtyczki sieciowe;j.

Wersja dla drzwi zewnetrznych (FLT 100)

e Czytnik jest wyposazony w podfaczony na state przewdd
systemowy o dtugosci 15 m, ktéry mozna przedtuzac¢ za
pomocg przewodu tgczgcego.

e Modut analizujacy nie jest podtaczony do sieci i nie
posiada obudowy zewnetrznej.
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Montaz

Patrz ilustracja 1,2,4i 6

» Zamontowaé czytnik w dowolnym, w miare mozliwosci
ostonigtym miejscu na zewnatrz.

»  Modut analizujgcy zamontowac¢ w miejscu
zabezpieczonym przed dostepem os6b
nieupowaznionych ze wzgledu na podtagczone w tym
miejscu przewody sterujace do napedu bramy garazowej.

»  Modut analizujacy dla drzwi zewnetrznych nalezy

zamontowacé w ramie drzwiowej po stronie zawiaséw.

QOdbiorca jest zobowigzany dostarczy¢ zewnetrzne

zasilanie napieciowe (12 V~).

v

6 Przytacza elektryczne
» Patrzilustracja 3 i 5a/5b

6.1 Napiecie zasilania (12 V):
Podtaczenie do 2-biegunowej listwy zaciskowe;j.

Pin Sygnat

1 V~ (1) lub V+
2 V~ (2) lub V-
WSKAZOWKA:

Jezeli elektrozaczep drzwiowy wymaga zasilania napieciem
statym, nalezy zwréci¢ uwage na prawidtowe podtaczenie
biegunéw. W przypadku nieprawidtowego podtaczenia
biegundéw elektrozaczep nie bedzie dziata¢ (mimo dziatania
modutu analizujacego).

6.2 Czytnik linii papilarnych 1 (X3):
Podtaczenie przewodem systemowym do 6-biegunowego
gniazda RJ12.

6.3 Czytnik linii papilarnych 2*:

(*Element wyposazenia dodatkowego nie wchodzi w zakres
wyposazenia standardowego!)

Podtaczenie mozna wykonac za pomoca adaptera Y
(zestaw przytaczeniowy AS1*) do gniazda (X3).

6.4 Listwa zaciskowa (X1):

W zaleznos$ci od ustawienia przetgcznikéw Jumper JP1 i JP2
istnieje mozliwos¢ podtgczenia do tego wtyku elektrozaczepu
domofonowego, elektrozaczepu drzwiowego lub napedu. Po
ustawieniu przetacznikéw Jumper w potozenie 2-3 na
zaciskach istnieje napiecie do zasilania elektrozaczepu:

Podtaczenie elektrozaczepu domofonowego:
» Patrz ilustracja 5b

Pin Sygnat
1.1 V~ (1) lub V+

1.2 Sygnat do otwarcia
1.3 V~ (2) lub V-
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Podtaczenie elektrozaczepu:
» Patrzilustracja 5a

Pin Sygnat

1.1 -

1.2 elektrozaczep (2) - przetaczany (V~ (2) lub V+)

1.3 Elektrozaczep (1) - (V~ (1) lub V-)

Podtaczenie napedu
» Patrzilustracja 3
W celu sterowania napgdem oba przetaczniki Jumper musza
znajdowac sie w potozeniu 1-2. W ten sposéb udostepnione
zostaja bezpotencjatowe zestyki przetaczne przekaznika K1.

Pin Sygnat
1.1 .6 (nc)
1.2 .5 (com)
1.3 .8 (no)
6.5 Listwa zaciskowa (X2) / podtaczenie

drugiego napedu
Na listwie X2 dla drugiego napedu dostepne sa
bezpotencjatowe zestyki przetaczne przekaznika K2.

Pin Sygnat

21 .6 (nc)

2.2 .5 (com)

23 .8 (no)
7 Wyswietlacz i elementy funkcyjne
Czytnik:

Trzy diody LED wskazujg aktualny status i stuzg do
przekazywania informacji uzytkownikom urzadzenia.

8

Menu

Funkcje czytnika linii papilarnych sg ustawiane za pomoca
wyboru menu na module analizujgcym.

8.1 Wybér menu
1. Nacisnij jeden z przyciskéw @, & lub P.
n ,-, Na wyswietlaczu pojawia sie symbol nn* i
mozna wprowadzi¢ 2-cyfrowy numer menu.
f 2. Nacisnij przyciski € &, aby wybra¢ warto$¢
[ ,-, pierwszej cyfry numeru menu.
3. Nacisnij krétko przycisk P.
Warto$¢ zostanie potwierdzona, nastgpi
przejscie do drugiej cyfry.
1M 4. Nacisnij przyciski ¢+ &, aby wybra¢ warto$¢
] U drugiej cyfry numeru menu.

5. Nacisnij krétko przycisk P.
Wartos$¢ zostanie potwierdzona i nastapi
sprawdzenie numeru menu.

Jezeli wybrano dostepne menu, nastgpi wywotanie
odpowiedniej funkcji, jesli nie - nastapi powrét do
wys$wietlania nn.

Jezeli w trakcie wybierania menu uptynie timeout, czytnik
przefaczy sie automatycznie w tryb pracy lub powréci do
ustawien fabrycznych.

* Wprowadzanie kodu dostepu

Jezeli na wyswietlaczu zamiast symbolu nn pojawi sie 10,
oznacza to, ze zostat aktywowany kod dostepu

(patrz rozdziat 8.3.8).

»  Wprowadz 4-cyfrowy kod dostepu.

Jesli na wyswietlaczu pojawi sie symbol nn, kod
dostepu zostat wprowadzony poprawnie. Kontynuuj
czynnosci od punktu 2.

W przypadku niepoprawnie wprowadzonego kodu
wyswietlacz wskazuje - -, co symbolizuje normalny
tryb pracy. Nalezy powtérzy¢ caty proces
rozpoczynajac od punktu 1.

Czerwona LED e QOdrzucenie odcisku palca 8.2 Lista menu
e Blokada Menu | Funkcja
Niebieska LED e Gotowos¢ do pracy 10 Rejestrowanie odcisku palca
*  Podswietlenie czujnika palcéw 11 Kasowanie pojedynczych odciskéw palcow
Zielona LED ¢ Proces p,r’zetwar‘zania . 12 Kasowanie wszystkich odciskow palcow
e Gotowos¢ do rejestrowania - —
e Akceptacja odcisku palca 20 Przyporzadkowanie przekaznika
Czujnik palcéw ¢ Rejestrowanie indywidualnego 21 Czas trwania impulsu przekaznika 1
odcisku palca 22 Czas trwania impulsu przekaznika 2
* |dentyfikacja zarejestrowanego - - N
odcisku palca 30 Poziom bezpieczenstwa
31 Ustalenie / zmiana kodu dostepu
Modut analizujacy: 40 | Kopiowanie odciskéw palcow z czytnika 1 do
o Wskaznik menu czytnika 2
B. 9. ¢ Wskaznik statusu 41 | kadowanie danych z czytnika 1 do modutu
analizujacego
Przyciski funkcyjne | e Sterowanie wprowadzaniem 42 | Zabezpieczenie danych z modutu analizujacego
¢t Pl danych w czytniku 1
e Programowanie . .
43 Przywracanie ustawien fabrycznych
44 Wyswietlanie / zmiana adresu czytnika
76 TR30G008-D RE /12.2009




POLSKI

Menu | Funkcja

98 Menu testowe

99 Menu serwisowe

8.3 Opis menu

8.3.1 Menu 10: rejestrowanie odcisku palca

» Patrzilustracja 7 i ilustracja 8

Menu 10 stuzy do rejestrowania odciskéw palcéw.

Aby poprawnie zarejestrowaé odcisk linii papilarnych jednego
palca, nalezy trzykrotnie przesunaé¢ nim po czujniku. Po
zakonczeniu sprawdzania najlepszego skanu odcisku nastgpi
podziat t[rzech odciskow linii papilarnych na kategorie
(Dobry-Sredni-Zty) i zapisanie w pamieci.

WSKAZOWKA:

W celu zarejestrowania odcisku linii papilarnych nalezy
przytozy¢ palec w miare mozliwosci cata powierzchnia do
stalowej powierzchni czytnika (czujnika palcéw), czubek palca
powinien przy tym dotykac tylnej cianki. Dociskajac palec do
powierzchni, przesungaé nim réwnomiernie po czujniku,
uwazajac, aby nie oderwac palca od powierzchni czujnika.

n n 1.  Wybierz menu 10.
U U Wyswietli sig pierwsze wolne miejsce

w pamieci (np. 00).

2. Zapomoca przyciskéw ©+ & mozna wybraé
konkretne miejsce w pamieci do zapisania
odcisku palca,
przy czym wyswietlane s3 tylko wolne
miejsca w pamieci.

3. Nacisnij i przytrzymaj przycisk P przez 4 sekundy.
Wybrane miejsce w pamigci zostaje aktywowane,
wybrany numer miejsca zaczyna migac, sygnalizujac
gotowos¢ do zarejestrowania odcisku palca.
Czerwona dioda LED na czytniku gasnie, Swieci sie
niebieska dioda LED, zielona dioda LED miga powoli,
réwniez sygnalizujgc gotowos¢ urzagdzenia do
rejestrowania.

4. Przesun palcem po czytniku.

Niebieska dioda LED gasnie, zielona dioda LED caty
czas wolno miga.

Niebieska dioda LED $wieci sie caty czas, natomiast
zielona dioda LED s$wieci sie przez 2 sekundy
sygnalizujac pozytywne zakoriczenie operaciji,

a nastepnie wolno miga.

5. Ponownie przesun tym samym palcem po czujniku.
Niebieska dioda LED gasnie, zielona dioda LED caty
czas wolno miga.

Niebieska dioda LED $wieci sig caly czas, natomiast
zielona dioda LED $wieci sie przez 2 sekundy
sygnalizujgc pozytywne zakoriczenie operaciji,

a nastepnie wolno miga.

6. Ponownie przesun tym samym palcem po czujniku.
Niebieska dioda LED gasnie, zielona dioda LED caty
czas wolno miga.

Niebieska dioda LED $wieci sie caty czas, natomiast
zielona dioda LED s$wieci sie przez 2 sekundy
sygnalizujac pozytywne zakoriczenie operacii.
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7. Nastgpi sprawdzenie najlepszego skanu odcisku,
a nastepnie podziat na kategorie i zapisanie najlepszego
z trzech odciskoéw linii papilarnych (patrz tabela).
Na module analizujacym wys$wietli sie nastepne wolne
miejsce w pamieci.
Zielona dioda LED na czytniku miga powoli, sygnalizujac
gotowo$¢ urzadzenia do zarejestrowania kolejnego
odcisku palca.

8. W celu zarejestrowania kolejnego odcisku palca nalezy
powtdrzy¢ czynnosci opisane w punktach 2-7.

Ponowne zarejestrowanie juz zarejestrowanego odcisku palca
nie spowoduje wydania ostrzezenia lub sygnalizacji btedu,

a odcisk palca zostanie zapisany w kolejnym miejscu

w pamiegci.

Potwierdzenie negatywne

Jezeli podczas wykonywania czynnosci opisanych

w punktach 4 - 6 $wieci sig niebieska dioda LED, a czerwona
dioda LED $wieci sig dtuzej niz przez 2 sekundy sygnalizujac
w ten sposéb negatywne potwierdzenie wykonania operacji,
nalezy powtarza¢ czynnosci az do otrzymania pozytywnego
potwierdzenia.

Na wyswietlaczu modutu analizujgcego miga symbol EL przez
30 sekund lub do czasu uruchomienia dowolnego przycisku.

Wszystkie miejsca w pamigci zajete

Jezeli wszystkie miejsca w pamieci sg zajete, na wyswietlaczu
modutu analizujgcego miga symbol FF przez 30 sekund lub
do czasu uruchomienia dowolnego przycisku. Oznacza to, ze
kolejny odcisk palca mozna zarejestrowac dopiero po
skasowaniu dowolnego zapisanego odcisku (patrz

rozdziat 8.3.2). Na koniec ponownie wyswietli sig symbol nn.
Czerwona i zielona dioda LED na czytniku sa wytaczone.

Timeout

Jezeli podczas procesu rejestrowania uptynie timeout, czytnik
przetaczy sie automatycznie w tryb pracy.

Wszystkie poprawnie zarejestrowane odciski palcéw sa
zapisane w pamieci.

W przypadku zamiaru rejestrowania kolejnych odciskow:

1. Nacisnij jeden z przyciskéw 1, & lub P.
Wyswietlacz wskazuje nn.
2. Powtérz czynnosci 1-8 (patrz wyzej).
Aby zakonczy¢ rejestrowanie kolejnych odciskéw palcéw
lub przerwac proces:
»  Nacisnij krotko przycisk P.
Wyswietlacz wskazuje nn.

Kategorie ustalone w toku kontroli najlepszego skanu
odcisku

Kategoria | Znaczenie Sygnalizacja

Zielona dioda LED
Swieci sig przez

2 sekundy na znak
potwierdzenia
pozytywnie
zakonczonej operaciji.

Dobry Odcisk palca zostanie

zapisany.

Sredni Czerwona i zielona
dioda $wieca sie

przez 2 sekundy.

Odcisk palca zostanie
zapisany. W celu
rozpoznania odcisku
nalezy dwukrotnie
przesunac¢ palcem po
czytniku.
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Kategoria | Znaczenie Sygnalizacja

Zty Odcisk palca nie
zostanie zapisany.
Nalezy powtorzy¢
rejestrowanie.

Czerwona dioda LED
Swieci sie przez

2 sekundy na znak
potwierdzenia
negatywnie
zakoriczonej operaciji.

8.3.2 Menu 11: kasowanie pojedynczych

odciskéw palcow
Menu 11 stuzy do kasowania pojedynczych odciskéw palcéw.
Jezeli nie zapisano jeszcze zadnego odcisku palca, nastapi
bezposrednie przejscie do wyswietlania nn bez wywotania
funkcji.

nn 1.
oo

Wybierz menu 11.
Wyswietli sie pierwsze zajete miejsce
w pamigci (np. 0.0).
Do odréznienia funkcji Kasowania
pojedynczych odciskéw palcéw od funkciji
Rejestrowania odcisku palca stuzy punkt
dziesietny na wyswietlaczu, ktéry wskazuje
przyporzadkowany przekaznik.
2. Przyciskami + 8 wybierz miejsce w pamieci,
ktére chcesz skasowac.
Wyswietlane sa tylko zajete miejsca
W pamiegci.
3. Nacisnij i przytrzymaj przycisk P przez
4 sekundy.
Odcisk palca zostat skasowany, na
wyswietlaczu miga wybrany numer miejsca,
nastepuje przejscie do nastepnego zajetego
miejsca w pamieci. Jezeli nie istnieje juz
zaden zapisany odcisk palca, nastapi
automatyczny powré6t do wyswietlania
symbolu nn.

Aby zakonczy¢ kasowanie kolejnych odciskow palcow
lub przerwac proces:

»  Nacisnij krétko przycisk P.
Wyswietlacz wskazuje nn.
WSKAZOWKA:

Jezeli zamierzamy cofng¢ uprawnienie dostepu osobie, ktorej
kilka odciskéw palcow jest zapisanych w pamieci, to nalezy
skasowac pojedynczo wszystkie odciski palcow tej osoby.

8.3.3 Menu 12: kasowanie zbiorcze

Menu 12 stuzy do kasowania wszystkich zapisanych
odciskéw palcéw réwnoczesnie.

WSKAZOWKA:

Czas trwania impulséw przekaznikéw, poziom
bezpieczenstwa i kod dostepu w przypadku kasowania
zbiorczego pozostajg bez zmian.

1. Wybierz menu 12.
F 2. Nacisnij i przytrzymaj przycisk P przez

4 sekundy.

Wszystkie odciski palcow zostaty
skasowane, na wyswietlaczu miga symbol
CF i nastgpi automatyczny powrét do
wys$wietlania nn.

r
[

Aby przerwac proces:
»  Nacisnij krétko przycisk P.
Wyswietlacz wskazuje nn.
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WSKAZOWKA:

Jezeli w czytniku nie zapisano zadnych odciskéw palcow,
istnieje ryzyko jego zablokowania.

8.3.4 Menu 20: przyporzadkowanie przekaznika
Do kazdego zapisanego odcisku palca mozna
przyporzadkowac jeden z obu przekaznikdw.

Jezeli nie zapisano jeszcze zadnego odcisku palca, nastapi
bezposrednie przejscie do wyswietlania nn bez wywotania
funkcji.

nn 1.
oo

Wybierz menu 20.

Wyswietli si¢ pierwsze zajete miejsce

w pamigci (np. 0.0).

2. Przyciskami ¢+ ¥ wybierz miejsce w pamieci.
Wyswietlane sa tylko zajete miejsca
W pamigci.
Do miejsca w pamieci jest standardowo
przypisany przekaznik 1. Jest to
sygnalizowane $wiecacym sie punktem
dziesietnym na lewym wyswietlaczu
siedmiosegmentowym.

3. Nacisnij i przytrzymaj przycisk P przez

4 sekundy.

'-" Nastapi zmiana przekaznika.

Przyporzadkowanie przekaznika 2 jest

sygnalizowane $wiecacym sig¢ punktem

dziesietnym na prawym wyswietlaczu

siedmiosegmentowym (np. 00.).

D

Aby przerwac proces:
»  Nacisnij krétko przycisk P.
Wyswietlacz wskazuje nn.

8.3.5 Menu 21: czas trwania impulsu przekaznika 1
Menu 21 stuzy do ustawiania dtugosci impulsu sterujacego

wysytanego z przekaznika 1.
n 1.
‘:{ U Punkt dziesietny Swieci sie na lewym
O wyswietlaczu siedmiosegmentowym.
2. Przyciskami ©+ ¥ wybierz czas trwania
impulsu (patrz tabela).
3. Nacisnij i przytrzymaj przycisk P przez
4 sekundy.
Wybrana warto$¢ zostanie potwierdzona.

Wybierz menu 21.

Wsll(a_zania Czas trwania impulsu FABR.
wyswietlacza

d.0 ?stsars]ezkzrr:\(/\j)llll dostawy) E

d.1 1 sekunda

d.2 2 sekundy

d.3 5 sekund

d.4 10 sekund

d.5 20 sekund

d.6 30 sekund

d.7 45 sekund

d.8 60 sekund

d.9 90 sekund

Aby przerwac proces:
»  Nacisnij krétko przycisk P.
Wyswietlacz wskazuje nn.
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8.3.6 Menu 22: czas trwania impulsu przekaznika 2

Menu 22 stuzy do ustawiania dtugosci impulsu sterujacego
wysytanego z przekaznika 2.

d n 1. Wybierz menu 22.
o,

Punkt dziesietny Swieci sie na prawym
wyswietlaczu siedmiosegmentowym.

2. Przyciskami ©+ ¥ wybierz czas trwania
impulsu (patrz tabela).

3. Nacisnij i przytrzymaj przycisk P przez
4 sekundy.
Wybrana warto$¢ zostanie potwierdzona.

Ws!(a_zania Czas trwania impulsu FABR.
wyswietlacza

do. ?stsarﬁezkzr?\(/jvsllll dostawy) E

di. 1 sekunda

d2. 2 sekundy

da. 5 sekund

d4. 10 sekund

db. 20 sekund

dé. 30 sekund

dr7. 45 sekund

ds. 60 sekund

do. 90 sekund

Aby przerwac proces:
»  Nacisnij krétko przycisk P.
Wyswietlacz wskazuje nn.
8.3.7 Menu 30: poziom bezpieczenstwa

Menu 30 stuzy do wyboru standardowego lub wysokiego
poziomu bezpieczenstwa.

5
5

Fabrycznie ustawiono standardowy poziom
bezpieczenstwa, ktéry prezentowany jest na
wyswietlaczu za pomoca symbolu S0.
Wysoki poziom bezpieczenstwa jest
prezentowany na wyswietlaczu za pomoca
symbolu S1.

]

Jezeli wybrano Wysoki poziom bezpieczenstwa,
to wymagany jest bardzo duzy stopnien
zgodnosci przy poréwnywaniu zapisanego
odcisku palca.

Zmiana poziomu bezpieczenstwa:
»  Nacisnij i przytrzymaj przycisk P przez 4 sekundy.

Nastgpi zmiana poziomu bezpieczeristwa i odpowiednich

wskazan na wyswietlaczu.

Aby wyjsé z menu lub przerwac proces:
»  Nacisnij krétko przycisk P.
Wyswietlacz wskazuje nn.

8.3.8 Menu 31: aktywacja / zmiana kodu dostepu
Menu 31 stuzy do zmiany i aktywacji wzgl. dezaktywacji
4-cyfrowego kodu dostepu.

W chwili dostawy kod dostepu jest dezaktywowany, tj. ma
warto$¢ 0000. Kod dostepu 0000 zapewnia wolny dostep
do wyboru menu i mozliwo$¢ zmiany ustawien. Jezeli
aktywowano kod dostepu inny niz 0000, mozna przej$¢ do
menu tylko po wprowadzeniu tego numeru PIN.
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WSKAZOWKA:
Jezeli uzytkownik zapomni kod dostepu, czytnik linii

papilarnych mozna uruchomic¢ tylko po jego zresetowaniu.
0 1.  Wybierz menu 31.
) '-, Na wyswietlaczu pojawi sie symbol Pn, aby
wykluczyé omytkowe wprowadzenie kodu

dostepu lub jego zmiane.

2. Nacisnij i przytrzymaj przycisk P przez
4 sekundy.
Na wyswietlaczu pojawi sie symbol
oznaczajacy mozliwos¢ wprowadzenia
pierwszej cyfry 4-cyfrowego kodu, przy
czym po lewej stronie wyswietlane sa cyfry
kodu dostepu od 1 do 4, a po prawej stronie
wyswietlana jest odpowiednia wybrana cyfra
kodu dostepu.

Aby przerwac proces:

»  Nacisnij krétko przycisk P.
Wyswietlacz wskazuje nn.

[ ,—, 3. Naciskajac przyciski I+ & wybierz pierwsza
10 cyfre kodu dostepu.
1. cyfra

4. Nacisnij krétko przycisk P.
Cyfra zostanie potwierdzona i nastapi
przejscie do drugiej cyfry.

Aby przerwac proces:

»  Nacisnij i przytrzymaj przycisk P przez
4 sekundy.

Naciskajac przyciski ¢+ ¥ wybierz druga

5.
8 g cyfre kodu dostepu.

2. cyfra

6. Nacisnij krétko przycisk P.
Cyfra zostanie potwierdzona i nastgpi
przejscie do trzeciej cyfry.

Aby przerwac proces:

»  Nacisnij i przytrzymaj przycisk P przez
4 sekundy.

Naciskajac przyciski Tt 4 wybierz trzecig

7
3 :3 cyfre kodu dostepu.

3. cyfra

8. Nacisnij krétko przycisk P.
Cyfra zostanie potwierdzona i nastapi
przejscie do czwartej cyfry.

Aby przerwac proces:

»  Nacisnij i przytrzymaj przycisk P przez
4 sekundy.

Naciskajac przyciski t+ & wybierz czwarta

9.
L.' B cyfre kodu dostepu.

4. cyfra

10. Nacisnij krétko przycisk P.
Cyfra zostanie potwierdzona i nastapi
sprawdzenie numeru PIN.

Aby przerwac proces:

»  Nacisnij i przytrzymaj przycisk P przez
4 sekundy.

Sprawdzenie kodu dostepu:

>

Po wyswietleniu sie symbolu Pn naciskaj krotko
przycisk P przechodzac kazdorazowo od pierwszej do
czwartej cyfry kodu, az na wyswietlaczu pojawi sie
symbol nn oznaczajacy mozliwos$¢ wyboru menu.
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Timeout

Jezeli podczas aktywowania kodu dostepu uptynie timeout,
czytnik przetaczy sie automatycznie w tryb pracy.
Aktywowany dotychczas kod dostepu pozostaje wazny wzgl.
urzadzenie znajduje sie nadal w stanie z chwili dostawy

(kod dezaktywowany).

8.3.9 Menu 40: przenoszenie odciskéw palcow z
czytnika 1 do czytnika 2
Menu 40 stuzy do kopiowania odciskéw palcéw zapisanych w
czytniku 1 do czytnika 2, przy czym w obu czytnikach sa
zapisane identyczne informacje o uprawnieniach dostepu.
1.  Wybierz menu 40.
'- 3 2. Nacisnij i przytrzymaj przycisk P przez
L L 4 sekundy.
Podczas kopiowania na wyswietlaczu miga
symbol C2, po czym nastepuje
automatyczny powrét do wyswietlania nn.

Aby przerwaé proces:
»  Nacisnij krotko przycisk P.
Wyswietlacz wskazuje nn.

8.3.10 Menu 41: przenoszenie danych do modutu
analizujacego

Menu 41 stuzy do przenoszenia zabezpieczonych danych z
czytnika 1 do modutu analizujacego. Dane te zawieraja: kod
dostepu, numery miejsc przyporzadkowane do odciskow
palcéw, ustawienia poziomu bezpieczenstwa oraz czas
trwania impulsu przekaznika.

Funkcja ta umozliwia wymiane uszkodzonego modutu
analizujgcego oraz zapisanie odpowiednich informacji o
uprawnieniach dostepu.

1. Wybierz menu 41.
'- 2. Nacisnij i przytrzymaj przycisk P przez
'- '- 4 sekundy.
Podczas przenoszenia na wyswietlaczu
miga symbol Cr, po czym nastepuje
automatyczny powrét do wyswietlania nn.

Aby przerwac proces:
»  Nacisnij krétko przycisk P.
Wyswietlacz wskazuje nn.

WSKAZOWKA:

Jezeli w menu 42 nie zabezpieczono zadnych danych w
czytniku, wyswietli sie btad E1.

8.3.11 Menu 42: zabezpieczenie danych w czytniku 1
Menu 42 stuzy do przenoszenia danych z czytnika 1 do
modutu analizujgcego i ich zabezpieczenia. Dane te zawieraja:
kod dostepu, numery miejsc przyporzadkowane do odciskéw
palcéw, ustawienia poziomu bezpieczenstwa oraz czas
trwania impulsu przekaznika.

1. Wybierz menu 42.
2. Nacisnij i przytrzymaj przycisk P przez
5 ,- 4 sekundy.

Podczas zabezpieczania na wys$wietlaczu
miga symbol Sr, po czym nastepuje
automatyczny powrdt do wys$wietlania nn.

Aby przerwac proces:
»  Nacisnij krétko przycisk P.
Wyswietlacz wskazuje nn.
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8.3.12 Menu 43: przywracanie ustawien fabrycznych
Menu 43 stuzy do przywracania ustawien fabrycznych modutu
analizujacego i wszystkich podtaczonych czytnikéw.
Ustawienia fabryczne opisano w rozdziale 10.

1.  Wybierz menu 43.
'- 2. Nacisnij i przytrzymaj przycisk P przez
LR

4 sekundy.

Podczas resetowania na wyswietlaczu miga
symbol CA, po czym zmienia sie na symbol
AC (all cleared).

Aby przerwac proces:
»  Nacisnij krétko przycisk P.
Wyswietlacz wskazuje nn.

WSKAZOWKA:

Istnieje ryzyko zablokowania czytnika linii papilarnych
znajdujgcego sie w stanie z chwili dostawy.

8.3.13 Menu 44: wyswietlanie/zmiana adresu czytnika
Funkcje te mozna zrealizowa¢ wytacznie, jesli do modutu
analizujgcego podtgaczono tylko jeden czytnik!
1. Wybierz menu 44.

Na wyswietlaczu pojawi sie biezacy adres czytnika

(np. L1).
2. Nacisnij i przytrzymaj przycisk P przez 4 sekundy.

Na wyswietlaczu pojawi sie¢ nowy adres (np. L2).

Aby przerwac proces:

»  Nacisnij krotko przycisk P.
Wyswietlacz wskazuje nn.

8.3.14 Men 98: menu testowe

Menu 98 umozliwia monterowi lub klientowi przetestowanie
procesu rejestrowania odciskéw palcéw bez koniecznosci ich
zapisywania. Menu testowe mozna wybra¢ w kazdej chwili,
nawet jesli istnieja juz zarejestrowane odciski palcow.

1.  Wybierz menu 98.
2. Nacisnij i przytrzymaj przycisk P przez
HH

4 sekundy.

Na wyswietlaczu pojawia sie symbol HH
Zielona i czerwona dioda LED na czytniku
migaja na zmiane.

3. Przesun palcem po czytniku.
'-{ 6 Na lewym wys$wietlaczu pojawia sig liczba
minucji, a na prawym poziom jakosci (np. 46)
zakodowany wedtug ponizszej tabeli.
Zielona i czerwona dioda LED na czytniku
gasng podczas analizowania, a na koniec
ponownie migaja na zmiane.

Lewy wyswietlacz Prawy wyswietlacz
Liczba minucji Jakos¢ %

0 <10 0 <10

1 10-14 1 10-19
2 15-19 2 20-29
3 20-24 3 30-39
4 25-29 4 40-49
5 30-34 5 50-59
6 35-39 6 60-69
7 40-44 7 70-79
8 45-50 8 80-89
9 > 50 9 90-100
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Wartosci sa wyswietlane przez 3 sekundy, poczym nastepuje
powrét do wskazar HH na wys$wietaczu.
Timeout

Jezeli podczas wyswietlania symbolu HH uptynie timeout,
czytnik przetaczy sie automatycznie w tryb pracy lub powrdci
do ustawien fabrycznych.

Aby wyj$¢ z menu lub przerwac proces:

»  Nacisnij krotko przycisk P.
Wyswietlacz wskazuje nn.

8.3.15

Menu 99 stuzy do przeprowadzenia testow wewnetrznych.

Menu 99: menu serwisowe

9 Podtaczenie drugiego czytnika*

(*Element wyposazenia dodatkowego nie wchodzi w zakres

wyposazenia standardowego!)

Do podtaczenia drugiego czytnika do modutu analizujgcego

wymagany jest adapter Y (zestaw przytaczeniowy AS1).

Nalezy wykonaé nastepujace czynnosci:

1. Odfacz pierwszy czytnik od modutu analizujacego (X3).

2. Podtacz drugi czytnik do modutu analizujgcego (X3).

3. Wybierz menu 44, aby zmieni¢ adres czytnika z L1 na L2
(patrz rozdziat 8.3.13).

4. Ponownie odtgcz czytnik i podtgcz adapter Y do modutu
analizujgcego (X3).

5. Podtgcz pierwszy i drugi czytnik do adaptera Y.

6. Wybierz menu 40, aby skopiowac odciski palcow z
czytnika 1 do czytnika 2 (patrz rozdziat 8.3.9).

10 Stan z chwili dostawy

analizujacego wskazuja w momencie dostawy
symbol AC (all cleared).

Natomiast $wiecace sie na czytniku wszystkie
diody LED wskazuja, ze urzadzenie znajduje si¢
w stanie z chwili dostawy.

r Wyswietlacze siedmiosegmentowe modutu

Urzadzenie w stanie z chwili dostawy ma nastepujace

ustawienia:

* Nie zapisano zadnego odcisku palca.

*  Przekazniki sa ustawione na czas trwania impulsu
wynoszacy 0,5 sekundy.

e Poziom bezpieczenstwa jest Standardowy.

e Funkcja wprowadzania kodu dostepu umozliwiajacego
programowanie jest dezaktywowana.

11 Uruchomienie

Po wiaczeniu napiecia zasilania nalezy odczekac co najmniej
1 minute przed przystapieniem do rejestrowania pierwszego
odcisku palca, aby czujnik osiagnat odpowiednia temperature
pracy.

WSKAZOWKA

Ze wzgledow bezpieczenstwa zaleca sie zarejestrowaé dwa
odciski linii papilarnych jednej osoby (po jednym odcisku
palca z kazdej dtoni).

Modut analizujacy wskazuje AC (All Cleared), wszystkie diody
LED na czytniku linii papilarnych $wieca sie ciagtym $wiattem.
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1. Nacisnij jeden z przyciskéw 1, & lub P, aby przejs¢ do
wyboru menu (patrz rozdziat 8.1).

2. W razie potrzeby wybierz menu 98, aby przetestowacé
proces rejestrowania (patrz rozdziat 8.3.15).

3. Wybierz menu 10 i zarejestruj odpowiednie odciski
palcéw (patrz rozdziat 8.3.1).

Istnieje mozliwos¢ rejestrowania maks. 100 odciskéw palcow.

Jezeli wszystkie miejsca w pamieci sg zajete, na wyswietlaczu

modutu analizujgcego miga symbol FF przez 30 sekund lub

do czasu uruchomienia dowolnego przycisku. Rytm migania

zielonej diody LED na czytniku linii papilarnych zmienia sie z

wolnego na szybki.

Ponowne zarejestrowanie juz zarejestrowanego odcisku palca

nie spowoduje wydania ostrzezenia lub sygnalizacji btedu, a

odcisk palca zostanie zapisany w kolejnym miejscu w

pamieci.

WSKAZOWKA:

Aby zabezpieczy¢ modut analizujacy przed
zaprogramowaniem przez osoby do tego nieupowaznione, a
tym samym aby chroni¢ dziatanie czytnika linii papilarnych,
zaleca sie aktywowaé kod dostepu (patrz rozdziat 8.3.8).

12 Eksploatacja

Czytnik linii papilarnych jest gotowy do eksploataciji, jesli
zarejestrowano co najmniej jeden odcisk palca.
Modut analizujgcy wskazuje tryb pracy - - an. Niebieska dioda
LED na czytniku Swieci sie, sygnalizujac gotowos¢ urzadzenia
do pracy. Czerwona i zielona dioda LED sa wytaczone.
»  Przeciagnij palcem po czytniku.
Niebieska dioda LED gasnie, a zielona miga podczas
rejestrowania odcisku palca.

Po zakonczeniu przetwarzania nastepuje analiza
odciskdéw i opisana ponizej sygnalizacja:

Sygnalizacja Odcisk palca Znaczenie

Modut Zostata Dostep

analizujacy: rozpoznana Nastapi wystanie

Numer miejsca w | kategoria Dobry. | impulsu do

pamigci dla otwarcia drzwi

danego odcisku zewnetrznych lub

palca jest bramy garazowej.

wyswietlany przez

1 sekunde.

Czytnik:

Niebieska dioda

LED $wieci sie

stale, natomiast

zielona dioda LED

$wieci sie przez

2 sekundy

sygnalizujac

pozytywne

zakonczenie

operaciji.

Niebieska dioda Zostata Nalezy ponownie

LED $wieci sie rozpoznana przesuna¢ palcem

stale, czerwonai | kategoria Sredni. | po czytniku.

zielona dioda LED .

$wieca sie przez Analiza c:‘Jotyczy

4 sekundy. wyiqcz_nle statusu
Dobry i
Niezarejestrowany
odcisk palca.
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Sygnalizacja Odcisk palca Znaczenie 15 :eStaw'keme WSI::;z:n Sr:atusu I
omunikatéow o acl
Niebieska dioda Nie Brak dostepu ¢
LED $wieci sie zidentyfikowano Cazytnik:
stale, natomiast zadnego odcisku — -
czerwona dioda palca (Niezarejes- Czerwona | Niebieska | Zielona Stan )
LED $wieci sie trowany). LED LED LED eksploatacyjny
przez 2 sekundy Swiatto Swiatto Swiatto Stan z chwili
sygnalizujac ciagte ciagte ciagte dostawy
negatywne 2 7
zalgoﬁ)::genie Swieci sie Swieci sie | Jakos$¢ odcisku
operacii przez4s przez4s palca na granicy
. dopuszczalnosci
1) Jezeli w ciggu 20 sekund ten sam palec nie zostanie ponownie < ... N N
przesuniety po czytniku, urzadzenie zasygnalizuje Brak dostepu. Swieci sig Potwierdzenie
. ) , . ) przez2 s negatywne
Po kilku nieudanych prébach rozpoznania odcisku palca -
urzadzenie zostanie zablokowane na okreslony czas. Miga Blokada
powoli
13 Blokada Swiatto Miga Tryb rejestraciji
ciagte powoli
Czytnik zostanie zablokowany, jezeli po pieciu kolejnych Swiath Tvb
prébach nie uda sie zidentyfikowac¢ odcisku palca. Czerowna ciqu;eo ryb pracy
dioda LED miga w czasie trwania blokady. —
Czas trwania blokady zalezy od ilosci nieudanych préb Swiec sig Pozy?ywne .
identyfikacii: przez2s potwierdzenie
- Miga Trwa
Proby Blokada powoli przetwarzanie
5 20 sekund odcisku palca
10 1 minuta Miga Wszystkie miejsca
15 2 minut szybko w pamigci zajete
minuty
20 5 minut Modut analizujacy:
Nastepujace okolicznosci moga spowodowaé kilka kolejnych Ws!(a_zania Znaczenie Oper_acj_a /
nieudanych préb rozpoznania odciskéw palcéw: wyswietlacza usunigcie

® U osoéb z mokrymi dtorimi lub znieksztatconymi
opuszkami palcéw (np. przez blizny)

® U oséb z silnie zabrudzonymi palcami lub z palcami
tlustymi od oleju

Rejestrowanie
odcisku palca

Stan z chwili dostawy:
RIC y

(all cleared); nie
zarejestrowano
zadnego odcisku palca.

e U dzieci, u ktérych nie wyksztalcity sig jeszcze catkowicie

- ! Tryb pracy:
linie papilarne = | 4= zarejestrowano co
e U osdb o bardzo szczuptych palcach lub z dtugimi najmniej jeden odcisk
paznokciami palca
! Przerwano operacje Ponownie
14 Zanik napiecia E L rejestrowania wybierz menu
10: funkcja

Prawidtowo zarejestrowane odciski palcéw sg zapisywane w
pamieci zabezpieczonej przed zanikiem napigcia. Po
przywroéceniu zasilania modut analizujacy znajduje sie zawsze

rejestrowania
odcisku palca

w trybie pracy. Zapobiega to wszczeciu trybu rejestracji po
awarii zasilania i uniemozliwia otwarcie drzwi zewnetrznych
lub bramy garazowej.

W razie potrzeby
wybierz menu
11: funkcja
kasowania
pojedynczych
odciskow
palcow

c Wszystkie miejsca w
F ! pamieci zajete

Btfad czytnika 1:
miejsca w pamieci nie

Wybierz menu
41: za pomoca

N

pokrywaija sie z funkcji Cr

miejscami w pamieci przenies$ dane z

modutu analizujgcego. | czytnika do
modutu

analizujacego.
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Wskazania
wyswietlacza

Operacja /

Znaczenie L
usuniecie

C :' Btad czytnika 2: Wybierz menu
L miejsca w pamieci nie 40: za pomoca

C

pokrywaja sie z funkcji C2
miejscami w pamigci zsynchronizuj
modutu analizujgcego. | czytniki.

-' Btad transmisji Wiacz i wytacz
ﬁ czytnika 1 modut

- analizujgcy, aby
sprawdzi¢, czy
btad jest nadal
wyswietlany.
Jesli tak,
wymien czytnik.

"

Btad transmisji
czytnika 2

M

Nie podtaczono Sprawdz adres
"~ zadnego czytnika badz | czytnika/
podfaczono dwa czytnikow w
czytniki z tym samym menu 44 (patrz
adresem. rozdziat 8.3.13).

M

16 Czyszczenie i konserwacja

Do czyszczenia i pielegnaciji stosowacé czysta wode.
Silniejsze zabrudzenia usuwac ciepta woda z dodatkiem
neutralnego, nieszorujacego $rodka czyszczacego (np. ptynu
do mycia naczyn, pH 7). Urzadzenie nalezy czysci¢
regularnie minimum co 3 miesigce, aby zagwarantowac
niezawodnos$¢ jego dziatania.

17 Lista numeréw miejsc w pamieci
i nazwisk
» Patrz strona 127
nr | Nazwisko | Zarejes- | Przekaznik | Przekaznik
trowany K1 K2
odcisk
palca
00
18 Dane techniczne
Czytnik linii FL 100/ FLT 100

papilarnych typ

Miejsca w pamieci | 100

Czytniki 2

Elementy
funkcyjne

Trzy przyciski: P, 0, &

Wskaznik statusu | Dwa wyswietlacze

siedmiosegmentowe

Rejestrowanie Poprzez wybdér miejsca w pamigci

Kasowanie Kasowanie pojedynczych odciskéw,
kasowanie zbiorcze
Sterowanie Wyjscie przekaznikowe K1: 1 x WEJ.

maks. 30V DC /2 A (50 VA /60 W)
Wyjscie przekaznikowe K2: 1 x WEJ.
maks. 30 VDC /2 A (50 VA /60 W)

Czas trwania
impulsu

regulowany co 10 stopni w zakresie:
0,5-90 sekund
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FL 100

230V AC/6VA

FLT 100

Zasilanie elektrozaczepu 12 V AC
zapewnia odbiorca, dla modutu
analizujgcego i czytnika 3 VA i
wiecej

Zasilanie w
energie

19 Oswiadczenie producenta z obszaru
Wspdlnoty Europejskiej

Producent: Verkaufsgesellschaft KG
Upheider Weg 94 - 98
D-33803 Steinhagen

Produkt: Czytnik linii papilarnych

Typ urzadzenia: FL 100/ FLT 100

Ze wzgledu na rodzaj konstrukcji oraz wersje wykonania
wprowadzong przez nas do obrotu powyzszy produkt spetnia
wiasciwe wymogi z zakresu bezpieczenstwa i higieny zawarte
w nizej wymienionych dyrektywach. Niniejsza deklaracja traci
swojg waznosé w przypadku dokonania nieuzgodnionej z
nami zmiany wyrobu.

Produkt spetnia wiasciwe regulacje:

e Dyrektywy WE dotyczace kompatybilnosci
elektromagnetycznej

e DINEN 61000-6-1

e DINEN 61000-6-3

e Dyrektywa WE dotyczaca niskiego napiecia 73/23 EWG

Steinhagen, 01.06.2007 r.

Axel Becker, prokurent
Kierownictwo spotki
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Tisztelt Vasarlo!
Oroéminkre szolgal, hogy cégink mindségi terméke mellett
dontott.

1 Néhany sz6 ezen utasitashoz

Kérjlk olvassa el, és tartsa be ezen utasitast. Fontos
informacidk vannak benne a termékrél. Kilondsen figyeljen a
biztonséagi és figyelmezteté utasitasokra.

Ezt az Utmutatast gondosan &rizze meg!

1.1 Ervényes mellékletek

Ezen utasitashoz kiegészitésként a tipusoknak megfeleléen
vegye figyelembe a kdvetkezé mellékleteket:

e A garazskapu-meghajtas kezelési utasitasa

* A hazbejarati-ajté A- ill. E-nyitéjanak kezelési utasitasa

1.2 Hasznalt figyelmeztetések

VIGYAZAT
Olyan veszély jeldlése, ami a termék sériiléséhez vagy
ténkremeneteléhez vezethet.

1.3 Alkalmazott szimboélumok
(\\ Opcionalis

—

J
—~ Gyari bedllitas
Eﬂ
14 Definicidk
Uzemi méd

Uzemmaéd, melyben az ujjszenzoron lehtzott ujjlenyomat az
eltarolt ujjlenyomatokkal 6sszehasonlitasra kerdl.

Tanul6 lizemmad
Uzemmaod, melyben az ujjlenyomatok betanithatok.

Ujjszenzor

Szenzorelem (nemesacél fellilet(i) az olvasé egységen. Ez
szolgal az egyes ujjlenyomatok betanitasara, és a bejarati ajtod
vagy a gardzskapu nyitdsahoz valé jogosultsag felismerésére.

Jumper (JP)

Egy drotathidalas az elektronikai panelen egy meghatarozott
funkcio aktivalasahoz.

Minutin

Az emberi ujjlenyomat egyedulalld, karakteres pontjai
(végz6dések és elagazasok), melyek egy betanitott
ujjlenyomat felismerése soran keriilnek felhasznalasra.

Timeout

Ha a 90 masodpercen belll nincs tevékenység, (pl.
menivalasztas, funkcio aktivalas vagy ujj lehuzéasa a szenzor
elétt). Ha ez az idészak tevékenység nélkil telik le, az
ujjlenyomat-olvasé automatikusan visszavalt - - normal
Uzemmodra.
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2 A\ Biztonsagi utasitasok

VIGYAZAT

Hegyes és fémes targyak okozta sériilések

6 Elektromos csatlakozasok
» Lasd a 3. és az 5a/5b abrakat

6.1 Tapellatas (12 V):
Csatlakozas egy 2-pdélusu sorkapocsra.

2.1 ElGiras szerinti alkalmazas

Az FL 100 / FLT 100 ujjlenyomat-olvasé garazskapuk vagy
hazbejarati-ajtok vezérlésére haszndlhatd. A nyitas és zaras
az elére betanitott ujjlenyomatok felismerése révén
lehetséges.

Masfajta felhasznalds nem engedélyezett. A gyarté nem vdllal
felelésséget azon karokért, melyeket rendellenes hasznalat
vagy hibas mikddtetés okoz.

3 A szallitott tartalom

FL 100 vagy FLT 100 olvas6 egység
KiértékelS egység

Rogzitéanyagok

Szerelési és lizemeltetési utasitas

4 Termékleiras

Az FL 100/FLT 100 ujjlenyomat-olvasé egy olvasé egységbdl,
és egy kiértékel6 egységbdl all. A garazskapuhoz (FL 100) és
a hazbejarati-ajtohoz (FLT 100) hasznalhato kivitel kiilonbdzik
egymastoél. Az olvasé egység egy rendszerkdbelen keresztil
csatlakozik a kiértékeld egységhez. A kiértékel§ egységben
torténik az ujjlenyomatok tarolasa és torlése. Maximum

100 ujjlenyomat tarolhato.

Garazskapukhoz valé (FL 100) kivitel

e Az olvaso egység egy 5 m hosszu, fixen csatlakoztatott
rendszervezetékkel rendelkezik.

e Akiértékel6 egység egy tapegységgel és egy 230 V~
csatlakozashoz valé halézati dugasszal van ellatva.

Hazbejarati-ajtéhoz valé (FLT 100) kivitel

e Az olvaso egység egy kb. 15 cm hosszu, fixen
csatlakoztatott rendszervezetékkel rendelkezik, ami egy
csatlakoztaté vezetékkel meghosszabbithatd.

e Akiértékel6 egység halozati csatlakozas és burkoléhaz
nélkuli.

5 Szerelés

Lasd az 1, 2, 4 és 6 abrakat

» Az olvaso egységet szerelje egy, a kedve szerinti, de
lehet6leg id6jarasvédett helyre a kiiltérben.

» A garazskapu kiértékel6 egységét idegen hozzaféréstd|
védett helyre szerelje, mert ehhez csatlakozik a
gardzskapu-meghajtas vezérlévezetéke.

» A hdzbejdrati-ajté kiértékel6 egységét az ajtd pantoldali
tokjaba szerelje. A killsé tapellatasrél (12 V~) a helyszinen
kulén gondoskodni kell.

v
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Az ujjszenzor fellletének sériilése m(ikddési zavarokhoz Pin Jeladas
vezethet.
» Ne huzzon le hegyes vagy fémes targyakat pl. gydr(it ! v~ (1) vagy V=
az ujjszenzor folott. 2 V~ (2) vagy V-
MEGJEGYZES:

Amennyiben az ajtényitét egyendrammal kell Gzemeltetni,
figyeljen a helyes polaritasra. Hibas polaritas esetén a
kiértékeld egység igen, az ajtényité viszont nem mikodik.

6.2 1. ujjlenyomat-olvasé (X3):
Csatlakozas rendszervezetékkel a 6-polust RJ12-aljzatra.

6.3 2. ujjlenyomat-olvasé*:
(*Kiegészits, a szériafelszereltség nem tartalmazza!)

A csatlakozas csak Y-adapter (AS1 csatlakoztatd szett”)
haszndlataval, az (X3) aljzatra torténik.

6.4 (X1) sorkapocs:

A JP1 és JP2 jumperek allasatdl fliggéen ezen dugaszon
keresztll egy A- ill. E-nyit6 vagy egy meghajtas
csatlakoztathaté. Ha mindkét jumper a 2-3 allasban van, a
nyitok tapellatashoz sziikséges feszlltség a kapcsokon jelen
van:

A-nyité (automatikus ajtonyito) csatlakoztatasa:
» Lasd az 5b abrat

Pin Jeladas
1.1 V~ (1) vagy V+

1.2 Jeladas nyitashoz

1.3 V~ (2) vagy V-

E-nyit6 (elektromos zarellendarab) csatlakoztatasa
» Lasd az 5a abrat

Pin Jeladas
1.1 -

1.2 E-nyité (2) - kapcsolva (V~ (2) vagy V+)
1.3 E-nyité (1) - (V~ (1) vagy V-)

Meghajtas csatlakoztatasa

» Lasd a 3. abrat

Egy meghajtas vezérléshez, mindkét jumpernek az
1-2 allasban kell lennie. Igy a K1 relé potencidlmentes
atkapcsolé-kontaktusa rendelkezésre All.

Pin Jeladas
1.1 .6 (nc)
1.2 .5 (com)
1.3 .8 (no)
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6.5 (X2) sorkapocs / masodik meghajtas
csatlakoztatasa

Egy masodik meghajtashoz az X2-n a K2 relé

potencidlmentes atkapcsold-kontaktusa all rendelkezésre.

Pin Jeladas
2.1 .6 (nc)
22 .5 (com)
2.3 .8 (no)
7 Kijelz6- és miikodteté elemek

Olvasé egység:
Harom LED szolgal a készulék allapotainak és a kezelési
modok kijelzésre.

Piros LED e Egy ujjlenyomat visszautasitasa
e Zarid6
Kék LED o Uzemkész allapot

e Az ujjszenzor megyvilagitasa

Zold LED e Feldolgozasi folyamat

e  Betanitasra val6 készenlét

e Egy ujjlenyomat elfogadasi
készsége

Ha egy kiegészité menirdl van sz6, akkor a megfeleld funkcio
behivasra keril, kilénben a kijelzé visszatér az nn-hez.

Ha a menuvalasztas soran lefut a Timeout, akkor az
ujjlenyomat-olvasé automatikusan visszavalt a normal
lzemmodra ill. a kiszallitasi allapotra.

* Hozzaférési kod megadasa
Ha az nn kijelzés helyett a 10 jelenik meg, akkor egy
hozzaférési kod aktivalva van (lasd a 8.3.8 fejezetet).
» Adja meg a 4-jegyl hozzaférési kédot.
— Ha ezutan a kijelzén megjelenik az nn, akkor a
hozzaférési kod helyesen lett megadva. Folytassa
a 2. |épéssel.
— Hibas kddmegadas esetén a kijelz6n, a normal lizemi
médhoz, a - - jelenik meg. Ismételje meg a folyamatot

az 1. |épéssel.
8.2 A meniik attekintése
Menii | Funkcio

10 Ujjlenyomat betanitasa

11 Ujjlenyomatok torlése egyesével

12 Az 6sszes ujjlenyomat torlése

20 Relé hozzarendelése

21 1-es relé impulzustartasi ideje

Ujjszenzor e Egy egyedi ujjlenyomat betanitasa
e Egy betanitott ujjlenyomat
felismerése

Kiértékel6 egység:

3 q ° Menlikijelzés
o Allapotkijelzé
|, potkij

Mikodtetd e A bevitel vezérlése

gombok t P & | e Programozas

8 Meniik

Az ujjlenyomat-olvasé funkcioi a kiértékelé egység meniijében
allithatok be.

8.1 A meniik kivalasztasa

1. Nyomjameg a ©t, & vagy P gombot.

A kijelz6n az nn lathaté*, majd a 2-jegyu
meniliszam megadhato.

2. Nyomjamega {t & gombokat a menliszam
elsé szamjegyének kivalasztasahoz.

3. Nyomja meg réviden a P gombot.

Az érték megerdsitésre keril, majd a
masodik jegyre valt.

4. Nyomjamega + & gombokat a
menliszam masodik szamjegyének
kivalasztasahoz.

5. Nyomja meg réviden a P gombot.

Az érték megerdsitésre keril, majd lefut a
meniiszam ellenérzése.

NN

3.

)
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22 2-es relé impulzustartasi ideje

30 Biztonsagi bedllitas

31 Hozzaférési kéd bedllitdsa / megvaltoztatasa

40 Ujjlenyomatok 1-es olvasérol 2-es olvaséra
masolasa

41 1-es olvaso adatainak kiértékel6 egységbe toltése

42 A kiértékel6 egység adatainak biztositasa az 1-es
olvaséban

43 Visszatérés a szallitott allapotra

44 Az olvasé egység cimzésének megjelenitése /
megvaltoztatasa

98 Tesztmenl

99 Szervizmen(

8.3 A menii leirasa

8.3.1 10-es menii: Ujjlenyomat betanitasa
» Lasda?7.ésa8.abrat

A 10-es menl kivalasztasa utan lehet ujjlenyomatokat
betanitani.

Egy ujjlenyomat rendeltetésszeri betanitdsahoz ugyanazt az
ujjat haromszor kell sikeresen az ujjszenzoron lehuzni. A
kovetkezd legjobban-beszkennelt-ujj vizsgalattal a harom
ujjlenyomat legjobbja kategorizalhato és tarolhaté

(j6—- kOzepes-rossz).

MEGJEGYZES:

A betanitdsahoz az ujjat lehetéleg teljes fellleten az olvasé
egység (ujjszenzor) nemesacél fellletéhez kell nyomni, az
ujjhegynek ekdzben a hatsé falhoz kell érnie. Novelt
nyomoerével egyenletes sebességgel le kell huzni az
ujjszenzor fol6tt, mikézben az ujjnak mindig az ujjszenzorhoz
kell érnie.
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1. Valassza ki a 10-es men(it.
A kijelz6n megjelenik az elsé szabad
taroldhely (pl. 00).

2. Ha az ujjlenyomatot egy meghatarozott
taroldhelyre kell menteni, vélassza ki azt a
1 & gombokkal.
Ekozben csak a szabad taroléhelyek
kertilnek megjelenitésre.

3. Nyomja meg a P gombot, és tartsa 4 masodperc hosszan
megnyomva.

A kivélasztott taroldhely a betanitdshoz aktivalédik, a
kivalasztott helyszam elkezd villogni, és jelzi a betanitasra
valé készenlétet.

Az olvaso egységen a piros LED kialszik, a kék LED
vilagit, a zéld LED lassan villog, és ugyanugy jelzi a
betanitasra vald készenlétet.

4. Huzzon le egy ujjat a szenzor fol6tt.
A kék LED kialszik, a z6ld LED lassan tovabb villog.
A kék LED ismét vilagit, a zéld LED pozitiv nyugtazasként
2 masodpercre felvillan, majd végll lassan villog.

5. Huzza le ugyanezt az ujjat Ujbdl a szenzoron.
A kék LED kialszik, a z6ld LED lassan tovabb villog.
A kék LED ismét vilagit, a zold LED pozitiv nyugtézasként
2 masodpercre felvillan, majd végul lassan villog.

6. Huzza le ugyanezt az ujjat még egyszer a szenzoron.
A kék LED kialszik, a zdld LED lassan tovabb villog.
A kék LED ismét vilagit, a zld LED pozitiv nyugtazasként
2 masodpercre felvillan.

7. A legjobban-beszkennelt-ujj vizsgélata elvégzésre kerdl,
majd a harom legjobb ujjlenyomat kategorizalodik és
tarolédik (lasd a tablazatot).

A kiértékeld egység kijelz6jén megjelenik a kdvetkezé
szabad taroléhely.

Az olvasé egységen a zold LED lassan villog, és jelzi egy
tovabbi ujjlenyomat betanitasara valé készenlétet.

8. Tovabbi ujjlenyomatok betanitdsahoz ismételje meg
a2-7 lépést.

Ha egy mar betanitott ujjlenyomat kerll Ujra betanitasra, nincs
figyelmeztetés vagy hibajelzés, és az ujjlenyomat elfoglal egy
tovabbi tarolohelyet is.

Negativ nyugtazas

Ha a 4-6 |épés soran az olvaso egységen a kék LED vilagit,
és a piros LED 2 masodpercre negativ nyugtazasként
felvillan, a 1épést addig kell ismételni, amig pozitiv nyugtazas
nem torténik.

A kiértékeld egységben villog az EL kijelzés 30 masodpercig,
ill. amig egy gombnyomas nem torténik.

Az 6sszes tarolohely foglalt

Ha az 6sszes taroldhely foglalt, a kiértékeld egységen villog az
FF 30 masodpercig, ill. amig gombnyomas nem torténik. A
készulék igy jelzi, hogy tovabbi ujjlenyomatok betanitasa csak
egy mar tarolt ujjlenyomat torlése utan lehetséges (lasd a
8.3.2 fejezetet). Végul megjelenik ismét az nn kijelzés. Az
olvaso egységen a piros és a zold LED kialszik.

Timeout

Ha a tanulasi folyamat kdzben lefut a Timeout, az ujjlenyomat-
olvas6 automatikusan normal tzemmadra valt.

Az dsszes sikeresen betanitott ujjlenyomat tarolédik.
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Ha tovabbi ujjlenyomatokat kell betanitani:
1. Nyomja meg a ft, ¥ vagy P gombot.

A kijelz6n megjelenik az nn
2. Ismételje meg az 1-38 lépést (lasd felll).

Ha nem kell tovabbi ujjlenyomatot betanitani vagy a
folyamatot meg akarja szakitani:

» Nyomja meg réviden a P gombot.

A kijelz6n megjelenik az nn.

A legjobban-beszkennelt-ujj vizsgalatanak kategoriai

Kategoria | Jelentés Jelzés

Joé Az ujjlenyomat A z6ld LED pozitiv
tarolasra kerl. nyugtazasként

2 masodpercre
felvillan.

Kozepes | Az ujjlenyomat A piros és a zold LED
tarolasra kerl. A 2 masodpercre
felismeréskor az ujjat | felvillan.
kétszer kell az olvasd
egység folott lehuzni.

Rossz Az ujjlenyomat nem A piros LED negativ
tarolodik. A betanitast | nyugtazasként
meg kell ismételni. 2 masodpercre

felvillan.
8.3.2 11-es menii: Egyes ujjlenyomatok torlése

A 11-es menl kivalasztasa utan lehet az ujjlenyomatokat
egyesével toroini.

Ha még egyetlen ujjlenyomat sem lett tarolva, akkor ez a
funkcié nem érhetd el, és a készilék visszatér az nn
kijelzéshez.

n n 1. Valassza ki a 11-es mendt.
U U A kijlez6n megijelenik az elsé foglalt
L taroléhely (pl. 0.0).
Hogy meg legyen kilénbodztetve az
Ujjlenyomatok egyesével vald térlése funkcio
az Ujjlenyomat betanitdsa funkciotdl, a
hozzarendelt relé egy vilagito tizedesponttal
kerl kijelzésre.
2. \Vélassza kia t & gombokkal a taroléhelyet,
amit téroini kell.
Ekdzben csak a foglalt taroldhelyek kertilnek
megjelenitésre.
3. Nyomja meg a P gombot, és tartsa
4 méasodperc hosszan megnyomva.
Az ujjlenyomat torlédik, a kivalasztott
helyszam villog, majd a kijelz6 a kdvetkezd
foglalt taroldhelyre valt. Ha mar nincs tarolt
ujjlenyomat, a kijelzé automatikusan
visszatér az nn jelzéshez.

Ha nem kell tovabbi ujjlenyomatokat t6rolni vagy a térlési
folyamatot meg akarja szakitani:

» Nyomja meg réviden a P gombot.
A kijelz6n megjelenik az nn.
MEGJEGYZES:

Ha egy olyan személy hozzaférési jogosultsagat tordini kell,
akinek tobb ujjlenyomata is tarolva van, akkor az ésszes ilyen
ujjlenyomatot egyesével kell toroini.
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8.3.3 12-es menii: Teljes torlés

A 12-es menli kivalasztasa utan lehet az 6sszes tarolt
ujjlenyomatot egyszerre toroini.

MEGJEGYZES:

A relék impulzusidéi, a biztonsagi bedllitasok és a hozzaférési
kod a teljes torlés sordn nem kerdl visszadllitasra.

1. Valassza ki a 12-es mendt.
'- C 2. Nyomja meg a P gombot, és tartsa
'- ! 4 méasodperc hosszan megnyomva.
Az 6sszes ujjlenyomat torlédik, a kijelzén
villog a CF, majd automatikusan visszatér az
nn jelzéshez.

Ha a folyamatot meg kell szakitani:
» Nyomja meg réviden a P gombot.
A kijelz6n megjelenik az nn.

MEGJEGYZES:

Ha az ujjlenyomat-olvaséban egyetlen ujjlenyomat sincs
tarolva, fenndll a kizarédas veszélye.

8.3.4 20-as menii: Relék hozzarendelése

Minden tarolt ujjlenyomathoz hozzarendelheté a két relé
egyike.

Ha még egyetlen ujjlenyomat sem lett tarolva, akkor ez a
funkcié nem érhetd el, és a készilék visszatér az nn
kijezéshez.

n M) 1. Valassza ki a 20-as mendt.
U U A kijelz6n megjelenik az elsé foglalt
O taroldhely (pl. 0.0).
2. Valassza kia ©+ ¥ gombokkal a kivant
taroldhelyet.
Ekdzben csak a foglalt taroldhelyek kertilnek
megjelenitésre.
Széridban a taroldhely az 1-es reléhez van
hozzérendelve. Ezt a bal oldali
7-szegmenses kijelzén egy vilagitd
tizedespont jelzi.
'-' 3. Nyomja meg a P gombot, és tartsa
4 masodperc hosszan megnyomva.
U U‘ A relé atvalt.
Ha a 2-es relé hozzarendelésre kerdilt, akkor
azt a jobb oldali 7-szegmenses kijelzén egy
vilagité tizedespont jelzi (pl. 00.).

Ha a folyamatot meg kell szakitani:
» Nyomja meg réviden a P gombot.
A kijelz6n megjelenik az nn.
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8.3.5 21-es menii: 1-es relé impulzus-idétartama

A 21-es menl kivalasztasa utan lehet az 1-es relé
vezérléimpulzusanak hosszat bedllitani.

I} 1. Vélassza ki a 21-es mendit.
d N A tizedespont vilagit a bal oldali
L 7-szegmenses kijelzén.

2. \Valassza kia + ¥ gombokkal az impulzus

kivant hosszat (lasd a tablazatot).
3. Nyomja meg a P gombot, és tartsa

4 masodperc hosszan megnyomva.

A kivalasztott érték megerdsitésre kerdl.

Kijelz6 Impulzus-idétartam GyB
d.0 0,5 masodperc (szdllitott allapot) E
d.1 1 masodperc
d.2 2 masodperc
d.3 5 masodperc

d.4 10 masodperc

d.5 20 masodperc

d.6 30 masodperc

d.7 45 masodperc

d.8 60 masodperc

d.9 90 masodperc

Ha a folyamatot meg kell szakitani:
» Nyomija meg réviden a P gombot.
A kijelz6n megjelenik az nn.

8.3.6 22-es menii: 2-es relé impulzus-idétartama

A 22-es menl kivalasztasa utan lehet a 2-es relé
vezérl6impulzusanak hosszat bedllitani.

d n 1. Valassza ki a 22-es men(it.

U A tizedespont vilagit a jobb oldali
L) 7-szegmenses kijelzén.
2. \Vélassza kia {t & gombokkal az impulzus
kivant hosszat (lasd a tablazatot).
3. Nyomja meg a P gombot, és tartsa
4 méasodperc hosszan megnyomva.
A kivalasztott érték megerdsitésre keril.

Kijelz6 Impulzus-idétartam GyB
do. 0,5 masodperc (széllitott dllapot) [
di. 1 masodperc
d2. 2 masodperc
ds. 5 masodperc
d4. 10 masodperc
ds. 20 masodperc
deé. 30 masodperc
d7. 45 masodperc
ds. 60 masodperc
do. 90 masodperc

Ha a folyamatot meg kell szakitani:
» Nyomja meg réviden a P gombot.
A kijelz6n megjelenik az nn.
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8.3.7 30-as menii: Biztonsagi beallitasok

A 30-as menii kivalasztasa utan lehet a standard és a fokozott
biztonsagi bedllitas kdzo6tt valasztani.

n A standard a gyari ballitas, és a kijelz6n a SO
jelenik meg.
o

! A fokozott bedllitasndl a kijelzén S1 jelenik meg.
5 § | Afokozott bedllitasnal egy igen magas
egyez8ség szikséges a tarolt ujjlenyomattal valo
Osszehasonlitas soran.

Valtas a biztonsagi beallitasok kozott:

» Nyomja meg a P gombot, és tartsa 4 masodperc hosszan
megnyomva.
A biztonsagi bedllitas atvalt, és a megfeleld kijezésre
kerdl.

Ha a meniit el akarja hagyni vagy a folyamatot meg akarja
szakitani:
» Nyomja meg réviden a P gombot.

A kijelz6n megjelenik az nn.

8.3.8 31-es menii: Hozzaférési kéd aktivalasa /
megvaltoztatasa

A 31-es menl kivalasztasa utan lehet a 4-jegy(i hozzaférési

kédot aktivalni ill. deaktivalni és megvaltoztatni.

A szdllitott allapotban a hozzaférési kéd deaktivalva van, azaz

0000-ra van bedllitva. A 0000 hozzaférési kdd akadalytalan

hozzaférést tesz lehetévé a menivalasztashoz és a funkcidk

bedllitasahoz. Ha egy a 0000-tdl kiilénb6z6 hozzaférési kod

aktivalva van, akkor a menu kivalasztasa csak ezen PIN

megadasa utan torténik meg.

MEGJEGYZES:

Ha elfelejti a hozzaférési kddot, akkor az ujjlenyomat-olvasét
csak a gyarban, egy Ugy nevezett gyari reset segitségével
lehet Ujra mikoddképessé tenni.

O 1. Vdlassza ki a 31-es meniit.
[) '-, A kijelz6n megijelenik a Pn, hogy a
hozzaférési kod téves megadasa ill.

megvdltoztatasa kizarhaté legyen.

2. Nyomja meg a P gombot, és tartsa
4 masodperc hosszan megnyomva.
A megadashoz a kijelzén megjelenik a
4-jegyl kod els6é szamhelye, mikdzben a bal
oldali kijelzén megjelenik a hozzaférési kod
1-4 helye, a jobb oldali kijelzén a hozzaférési
kod megfeleléen kivalasztott szamjegyei
lathatok.

Ha a folyamatot meg kell szakitani:

» Nyomja meg réviden a P gombot.
A kijelz6n megjelenik az nn.

1 3. Nyomjamega ©t & gombokat, hogy a
] U hozzaférési kdd elsé szamjegyét kivalassza.
1. szamjegy

4. Nyomja meg réviden a P gombot.
A szamjegy megerdsitésre kerll, és a kijelz6é
a masodik szamjegyre valt.

Ha a folyamatot meg kell szakitani:

» Nyomja meg a P gombot, és tartsa
4 masodperc hosszan megnyomva.
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n 5. Nyomjamega {t & gombokat, hogy a
‘3 o hozzaférési kod masodik szamjegyét
= kivalassza.

2. szamjegy
6. Nyomja meg réviden a P gombot.
A szamjegy megerdsitésre kerll, majd a
kijelzé a harmadik szamjegyre valt.
Ha a folyamatot meg kell szakitani:
» Nyomja meg a P gombot, és tartsa
4 masodperc hosszan megnyomva.
n 7. Nyomjamega t 4 gombokat, hogy a
3 '-' hozzaférési kod harmadik szamjegyét
kivélassza.

3. szamjegy
8. Nyomja meg réviden a P gombot.
A szamjegy megerdsitésre kerll, majd a
kijelzé a negyedik szamjegyre valt.
Ha a folyamatot meg kell szakitani:
» Nyomja meg a P gombot, és tartsa
4 méasodperc hosszan megnyomva.
L’ ,—, 9. Nyomjamega t ¢ gombokat, hogy a
o
4. szamjegy

hozzaférési kod negyedik szamjegyét
kivalassza.

10. Nyomja meg réviden a P gombot.
A szamjegy megerdsitésre kerll, majd
megtorténik a PIN ellenérzése.

Ha a folyamatot meg kell szakitani:

» Nyomja meg a P gombot, és tartsa
4 masodperc hosszan megnyomva.

A hozzaférési kod ellenérzése:

» Ha a kijelz6n megijelenik a Pn, akkor az els6tél a
negyedik jegyig mindig nyomja meg réviden a P gombot,
amig a kijelz6n a menlvalasztdshoz meg nem jelenik az
nn.

Timeout

Ha a hozzaférési kdd aktivalasa soran lefut a Timeout, akkor
az ujjlenyomat-olvasé automatikusan normal izemmadra valt
vissza. Az eddig aktivalt hozzaférési kéd megtartja
érvényességét, ill. a készllék a kiszallitott (deaktivalt)
allapotaban marad.

8.3.9 40-es menii: Ujjlenyomatok atvitele az 1-es
olvasé egységrdl a 2-es olvaso egységre

A 40-es menl kivalasztasaval lehet az 1-es olvasé egységben
tarolt ujjlenyomatokat a 2-es olvasé egységre masolni, hogy
mindkét olvasé egység azonos hozzaférési adatokkal
rendelkezzen.

1. Valassza ki a 40-es menit.
'- 3 2. Nyomja meg a P gombot, és tartsa
'- ,- 4 masodperc hosszan megnyomva.
A masolasi folyamat alatt a kijelzén villog a
C2, majd automatikusan visszatér az nn
jelzéshez.

Ha a folyamatot meg kell szakitani:
» Nyomija meg réviden a P gombot.
A kijelz6n megjelenik az nn.

89



MAGYAR

8.3.10 41-es menii: Adatok atvitele a kiértékeld
egységbe
A 41-es meni kivalasztasaval lehet a tarolt adatokat az 1-es
olvaso egységbdl a kiértékeld egységbe atkildeni. Ezek az
adatok tartalmazzak a hozzaférési kédot, az ujjlenyomatokhoz
rendelt helyszamokat, a biztonsagi bedllitast, és a relék
impulzustartasi idejét.
Ez a funkcio lehetéveé teszi, egy meghibasodott kiértékeld
egység Ujabbra cserélését, és ezzel a megfelelé hozzaférési
adatokkal valo feltoltését.
1. Valassza ki a 41-es meniit.
2. Nyomja meg a P gombot, és tartsa
4 masodperc hosszan megnyomva.
Az atvitel alatt a kijelzén villog a Cr , majd
automatikusan visszatér az nn jelzéshez.

L

Ha a folyamatot meg kell szakitani:
» Nyomja meg réviden a P gombot.
A kijelz6n megjelenik az nn.

MEGJEGYZES:

Ha a 42-es menU altal nem lettek az olvasé egységben adatok
biztositva, akkor az E1 hiba kerl kijelzésre.

8.3.11 42-es menii: az 1-es olvasé egységben lévé
adatok biztositasa

A 42-es menl kivalasztasa utan lehet az adatokat a kiértékeld
egységbdl az 1-es olvasé egységbe atkiildeni és biztositani.
Ezek az adatok tartalmazzak a hozzaférési kddot, az
ujjlenyomatokhoz rendelt helyszamokat, a biztonsagi
beadllitast, és a relék impulzustartasi idejét.

1. Valassza ki a 42-es mendt.
5 2. Nyomja meg a P gombot, és tartsa

'- 4 méasodperc hosszan megnyomva.
A biztositas alatt a kijelzén villog az Sr, majd
automatikusan visszatér az nn jelzéshez.

Ha a folyamatot meg kell szakitani:
» Nyomija meg réviden a P gombot.
A kijelz6n megjelenik az nn.

8.3.12 43-as menii: Visszatérés a kiszallitott allapotra
A 43-as mend kivalasztasa utan lehet a kiértékel6 egységet és
az Osszes csatlakoztatott olvasé egységet a szallitott allapotra
visszaallitani. A szallitott allapot beallitasait a 10. fejezetben
taldlja.

1. Valassza ki a 43-as meniit.
’- 2. Nyomja meg a P gombot, és tartsa
'R 9 4 méasodperc hosszan megnyomva.

A visszadllitas alatt a kijelzén villog a CA,

majd a kijelzd atvalt az AC (All Cleared)
jelzésre.

Ha a folyamatot meg kell szakitani:
» Nyomja meg réviden a P gombot.

A kijelz6n megjelenik az nn.
MEGJEGYZES:

Ha az ujjlenyomat-olvasé a szallitott allapotban talalhato,
fennall a kizarédas veszélye.
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8.3.13 44-es menii: Az olvasé egység cimzésének

megjelenitése / megvaltoztatasa
E funkci6 futtatdsa soran csak egy olvasé egységnek szabad
a kiértékel6 egységre csatlakoztatva lennie!
1. Valassza ki a 44-es men(it.
Megjelenik az olvasé egység aktualis cimzése (pl. L1).
2. Nyomja meg a P gombot, és tartsa 4 masodperc hosszan
megnyomva.
Az Ujonnan bedllitott cim most megjelenik (pl. L2).

Ha a folyamatot meg kell szakitani:

» Nyomija meg réviden a P gombot.
A kijelz6n megjelenik az nn.

8.3.14 98-as menii: Tesztmenii

A 98-as menl kivalasztasaval a szerel6nek vagy az ugyfélnek
lehet6sége van a betanitasi folyamat ujjlenyomatok tarolasa
nélklli tesztelésére. A tesztment barmikor kivalaszthato,
akkor is, ha mar az ujjlenyomatok tarolva vannak.

1. Valassza ki a 98-as men(it.
2. Nyomja meg a P gombot, és tartsa
HH

4 masodperc hosszan megnyomva.

A kijelz6n megjelenik a HH

Az olvasé egységen a zold és a piros LED
véltakozva villog.

Huzzon le egy ujjat a szenzor fol6tt.

A bal oldali kijelz6n megjelenik a minutinok
szama, a jobb oldali kijelzén a minéség

(pl. 46), kédolva a kdvetkezd tablazat szerint.
Az olvasé egységen a zold és a piros LED
kialszik a kiértékelés alatt, majd Ujra
valtakozva villogni kezd.

46"

Bal kijelz6 Jobb kijelzé
Minutinok szama Minéség %

0 <10 0 <10
1 10-14 1 10-19
2 15-19 2 20-29
3 20-24 3 30-39
4 25-29 4 40-49
5 30-34 5 50-59
6 35-39 6 60-69
7 40-44 7 70-79
8 45-50 8 80-89
9 > 50 9 90-100

Az értékek 3 masodperc hosszan jelennek meg, majd a kijelzé
visszatér a HH jelzéshez.

Timeout

Ha a HH kijelzés soran lefut a Timeout, akkor az ujjlenyomat-
olvaso visszatér a normal tzemmédra ill. a kiszallitott
allapotra.

Ha a meniit el akarja hagyni vagy a folyamatot meg akarja
szakitani:
» Nyomja meg réviden a P gombot.

A kijelz6n megjelenik az nn.

8.3.15
A 99-es menii csak belsé tesztcélokat szolgal.

99-es menii: Szervizmenii
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9 Egy masodik olvasé egység
csatlakoztatasa*

(*Kiegészit6, a szériafelszereltség nem tartalmazza!)

Hogy egy masodik olvasé egység legyen csatlakoztathat6 a

kiértékelé egységre, egy Y-adapter (AS1 csatlakoztato szett)

hasznalata szilikséges.

A kovetkezé [épéseket kell elvégezni:

1. Huzza le az elsé olvasé egységet a kiértékel6 egységrol
(X3).

2. Csatlakoztassa a masodik olvaso egységet a a kiértékeld
egységre (X3).

3. \Valassza ki a 44-es meniit, és valtoztassa meg az olvasé
egység cimzését L1-r6l L2-re (lasd a 8.3.13 fejezetet).

4. Huzza le ismét az olvasé egységet, és csatlakoztassa az
Y-adaptert a kiértékel6 egységhez (X3).

5. Csatlakoztassa az els6 és a masodik olvasé egységet az
Y-adapterhez.

6. Vélassza ki a 40-es mendt, és kildje at az
ujjlenyomatokat az 1. olvasé egységrél a 2. olvasé
egységre (lasd a 8.3.9 fejezetet).

10 Szallitott allapot
~ A kiértékel6 egységen a 7-szegmenses kijelz6 a
RIL

kiszallitott allapotban az AC (All Cleared) lathato.

Az olvaso egységen a szallitott allapotot az
Osszes LED folyamatos vilagitasa jelzi.

A kiszallitott allapothoz a kdvetkezd bedllitasok tartoznak:

e Nincs tarolt ujjlenyomat.

e Arelék 0,5 masodperces impulzushosszra vannak allitva.

e A biztonsagi bedllitas standard-ra van allitva.

e A programozashoz valé hozzaférési kédmegadas
deaktivalva van.

11 Uzembe helyezés

A tapfesziiltség bekapcsolasa és az elsé ujjlenyomat
betanitasa kozott, az ujjszenzor lizemi hémérsékletének
elérése végett, legaldbb 1 percnek el kell telnie.

MEGJEGYZES

Hogy az lizembiztonsag garantalhaté legyen, ajanlott
személyenként kett6 ujjlenyomat betanitasa (mindegyik kéz
egyik ujja).

A kiértékel6 egység az AC (All Cleared) jelzést mutatja, az

ujjlenyomat-olvasé ¢sszes LED-je folyamatosan vilagit.

1. Nyomjamega @, & vagy P gomb egyikét, hogy a
menlvalasztashoz Iépjen (lasd a 8.1 fejezetet).

2. Adott esetben valassza a 98-as men(t, hogy a betanitasi
folyamatot tesztelje (l4sd a 8.3.15 fejezetet).

3. Vaélassza a 10-es meniit, és tanitsa be a megfelel
ujjlenyomatokat (lasd a 8.3.1 fejezetet).

Maximum 100 ujjlenyomat tanithaté be. Ha az 6sszes

taroléhely foglalt, a kiértékel6 egységen villog az FF

30 masodpercig, ill. amig gombnyomas nem torténik. Az

ujjlenyomat-olvasén a zéld LED lassurdl gyors villogasra valt.

Ha egy mar betanitott ujjlenyomat keril Ujra betanitasra, nincs

figyelmeztetés vagy hibajelzés, és az ujjlenyomat elfoglal egy

tovabbi tarolohelyet is.

TR30G008-D RE/12.2009

MEGJEGYZES:

Hogy megvédije a kiértékel6 egységet az idegenek altali
atprogramozastol, és ezaltal az ujjlenyomat-olvasé
funkcioihoz valé hozzaféréstdl, ajanlott egy hozzaférési kddot
aktivalni (lasd a 8.3.8 fejezetet).

12 Uzemeltetés

Ha legalabb egy ujjlenyomat be van tanitva, az ujjlenyomat-
olvasét mikddtetni lehet.
A kiértékeld egység a - - izemi médot jelzi. Az olvasé
egységen a kék LED vilagit, és jelzi az lzemkész allapotot. A
piros és a zold LED nem vilagit.
» Huzzon le egy ujjat az olvaso egység folott.
A kék LED kialszik, és a zold LED villog mikézben az
ujjlenyomat beolvasasra kerdl.

A feldolgozast kdveten megtorténik a kiértékelés a
kovetkezé jelzéssel:

Jelzés Ujjlenyomat Jelentés
Kiértékels Jo kategéria Hozzaférés
egység: kerdlt A héazbejarati-ajté
Az ujjlenyomatok felismerésre. vagy garazskapu
taroldhelyének nyitdsahoz
széma szllkséges

1 masodpercre impulzus kiadasra
megjelenik. kerdl.

Olvasé egység:

A kék LED

folyamatosan
vilagit, a z6ld LED
pozitiv
nyugtazasként

2 masodpercre
felvillan.

A kék LED
folyamatosan
vilagit, a piros és a

Kbzepes
kategoria kertlt
felismerésre.

Az ujjat még
egyszer le kell
huzni az olvasé

z6ld LED egység folott. 1

4 masodpercre , L

felvillan. Mar csak a Jz? és
a Nem betanitott
kozti kiértékelés
torténik meg.

A kék LED Ujjlenyomat Nincs hozzaférés

folyamatosan nem lett

vilagit, a piros LED | felismerve (Nem

negativ betanitott).

nyugtazasként

2 masodpercre

felvillan.

1) Ha ugyanaz az ujj nem 20 masodpercen bellil kerlil még egyszer
lehtzasra az olvasé egység folétt, akkor a Nincs Hozzaférés jelzés
keriil kiadasra.

Ha egy ujjlenyomatot egymas utan tébbszor sem lehet
felismerni, akkor zaridé 1ép életbe.
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13 Zarid6

Az olvasé egység lezarasra kerdl, amint egy ujjlenyomat 6t
egymas utan kdvetkezd probalkozasra sem ismerhetd fel.
A zaridé6 alatt a piros LED villog.

A zarid6 flgg a hibas probalkozasok szamatol:

Prébalkozasok Zaridé
5 20 masodperc
10 1 perc
15 2 perc
20 5 perc

Tobb egymas utani hibas probalkozas térténhet

meghatarozott kériilmények esetén:

e Nedves kéznél vagy erésen igénybevett vagy sebhelyes
ujjak esetén.

e  Erésen szennyezett vagy olajos ujjak esetén.

e Gyermekeknél, akiknek ujjlenyomata még nem fejl6dott ki
teljesen.

e Olyan személyeknél, akiknek igen keskeny ujja vagy
hosszu kérme van.

14 Fesziiltség-kimaradas

A sikeresen betanitott ujjlenyomatok aramkimaradas esetén is
biztos médon vannak tarolva. Ha egy aramsziinet utan
visszatér a tapfesziltség, a kiértékel§ egység mindig tzemi
mdédban taldlhaté. Ezaltal gatolva van, hogy aramszinet utan
a betanitasi méd induljon el, és a hazbejarati-ajté vagy a
gardzskapu nyitasa ne legyen tobbé lehetséges.

15 Az allapotkijelzések és hibajelzések
attekintése

Olvasé egység:

Piros LED | Kék LED Z6ld LED | Uzemi allapot
Folya- Folya- Folya- Szallitott allapot
matosan matosan matosan
vilagit vilagit vilagit
Vilagit Vilagit Mindéségi
4 mp 4 mp hatarértékd
ujjlenyomat
Vilagit Negativ nyugtazas
2mp
Lassan Zaridé
villog
Folya- Lassan Tanulé lizemmaod
matosan villog
vilagit
Folya- Uzemi méd
matosan
vilagit
Vilagit Pozitiv nyugtazas
2mp
Lassan Ujjlenyomat
villog feldolgozasa
Gyorsan Az dsszes
villog taroldhely foglalt
92

Kiértékel6 egység:

Kijelz6 Jelentés Eljaras / elharitas
'- Szdllitott allapot: (All Ujjlenyomat
’q L Cleared); nincs betanitasa

betanitott ujjlenyomat

Uzemi méd: legalabb

- | - egy betanitott
ujjlenyomat
A betanitas Vélassza Ujra a
c J
Clt megszakitasa 10-es menit:
- Funkcié
ujjlenyomat
betanitasdhoz
c Az 6sszes taroldhely Amennyiben
F ! foglalt sziikséges,

valassza a 11-es
men(t: Funkcio az
ujjlenyomatok
egyesével vald
torléséhez.

Vélassza a 41-es
mendit: A Cr
funkcid altal az
adatok az olvasé

Hiba - 1-es olvasé
egység: Taroldhelyek
nincsenek
6sszhangban a

M

kiértékelé egységben egységbdl

lévékkel atvihetdk a
kiértékel6
egységbe.

Vélassza a 40-es
meniit: A C2
funkcid altal az
olvasé egységek
szinkronizalhatok.

3 Hiba - 2-es olvaso
'— egység: Taroléhelyek

nincsenek
Osszhangban a
kiértékelé egységben
|évékkel

"

atviteli hibaja ki- és
bekapcsolasaval
ellendrizze, hogy a
hiba tovabbra is
fennall-e. Ha igen,
cserélje ki az
olvaso egységet.

M

q Az 1-es olvaso egység | A kiértékel6 egység
-’

Az 2-es olvaso egység
L’ atviteli hibaja

LN

Ellendrizze az
olvasé egység(ek)
cimzését a 44-es
mentiben (lasd a
8.3.13 fejezetet).

Nincs olvasé egység
,- vagy két olvasé egység
ugyanazon a cimzéssel
van csatlakoztatva

"

16 Tisztitas és apolas

A tisztitashoz és apolashoz elegendé a tiszta viz.
Makacsabb szennyez6dés esetén hasznalhaté meleg viz
semleges, karcmentes tisztitészerrel (haztartasi
mosogatdszer, pH-érték 7). A megbizhaté Gzemelés
érdekében rendszeresen, minimum 3 havonta tisztitast kell
végezni.
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17 A tarol6hely-szamok és nevek listaja
» Lasd a 127. oldalt:
Nr. Név Betanitott K1 K2 relé
ujjlenyomat relé
00

18 Miiszaki adatok

Ujjlenyomat- FL 100/FLT 100
olvasé tipusa

Taroléhelyek 100

Olvasé egységek 2

Miikodtets elemek | Harom nyomégomb: P, &, &

Allapotkijelz6 Kettd 7-szegmenses kijelzé
Betanitas A tarolohelyek kivalasztasa dltal
Torlés Egyes torlés, teljes torlés
Vezérlés K1 relékimenet: 1 x BE

max. 30 VDC /2 A (50 VA /60 W)
K2 relékimenet: 1 x BE
max. 30 VDC /2 A (50 VA /60 W)

Impulzus- 10 fokozatban allithato:
id6tartam 0,5-90 méasodpercig
Tapellatas FL 100

230VAC/6 VA

FLT 100

Helyszini tapellatas az ajtényitohoz:
12 V AC, a kiértékel6 egység és az
ujjlenyomat-olvaséhoz 3 VA-ral
tobb.

19 EK-gyartoi nyilatkozat

Gyarto: Verkaufsgesellschaft KG
Upheider Weg 94 — 98
D-33803 Steinhagen

Termék: Ujjlenyomat-olvasé

Késziiléktipus: FL 100 / FLT 100

A fent nevezett termék megtervezése és épitési modja, illetve
az altalunk forgalomba hozott kivitele révén megfelel a
kovetkezdkben felsorolt irdnyelvek szerint ra vonatkozd
alapvetd biztonsagi és egészségi kdvetelményeknek. Ha a
terméken vellink nem egyeztetett valtoztatast hajtanak végre,
ez a nyilatkozat érvényességét veszti.

Az idevago hatarozatok, melyeknek a termék medgfelel:
e  Elektromagneses Osszeférhetéség EK-iranyelvei

e DINEN 61000-6-1

e DINEN 61000-6-3

e  73/23 EWG Kisfeszultség EK-iranyelve

Steinhagen, 2007. 06. 01.

ppa. Axel Becker
Cégvezetd

TR30G008-D RE/12.2009
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uzitného vzoru nebo priimyslového vzoru vyhrazena. Zmény
vyhrazeny.
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Vazena zakaznice, vazeny zakazniku,
té8i nas, Ze jste se rozhodli pro kvalitni vyrobek nasi
spolecnosti.

1 K tomuto navodu

Prectéte si prosim tento navod a dodrzujte ho. Jsou v ném
uvedeny dulezité informace o vyrobku. Vénujte pozornost
zejména véem bezpecénostnim a vystraznym pokyntm.
Tento navod peclivé uschovejte!

1.1 Dalsi platné podklady

Kromé tohoto navodu dodrzujte v zavislosti na typu také

nasledujici podklady:

e Navod pro pohon garazovych vrat

e Navod pro automaticky nebo elektricky otvira¢
domovnich dvefi

1.2 Pouzité vystrazné pokyny
POZOR
Oznacuje nebezpedi, které mize vést k poskozeni nebo
znicéeni vyrobku.
1.3 Pouzité symboly
(\\w Volitelné
N
—~ Tovarni nastaveni
Eﬂ
1.4 Definice

Provozni rezimy

Provozni rezim, ve kterém se porovnava otisk prstu sejmuty
senzorem prstu s ulozenymi otisky prstd.

Rezim nacéteni a ulozeni
Provozni rezim, ve kterém se nacte a ulozi otisk prstu.

Senzor prstu

Senzorovy prvek (ploska z uslechtilé oceli) na ¢tecim zafizeni.
Slouzi k naéteni a uloZeni jednotlivych otiskl prstt a k
rozpoznani, zda je prislusna osoba opravnéna oteviit domovni
dvere nebo garazova vrata.

Propojka (jumper, JP)
Dratény mustek na desce plosnych spojl slouzici k aktivaci
urcité funkce.

Markanty

Jedinec¢né, charakteristické body (zakonceni a rozvétveni)
lidského otisku prstu, které se pouzivaji k rozpoznani
uloZeného otisku prstu.

Timeout (doba prodlevy)

Je to ¢asovy interval 90 sekund, béhem néhoz je ocekavana
néjaka akce (napf. volba nabidky, aktivace funkce nebo tazeni
prstu pfes senzor). Uplyne-li tento ¢asovy interval bez akce,
pfepne se snimac otiskl prstl automaticky zpét do
provozniho rezimu - -.
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2 A Bezpecnostni pokyny

POZOR

Poskozeni Spi¢atymi a kovovymi predméty

Poskozeni povrchu senzoru prstu mdze vést k funkénim

porucham.

» Nepiejizdéjte pres senzor prstl $picatymi nebo
kovovymi predméty, napf. prsteny.

2.1 Radné pouzivani

Snimac otiskl prstl FL 100 / FLT 100 se pouziva k ovladani
garazovych vrat a domovnich dvefi. Otevieni a zavieni je
mozné pfi rozpoznani dfive nactenych a ulozenych otiskd
prstd.

Jiné zpUsoby pouziti jsou nepfipustné. Vyrobce neruci za
Skody zpUsobené pouzivanim, které je v rozporu s uréenim,
nebo nespravnou obsluhou.

3 Rozsah dodavky

Cteci zafizeni FL 100 nebo FLT 100
Vyhodnocovaci jednotka
Upevinovaci material

Navod k montazi a provozu

4 Popis vyrobku

Snimag otiskd prstl FL 100/ FLT 100 se sklada ze &teciho
zarizeni a vyhodnocovaci jednotky. RozliSuji se provedeni pro
pouziti u garédzovych vrat (FL 100) nebo u domovnich dvefi
(FLT 100). Cteci zafizeni je k vyhodnocovaci jednotce
pfipojeno systémovym kabelem. Ve vyhodnocovaci jednotce
se provadi ukladani a mazani otiskd prstl. UloZit Ize az 100
otiskl prstd.

Provedeni pro garazova vrata (FL 100)

o Cteci zafizeni ma pevné pripojeny systémovy kabel o
délce 5 m.

e Vyhodnocovaci jednotka je vybavena napéajecim zdrojem
a sitovou zastrc¢kou pro pfipojeni na napéti 230 V~.

Provedeni pro domovni dvere (FLT 100)

o Cteci zafizeni ma pevné piipojeny systémovy kabel o
délce asi 15 cm, ktery Ize prodlouzit propojovacim
kabelem.

e Vyhodnocovaci jednotka je bez sitové pfipojky a skfiriky.

5 Montaz

» Vizobr.1,2,4a6

» Cteci zafizeni umistéte venku na libovolném mist&, pokud
mozno chranéném pred povétrnosti.

» Vyhodnocovaci jednotku pro gardZova vrata namontuijte
na misté chranéném pred cizim pfistupem, protoze jsou
zde pfipojena ovladaci vedeni pro pohon garézovych
vrat.

» Vyhodnocovaci jednotku pro domovni dvefe namontujte
do ramu na strané zavésl. Externi napajeci napéti (12 V~)
musi byt zajiSténo na strané stavby.
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6 Elektrické pfipoje
» Viz obr. 3 a 5a/5b
6.1 Napajeci napéti (12 V):
PFipoj na 2pdélové svorkovnici.

Kolik L

X Signal

(pin) 9

1 V~ (1) nebo V+

2 V~ (2) nebo V-
UPOZORNEN:I:

Pokud otvira¢ dvefi musi byt napajen stejnosmérnym
napétim, je tfeba dbat na spravné poélovani. Pfi nespravném
polovani vyhodnocovaci jednotka naddle funguje, otvira¢
dvefi vSak nikoli.

6.2 Snimag otisku prstd 1 (X3):
Pfipojeni systémovym kabelem na 6pdlovém konektoru RJ12.

6.3 Snimagé otisk prsth 2*:

(* PrisluSenstvi, neni obsazeno ve standardni vybavé!)
Pripojeni je mozné provést jen pres adaptér Y (pfipojovaci
sada AS1*) na konektoru (X3).

6.4 Svorkovnice (X1):

V zavislosti na poloze propojek JP1 a JP2 miize byt timto
konektorem pfipojen bud’ automaticky &i elektricky otvira¢
dvefi, nebo pohon. Jsou-li obé propojky v poloze 2-3, je na
svorkach pfilozeno napéti pro napdjeni otvirace:

PFipoj automatického otvirace:

» Viz obr. 5b
Kolik L
(pin) Signal

1.1 V~ (1) nebo V+

1.2 Signal k otevreni
1.3 V~ (2) nebo V-

P¥ipoj elektrického otvirace:

» Viz obr. 5a
Kolik _

X Signal
(pin) | >'°
1.1 -

1.2 Elektricky otvira¢ (2) - zapojeny (V~ (2) nebo V+)
1.3 Elektricky otvira¢ (1) - (V~ (1) nebo V-)

Pfipoj pohonu

» \Vizobr.3

Pro ovladani pohonu musi byt obé propojky v poloze 1-2. Tim
jsou k dispozici bezpotencialové prepinaci kontakty relé K1.

::)?:;k Signal
1.1 .6 (nc)
1.2 .5 (com)
1.3 .8 (no)
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6.5 Svorkovnice (X2) / pfipoj druhého pohonu

Pro druhy pohon jsou na X2 k dispozici bezpotencialové
pfepinaci kontakty relé K2.

Kolik _—

(pin) Signal

2.1 .6 (nc)

2.2 .5 (com)

2.3 .8 (no)
7 Indikaéni a ovladaci prvky
Cteci zafizeni:

Tri diody LED slouzi k indikaci stavu a k vedeni osoby
obsluhujici pfistroj.

Cervena LED e Zamitnuti otisku prstu
e Doba zablokovani

Modra LED e  Pripravenost k provozu
e Osvétleni senzoru prstu

Zelena LED *  Proces zpracovani
e  Pripravenost k nacteni a uloZeni
e  Prijatelnost otisku prstu

* Zadani pristupového kodu
Zobrazi-li se misto indikace nn indikace 10, je aktivovan
pfistupovy kéd (viz kap. 8.3.8).
> Zadejte Styfmistny pfistupovy kéd.
Zobrazi-li se poté indikace nn, byl pfistupovy kéd
zadan spravné. Pokracujte krokem 2.
— P¥inespravném zadani se zobrazi indikace - - pro
normalni provozni rezim. Opakujte postup od kroku 1.

8.2 Pfehled nabidek
Nabidka | Funkce

Nacteni a uloZeni individuélniho
otisku prstu
e Rozpoznani ulozeného otisku

Senzor prstu .

prstu

Vyhodnocovaci jednotka:

8 q ¢ Indikace nabidky
¢ Indikace stavu
L L Ld

Funkéni tladitka e Rizeni zadani

Tt P 8 .

Programovani

8 Nabidky

Funkce snimace otiskl prstll se nastavuji volbou nabidek na
vyhodnocovaci jednotce.

8.1 Volba nabidek

1. Stisknéte tlacitka & (Sipka nahoru), ¥ (Sipka
doltl) nebo P.
Na displeji se zobrazuje nn * a je mozno
zadat 2mistné ¢islo nabidky.

2. Stisknutim tladitek ©# 3 zvolte hodnotu

Im] prvniho mista ¢&isla nabidky.

3. Stisknéte kratce tlacitko P.
Hodnota se potvrdi a provede se pfepnuti na
druhé misto.

4. Stisknutim tladitek ¢+ J zvolte hodnotu

'] druhého mista Cisla nabidky.

5. Stisknéte kratce tlacitko P.
Hodnota se potvrdi a provede se kontrola
¢isla nabidky.

nn

-y

-y

Jedna-li se o pfipustnou nabidku, vyvola se odpovidajici
funkce, v opaéném pfipadé se provede navrat k indikaci nn.
Uplyne-li béhem volby nabidky doba ¢asové prodlevy
(timeout), snimac otisk( prstd se automaticky prepne zpét do
provozniho rezimu, popfipadé stavu pfi dodani.
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10 Nacteni a uloZeni otisku prstu

11 Vymazani jednoho otisku prstu

12 Vymazani vSech otiskl prstd

20 Pfifazeni relé

21 Doba trvani impulsu relé 1

22 Doba trvani impulsu relé 2

30 Bezpec¢nostni nastaveni

31 Vytvoreni / zména pfistupového kédu

40 Kopirovani otiskd prstl z &teciho zafizeni 1 na
Cteci zafizeni 2

41 Zavedeni dat ze &teciho zafizeni 1 do
vyhodnocovaci jednotky

42 Zajisténi dat z vyhodnocovaci jednotky ve
Stecim zafizeni 1

43 Navrat do stavu pfi dodani

44 Zobrazeni / zména adresy ¢teciho zafizeni

98 Testovaci nabidka

99 Servisni nabidka

8.3 Popis nabidek

8.3.1 Nabidka 10: nacteni a uloZeni otisku prstu
» \Vizobr.7aobr.8
Volbou nabidky 10 je mozné nagcist a ulozit otisky prstd.

K fadnému nacteni a uloZeni otisku prstu se musi tentyz prst
trikrat Uspésné sejmout senzorem. Néaslednou kontrolou
nejlepsiho sejmuti otisku (Best-Fingerscan) se vyhodnoti a
uloZi nejlepsi ze tfi otiskl (dobry - stfedni— $patny).

UPOZORNENI:

Za ucelem nacteni a uloZeni otisku prstu pfiloZte prst co
nejvétsi plochou na ocelovou plosku ¢teciho zafizeni (senzoru
prstu), $pi¢ka prstu by se méla dotykat zadni stény.Tahnéte
prst se zvySenym pfitlakem pres senzor, prst musi byt
neustale v kontaktu se senzorem.

1. Zvolte nabidku 10.
L-" 3 Zobrazi se indikace prvniho volného
pamétového mista (napf.. 00).

2. Ma-li se otisk prstu ulozit na ur€itém
pamétovém misté, zvolte je pomoci
tlacitek o+ 8.

Zobrazuji se jen volna pamétova mista.
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3. Stisknéte tlacitko P a pridrzte je stisknuté 4 sekundy.
Zvolené pamétové misto se zaktivuje k nacteni a ulozeni
otisku, zvolené &islo mista za¢ne blikat a signalizuje tak
pfipravenost k nacteni a ulozeni.

Cervena LED na &tecim zafizeni zhasne, modra LED svitj,
zelend LED blika pomalu a rovnéz indikuje pfipravenost k
nacteni a uloZeni.

4. Pretdhnéte prst pres senzor.

Modrd LED zhasne, zelena LED déle pomalu blika.
Modra LED se opét rozsviti, zelena LED se rozsviti na
2 sekundy jako kladné potvrzeni a poté zac¢ne pomalu
blikat.

5. Pretdhnéte tentyZ prst znovu pres senzor.

Modra LED zhasne, zelena LED dale pomalu blika.
Modra LED se opét rozsviti, zelena LED se rozsviti na
2 sekundy jako kladné potvrzeni a poté zac¢ne pomalu
blikat.

6. Pretahnéte tentyz prst jesté jednou pres senzor prstu.
Modrd LED zhasne, zelena LED déle pomalu blika.
Modra LED se opét rozsviti, zelena LED se rozsviti na
2 sekundy jako kladné potvrzeni.

7. Provede se zkouska nejlepsiho sejmuti otisku (Best-
Fingerscan) a nejlepsi ze t¥i otiskd prstu se vyhodnoti a
ulozi (viz tab.).

Na vyhodnocovaci jednotce se zobrazi indikace dal$iho
volného pamétového mista.

Zelend LED na ¢tecim zafizeni blikd pomalu a indikuje
pripravenost k nacteni a uloZeni dal$iho otisku prstu.

8. Chcete-li nacist a ulozit dalsi otisky prstl, opakujte
kroky 2-7.

Jestlize se znovu nacte a ulozZi jiz dfive uloZeny otisk prstu,
nevyda se zadné varovani ani chybové hlaseni a otisk prstu
obsadi dal$i pamétové misto.

Zaporné potvrzeni

Pokud se u krokd 4 -6 rozsviti na ¢tecim zafizeni modra LED
a Gervend LED na 2 sekundy jako zaporné potvrzeni, opakujte
krok, dokud nedostanete kladné potvrzeni.

Ve vyhodnocovaci jednotce bliké indikace EL po dobu

30 sekund, popfipadé do stisknuti tlacitka.

Vsechna pamétova mista obsazena

Jsou-li véechna pamétova mista obsazena, blika na
vyhodnocovaci jednotce indikace FF po dobu 30 sekund,
popfipadé do stisknuti tlagitka. Tim se signalizuje, Ze ulozeni
dals$iho otisku prstu je mozné az po vymazani nékterého
ulozeného otisku prstu (viz kap. 8.3.2). Poté se znovu zobrazi
indikace nn. Cerven4 a zelen LED na &tecim zafizeni nesviti.

Timeout (doba prodlevy)

Pokud béhem procesu nacitani a ukladani uplyne doba
prodlevy (timeout), pfejde snima¢ otiskd prstd automaticky do
provozniho rezimu.

V8echny Uspésné nactené otisky prstl jsou uloZzeny.

Maiji-li se nagist a ulozit dalsi otisky prstu:

1. Stisknéte tladitka 7 (Sipka nahoru), 4 (Sipka dold) nebo
P.
Na displeji se indikuje nn.

2. Opakujte kroky 1=8 (viz vyse).
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Pokud se nema nacist a ulozit zadny dalsi otisk prstu,
nebo se ma proces prerusit:

»  Stisknéte kratce tlacitko P.
Na displeji se indikuje nn.

Kategorie kontroly nejlepsiho sejmuti otisku prstu

Kategorie | Vyznam Signalizace

Dobry Otisk prstu je uloZzen. | Zelena LED se rozsviti
na 2 sekundy jako
kladné potvrzeni.

Stredni Otisk prstu je ulozen. | Cervena a zelena LED
P¥i rozpoznavani se se rozsviti na
prst musi dvakrat 2 sekundy.
pretahnout pres ¢teci
zafizeni.

Spatny Otisk prstu se neulozi. | Cervena LED se
Nacteni a ulozeni se rozsviti na 2 sekundy
musi zopakovat. jako zaporné

potvrzeni.

8.3.2 Nabidka 11: Mazani jednotlivych otiska prsti
Volbou nabidky 11 je mozné otisky prstti jednotlivé vymazat.

Pokud jesté zadny otisk prstu nebyl ulozen, tato funkce se
nevyvola a prejde se ihned zpét k indikaci nn.

'-' '-' 1. Zvolte r}abidku 11. ] )
L' '-’ Zobrazi se indikace prvniho obsazeného
L) pamétového mista (napt. 0.0).

Aba se odlisila funkce Mazani jednoho otisku
prstu od Nacteni a uloZeni otisku prstu,
indikuje se pfifazené relé svitici desetinnou
teckou.

2. Zvolte pomoci tlagitek ©+ & pamétové misto,
které se ma vymazat.
Zobrazuji se jen obsazena pamétova mista.

3. Stisknéte tlacitko P a pridrzte je stisknuté
4 sekundy.
Otisk prstu se vymaze, zvolené &islo
pamétového mista blika a indikace prejde na
nasledujici obsazené pamétové misto.
Pokud jiz neni ulozen zadny dalsi otisk prstu,
prejde se automaticky zpét k indikaci nn.

Ma-li se vymazat dalsi otisk prstu nebo se ma proces
mazani ukongit:
»  Stisknéte kratce tlacitko P.

Na displeji se indikuje nn.

UPOZORNENI:

Pokud se ma vymazat opravnéni pfistupu pro osobu, pro
kterou je uloZeno vice otiskd prstl, musi se tyto otisky
vymazat jednotlivé.
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8.3.3 Nabidka 12: Celkové vymazani

Volbou nabidky 12 mohou byt sou¢asné vymazany vSechny
uloZené otisky prstd.

UPOZORNEN:i:
Doby impulz{ relé, bezpeénostni nastaveni a pfistupovy kod
se pfi celkovém mazani nenastavi na vychozi hodnoty.

1. Zvolte nabidku 12.
Mt C 2. Stisknéte tlacitko P a pridrzte je stisknuté
'- ! 4 sekundy.
Vsechny otisky prst se vymaZou, indikace
CF blika a automaticky se vrati zpét k
indikaci nn.

Ma-li se proces prerusit:
»  Stisknéte kratce tlagitko P.
Na displeji se indikuje nn.
UPOZORNEN:i:
Pokud nejsou ve snimagci otiskd prstd ulozeny zadné otisky,
hrozi nebezpedi vylouceni pfistupu.
8.3.4 Nabidka 20: Prifazeni relé
Kazdému uloZzenému otisku prstu Ize pfiradit jedno ze dvou
relé.
Pokud jesté zadny otisk prstu nebyl ulozen, tato funkce se
nevyvola a prejde se ihned zpét k indikaci nn.

n '-' 1. Zvolte nabidku 20.
U '-’ Zobrazi se indikace prvniho obsazeného
L] pamétového mista (napf. 0.0).
2. Zvolte pomoci tlagitek ©+ 8 pozadované
pamétové misto.
Zobrazuiji se jen obsazena pamétova mista.
Standardné je pamétovému mistu pfifazeno
relé 1. Indikuje se to svitici desetinnou
teckou v levém sedmisegmentovém displeji.
'—, n 3. Stisknéte tlacitko P a pridrzte je stisknuté
U U 4 sekundy.
L] Relé se prepne.
Pokud bylo pfifazeno relé 2, zobrazuje se to
svitici desetinnou tec¢kou v pravém
sedmisegmentovém displeji (napft. 00.).

Ma-li se proces prerusit:
»  Stisknéte kratce tlacitko P.
Na displeji se indikuje nn.

8.3.5 Nabidka 21: Doba trvani impulsu relé 1

Volbou nabidky 21 je mozné nastavit délku Fidiciho impulsu
relé 1.

dg 1.

2. Zvolte pomoci tlagitek ©+ 8 pozadovanou
délku impulsu (viz tab.).

3. Stisknéte tlacitko P a pridrzte je stisknuté
4 sekundy.
Zvolena hodnota se potvrdi.

Zvolte nabidku 21.
Na levém sedmisegmentovém displeji sviti
desetinna tecka.

Indikace Doba trvani impulsu Tov. nast.
d.0 0,5 sekundy (stav pfi dodani) E
d.1 1 sekunda
d.2 2 sekundy
d.3 5 sekund
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Indikace Doba trvani impulsu Tov. nast.
d.4 10 sekund
d.5 20 sekund
d.6 30 sekund
d.7 45 sekund
d.8 60 sekund
d.9 90 sekund

Ma-li se proces prerusit:
»  Stisknéte kratce tlacitko P.
Na displeji se indikuje nn.

8.3.6 Nabidka 22: Doba trvani impulsu relé 2

Volbou nabidky 22 je mozné nastavit délku fidiciho impulsu
relé 2.

I} 1. Zvolte nabidku 22.
d U Na pravém sedmisegmentovém displeji sviti
® desetinna tecka.
2. Zvolte pomoci tladitek &t & poZzadovanou
délku impulsu (viz tab.).
3. Stisknéte tlacitko P a pfidrzte je stisknuté
4 sekundy.
Zvolena hodnota se potvrdi.

Indikace Doba trvani impulsu Tov. nast.
do. 0,5 sekundy (stav pfi dodani) E
di. 1 sekunda
d2. 2 sekundy
ds. 5 sekund
d4. 10 sekund
ds. 20 sekund
deé. 30 sekund
da7. 45 sekund
ds. 60 sekund
do. 90 sekund

Ma-li se proces prerusit:
»  Stisknéte kratce tlacitko P.
Na displeji se indikuje nn.

8.3.7 Nabidka 30: Bezpec¢nostni nastaveni

Volbou nabidky 30 Ize volit mezi bezpe¢nostnimi nastavenimi
Standardni a Vysoka bezpeénost.

Mo} Nastaveni Standardni bezpe€nost je nastaveni z
S U vyrobniho zavodu a zobrazuje se indikaci SO.

Nastaveni Vysokad bezpecnost se zobrazuje
indikaci 81.

PFi nastaveni Viysoka bezpecnost je pozadovan
velmi vysoky souhlas pfi porovnani s ulozenym
otiskem prstu.

-y

Zména bezpecnostnich nastaveni:

»  Stisknéte tlaitko P a pridrzte je stisknuté 4 sekundy.
Bezpec€nostni nastaveni se pfepne a odpovidajicim
zpUsobem se bude indikovat.
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Ma-li se nabidka opustit nebo proces ukongit:

»  Stisknéte kratce tlacitko P.
Na displeji se indikuje nn.

8.3.8 Nabidka 31: Aktivace / zména pristupového
kédu

Volbou nabidky 31 je mozno aktivovat, deaktivovat, popfipadé

zménit 4mistny pfistupovy kéd.

Ve stavu pfi dodani je pfistupovy kéd deaktivovan, tj.

nastaven na 0000. P¥i pfistupovém kédu 0000 je mozny

neruseny pfistup k volbé nabidek a nastaveni funkci. Jestlize

se aktivuje pfistupovy kdd riizny od 0000, mize se volba

nabidky uskutecnit jen po zadani tohoto PINu.

UPOZORNEN:i:
Kdyz pfistupovy kdd zapomenete, Ize snimaé otisku prst

znovu uveést do funkéniho provozu jen ve vyrobnim zavodé,
kde mize byt provedeno nastaveni do vychoziho stavu.

O 1. Zvolte nabidku 31.
n Zobrazi se indikace Pn, aby se vylougilo
chybné zadani nebo zména pfistupového
kodu.

2. Stisknéte tlacitko P a pridrzte je stisknuté
4 sekundy.
Zobrazi se indikace k zadani prvniho mista
4mistného kédu, pricemz v levém displeji se
zobrazi misto 1-4 pfistupového kédu a v
pravém displeji odpovidajici zvolena &islice
pfistupového kodu.

Ma-li se proces prerusit:

»  Stisknéte kratce tlacitko P.
Na displeji se indikuje nn.

3. Stisknutim tladitek ©+ &  zvolte &islici
1M cnutim tactte 2Von
[ U prvniho mista pfistupového kédu.

1. misto

4. Stisknéte kratce tlacitko P.
Cislice se potvrdi a prejde se na druhé
misto.
Ma-li se proces prerusit:
»  Stisknéte tlacitko P a pridrzte je stisknuté
4 sekundy.
3 n 5. Stisknutim tlacitek ¢+ & zvolte &islici druhého
Clu mista pfistupového kédu.

2. misto
6. Stisknéte kratce tlacitko P.
Cislice se potvrdi a prejde se na tfeti misto.
Ma-li se proces prerusit:
»  Stisknéte tlacitko P a pridrzte je stisknuté

4 sekundy.
n"
3 o

Stisknutim tlagitek ©+ & zvolte &islici tretiho
mista pfistupového kédu.

3. misto
8. Stisknéte kratce tlacitko P.
Cislice se potvrdi a prejde se na étvrté
misto.
Ma-li se proces prerusit:
»  Stisknéte tlacitko P a pfidrzte je stisknuté
4 sekundy.
n 9. Stisknutim tlacitek ¢+ & zvolte &islici tvrtého
L{ '] mista pfistupového kédu.
4. misto
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10. Stisknéte kratce tlacitko P.

Cislice se potvrdi a provede se kontrola PIN.
Ma-li se proces prerusit:
»  Stisknéte tlacitko P a pridrzte je stisknuté

4 sekundy.

Kontrola pfistupového kédu:

»  Zobrazi-li se indikace Pn, stisknéte od prvniho do
Ctvrtého mista vzdy kratce tlacitko P , az se zobrazi
indikace nn pro volbu nabidky.

Timeout (doba prodlevy)

Pokud béhem aktivace pfistupového kédu uplyne ¢asova
prodleva (timeout), pfepne se snimag¢ otiskl prstl
automaticky zpét do provozniho rezimu. Doposud aktivovany
pristupovy kod zlstane v platnosti, popfipadé zUstane ve
stavu pfi dodani (je deaktivovan).

8.3.9 Nabidka 40: Pfenos otisk prstt z éteciho
zafrizeni 1 do ¢teciho zafizeni 2
Volbou nabidky 40 Ize otisky prstd ulozené ve ¢tecim zafizeni
1 zkopirovat do &teciho zafizeni 2, aby obé ¢teci zafizeni méla
k dispozici identicka pfistupova data.
1. Zvolte nabidku 40.
’- 3 2. Stisknéte tlacitko P a pridrzte je stisknuté
L /) 4 sekundy.
- Béhem kopirovani blika indikace C2 a poté
se automaticky vrati zpét k indikaci nn.

Ma-li se proces prerusit:
»  Stisknéte kratce tlacitko P.
Na displeji se indikuje nn.

8.3.10 Nabidka 41: Pfenos dat do

vyhodnocovaci jednotky
Volbou nabidky 41 Ize zajisténa data z ¢teciho zafizeni 1
prenést do vyhodnocovaci jednotky. Tato data obsahuji
pristupovy kod, pofadova &isla pfifazena otiskiim prstd,
bezpecénostni nastaveni a dobu trvani impulsu relé.
Tato funkce umoznuje nahradit vadnou vyhodnocovaci
jednotku novou jednotkou a tu vybavit odpovidajicimi
pfistupovymi daty.
1. Zvolte nabidku 41.
'- 2. Stisknéte tlacitko P a pfidrzte je stisknuté
L ,- 4 sekundy.
Béhem prenosu blikd indikace Cr a poté se
automaticky vrati zpét k indikaci nn.

Ma-li se proces prerusit:
»  Stisknéte kratce tlacitko P.
Na displeji se indikuje nn.

UPOZORNENI:

Pokud nebyla pomoci nabidky 42 zajiSténa ve ¢tecim zafizeni
z4dna data, zobrazi se chyba E1.

8.3.11 Nabidka 42: Zajisténi dat ve ¢tecim zafizeni 1
Volbou nabidky 42 mohou byt data z vyhodnocovaci jednotky
prenesena do ¢teciho zafizeni 1 a zajiSténa. Tato data zahrnuji
pfistupovy kéd, pofadova &isla pfifazena otiskiim prstd,
bezpecnostni nastaveni a dobu trvani impulsu relé.

1. Zvolte nabidku 42.
2. Stisknéte tlacitko P a pridrzte je stisknuté
5 '- 4 sekundy.
Béhem procesu zajisténi blika indikace Sr a
poté se automaticky vrati zpét k indikaci nn.
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Ma-li se proces prerusit:
»  Stisknéte kratce tlacitko P.
Na displeji se indikuje nn.

8.3.12 Nabidka 43: Navrat ke stavu p¥i dodani

Volbou nabidky 43 je mozné vyhodnocovaci jednotku a

vSechna pfipojena ¢teci zafizeni vratit zpét do stavu pfi

dodani. Nastaveni ve stavu pfi dodani naleznete v kapitole 10.
1. Zvolte nabidku 43.

‘- 2. Stisknéte tlacitko P a pridrzte je stisknuté

LR

4 sekundy.

Béhem procesu nastaveni vychoziho stavu
blika indikace CA a poté se automaticky
prejde zpét k indikaci AC (All Cleared = vée
vymazano).

Ma-li se proces prerusit:
»  Stisknéte kratce tlacitko P.
Na displeji se indikuje nn.

UPOZORNEN:I:
Je-li snimag otisk( prstli ve stavu pfi dodani, hrozi nebezpeci
vylouéeni pfistupu.
8.3.13 Nabidka 44: Zobrazeni/zména adresy
¢teciho zafizeni
P¥i provadéni této funkce smi byt na vyhodnocovaci jednotku
pfipojeno jen jedno &teci zafizeni!
1.  Zvolte nabidku 44.
Zobrazi se aktudlni adresa ¢teciho zafizeni (napf. L1).
2. Stisknéte tlacitko P a pridrzte je stisknuté 4 sekundy.
Nyni se zobrazi nové nastavena adresa (napf. L2).

Ma-li se proces prerusit:
»  Stisknéte kratce tlacitko P.
Na displeji se indikuje nn.

8.3.14 Nabidka 98: Testovaci nabidka

Volbou nabidky 98 ma montér nebo zakaznik moznost
otestovat proces nacteni otisku prstu, aniz by doslo k ulozeni.
Testovaci nabidku Ize zvolit kdykoli, i kdyz jsou jiz v paméti
uloZené otisky.

1. Zvolte nabidku 98.

2. Stisknéte tlacitko P a pridrzte je stisknuté
H H 4 sekundy.

Zobrazi se indikace HH

Zelena a Cervena LED na Ctecim zafizeni
stiidavé blikaji.

Pretahnéte prst pres senzor.

Na levém displeji se zobrazi pocet markantd,
na pravém displeji kvalita (napf. 46),
kédovana podle nasleduijici tabulky.

Zelend a ¢ervend LED na ¢tecim zafizeni
bé&hem vyhodnocovani zhasnou a poté opét
stridavé blikaji.

'-,5 3.

Levy displej Pravy displej
Pocet markant( Kvalita %
0 <10 0 <10
1 10-14 1 10-19
2 15-19 2 20-29
3 20-24 3 30-39
4 25-29 4 40-49
5 30-34 5 50-59
6 35-39 6 60-69
100

Levy displej Pravy displej
40-44 7 70-79
45-50 8 80-89

> 50 9 90-100

Hodnoty se indikuji po dobu 3 sekund, poté se provede
navrat k indikaci HH.

Timeout

Uplyne-li béhem indikace HH doba ¢asové prodlevy (timeout),
snima¢ otiskU prstl se automaticky pfepne zpét do
provozniho rezimu, popfipadé stavu pfi dodani.

Ma-li se nabidka opustit nebo proces ukongit:
»  Stisknéte kratce tlacitko P.
Na displeji se indikuje nn.

8.3.15 Nabidka 99: Servisni nabidka
Nabidka 99 slouzi k internimu testovani.

9 Pripojeni druhého ¢éteciho zarizeni*

(* PrisluSenstvi, neni obsazeno ve standardni vybavé!)

Pro pfipojeni druhého ¢teciho zafizeni na vyhodnocovaci

jednotku je nutny adaptér Y (pfipojovaci sada AS1).

Je nutné provést nasleduijici kroky:

1. Odpojte prvni Eteci zafizeni od vyhodnocovaci
jednotky (X3).

2. Pripojte druhé &teci zafizeni na vyhodnocovaci
jednotku (X3).

3. Zvolte nabidku 44 a zménte adresu ¢teciho zafizeni z L1
na L2 (viz kap. 8.3.13).

4. Odpojte opét Cteci zafizeni a pripojte adaptér Y na
vyhodnocovaci jednotku (X3).

5. Pripojte prvni a druhé ¢teci zafizeni na adaptér Y.

6. Zvolte nabidku 40 a pfeneste otisky prstl ze &teciho
zarizeni 1 na Cteci zafizeni 2 (viz kap. 8.3.9).

10 Stav pfi dodani

'- Sedmisegmentové displeje na vyhodnocovaci
,q L jednotce ve stavu pfi dodani indikuji AC

(All Cleared = vSechno vymazano).

Na ¢tecim zafizeni se stav pfi dodani indikuje
trvalym svicenim vSech LED.

Stav pfi dodani ma nasleduijici nastaveni:

e Neni ulozen zadny otisk prstu.

e Relé jsou nastavena na délku impulsu 0,5 sekundy.

e  Bezpecnostni nastaveni je nastaveno na Standardni.

e Zadani pfistupového kédu pro programovani je
deaktivovano.

11 Uvedeni do provozu

Mezi zapnutim napajeciho napéti a nactenim a ulozenim
prvniho otisku prstu by se mélo ¢ekat nejméné 1 minutu, aby
se dosahlo provozni teploty senzoru prstu.

UPOZORNENI

K zaruceni provozni bezpec¢nosti doporucujeme nadist a ulozit
pro kazdou osobu dva otisky prstu (jeden otisk na kazdou
ruku).
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Vyhodnocovaci jednotka indikuje AC (All Cleared - vSe
vymazano), véechny LED na snimadi otiskl prstd sviti trvale.

1. Stisknéte jedno z tlagitek 1+, & nebo P, abyste zménili
volbu nabidky (viz kap. 8.1).

2. Je-li tfeba, zvolte nabidku 98 a otestujte proces nacteni
(viz kap. 8.3.15).

3. Zvolte nabidku 10 a provedte odpovidajicim zplisobem
nacteni a ulozeni otiskl prstd (viz kap. 8.3.1).

UloZit Ize max. 100 otisk( prstd. Jsou-li véechna pamétova

mista obsazena, blika na vyhodnocovaci jednotce indikace FF

po dobu 30 sekund, popfipadé do stisknuti tlacitka. Na

snimaci otiskd prstd se pomalé blikani zelené LED zméni na

rychlé.

Jestlize se znovu nacte a ulozZi jiz dfive uloZeny otisk prstu,

nevyda se zadné varovani ani chybové hlaseni a otisk prstu

obsadi dal§i pamétové misto.

UPOZORNENI:

Aby byla vyhodnocovaci jednotka chranéna pred cizim
pistupem k programovani a tim k funkcim snimace otiskd
prstd, doporuéujeme aktivovat pfistupovy kdd (viz kap. 8.3.8).

12 Provoz

Je-li naéten a uloZen alespon jeden otisk prstu, je mozné
snimac otisk( prstd uvést do provozu.
Na vyhodnocovaci jednotce se indikuje provozni rezim - - .
Modra LED na &tecim zafizeni sviti a indikuje tak pfipravenost
k provozu. Cervend a zelena LED nesviti.
»  Pretahnéte prst pres Cteci zafizeni.
Modra LED zhasne a zelena LED béhem nacitani otisku
prstu blika.

Po zpracovani nasleduje vyhodnoceni s nasledujici
signalizaci:

Signalizace Otisk prstu Vyznam
Vyhodnocovaci Byla Pristup
jgdnotka: rozpoznana Vyda se impuls k
Cislo pamétového | kategorie otevieni
mista otisku prstu | dobry. domovnich dvefi

se indikuje po nebo gardzovych
dobu 1 sekundy. vrat.

Cteci zafizeni:
Modra LED sviti
trvale, zelena LED
se rozsviti na

2 sekundy jako
kladné potvrzeni.

Modra LED sviti Byla

Prst se musi jesté

trvale, Cervend a rozpoznana jednou pretahnout

zelend LED se kategorie pres Cteci zafizeni.

rozsviti na 4 stredni. b

sekundy. Nésleduje je&ts
vyhodnoceni mezi
kategoriemi dobry
a neuloZeno.

Modra LED sviti Nebyl Zadny pfistup

trvale, Cervena rozpoznan

LED se rozsvitina | zadny otisk

2 sekundy jako prstu
zaporné potvrzeni. | (neuloZeno).

Pokud otisk prstu neni nékolikrat rozpoznan, zapoéne doba
zablokovani.

13 Doba zablokovani

Cteci zafizeni se zablokuije, jestlize v péti po sobé
nasledujicich pokusech neni otisk prstu rozpoznan. Béhem
doby zablokovani blika ¢ervena LED.

Doba zablokovani zavisi na po¢tu chybnych pokusu:

Pokusy Doba zablokovani
5 20 sekund
10 1 minuta
15 2 minuty
20 5 minut

Za urgitych okolnosti mize dojit k vét§imu po&tu chybnych

pokusU:

* U osob s vlhkyma rukama nebo silné namahanymi nebo
zjizvenymi prsty.

* U osob se silné zne€isténymi prsty nebo prsty
potfisnénymi olejem.

e U déti, jejichz otisky prstl jesté nejsou zcela vyrazné.

e U osob s velmi stihlymi prsty nebo dlouhymi nehty.

14 Vypadek napéti

Uspésné provedené naéteni a ulozeni otisk( prst je
zabezpeceno pred vypadkem napéti. Jestlize se po vypadku
napdjeci napéti znovu obnovi, bude vyhodnocovaci jednotka
vzdy v provoznim rezimu. Tim se zabrani, aby se po vypadku
napéti spustil rezim nacteni a ulozeni a bylo znemoznéno
otevieni domovnich dvefi nebo garazovych vrat.

15 Prehled indikaci stavu a chybovych
hlaseni

Cteci zafizeni:

Cervena Modra Zelena Provozni stav
LED LED LED
Sviti trvale. | Sviti trvale. | Sviti trvale. | Stav pfi dodani
Sviti 4 s. Sviti 4 s. Kvalitativné mezni
otisk prstu
Sviti 2 s. Zaporné potvrzeni
Blika Doba zablokovani
pomalu.
Sviti trvale. | Blika Rezim nacteni a
pomalu. ulozeni
Sviti trvale. Provozni rezimy
Sviti 2 s. Kladné potvrzeni
Blika Otisk prstu je
pomalu. zpracovavan.
Blika Vsechna
rychle. pamétova mista
obsazena

1) Pokud neni tentyz prst béhem 20 sekund jesté jednou pretazen pres
Cteci zafizeni, dostanete signalizaci pro Zadny pristup.
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Vyhodnocovaci jednotka:

Indikace Vyznam

Akce / odstranéni

’- Stav pfi dodani:
'q (All Cleared); zadny

L otisk prstu neni ulozen.

Nagist a uloZit otisk
prstu

Provozni rezim:
nejméné jeden otisk
prstu je ulozen.

PreruSeni procesu
nacteni a ulozeni

"
'-n

Zvolte znovu
nabidku 10:
Funkce pro naéteni
a ulozeni otisku
prstu

C c V8echna pamétova

Je-li tfeba, zvolte

zafizeni 1: Pamétova
mista nesouhlasi s
pamétovymi misty ve
vyhodnocovaci
jednotce.

"

hedll) mista obsazena nabidku 11: Funkci
pro mazani
jednoho otisku
prstu.
Chyba - &teci Zvolte nabidku 41:

Pomoci funkce Cr
preneste data ze
¢teciho zafizeni do
vyhodnocovaci
jednotky.

M

Chyba - ¢teci
8 zafizeni 2: Pamétova
mista nesouhlasi s
pamétovymi misty ve
vyhodnocovaci
jednotce.

Zvolte nabidku 40:
Pomoci funkce C2
synchronizujte
Cteci zafizeni.

zafizeni 1

/"

3 Chyba prenosu, ¢teci

zafizeni 2

rr.

H’ Chyba prenosu, ¢teci

Vypnutim a
zapnutim
vyhodnocovaci
jednotky ovérte,
zda se chyba
nadale vyskytuje.
Pokud ano,
vyménte ¢teci
zafizeni.

Neni pfipojeno zadné
'- Gteci zafizeni nebo jsou
pfipojena dvé cteci
zarizeni se stejnou
adresou.

"

Zkontrolujte
adresu(y) ¢teciho
(Ctecich) zafizeni
pomoci nabidky 44
(viz kap. 8.3.13).

16 Cisténi a péce

K cisténi a péci staci éista voda. Pri silnéjs$im znecisténi je
mozno pouzit teplou vodu s neutralnim, nedrhnoucim &isticim
prostfedkem (prostfedek na myti nddobi pro domacnost,
hodnota pH 7). Pro zachovani spolehlivého provozu je nutné
provadét pravidelné ¢isténi alespon jednou za 3 mésice.

17 Seznam cisel pamétovych
mist a jmen

» Vizstr. 127

c. Jméno Naéteny a Relé Relé

ulozeny otisk K1 K2
prstu

00

102

18 Technicka data

Typ snimace FL 100/FLT 100

otisku prsti

Pamétova mista 100

Cteci zafizeni 2

Ovladaci prvky Tri tlacitka: P, €, &

Indikace stavu Dva sedmisegmentové displeje

Nacteni a ulozeni Volbou pamétového mista

dat
Mazani Jednotlivé mazani, celkové mazani
Obsluha Vystup relé K1: 1 x spinaci kontakt

max. 30 VDC /2 A (50 VA /60 W)
Vystup relé K2: 1 x spinaci kontakt
max. 30 VDC /2 A (50 VA /60 W)

Doba trvani
impulsu

Nastavitelna v 10 stupnich:
0,5-90 sekund

FL 100

230V AC/6VA

FLT 100

Napajeni pro otvira¢ dvefi na strané

stavby: 12 V AC, pro vyhodnocovaci
jednotku a snimac otiskd prstd 3 VA
navic.

Napajeni

19 Prohlaseni vyrobce EU

Vyrobce: Verkaufsgesellschaft KG
Upheider Weg 94-98
D-33803 Steinhagen
Snimag otiskd prstl

FL 100/ FLT 100

Vyrobek:
Typ pfistroje:

Vyse oznaceny vyrobek odpovida na zakladé své koncepce a
konstrukce v provedeni, které uvadime do obéhu, pfislus§nym
zakladnim pozadavkim nésledné uvadénych smérnic. Pfi
nami neodsouhlasené zméné vyrobku ztraci toto prohlaseni
platnost.

Prislusna ustanoveni, kterym vyrobek odpovida:
e Smérnice EU Elektromagneticka kompatibilita
e DINEN 61000-6-1

e DINEN 61000-6-3

e Smérnice EU Nizké napéti 73/23 EWG

Steinhagen, 1.6.2007

ppa. Axel Becker
Vedeni spole¢nosti
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nto60oe pacnpocTpaHeHne U BOCNPOU3BeLeHNE faHHOro
[OKYMEHTa, a TaKkxXe UCMOoNb30oBaHne 1 pas3MeLLeHne rae-
nnbo ero copepxaHns. HecobniopgeHne faHHOro NoOXeHUst
BfieYeT 3a CoB0N CaHKUMK B BUAe BO3MeELLEHNS yLepba.
Bce 06bekTbl NaTeHTHOro nNpasa (TOpro.ble MapKu,
NPOMBILLNEHHbIE 06pa3Lbl 1 T.4.) 3awyLeHsbl. MNpaso Ha
BHECEHWE N3MEHEHWI COXPaHSETCS.

TR30G008-D RE/12.2009

Pa6ounii pexxum

Pexxnm paboTbl, B XOfEe KOTOPOro NPOVUCXOAUT ClnYeHne
oTnevartka nasbLa, KOTOpbIM MPOBENM MO CEHCOPY,
C 3anporpaMmMMpoBaHHbIMU OTNeYaTKamm.

PeXum nporpaMmmupoBaHusi

Pexxum paboTbl, NPy KOTOPOM MPOVUCXOANT
nporpaMMpoBaHie oTredarTka nansua.

CeHcop oTne4YaTKoB nasnbLeB

CeHCOpHbIli ANIEMEHT (C MOBEPXHOCTbLIO 3 HEP>KaBetoLLEi
cTanu) Ha cyuTbiBaroLwem yctpoicTee. OH NpegHasHayeH s
nNporpamMMmMpoBaHNa KOHKPETHOrO oTrneyarTka nanbua B
pexxumMe 06y4eHus, a Takke Ana ugeHTubukauum npasa Ha
OTKpbIBaHNe BXOOHOW ABEPU NN rapaXKHbIX BOPOT.

Mepembiuka (Jumper - JP)

MpOoBONOYHBI MOCT Ha NnaTte AN akTuBauun Kakon-nméo
onpepeneHHon gyHKumn.
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MuHyyun

YHUKanbHbIE TOYKM (OKOHYaHUS 11 pa3BeETBNEHMSI),
XapakTepHble AN KOHKPETHOro oTrnevaTka 4esoBeHecKoro
nanbLa, KOTopble UCMOML3YITCS ANA pacno3HaBaHUs
3anporpaMM1MpPOBaHHOro OoTrevarka.

Bpemsi oxxunpaHus

OTO OTPE30K BPEMEHW NPOJOIKUTENBHOCTBIO B 90 CekyHf, B
TeYeHne KOToPoro Mosib3oBaTeNb AOSKEH NPON3BECTU
onpefeneHHble fecTBusS (HanpuMep, BolbpaTb MEHHO,
aKTVBMPOBAaTb (hYHKLIMIO UM MPOBECTY NaNbLEM MO CEHCOPY).
Ecnu 3a 310 Bpemsi H1U4ero He NPOU3OMAET, TO AETEKTOP
OTNeYaTKoB NasbLEeB aBTOMATUYECKN NeperaeT B pabouuii
PeXUM - -.

2 A YKa3aHus no 6e3onacHoCTun

BHUMAHUE

MoBpeXxaeHnsi OCTPbIMM U MeTaNINYecKumn

npepmeTamu

MoBpeXxxaeHne NOBEPXHOCTN CEHcopa OTNeYaTkoB NanbLes

MOXXET CTaTb NPUYMHON c605 B paboTe npudopa.

» He npoBoguTe No CEHCOPY OCTPbLIMM UK
MEeTaNIMYeCKIMN NPeaMeTamm, HanpuMep, KonbLIOM,
HaxoAsLLWMMCS Ha narbLe.

2.1 Wcnonb3oBaHue No Ha3Ha4YeHUo

[etekTop otneyaTtkos FL 100 / FLT 100 npumeHsieTcs ans
ynpasneHnsi rapaxXHbIMI BOPOTaMU 11 BXOAHbIMW ABEPbMU.
OTKpbITVE 1 3aKPbITUE OCYLLEECTBASETCA 6narogaps
pacrno3HaBaHUIo paHee 3anporpamMmMpOBaHHbIX (BBEAEHHbIX
B MaMsTb) OTNEYaTKOB MasibLes.

[pyrvie BUabI NprMeHeHus He gonyckatotcs. Prpma-
N3roToBUTESNb HE HECET OTBETCTBEHHOCTU 3a yLepo,
BO3HUKLUWIA B pe3ynbTaTte HeKBannguLMpoBaHHOro
MCMNONb30BaHNS UM HENPAaBWBLHOW IKCNyaTauum n3penus.

3 O61bem nocTaBku

CuuTbiBatowiee yctpoiicteo FL 100 unu FLT 100
Bnok o6paboTku curHanos

KpenexHbii maTtepuan

PykoBOACTBO N0 MOHTaXy M 3KCryaTauum

4 OnucaHne nspgenus

[etekTop otneyaTkos nansues FL 100/ FLT 100 coctouT 13
CUMTBIBaIOLLIEro YCTpoiicTBa U 6510ka 06paboTKN CUrHASOB.
VicnonHeHune ans rapaxHbix BopoT (FL 100) n ucnonHeHne
ansa sBxopHou asepu (FLT 100) otnmuatoTes gpyr OT gpyra.
CunTbIBatoLLiee YCTPONCTBO NPU NOMOLLW CUCTEMHOMO
npoBsofa nofkntoyaeTcs K 650Ky 06paboTku curHanos. B
6510Ke 06pabOTKN CUMHANOB OCYLLECTBASIETCA COXPaHeHne 1
yAaneHue oTne4aTkos nanbLes. Bo3MoXHO coxpaHeHne fo
100 oTneyaTkoB.

WUcnonHeHue ans rapaxHbix BopoT (FL 100)

e K cunTbiBaloLLeMy YyCTPONCTBY CTauMoOHapHO
NOACOeAVNHEH CUCTEMHBIV NPOBOA, AJIMHON 5 M.

e Bnok 06paboTku CMrHaNOB OCHALLEH NEKTPONMUTaHNEM
1 BUNKOW AN NOAKK0YeHns K ceTn nuTanns 230 B~.
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UcnonHeHune gnsa BxogHbix asepeit (FLT 100)

e K cunTbiBalLLEMy YCTPONCTBY CTauMOHapHO
NOACOEAVHEH CUCTEMHBIV NPOBOA, ANMHOW OK. 15 cm,
KOTOPbI MOXET ObIThb YAMHEH MNPV MOMOLLN
CcOoegVHNTENbHOro NpoBoaa.

e Bnok 06paboTky CUrHaNOB HE UMEET CETEBOI BUNKU 1
crneumanbHOro Kopryca.

MoHTax

Cm. puc.1,2,416

»  YcTtaHosuTe Balle cuuTbiBaroLLEee yCTPONCTBO CHapyXu,
MO BO3MOXXHOCTY B XOPOLLO 3aLLULLEHHOM OT
BO3ENCTBUSA NOroAHbIX YCNOBUIA MECTE.

»  YcTtaHoBuTe 6510K 06pabOTKN CUrHANOB ANS rapakHbIX
BOPOT B 30He, HEAOCTYMNHOM ANst fOCTyNa TPETbUX KL,
TaK Kak K laHHOMY YCTPOWCTBY MOAK0HAIOTCA Kabenu
NpVBOAa rapaxHblX BOPOT.

»  YcTtaHoBuUTe 610K 06pabOTKN CUrHANOB AN BXOAHbIX

[ABepeii B paMe Ha CTOPOHe neTesib. BHelwHsist nogaya

nuTaHus (12 B~) gomkHa 6biTb obecreyeHa 3akas3ymkom.

v

6 3JleKTpM‘-IECKVIe KOHTAaKTbl
» Cwm. puc. 3 n 5a/5b

6.1 HanpsixeHue nutanus (12 B):
[NoakoyeHne K 2-NnosIloCHON KNEMMHOI NaHKe.

KoHTtakt | CurHan
1 B~ (1) unn B+

2 B~ (2) unun B-

YKA3AHME:

Ecnun ycTpolicTBO OTKpbIBaHWs ABepy paboTaeT oT
NMOCTOSIHHOMO TOKa, TO HEOBXOAVMO CNeauTb 3a COBMOAEHEM
npasWbHON NoAspHoCTU. B cnyyae HenpasunbHowm
nonsipHocTK 610K 06paboTkn curHanos 6yaet
(DYHKLMOHNPOBATb NO-MPEXHEMY, a YCTPONCTBO A/1A
OTKPbIBaHVS ABEPU - HET.

6.2 JAeTekTop oTne4aTkos nanbues 1 (X3):

MopkntoyeHre Npu NOMOLLY CUCTEMHOMO NPOBOAA K
6-nontocHomMy rHesny RJ12.

6.3 JleTeKTop oTne4aTkoB nasnbues 2*:
(*MpuHagnexxHOCTUN, He BXOASALLME B CTaHOAPTHbIN 06beM
noctasku!)

MopknoyeHe BO3MOXXHO TOJSIbKO NocpeacTBoM Y-agantepa
(KOMNNEKT NPUCOEANHNTENBHBIX 3NeMeHToB AST*)

K rHe3gy (X3).

6.4 KnemmHast nnatnka (X1):

B 3aBMCUMOCTY OT NonoxxeHns nepembldkn JP1 1 JP2 MOXXHO
npwy NOMOLLIM 3TOrO padbemMa NOAKMOYNTL aBToMaTn4eckoe/
3NEKTPUYECKOE YCTPOWCTBO OTKPbIBAHWSA Unn npusog. Ecnn
06€e nepemMblvKy HAaXOAATCS B MONOXEHUN 2-3, TO Ha KNeMMbl
OCYLLECTBASAETCA Nojada HanpsbKeHnst Ans ycTponcTea
OTKpbIBaHUS:
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MopknioyeHne aBTOMaTUYECKOro yCTponcTea
OTKPbIBaHUS:
» Cwm. puc. 5b

KoHTakt | CurHan

1.1 B~ (1) unn B+

1.2 CurHan ans oTkpbITUS
1.3 B~ (2) unmn B-

MopknioyeHne aNeKTPMUECKOro yCTPOCTBa OTKPbIBaHUS:
» Cwm. puc. 5a

KoHTakT | CurHan

3eneHbin .
cBeToavop, .

Onepauusi no 06paboTke faHHbIX
[OTOBHOCTb K
nporpaMmnpoBaHmnio

e [onoxwuTenbHas peakumsi Ha
oTneYaTok nanbua

CeHcop e [porpammypoBaHne OTAENbHbIX
oTnevyaTkoB OTnevaTkoB nanbLes
nanbues e PacnosHaBaHue

3anporpamMMmMpoBaHHOTO
oTreyarka nanbua

Bnok o6paboTKu cUrHanos:

11 — e OTOGpaxeHne MeHo
’ 3 8 *  VIHAVKaums COCTOSHNS
1.2 3n. yCTPOWCTBO OTKPbIBaHKS (2) - Sli==e
BKJIt04eHO (B~ (2) nnn B+) @
YHKUMOHAMbHbIE | ®  YnpasneHue BBEOEHHbIMU
1.3 —31. yCTPONCTBO OTKpbIBaHWS (1) - KnasuLn AaHHbIMU
(B~ (1) vnn B-) t P & e [porpamMmupoBaHue
MopknioyeHne npuBoaa
» Cwm.puc.3 8 MeHio

[nsi TOro 4T06bI yNpaBnsTb NPUBOAOM, 06€ NepemblvKn
[OMKHbI HAXOAMTCS B NOnoXeHun 1-2. Takum o6pasom, B
pacnopsi>keHun NMetoTcst 6ecnoTeHumanbHble
nepeksoyatoLme KOHTakTbl pene K1.

KoHTakT | CurHan
1.1 .6 (nc)
1.2 .5 (com)
1.3 .8 (no)
6.5 KnemmHas\ nnaHka (X2) / MopgknioveHne

BTOpOro npueoga

[ns BTOporo npueopaa Ha nnaHke X2 umetotcs
6ecnoTeHumanbHble NepeKstoyatoLLme KOHTakTbl pene K2.

KoHTtakt | CurHan
2.1 .6 (nc)
2.2 .5 (com)
2.3 .8 (no)
7 NHpnkaTopbl M aneMeHTbl
ynpasneHus

CuuTbiBaloLLee YCTPOWCTBO:

Tpl/l cBeToanoha npegHasHaveHbl ona nHankaumum CoOCToAHNA
n ynpasiieHns ,D,el?ICTBVIHMVI nonb3osatens.

KpacHbiit e OTKNOHEHWE oTneYaTka nanbua

ceeToauopn e [lepuop 6NOKNPOBKY

CuHuin e [OTOBHOCTb K 3KCMnyaTaumm

ceetoguon e OcBelleHne ceHcopa 0Trne4vaTkoB
nanbLes
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DyHKLMN feTeKTopa OTNevaTkoB NnasbLeB HacTpamBatloTcs
nyTem BblIbOpa MeHIo Ha 6510ke 06paboTKN CUHASIOB.

8.1 BbiGop meHo

1. Haxmute Ha ogHy U3 cnefyoLmX KnaBuLL:

'-, ,-, 1, 8 nin P.

Ha pucnnee otobpakaetcsi nn* - MOXXHO
BBOAWTL ABY3HA4HbIA HOMEP MEHIO.

2. HaxwmuTe Ha knasuwmn ¢+ &, ana Toro 4Tobbl

n BbI6paTh 3Ha4YeHVe NepBoro paspsiaa
HOMepa MeHIo.

3. Haxmwute n otnyctute knasuwy P.
3HayeHne NoaTBepPXKAAETCS, NOCe Yero
OCYLLECTBJIAETCH Nepexo KO BTOPOMY
paspsgy.

4. HaxwmuTte Ha knasuwn ¢+ &, ana Toro 4TobbI

'-' BblOpaTb 3Ha4eHne BTOPOro paspsiaa

HOMepa MeHo.

5. Haxmwute n otnyctute knasuwy P.
3HayeHVe NoaTBepXKAaeTCs, Nocse Yero
NPOBOANTCS NPOBEPKa HOMePa MEHIO.

-y

-y

Ecnu Bbl BbiGpanu geiicTytoLLee MeHto, TO OyaeT Bbi3BaHa
COOTBETCTBYIOLLAsA PyHKLYSA, B MPOTVBHOM Crlyyae
Npor3oAeT BO3BPAT K UHAMKaLMM nn.

Ecnu Bo Bpemsi BbIGopa MeHI0 BPeMSI OXKnAaHNs 3aKOHYUTCS,
TO [ETEKTOP OTMNeYaTKOB NasbLeB aBTOMaTN4ECKN BEPHETCS
B paboymii PEXXMM U B COCTOSIHWE NOCTaBKM.

* BBecTu Kop, flocTtyna

Ecnu Ha gucnnee BMecTo nn otobpaxaetcs 10, To kog
[OCTyna akTBMpoBaH (CM. rnasy 8.3.8).

» BseguTe 4-3Ha4yHbI KOA AOCTYNA.

— Ecnu nocne atoro Ha grcnnee otobpaxaercs nn, TO
Kop, pocTtyna 6b11 BBeAeH npasuibHO. MNpuctynainTe K
BbIMNOSIHEHNIO Lwara 2.

— B cnyyae HenpasunbHOro BBOJA Ha aucnnee
oTobpasnTcst 0603Ha4YeHne HopMasibHOro pabo4ero
pexuma - - . [oBTopuTe onepaumio, HaumHas ¢
wara 1.
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8.2 0630p hyHKUMIA MEHIO

MeHio | PyHKLMA

10 MporpaMMnpoBaHrie 0TNeYaTkoB nanbLeB

11 YpaneHue oTaenbHbIX OTNe4YaTKoB nasbLeB

12 YpaneHue Bcex oTneyaTkos

20 CooTBeTCTBUE pene

21 [OnutenbHOCTb MMNynbca pene 1

22 [OnnTenbHOCTb MMNynbca pene 2

30 HacTtpolika 6e3onacHocT

31 AKTVBaUus/M3MeHeHne Koga foctyna

40 KonupoBaHve oTnevaTkos nasbLes co
CcUMTbIBaOLLLEro ycTpolicTea 1 Ha cunTbIBatoLLee
YCTPOWCTBO 2

41 3arpyska faHHbIX CO CHMTbIBAIOLLErO YCTPONCTBa
1 B 6510k 06pabOTKN CUMrHaNoB

42 HapexxHoe coxpaHeHue faHHbIx 6110ka 06paboTku
CUrHaoB Ha cuMTbiBatoLem ycTponctee 1

43 Bosspar B COCTOsIHVE NOCTaBKN

44 OTobpaxkeHne/n3MeHeHe agpeca
CYUTbIBatOLLLEro ycTponcTaa

98 TecToBOE MEHIO

99 CepB1CHOE MEHI0

8.3 OnucaHue MeHIo
8.3.1 MeHio 10: NMporpammupoBaHue oTrne4YaTkoB
nanbLes

» Cwm. puc.7 v puc. 8

Mpw nomowwwm MeHo 10 MOXXHO 3anporpammypoBaTb

(BBECTM B NamsiTb) OTMEYaTKN NasbLEB.

[ns npasBnnbHOrO NPorpaMM1POBaHNs oTrnevaTka nanbua B
pexxrme 06y4eHnst HeO6XOAUMO TPYDKAbI YCMELLHO NOAHECT
OfVH U TOT >Ke nareL, K CEHCOpYy OTNeYaTKoB NnasbLeB.
Mocnepytowas onepauusi BbiIGopa Hauny4Lero otneyarka
Best-Fingerscan no3BonsieT BbISBUTb 1 COXPaHUTb Camblii
JyYLWKiA N3 Tpex oTrnevaTkoB nanbua (Xopowmii — CpegHuii
—Mnoxo).

YKA3AHME:

[nsi nporpaMMmpOoBaHns NMOIOXKNTE nasneL, No BO3MOXHOCTN
Ha BCIO NMOBEPXHOCTb U3 HEPXKABEIOLLEN CTanm
CUUTBLIBAIOLLIErO YCTPOWCTBA (CEHCOP OTMNEYaTKOB NasbLEB),
MpU 3TOM KOHYUK MasbLa AO/MKEeH AOTPOHYTLCS [0 3aaHei
CTeHKW. HapaBnueasi ¢ cunom, paBHOMEPHO NPOBeAMTE Mo
CEHCOpY OTNeYaTKoB NasbLEB, MPU 3TOM naneLw, AoMKeH
MOCTOSIHHO KacaTbCsi CeHcopa.

lm 1. BbibepuTe meHio 10.
U '-' Ha pncnnee nosiensieTcs nepsas cBoboaHas
siYelika namaTu (Hanpumvep, 00).

2. Ecnm otnevaTky nanbLa fomkHa 6biTe
NPVCBOEHA OMNpeferneHHas sveika namsiTu,
BblbepuTe ee, NoXanyincTa, Npu NOMoLLM
knasuw + &.

Mpwy 3TOM NokasbIBaOTCA TOMLKO
CBO6GOAHbIE SIHEKN NaMSITH.
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3. HaxmuTe Ha knaeuwy P 1 gepxxnTe ee HaxxaToii B
TeueHune 4 cekyHa.

BbibpaHHas si4eiika namsiT akTuBupyeTcs ans
nporpamMmnpoBaHusi, HabpaHHbIi HOMEP AYEnNKn
Ha4MHaAET MUraThb 1 CUrHANM3NPYET FOTOBHOCTb K
NPOrpamMmMmMpoOBaHNIO.

KpacHblll CBETOANOA, HA CHUTBLIBAIOLLEM YCTPONCTBE
racHeT, CUHWI CBETOAMOL, FOPUT, 3€NeHbIi CBETOAMONA,
MeOJIEHHO MUraeT 1 TakXKe MOKa3blBaeT rOTOBHOCTb K
NPOrpamMmMpoOBaHMIO.

4. T[lposBeguTe nanbLEM No CeHCcopy.

CWHWIA CBETOAMON, FACHET, 3eMeHbIi CBETOANOA,
npoposKaeT MefsleHHO MUraTb.

CVHWiA CBETOAMOL, ONSITb FOPWT, 3eNEeHbIi CBETOAVOL,
ropuT B TEeHEHNE 2 CEKYH[, YTO CBUAETENLCTBYET O
NONOXMTENBHOM KBUTUPOBAHWU, 1 3aTeM MeANEHHO
MUraer.

5. BHOBb NpoBeauTe TEM XXe NanbLemM MO CEHCOPY.
CWHWIN CBETOANON, FACHET, 3€MEHbIN CBETOANOSA,
nNpoJoKaeT MeasIeHHO MUraTh.

CwuHuin cBeTOAMOo ONATb FOPUT, 3EMEHbIV CBETOANOL,
ropuT B TEYEHME 2 CEKYH[, YTO CBUAETENLCTBYET O
NOSIOXKNTENBHOM KBUTUPOBAHWN, 1 3aTEM ME[JIEHHO
MUraer.

6. BHOBbL NpoBeauTe TeM XXe nanbLemM No CEHCOPY.
CWHWIA CBETOAMON, FACHET, 3eMeHbIi CBETOANOA,
npoposKaeT MeasIeHHO MUraTb.

CVHWiA CBETOAMOL, ONSITb FOPWT, 3eNEHbIi CBETOAVOL,
ropuT B TEHEHNE 2 CEKYH[, YTO CBUAETENLCTBYET O
NONOXNTENBHOM KBUTUPOBAHWN.

7. TNpownssogutca onepauusi Best-Fingerscan, B pedynsrarte
KOTOPOW BbISBNSETCA U COXPAHAETCA Cambli IyHLINA 13
Tpex oTne4aTkoB nasnbLa (CM. Tabnuuy).

Ha pucnnee nosiensieTcst cnepytowasn syeiika namaTu
6110ka 06paboTKM CUrHANOB.

3erneHblii CBETOAMOA Ha CHMTbIBAOLLIEM YCTPONCTBE
MeOJIEHHO MUraeT 1 AEMOHCTPYPYET FOTOBHOCTb K
NPOrpaMMMpPOBaHNIO CNIEQYIOLLEro oTneYaTka nanbua.

8. [1ns nporpamMM1poBaHis NocnenyoLmx oTne4aTkos
nosTopuTe warv 2-7.

Ecnun 6yget nporpammmnpoBaTbCsi OTNEYaToK, KOTOPbIN Y>Ke
6blN1 3aNporpaMM1MpoBaH paHee, TO Kakoro-nnéo
npegynpexxaeHns nnm coobLyeHns o6 ownbke He nocneqyeT
1 9TOT OTMeYaToK nasbLa 3aiMeT eLle ofHy sHeiiky namsTy.

OTpuuaTenbHoe KBUTMpPOBaHue

B cny4ae ecnu B npouecce BbINONHEHNA Waros 4 - 6 Ha
CUMTbIBAIOLLLEM YCTPOWCTBE rOPUT CUHUIA CBETOAVOA U Ha

2 CeKyH[pbl 3aXKETCSA KPacHbIi CBETOAMOL,
CBUAETENbCTBYOLWMIA 06 OTPULATENBHOM KBUTUPOBaHMUN,
HeobXoAVMO NOBTOPWTL AENCTBKSA STOrO Luara 1 [oXAATbCA
MONOXXUTENBHOrO KBUTVPOBAHUS.

Ha 6noke 06paboTku curHanos B TedeHne 30 cekyHA unv oo
HaxkaTus Knaesuwun muraeT nHankaums EL.

Bce siveiikn namsaTn 3aHATbI

Ecnu Bce siveiiku namsiTu 3aHsATbI, TO Ha 6110Ke 06paboTku
curHanoB B TedeHune 30 CEeKyHA Nnu A0 HaXXKaTVs KNasuLLn
mMuraet nHgvkaums FF. Takum o6pa3omM nocTynaeT curHan o
TOM, YTO NPOrPaMMMpPOBaHNe NocneayoLLmMX OTne4aTkoB
BO3MOXXHO TOJIbKO MOCSE YAaNIeHNst OGHOMO N3 COXPaHEHHbIX
paHee oTneyaTkoB nanbues (cM. pa3gen 8.3.2). danee Ha
puvcnnee BHOBb 0To6paxaeTcsi nn. KpacHbIii 1 3eneHbiii
CBETOAMOAbI HA CHUTLIBAIOLLEM YCTPOWCTBE HE FOpsT.
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Bpems oxxunpaHus

Ecnu B TeyeHre npouecca NnporpaMM1poBaHns Bpemst
OXMAAHUS 3aKOHYUTCS, TO AETEKTOP OTNEeYaTKoB NasbLeB
aBTOMaTWNYECKN BEPHETCS B pabo4uii peXxnm.

Bce ycneluHo 3anporpaMmmmnpoBaHHble oTrneyaTky nasnbLes
COXpaHeHbl.

Ecnu Heo6Gxoammo 3anporpaMmmMmpoBaTh HOBble OTneYaTKn

nanbLes:

1. HaxmwnTe Ha ogHy 13 cnegyrowmx knasuw: ¢, & v P.
Ha pucnnee otobpaxkaercs nn.

2. TMostopute warn 1 = 8 (cm. BbILLE).

B cnyvae ecnu Bbl He co6upaeTech NporpaMMmpoBaTh
HOBblE OTMeYaTKW NanbLEeB UK onepauusi A,oJHKHA GbITh
npepBaHa:
» HaxmuTte n otnyctute Knasmuwy P.

Ha gncnnee otobpaxkaeTcs nn.

Kateropum BbiGopa Hauny4luero otneyarka (Best-
Fingerscan)

Kateropusi | 3HaveHune CurHanusauyus

Xopowwuii | OTnevyaTtok nanbla 3eneHbiit
coxpaHsieTcs. CBETOAMOf ropuT

[OBE CeKyHfpl,
41O
cBUpeTensCTByeT
o
NONOXNTENBHOM
KBUTUPOBaHNN.

Cpepnuin | OTneyaTok nanbua KpacHblin n
coxpaHsieTcs. Mpu 3eneHbIn
pacnosHaBaHuu cseToAMoapb!
3anporpamMMMpOBaHHOrO | FOpPSiT B TEYeHne
oTnevyaTtka nanbla Hago | 2 CekyHa.

[Ba pasa NpoBecTn
nanbLuem no
cunTbIBalOLLLEMY
YCTPONCTBY.

Mnoxown OTnevartok nanbua He KpacHbIn
coxpaHsieTcs. CBETOAMO[ ropuT
MporpammMunpoBaHne [BE CeKyHfpl,
Heo6X0oAVMO NOBTOPUTL. | YTO

CBUOETENbCTBYET

06

oTpulaTensHoOM

KBUTMPOBaHUN.
8.3.2 MeHto 11: YaaneHue oTaenbHbIX

oTne4vyaTkoB nanbLueB

I'Ipvl nomoLLm meHo 11 MOXXHO yoandaTb oTne4vyaTtku nanbues
no OTAeNbHOCTU.

Ecnu B namst He COXpaHeHOo Hyi OQHOMO oTnevaTka nanbua,
TO 3Ta (hyHKLYS Bbi3BaHa He GyAeT 1 Ha Avcniee BHOBb
oTobpasmnTcs nn.

n n 1. BbibepuTe meHto 11.
AN Ha pncnnee nosiensieTcs nepsas 3aHsTas

O a4veinka namsty (Hanpumep, 0.0).
[nsa Toro 4To6bl OTINYATL PYHKLMIO
Ynanenvne oTaenbHbIX OTNEYATKOB NasbLes
oT pyHKUMN [TporpammmpoBaHmne oTreyaTka
nasblja COOTBETCTBYIOLLEE pene
VHAMLMPYETCS NPU NOMOLLM ropsiLLen
[ECATNHHON TOUKM
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2. [pu nomowm knasmw ¢+ & BbIGepute
AYeliky NamsTy, KOTOPYIO Hafo yaauThb.
Mpwn 3TOM NOKa3bIBAIOTCA TONBKO 3aHSATbIE
AYeKn NnamsaTn.

3. HaxmwuTe Ha knasuwy P n gepxnTe ee
Ha)kaTow B Te4eHue 4 CekyHa.

OTneyaTok nanbla yaansercs, BblopaHHbIi
HOMep Si4eiik1 NamMsiTu MUraeT 1 Ha gucnnee
3aropaeTcsa HOMep CneayroLLen 3aHATON
s4einkn namsT. Ecnu 6onbLue HrKakmx
OTMEeYaTKoB MasibLeB He COXPaHEHO, TO Ha
Aucnnee asToMaTnyecky otobpasmTcs nn.

B cny4yae ecnu Bbl He co6upaeTech yaanatb gpyrue
oTneyaTkKu nNanbLues UK yaaneHue AoMMKHO GbiTb
npepBaHo:
»  HaxmuTe n otnyctute knasuwy P.

Ha gucnnee oto6paxaeTcs nn.

YKA3AHME:

Ecnm HeoBX0AMMO yaanuTb Npaso JOCTyna nmua, y KOToporo
6bI710 COXPaHEHO MHOIO OTMEYATKOB MasbLes, TO BCe 3TK
oTrnevaTKy fOMKHbI GbITb YAaneHbl Mo OTAENBHOCTW.

8.3.3 MeHio 12: YganeHue Bcex oTrne4yaTkos

Mpn nomoLLm MeHI0 12 MOXXKHO OQHOBPEMEHHO yaanuTb BCe
COXpaHeHHble OTneYaTKy nasbLes.

YKA3AHME:

[nnTensHOCTb MMNYNbca pene, HaCTPONKM 6e30MacHOCTY 1
KOf, AOCTYNa Npu OAHOBPEMEHHOM y[aneHnn Bcex
0TNeYaTkoB He CTUPAIOTCS.

1. BbibepuTte MeHio 12.
'- 2. HaxmuTe Ha knasuwy P n gepxuTte ee
L ’c Ha)XkaTol B Te4eHue 4 CekyHa.
Bce oTrneyaTky nanbLeB yaansoTcs, Ha
aucrnee muraeT CF, 3aTeM BHOBb
aBTOMaTUYeCKN oToBpaxkaeTcs nn.

Ecnn HeoGxoaumo npepBaTh onepauuio:
»  Haxmwute n otnyctute knasuwy P.
Ha gucnnee otobpaxkaeTcs nn.

YKASAHME:

Ecnun Ha AeTekTope 0Tne4aTKoB NasbLEeB HE COXPaHEHO HI
OfHOro OTMneyYaTka nanbLa, TO eCTb OMaCHOCTb GIOKNPOBKM
LBEPU.

8.3.4 MeHto 20: CooTBeTcTBUE pene

Kaxxpomy coxpaHeHHOMY oTneyaTky nasblia MoXeT
COOTBETCTBOBaTb OHO 13 ABYX pere.

Ecnv B namMsiTi He COXpaHEHO HY OQHOro oTrevaTka nanbua,
TO aTa (hyHKLYS Bbi3BaHa He GyAeT 1 Ha Aucniee BHOBb
oTobpasmnTcs nn.

il 1. Bbibepute mMeHto 20.
AN Ha pncnnee nosiensieTcs nepsas 3aHsTas
O A4eika namsty (Hanpumep, 0.0).

2. [pu nomowm knasmw ¢+ & BbIGepuTe
Kenaemyto sHenky namaTu.
Mpy 3TOM NoKasbIBaOTCA TOMBKO 3aHATbIE
AYENKN NaMsATH.
CepuiiHo si4elike NaMsT COOTBETCTBYET
pene 1. 3To NpeacTaBneHo Npy NOMOLLM
ropsiLen 4ecATUYHON TOYKU B IEBOM
7-CerMeHTHOM gucrinee.
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n n 3. Ha)KMM‘I:e Ha knasuwy P v gepxute ee
AN Ha)xaTol B TeYeHune 4 CekyHp,.
O MpouncxognT cmeHa pene.
Ecnun svelike namsiTn COOTBETCTBYET pene 2,
TO 3TO NPEACTaBEHO NOCPEACTBOM
ropsiLen ecATNYHON TOYKM B MPaBoM
7-cermeHTHOM aucnnee (Hanpumep, 00.).

Ecnun Heo6Gxoaumo npepBaTh onepauuio:
» HaxmuTte n otnyctute Knasmuwy P.
Ha gucnnee otobpaxkaeTcs nn.

8.3.5 MeHio 21: ilnutenbHOCTb umnynbca pene 1

Mpn nomMoLm MeHI0 21 MOXXHO YCTaHOBUTb ANUTENBHOCTb
ynpasnsioLlero uMnynsca pene 1.

n 1. BbibepuTe MeHio 21.
d N [ecATnyHas To4ka roput B IEBOM
O 7-CerMeHTHOM gucrinee.

2. [pu nomowwm knasmw ¢+ & BbiGepute

>Kenaemyto AnvHy umnynbca (cMm. Tabnuuy).
3. Haxmwute Ha knasuwy P v gepxnTe ee

Ha)kaTow B Te4eHue 4 CekyHa.

Bbi6paHHoe 3HaveHne NoaTBepKAeHO.

UHpvkaumsa | AnvuTenbHOCTb MMnynbca 3aB°Ac1( asn
HacTpoika
d.0 %gc?ri};{rmpé nocTaBKM) Eﬂ
d.1 1 cekyHpa
d.2 2 cekyHppl
d.3 5 cekyHa
d.4 10 cekyHp
d.5 20 ceKyHA,
d.6 30 cekyHA
d.7 45 cekyHp
d.8 60 cekyHA
d.9 90 cekyHA
Ecnun Heo6xoavmo npepBaTh onepauuio:
»  HaxmuTe n otnyctute knasuiy P.
Ha gucnnee otobpaxkaeTcsi nn.
8.3.6 MeHio 22: InuTenbHOCTb UMNynbca pene 2

Mpy noMOLLM MEHIO 22 MOXXHO YCTaHOBUTb ANMUTENBHOCTb
ynpasnsioLlero uMnynsca pene 2.
[ecATnyHas To4ka roput B NpasoMm

dd’
U‘ 7-CermMeHTHOM gucrnee.

2. Tpu nomowwm knasuw ©+ & BbIGepuTe
Xenaemyo AivHy umnynbca (CMm. Tabnuuy).
3. Haxmwute Ha knasuwy P v gepxwTe ee
Ha)XaTol B TeYeHne 4 CekyHp,.
BbibpaHHOe 3Ha4eHne NoaTBEP>KAEHO.

Bbibepute meHio 22.

3aBoackas
WUHpgvkauusa | AnuTenbHOCTb MMnNynbca .
HacTpoiika
0,5 cekyHa g
do. (cocTosiHMe nocTaBKm) E
di. 1 cekyHpa
d2. 2 ceKyHppl
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WHpukauusa | AnutenbHOCTb MMMNynbca 3350‘“'01( ast
HacTpoiika
ds. 5 cekyHp,
d4. 10 cekyHp
d5. 20 cekyHA
deé. 30 cekyHn
dr7. 45 cekyHp
ds. 60 cekyHA,
do. 90 ceKyHA
Ecnu Heo6xoauMo npepBaTh onepauuio:
»  Haxmute n otnyctute Knasmuy P.
Ha gncnnee otobpaxaeTcs nn.
8.3.7 MeHto 30: HacTpoiika 6e3onacHocTu

Mpu nomoLum MeHto 30 MOXKHO BblbpaTe Mexay CTaH4apTHOM
1 BbICOKOV HACTPOWKOWN YPOBHS 6€30MacHOCTH.

n 3aBopacKo HacTponkon sensetca CTaHgapTHas,
5 N 4YTO OTOBPaXKaeTCs NPy NOMoLLM HAMKaumy SO.

Beicokasi HacTpolika 6e30nacHoOCT
npencTasneHa nHamkaumen S1.

B cny4ae BbicoKo# HacCTpOiikn 6e30MacHOCTH,
TpebyeTcs 04eHb BbICOKUIA YPOBEHD
COOTBETCTBUSI MPU CPABHEHNN COXPaHEHHOTO
oTnevartka nanbLa.

-

N3MeHUTb HAcCTPOIiKy 6e30MnacHOCTU:

» HaxmuTte Ha knasuwy P n gep>xxute ee Haxxatoln B
TeyeHune 4 cekyHp,.
HacTpoliika 6e30nacHOCTV U3MEHSIETCS, HYTO
COOTBETCTBYIOLLMM 06pa3oM oTobpakaeTcs Ha aucnnee.

Ecnu Bbl xoTUTE BbIATU U3 MEHIO UMW NpepBaThb
onepauuio:
»  Haxmute n otnyctute knasuwy P.

Ha gucnnee otobpaxkaeTcs nn.

8.3.8 MeHto 31: AKTuBauusi/uameHeHue Koga aocrtyna

Mpwn nomoLm MeHio 31 MOXKHO akTVBMPOBaTL/
[eaKTUBMPOBaTh 1 U3MEHUTb 4-3Ha4HbIi KO AOCTYyNa.

B cocTosHuM NocTaBky Kof, 4OCTYNa AeaKTUBNPOBaH, TO eCTb
ycTaHoBneH Ha 0000. Mpu koge poctyna 0000 BO3MOXeH
cBOOOAHBIN [OCTYN K BbIGOPY MEHIO 1 HACTPOKaM OYHKLMIA.
Ecnu kog poctyna yctaHoBneH He Ha 0000, TO BbIGOP MEHIO
BO3MOXXEH TOMbKO nocne Beoga atoro MVIH-kopa.
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YKA3AHME:

Ecnu Bbl 3a6binn ko, BOCTYNa, TO AETEKTOP OTMNEYaTKoB
nasbLeB MOXHO BEPHYTb B paboToCnocobHoe CoCTosiHNE
TONBKO Ha 3aBOfE NPU NOMOLLM Tak Ha3blBaeMOW 3aBOACKON
HaCTPOWKN.

0 1. BbibepuTe mMeHio 31.
) '-' Ha pucnnee otobpaxkaetcsi Pn, AN TOrO
YTOObI MCKOYUTL HEMPaBUSIbHBI BBOA, Un
oLINBGOYHOE N3MEHeHVe Kopa AocTyna.

2. HaxwmuTte Ha knasuwy P n gepxute ee
HaXKaTown B TeveHue 4 CekyHa.
OTo6pakaeTcs nHAMKaumMs ons BBoga
nepBsoro paspsga 4-3Ha4yHoro koga, npu
3TOM B JIEBOM AuCriee oTobparkaroTcs
paspsgel 1-4 Kopa gocTyna, a B NpasoM
JAuncnnee COOTBETCTBEHHO BblbpaHHas
undpa Kopa pgocTyna.

Ecnu Heo6xoavMo npepBaTh onepauuio:

»  HaxwmuTe n otnyctuTe knasuwy P.

Ha gucnnee otobpaxkaeTcst nn.

[ n 3. Haxwmute Ha knasuwn ¢+ &, ana Toro 4TobbI

] U BbIGpaTh Lmdpy Nepsoro paspspa Kopa

pocTyna.

1-11 paspsg,
4. HaxmuTe n otnycTtute knasuwy P.
Lincdpa nogrBepxgaeTcsi, nocne 4ero
OCYLLECTB/IAETCA Nepexo KO BTOPOMY
paspsgy.
Ecnu Heo6xoaumo npepBaTh onepauuio:
» HaxmuTe Ha kKnasuwy P 1 gepxuTe ee
Ha)xaToW B TeYeHune 4 CekyHp,.
3 '-' 5. Haxwmute Ha knasuwn ¢+ &, ana Toro 4TobbI
'- '-' BbIOpaTh Lndpy BTOPOro paspsga koga
2-i4 pa3psag

pocTyna.

6. Haxmute n otnyctute Knasuwy P.
Lndpa noarsepxxpgaetcs, nocne 4ero
OCYLLECTB/IAETCA Nepexop, K TpeTbemy
paspsay.

Ecnu Heo6xoaumo npepBaTth onepauuio:

»  Haxmute Ha knasuwy P u gepxute ee
HaXkaTow B Te4eHue 4 cekyHa.

n 7. HaxmuTe Ha knaBuwm ©+ &, ons Toro 4ToGhI
3 o BbI6paTh UMpy TpeTbero paspsga koga
pocTyna.
3-11 pa3psg

8. Haxwmute n otnyctute kKnasuwy P.
Lincdpa nogrBepxgaeTcsi, nocne 4ero
OCYLLECTB/IAIETCS Nepexop K HeTBepToMy
paspsigy.

Ecnun Heo6xoanmo npepBaTh onepauuio:

» HaxmuTe Ha kKnasuwy P v gepxuTe ee
Ha)xaToW B Te4eHne 4 CeKyHp,.

n 9. HaxwmuTe Ha knasuwn + &, ana Toro 4To6bI
L’ U BblbpaTh LMpy YETBEPTOro paspsiga koga
pocTyna.
4-1n paspsag

10. Haxmute n otnyctuTe knasuwy P.
Lincpa noarsep>xpaetcs 1 Npovn3BoOAUTCS
nposepka NNH-kopa.

Ecnu Heo6xoauMo npepBaTh onepauuio:

» HaxwmuTe Ha knasuwy P n gepxunTe ee
HaXkaTow B Te4eHue 4 CekyHa.
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MpoBepka kKoga gocryna:

» Ecnu Ha gucnnee otobpaxkaetcsi Pn, To ¢ nepBoro no
nocnefHuin paspsif, KOPOTKO HaxkMmanTe knasuwy P,
rnoka Ha gucrnsee He 0To6pas3nTCst Nn Ansi Bbibopa MeHHo.

Bpems oxupaHus

Ecnun Bo Bpemst akTBaLuum Koga AoCTyna Bpems oXXuaaHus
3aKOHYWTCS, TO AETEKTOP OTMEeYaTKoB NasbLes
aBTOMaTUYeCKN BEPHETCS B pabounii pexxvm unm B
COCTOsIHME NOCTaBKW. AKTUBMPOBaHHbIN paHee KoA [OoCTyna
B6y[eT no NpexxHeMy OeCTBUTENEH, NN COXPaHNTCS
COCTOsiHWE MpY NOCTaBKe (AeaKTUBMPOBaHHbIA Kop).

8.3.9 MeHto 40: MepeHoc oTNe4YaTKoB NanbLeB CO
CUYMTBbIBalOLLEro YCTPOWCTBA 1 Ha cuuTbiBaloLee
yCTpOWCTBO 2

Mpwv nomoww mMeHto 40 oTneyaTky nanbLes, COXPaHeHHble Ha

CUNTBLIBAIOLLEM YCTPOIACTBE 1, MOTYT GbITb CKOMMPOBaHbI Ha

cuuTbIBaloLLiee YyCTPONCTBO 2. Takm o6pasom, oba

cuMTbIBaloLLMe ycTpoicTa ByayT copepkaTb OEHTUYHbIE

OaHHble Ans gocTyna.

1. BbibepuTte MeHio 40.
‘- 3 2. HaxmwuTe Ha knasuwy P v gepxunTe ee
/] L Ha)xaTol B TeYeHune 4 CekyHp,.
- B npouecce konmposaHunsa muraet
nHavkauust C2, 3aTem Ha gucrnnee BHOBb
aBTOMAaTUYeCKN oTobpaKaeTcs nn.

Ecnu Heo6Gxoaumo npepBaTh onepauuio:
»  Haxmute n otnyctute kKnasmuy P.
Ha gucnnee otobpaxkaeTcs nn.

8.3.10 MeHto 41: MepeHoc faHHbIX Ha 610K

06paboTKM cUrHanos
[Npu nomoLLy MeHto 41 HagEeXXHO COXpPaHeHHbIe AaHHble CO
cyMTbIBaKOLLEro ycTporictea 1 MoryT 6biTb MEPeHeceHbl Ha
6510k 06paboTKM cUrHanoB. ITu AaHHble copepXKaT Kop,
[0CTyna, NPUCBOEHHbIE OTNeYaTKaM nanbLeB HoMepa sveek
namsT, HACTPOIiKy 6€30NacHOCTY U ANNTENbHOCTb UMMNYyNbCa
pene.
[aHHas yHKUMS NO3BONSIET 3aMEHNTb HENCMPaBHbINA 610K
06paboTKy CUrHaNoB HOBbIM G/TOKOM U 3arpy3uTb Ha HEero
COOTBETCTBYIOLLME AaHHbIE AN JOCTyna.

1. BbibepuTte MeHio 41.

'- 2. HaxwmuTe Ha knasuwy P n gepxute ee
/] ,- Ha)XkaTow B Te4eHue 4 CeKyHa.
- B npouecce nepegayv gaHHbIX MUraeT

nHavKauus Cr, 3aTem Ha gucniee BHOBb
aBTOMaTU4eCKn OTOGpaXKaeTcs nn.

Ecnun HeoGxoaumo npepBaTh onepauuio:
» Haxmute n otnyctute Knasmuy P.
Ha gucnnee otobpaxaeTcs nn.

YKASAHME:

Ecnun npn nomMoLum MeHIo 42 Ha CHUTbIBAIOLLEM YCTPOWCTBE He
ObINN HAAEXKHO COXPaHEHbI Kakne-nmbo AaHHbIe, TO Ha
avcnnee otobpaxaetcs owmbka E1.
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8.3.11 MeHio 42: HapexxHoe coxpaHeHue AaHHbIX Ha

cuyuTbiBatoLwwem ycrtpoiictee 1
Mpwy nomMoLm MeHI0 42 MOXXHO NepPeHecTn AaHHble ¢ 6noka
06paboTKy CUrHaNOB Ha CYMTbIBatOLLLEe YCTPONCTBO 1,
a TakKe HaeXXHO NX COXPaHUTb. DT AaHHble COpQepXXaT Ko,
[0CTyna, NPYCBOEHHbIE OTMNeYaTKam nanbLeB HomMepa siHeek
namsiTn, HACTPOIiKy 6€30NMacHOCTY U ANUTENbHOCTb UMMNYbca
pene.

1. BbibepuTe mMeHio 42.
S 2. HaxmuTte Ha knasuwy P n aepxute ee
'-

Ha)XkaTol B Te4eHue 4 CeKyHa.

B npouecce Haae>HOro coxpaHeHus
OaHHbIX MUraeT nHaukauus Sr, 3aTem Ha
avicrnee aBToMaTnyYecKy BHOBb
oTo6paxkaeTcs nn.

Ecnun Heo6xoaumo npepBaTh onepauuio:
» Haxmute n otnyctute Knasmuy P.
Ha gncnnee otobpaxkaeTcs nn.

8.3.12 MeHio 43: Bo3BpaTt B COCTOsIHUE NMOCTaBKuU

Mpw nomoLm MeHio 43 6110k 06paboTKn CUrHanoB 1 Bce
MOAKIIIOHEHHbIE CHUTBIBAIOLLME YCTPONCTBA MOXHO BEPHYTL B
cocTosiHue noctaekn. COOTBETCTBYIOLLIE HACTPOVKM Bbl
HangeTe B rnase 10 «CocTosiHME NOCTaBKN».

1. BbibepuTe MeHio 43.
'- 2. HaxmuTe Ha knasuwy P n gepxuTte ee
L g Ha)XkaTow B Te4eHue 4 CekyHa.
B npouecce c6poca B CXOAHOE COCTOsiHME
mMuraet nHavkaums CA, 3atem Ha gucnnee
3aropaetcsi AC (All Cleared).

Ecnun HeoGxoaumo npepBaTh onepauuio:
»  Haxmute n otnyctute knasuwy P.
Ha gucnnee otobpaxkaeTcs nn.

YKASAHME:

Ecnu peTekTop oTrneyaTkoB nasbLeB HaxoauTCsi B COCTOSIHIAN
NnocTaBKu, TO eCTb OMNaCHOCTb GIOKMPOBKY ABEPU.

8.3.13 MeHto 44: OToGpa)keHne/u3ameHeHne agpeca
CUUTBIBAIOLLEro YCTPOWCTBa

Mpu ncnonHeHnn gaHHo yHKUMK K 610Ky 06paboTku
CUIHANOB JOMKHO BbITb MOAK/IIOHYEHO TONBLKO OAHO
cUNTbIBaloLLiee yCTPONCTBO!
1. BbibepuTe mMeHio 44.
MosiBMTCA aKTyasbHbIli aAPeC CHATLIBAIOLLLErO
ycTpoicTea (Hanpumep, L1).
2. HaxmnTe Ha knaeuvwy P 1 gepxnTe ee HaxxaToi B
TeuveHune 4 cekyHa.
Tenepb Ha aKpaHe NOABUTCA HOBbIN, TOIBKO YTO
yCTaHOBMeHHbIN agpec (Hanpumep, L2).

Ecnun Heo6xoaumo npepBaTh onepauuio:

»  Haxmute n otnyctute knasuwy P.
Ha pucnnee otobpaxkaetcs nn.

8.3.14 MeHto 98: TectoBOE MeHIO

[Npu noMoLLM MeHIO 98 MOHTaXKHUK UK 3aKa34vnuk MOryT
NpOTECTMPOBATL OMepaumio No NPOrPaMMUPOBaHIIIO, NPX
3TOM HEe COXpaHsasi OTNe4aTkoB nanbLes. TeCTOBOE MEHIO
MO>XHO Bbl6paTh B 1060 MOMEHT, flaxke B TOM Cly4ae, ecnm
oTneYaTKkun nanbLeB y>Ke COXPaHEHbI.
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Bbi6epuTe meHio 98.
2. HaxmuTe Ha knasuwy P n gepxute ee
HH

HaXkaTow B Te4eHue 4 CekyHa.

Ha gucnnee otobpasntcs HH

KpacHas 1 3eneHas csetogmopbl Ha
CU/TBIBAIOLLIEM YCTPOWCTBE NOOYEPEeaHO
MUrator.

L’ 5 3. [poseauTte nanbLem NO CEHCOPY.

B neBom gucnnee otobpakaetcsi 4ucno
MVIHYT, B NPaBOM AuCr/ee - Ka4ecTBO
(Hanpumep, 46), 3akogMpoBaHHOE B
COOTBETCTBUM C NPVBEAEHHON HIKE
Tabnmuen.

3eneHblii 1 KpacHbIi cBeTOAMOAb! Ha
CYMTBbIBAIOLLEM YCTPONCTBE FacHyT Ha Bpemsi
06paboTKy AaHHbIX 1 3aTeM BHOBb
HauvHaKOT NOOYePEAHO MUraTh.

JleBblit gucnnei Mpasbiii gucnnen
Konuyectso MuHyT KayvectBo, %
0 <10 0 <10
1 10-14 1 10-19
2 15-19 2 20-29
3 20-24 3 30-39
4 25-29 4 40-49
5 30-34 5 50-59
6 35-39 6 60-69
7 40-44 7 70-79
8 45-50 8 80-89
9 > 50 9 90-100

3HaveHns oTobpaxxatoTcs B TedeHne 3 cekyH[, nocne 4ero Ha
avicninee BHoBb roput HH.

Bpems oxxupanus

Ecnun B npouecce oto6paxeHust Ha gucnnee HH Bpemst
OXWAAHNS 3aKOHYUTCS, TO [EeTEeKTOP OTne4aTkoBs nasnbLies
aBTOMAaTUYECKN BEPHETCA B PAGOUMI PEXMM N B
COCTOSIHIE NOCTaBKW.

Ecnu Bbl xoTUTE BLIATU U3 MEHIO UM NpepBaThb
onepauuio:
»  Haxmute n otnyctute knasuwy P.

Ha gncnnee otobpaxaeTcs nn.

8.3.15 MeHto 99: CepBUCHOE MEHIO
MeHto 99 cny>XuT TONbKO A/ BHYTPEHHErO TECTUPOBAHNS.

9 MopkniovyeHne BTOporo
cuuTbiBaloLero yctponcrea*

(*MpurHagnexxHOCTN, He BXOAALLME B CTaHOAPTHbIN 06beM

noctasku!)

[Ansi Toro 4To6bl NOAKMIOHYNTL BTOPOE CHUTLIBatOLLEe

YCTPOWCTBO K 610Ky 06paboTKy CUrHanoB, HEO6XoAUM

Y-apanTep (KOMMNAEKT NPUCOEOVNHUTENBHbIX 3nemeHToB AS1).

Heo6x0A1MO BbIMOMHWTL CReAyoLLMe onepauum:

1.  OTcoeauHNTe NEPBOE CHUTHIBAIOLLEE YCTPOWCTBO OT
6510Kka 06paboTkmn curHanos (X3).

2. [Mopgknio4uTe BTOPOE CHUTBIBAIOLLEE YCTPONCTBO K B/1I0KY
06paboTku curHanos (X3).

3. Bblbepute MeHI0 44 1 USMEHNTE afpec CYUTHIBAIOLLETO
yctpoicTea ¢ L1 Ha L2 (cm. rasy 8.3.13).
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4. BHOBb OTKJIIOHNTE CHATLIBAIOLLIEE YCTPONCTBO U
nopknoynTe Y-agantep K 610Ky 06paboTku
curHanos (X3).

5. [opkniounTe Nepeoe 1 BTOPOE CHUTLIBAIOLLME
yCcTponcTea K Y-agantepy.

6. BblbepuTte MeHto 40 1 nepeHecuTe oTneyaTky nasnbLes
CO CUMTbIBaIOLLIEro YCTPONCTBa 1 Ha cuuThiBatoLLEee
ycTpoicTBo 2 (cm. rnasy 8.3.9).

10 CocTosiHMe nocraBku

'- Ha 6noke 06paboTku CMrHanoB Ha

'q [} 7-CErMeHTHbIX ANCMEAX B COCTOSIHUM NOCTaBKN
= | otobpaxaetcsa AC (All Cleared).

Ha cuuTtbiBaoLLem yCTPOWCTBE B COCTOSIHWN
NocTaBKW BCe CBETOANOMb! FOPST He Murasi.

B cocTosiHin nocTaBky Npmbop UMeeT crneaytoLumne
HaCTPOWKM:
e B namsiTi He COXpaHeH HN OOMH OTMNeYaToK nanbLa.
e Pene ycTtaHOBNEHO Ha ANNTENIbHOCTL MMMynbCca
0,5 cekyHObl.
e HacTpoiika 6e30nNacHOCTN yCTaHOB/EHa CTaHAapTHas.
e ®yHKUMS BBOAA Kofa AOCTyna Afis MporpamMMUpoBaHus
[eaKTBMpoBaHa.

11 BBopa B akcnnyaTayuio

Me>xxay BKIKOHYEHNEM NTAOLLErO HAaNPSXKEHNS 1
NpOrpaMMUPOBaHIEM MEPBOro OTneYaTKa nanbua f4ofKHa
NPOTN, KaK MUHUMYM, OfHA MUHYTa, A1st TOFO YTOGbI CEHCOP
0TNeYaTKoB NanbLes AOCTUr paBoyei Temnepartypsbl.

YKA3AHUE

[nsi Toro 4To6bl 06€CneYnTb HAAEXKHOCTb IKCMyaTaLmu,
pEKOMeHAYEeTCs /i KaXKA0ro YenoBeka 3anporpaMmMnpoBaTb
no ABa oTneyvartka nasnbla (Mo ogHOMY nasibly ¢ KaXaon
pyKw).

Ha 6noke 06paboTtku curHanos otobpaxaetcst AC

(All Cleared), Bce cBeToamoabl Ha ETEKTOPE OTNEYATKOB

nanbLeB ropsT He Muras.

1.  HaxwmuTte Ha knasuwy 1, & vunn P, gns Toro 4To6bI
nepeviTu K BbIGOPY MeHIo (CM. rmasy 8.1).

2. [pu HeobxogumocTu BbibepuTe MeHo 98, onsa Toro
4TO6bI NPOTECTNPOBATL NPOLLECC NPOrpaMMMPOBaHUS
(cm. rnasy 8.3.15).

3. BblibepuTte meHto 10 1 COOTBETCTBYIOLLIMM 06pa3om

3anporpaMmmupyiiTe oTnevaTky nanbues (cMm. rmasy 8.3.1).

Bcero MOXXHO 3anporpammypoBaTh (BBECTU B NaMsATb) A0
100 oTneyaTkoB nanbLeB. Ecnv Bce a4einkn namsaTn 3aHsAThI,
TO Ha gucnnee 6noka 06paboTku curHanos B TeveHne 30
CeKYHA, i [0 HaxxaTusi Kakoi-nnmbo knasuwm muraet FF.
Ha peTtekTope 0TnevaTKoB nasbLeB 3eMeHblil CBETOANOL
HauMHaeT Muratb GbICTpee.

Ecnu 6yget nporpaMMnpoBaTbCsi OTNEYATOK, KOTOPbINA yxe
6bI/1 3aNporpaMM1POBaH paHee, TO KaKoro-nn6o
npenynpexxaeHns nnm coobLueHns o6 ownbke He nocnenyeT
1 3TOT OTNeYaToK Nasnblia 3aiMeT eLle OfHY SHEKy namsiTu.

YKA3AHME:

[nsi TOro 4To6b! 3aWUTUTEL 6510K 06PabOTKM CUrHANOB OT
[ocTyna TPEeTbUX ML, 1 He JOMYCTUTb NPOrpaMMUPOBaHNA 1
3aKCNyaTaumm nMn eTekTopa oTnevaTkoB nanbLes,
PEeKOMeHayeTCst akTMBMPOBaTb KoA AocTyna (cM. rasy 8.3.8).
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12 dkcnnyaTauus yCcTponcTea

Ecnun 3anporpamMmmMmnpoBaH, Kak MMHUMYM, OOVH OTrneYaToK
nanbua, To aKCnayatauusa getekropa oTne4yaTtkos nasnbLes
BO3MOXXHa.

Ha 6noke 06paboTku curHanos oTobpaxkaetcs paboynin

pexum - - . CuHUIA CBETOAMOS Ha CHNTbIBAIOLLEM YCTPONCTBE

ropuT U AEMOHCTPUPYET MOTOBHOCTb K 3KCNJyaTauum.

KpacHbIn 1 3eneHbii cBeToanoabl He ropsT.

» [lposegnTe NanbLEeM No CHUTLIBAIOLLEMY YCTPOWCTBY.
CuHWIN CBETOOMON, FACHET, a 3eNeHbIi CBETOANOA MUMAET,
noka cunTbiBaeTcs MHopmaums o6 oTneyaTke nanbLa.

Mocne 06paboTkun AaHHbIX OCYLLECTBASAETCH UX
pacwmdpoBKa NOCPEACTBOM crieayole CurHanusauum:

OTneuaTtok
CurHanusauus 3HaueHue
nanbua

Bnok o6pa6orkn | OTneyaTok AocTyn

CUrHanos: Kareropuu Mopaetcs

Homep s4enkn Xopotuwii 6bin NMMYNbC K

namsiTm otrevaTka | ycrewHo OTKPbITWIO

nanbua pacnosHaH. BXOJHOI ABepu

3aropaeTcs Ha UNN rapakHbIX

OfiHY CeKyHfy. BOPOT.

CuuTbiBaowee

YCTPOWCTBO:

CuHunin cBeToamon,

ropuT NOCTOSIHHO,

3eneHbln

CcBeTOAMOR ropuT B

TeyeHue 2 CekyHg,

41O

CBUAETENLCTBYET

0 NONOXKNTENBHOM

KBUTVPOBAHNN.

CuHunin ceetogmop, | Otnevatok Heobxoanmo

ropuT NOCTOSIHHO, | KaTeropuu elle pa3

KpacHbI 1 CpenHuii 6bin npoBecTn

3eneHbIn ycneLuHo nanbLem no

CBEeTOAMOAbI FOPAT | pacrno3HaH. cunTbIBaloLLLEMY

B TEYEHne ycTpoicTay. 1

4 cekyHa.
3anyckaetcs
elle oavH
npotecc
aHann3a faHHbIX
mexay
KaTeropusm
Xopowumii n He
3anporpam-
MUPOBAHHBIN.

CwuHuia ceeTogmon | Hu ogwH HeT poctyna

ropuT NMOCTOSIHHO, | OTMEeYaToK

KpacHbIii nanbua He 6b11

CBETOAVOL, ropyT B | pacrnoaHaH

TeyeHue 2 cekyHp, | (He 3anporpam-

41O MUPOBaHHbIN)

CBNAETENLCTBYET

06 oTpuuaTenbHOM

KBUTVPOBAHNN.

1) Ecnu He NpoBeCTW NO CHMTLIBAOLLEMY YCTPONCTBY BHOBb TEM Xe
nanbLiem B TedeHue 20 cekyH, TO NOSBUTCS curHan Het gocTyna.

Ecnn He ypanock pacnosHaTtb OTne4aTok nanbla HECKONbKO
pas nogpsna, To HacTynaeT nepuog 6J10KVIpOBKVI.



PYCCKUA

13 Mepunop 6NOKMPOBKYU

CuuTbiBatoLLee YCTPONCTBO 6nokupyeTcst nocne 5 nogpsag
Hey[ayHbIX MOMbITOK Pacno3HaTb OTneYaTok nanbua. Bo
Bpemsi nepuoaa 6-10KUPOBKU KPacHbIi CBETOAVOL, MUraeT.

Mepunop 6NOKNPOBKY 3aBUCKT OT Yncna HeyAa4qHbIX MOmMbITOK:

MepneHHo | OTnedvaTok
Muraet nanbua
obpabatbiBaeTcst
BbicTpo Bce sveiikn
Muraet NamsaTn 3aHSATbI

Bnok 06paboTku CUrHanos:

AeiicTBue / mepbl

MonbiTkn Mepuoa 6noOKMPOBKN
5 20 cekyHp,
10 1 MuHyTa
15 2 MUHYTbI
20 5 MUHYT

Heckonbko Heyaa4HbIX NOMbITOK NOAPAL MOryT NPOW30MTY MO

crnepyoLwmM NprYMHaMm:

e BnaxHble pyKu unv nasbLbl C MO30ASIMU UK LLPaMaMu.

e OyeHb rpsi3Hble UK 3aMacieHHble nanblibl.

e [leTckue elle He CHOPMUPOBABLUMECS NMOMHOCTLIO
oTnevaTku nasbLes.

e OdyeHb y3Kre NasnbLbl UIN AJIMHHBIE HOTTY.

14 OTKNOYEHMEe HanpsHKeHus

YcneLHo 3anporpaMMmMpoBaHHble oTneYaTku nanbLes
COXpaHeHbl C 3aLLMTON OT BHE3aMHOro OTK/IOYEHNS
HanpsbkeHus. Mpu BOCCTAHOBNEHUN NMUTAIOLLETO HAMPSXKEHNS!
rocre ero BHe3anHoro Nc4e3HoBeHVs 610K 06paboTKu
CWrHanoB BCErfa HaxoamuTcs B paboyem pexxnme. Takum
06pa3oM Nocne OTKIIOYEHNA HaNPsXXeHNs yaaeTca nsbexarb
BKJ/IOHEHNS peXkMa NporpaMM1MpoBaHns 1, Kak CrneacTsue,
HEBO3MOXXHOCTW OTKPbITb BXOAHYIO ABEPL 1 rapakHble
BOpOTa.

15 0630p BapuaHTOB MHAVKALUMN
COCTOSIHUNA U coo0OLeHu 06
owmbkax

CuunTbiBaloLee YyCTPOCTBO:

KpacHbiii CuHuin 3eneHbii | Pabouee

cBeToAMop, | CBETOAMOA | CBETOAUOA | COCTOsIHUE

lopwut loput loput CocTosHne

NOCTOSIHHO | MOCTOSIHHO | MOCTOSIHHO | MOCTaBKM

lopwut lopwut MpepensbHo-

4 cek. 4 cek. ponycTumoe
KayecTBo
oTnevartka
nanbLa

Toput OTpuuarensHoe

2 cek. KBUTUPOBaHVE

MepneHHo Mepwog

muraet 6110KNPOBKU

loput MepneHHo | Pexxum
NOCTOSIHHO | MuraeT nporpam-
MVpOBaHNs
loput Pa6o4uin pexum
NOCTOSIHHO
loput MonoxwuTtensHoe
2 cek. KBUTUPOBaHVE
112

L

WHavkaums | 3HaveHune
Mo YCTPaHeHo
Fd CocTosiHne 3anporpam-
’q noctasku: (All M1poBaThb

Cleared); H1 ognH
oTneyaTok nanbLa He
coxpaHeH

oTne4aTok nanbua

Pa6ounin pexxum:
3anporpaMmMmnpoBaH,
Kak MUHVUMYM, OfWH
oTrnevaTok nanbLa

"
rn

MpepbiBaHne
onepauumn

nporpamMmMm1poBaHs

BHOBb BbIGpaTh
meHto 10: pyHKUMA
Anst nporpam-
MUPOBaHA
oTne4aTKoB
nanbLes

Bce avelikn namatu
3aHATHI

Mpwn
Heob6xoaMMocTm
BblbpaTh MeHto 11:
hyHKUMA ans
yaaneHus
oTne4aTkoB
nanbsLes no
OTAENbHOCTU.

"

Ownbka —
CuunTbiBaloOLLEE
ycTponcTtso 1:
AYENKN NaMATN He
coBragatoT ¢
Aveiikamn namsTv

BbibpaTb MeHto 41:
npv NOMOLL
yHKummn Cr
nepeHecTn AaHHble
CO CYUTbIBAIOLLETO
yCTpoicTBa Ha 6510K

6noka 06paboTkm 06paboTku
curHanos CUrHanoB.
c ﬁ Owwmbka — Bbibpatb MeHto 40:
C g CyuTbiBatoLLiee CUHXPOHU3MPOBAaTh
.

YCTPOWCTBO 2:
AYENKN NamsAT He
coBnagatoT ¢
sveiikamm namsiT
6noka 06paboTkm

cunTbIBaOLLME
ycTpomncTaa npu
rnomMoLy PyHKLMN
C2.

curHanos
c Owwbka npwu BbIkntounTb 1

[} 3 nepenade BKJIOYNTb CHOBA
-

nHgopmaumm Ha
cuMTbIBaOLLEEM
ycTporicTee 1

"

Ownbka npu
nepegaye
nHgopmaummn Ha
CU/TbIBaOLLLEM
ycTpouncTee 2

610k 06paboTku
CUrHanos u
npoBepuTb,
oTobpaxkaeTcs in
BCe elle AaHHas
owwubka. Ecnu oHa
ocTanachb,
HEeo6XoanMo
3aMeHUTb
cunTbIBatoLLee
YCTPOWCTBO.
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WHpukauyus | 3HavyeHne

AeiictBue / mepbl
Mo yCTPaHEeHWo

C [aHHbiii npubop He
C "~ AaBnseTcs
CYUTbIBAOLLIEM

MpoBepuTb agpec
CUMTbIBaIOLLErO
ycTponcTea B

AnekTponutaHue

FL 100

230 B nepem. Toka / 6 BA
FLT 100

OneKTponnTaHne ycTpoincTea
OTKpbIBaHWS ABEPU

MeHto 44
(cm. rmaBy 8.3.13).

YCTPOWCTBOM, U
nogKJIto4YeHO cpasy
[Ba CHTbLIBAIOLLMX
yCcTpoucTBa ¢
OOVHAKOBbIM
appecom.

16 OuunctKka u yxon

[Ans 04MCTKMN M yXxoaa [OCTaTOYHO YuCTOoM Boabl. [1pn
HasIMYMN CUIBHBIX 3arPsA3HEHNA MOXXHO BOCMO/b30BaTHCA
Tennow BOQoW C HeTpanbHbIM, HeabpasnBHbIM YACTALLUM
cpefcTBoM (6bITOBOE CPeACTBO As MbITbsl nocyAabl pH = 7).
[nsi o6ecneyeHnss HaoexXHoON paboTbl HEO6XOAUMO
perynsipHo OCyLLECTBNSATb OYMCTKY 0GopyaoBaHus (He
pexe 4yeM pa3 B Tpu MecsiLa).

17 MepeyeHb HOMEpPOB si4eeK NamsaTn
C MMeHaMun
» Cwm.cTp. 127
Ne | ®amunus, 3anporpam- Pene | Pene
nums MWUPOBaHHbIN K1 K2
oTnevaTok nanbua
00
18 TexHU4YecKue xapakTepucTuKu
Tun petekTopa FL 100/FLT 100
oTne4aTkoB
nanbues
Syeiikn namsaTn 100
CuuTbiBaowwme 2
ycTpoicTea
AnemeHTbI Tpw knasuwn: P, ¢, 8
ynpasneHus
WHpukauus [Ba 7-cerMeHTHbIX aucnnes
COCTOSIHUSA
Mporpam- Mpwn nomoLwm BbiGopa SHEnKn
MupoBaHue namsaTi
YpaneHue YpaneHue no otaensbHOCTH,

yoarneHne BCex OTrnevaTkoB

Bnok ynpaBneHus PeneiiHbin Boixog K1: 1 x EIN
makc. 30 B nocT. Toka
/2 A (50 BA /60 BT)
PeneiiHbin Boixog K2: 1 x EIN
makc. 30 B nocT. Toka

/2 A (50 BA/60 BT)

AnuTtenbHocTb
uMnynbca

10-CcTyneH4aras HacTponka:
0,5-90 cekyHp,
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obecnevnBaeTcs 3akasyvkom: 12 B
nepem. Toka, gns 6noka o6paboTku
CUrHanoB 1 feTekTopa OTrnevaTkoB
nansbues Ha 3 BA Gonblue.

19 EC-peknapauusa nsrotosutensi

WU3rotosutens: Verkaufsgesellschaft KG
Upheider Weg 94 - 98
D-33803 Steinhagen

[leTeKTOp OTrneYaTkoB nanbLes

FL 100/ FLT 100

WUspenwue:
Tun npubopa:

Bnarogaps NpuHLpMnam, exallm B OCHOBE ero
KOHCTPYKLMM, U3rOTOBNIEHHOE HaMU N3AEenne COOTBETCTBYET
OCHOBOMONAralLLyIM TPEGOBAHNAM YKa3aHHbIX HUXKe
[npekTuB no 6e30MacHOCTN 1 OXpaHe 3[oPOoBbs. ITO
3asiBIEHIE YTPaYnNBaeT Cuiy B Cllyyae He COrTiacoBaHHOMO

C HaMV U3MeHeHUs! N3AEenisi.

[ecTBylowWwme NoN0XKeHUsi, KOTOPbIM COOTBETCTBYET
napenue:

e [NupektnBa EC «DnekrpomarHntHas COBMECTVMOCTb»
e DINEN 61000-6-1

e DINEN 61000-6-3

e [upektnea EC «Hnskoe HanpsikeHne 73/23 EWG»

Steinhagen, 01.06.2007

ppa. Axel Becker
PykoBoguTens npegnpusTus
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Kazalo
O navodilih 114
Dodatno veljavna dokumentacija
1.2 Uporabljena opozorila.........
1.3 Uporabljeni simboli
1.4 Definicije
2 A Varnostna navodila..........ccumnisemninniennsannas 115
2.1 Namensko pravilna uporaba...........ccccoeuerceenennenns 115
3 Obseg dobave 115
4 Opis proizvoda 115
5 Montaza 115
6 Elektriéni prikljucki 115

6.2 Citalnik prstnih odtisov 1 (X3):

Spostovana stranka,
veseli nas, da ste se odlocili za kakovosten izdelek iz naSega
programa.

1 O navodilih

Preberite in upostevajte ta navodila. V njih boste nasli
pomembne informacije o proizvodu. Upostevajte Se posebno
varnostna navodila in opozorila.

Ta navodila skrbno hranite!

11 Dodatno veljavna dokumentacija

Poleg teh navodil upostevajte glede na tip tudi naslednjo
dokumentacijo:

¢ Navodila za pogon garaznih vrat

e Navodila za avtomatsko oz. elektri¢no odpiralo

6.3 Citalnik prstnih odtisov 2. vhodnih vrat
6.4
6.5 Sponcéna letev (X2) / priklju¢ek drugega 1.2 Uporabljena opozorila
ogona... .. 116

p g - . - - . - POZOR
7 Elementi za prikazovanje in upravljanje -116 Opozorilo za nevarnost, ki lahko povzroéi poskodbo ali
8 Meniji unicenje izdelka.
8.1 Izbira menijev
8.2 Pregled menijev .. ~116 43 Uporabljeni simboli
8.3 Opis menijev .... B

N Opcijsko

9 Prikljucitev drugega éitalnika* m
10 Stanje ob dobavi + w
11 Zagon kJJ
12 Delovanje —~ Tovarniska nastavitev

A N
13 Cas zapore
14 Izpad napetosti
15 Pregled statusnih prikazov in javljanja

napak 121
16 Ciscenje in vzdrzevanje 122 1.4 Definicije
17 Lista Stevilk pomnilniskih mest in imen............ 122 Obratovalni modus
18 Tehniéni podatki 122 Nacin delovanja, ki identificira preko senzorja vneseni prstni
19 EG izjava proizvajalca 122 odtis s programiranim prstnim odtisom.

123

*Dodatna oprema, ni zajeta v standardni opremi!

Posredovanje kakor tudi razmnozevanje tega dokumenta,
izkori§¢anje in posredovanje njegove vsebine je prepovedano,
v kolikor ni izrecno dovoljeno. Krsitve zavezujejo k poravnavi
Skode. Pridrzane so vse pravice za primer registracije
patentnih in uporabnih vzorcev. Pridrzana je pravica do
sprememb.

114

Programski modus
Nacin delovanja, ki programira prstni odtis.

Senzor za vnos prstnega odtisa

Element senzorja (nerjavna povrsina) na Citalniku. Namenjen
je za programiranje individualnega prstnega odtisa in
prepoznavanje pravice do odpiranja vhodnih ali garaznih vrat.

Mosticek (jumper) (JP)
Ziéni mosti¢ek na tiskanem vezju za aktiviranje doloéene
funkcije.

Papilarne ¢rte prstnega odtisa

Edinstvene, karakteristi¢ne tocke (koncne tocke in razvejitve)
¢lovekovega prstnega odtisa, ki se uporabljajo za
prepoznavanje Zze programiranega prstnega odtisa.

Casovna omejitev

To je razdobje 90 sekund, v katerem se pri¢akuje dolo¢ena
akcija, (n.pr. izbira menija, aktiviranje funkcije ali drsenje prsta
preko senzorja). Ce to razdobje pretece brez izvedene akcije,
preide citalnik prstnih odtisov avtomati¢no v obratovalni
modus - -.
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2 A Varnostna navodila

POZOR

Poskodba zaradi ostrih ali kovinskih predmetov

6 Elektri¢ni prikljucki
>  Glej sliki 3 in 5a/5b

6.1 Napajalna napetost (12 V):
Priklju¢ek na 2-polno sponéno letev.

2.1 Namensko pravilna uporaba

Citalnik prstnih odtisov FL 100 / FLT 100 se uporablja za
krmiljenje garaznih ali vhodnih vrat. Odpiranje in zapiranje je
mozno na osnovi prepoznavanja predhodno vnesenih oz.
programiranih prstnih odtisov.

Drugi nacini uporabe niso dopustni. Proizvajalec ne odgovarja
za Skodo, ki bi nastala zaradi nenamenske ali napa¢ne
uporabe.

3 Obseg dobave

Citalnik FL 100 ali FLT 100
Naprava za vrednotenje

Pritrdilni material

Navodila za montazo in delovanje

4 Opis proizvoda

Citalnik prstnih odtisov FL 100/ FLT 100 je sestavljen iz
samega Citalnika in naprave za vrednotenje. Pri tem se
razlikujeta izvedbi za garazna vrata (FL 100) in za vhodna
vrata (FLT 100). Citalnik je preko sistemskega kabla priklju&en
na napravo za vrednotenje. V napravi za vrednotenje se izvaja
shranjevanje in brisanje prstnih odtisov. MozZno je shraniti do
100 prstnih odtisov.

lzvedba za garazna vrata (FL 100)

o Citalnik razpolaga z ve¢ kot 5 m dolgim, fiksno pritrjenim
sistemskim kablom.

¢ Naprava za vrednotenje je opremljena z dovodom
napetosti in omreznim vti¢em za prikljucitev na 230 V~.

Izvedba za vhodna vrata (FLT 100)

o Citalnik razpolaga s ca. 15 cm dolgim, fiksno priklju¢enim
sistemskim kablom, ki se lahko podalj$a s spojnim
kablom.

e Naprava za vrednotenje nima omreznega priklju¢ka in
ohisja za nadgradnjo.

5 Montaza

Glej slike 1,2,4in 6

» Citalnik namestite na poljubno mesto na zunanji strani, ki
naj bo, ¢e je mogoce, zas¢iteno pred vremenskimi vplivi.

» Montirajte napravo za vrednotenje za garazna vrata na
podrocje, kjer bo zasc¢itena pred dostopom tujih oseb,
ker se na tem mestu prikljucijo krmilni kabli za pogon
garaznih vrat.

» Vgradite napravo za vrednotenje za vhodna vrata v okvir
na strani te¢ajev. Zunanji dovod napetost (12 V~) se mora
izvesti na licu mesta.

v
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Poskodbe povrsine citalnika prstnih odtisov lahko Pin Signal
povzrocijo motnje v delovanju. -
» Ne potegnite s koni¢astimi ali kovinskimi predmeti, ! V- () ali v+
n pr. prstani, preko senzorja za vnos prstnega odtisa. 2 V~ (2) ali V-
NAVODILO:

Ce je odpiralo vrat prikljueno na enosmerno napetost, je
potrebno paziti na pravilno polno usmeritev. Ce je polna
usmeritev napacna, naprava za vrednotenje Se naprej deluje,
odpiralo vrat pa ne.

6.2 Citalnik prstnih odtisov 1 (X3):
Prikljucitev preko sistemskega kabla na 6-polno dozo RJ12.

6.3 Citalnik prstnih odtisov 2*:
(*Dodatna oprema, ki ni zajeta v standardni opremil)

Prikljucitev se lahko izvede samo preko adapterja Y
(priklju¢ni set AS1*) na dozo (X3).

6.4 Sponcna letev (X1):

Glede na polozaj mosti¢kov (jumper) JP1 in JP2 se lahko
preko tega vtiég priklju¢i avtomatsko oz. elektricno odpiralo
vrat ali pogon. Ce sta oba mosti¢ka (jumper) v polozaju 2-3,
je napetost za napajanje odpirala na sponkah:

Prikljucek avtomatskega odpirala
» Gelj sliko 5b

Pin Signal
1.1 V~ (1) ali V+

1.2 Signal za odpiranje
1.3 V~ (2) ali V-

Prikljucek elektricnega odpirala
» Gelj sliko 5a

Pin Signal

1.1 -

1.2 Elektri¢no odpiralo (2) - vkljuc¢eno (V~ (2) ali V+)
1.3 Elektri¢no odpiralo (1) - (V~ (1) ali V-)

Prikljucek pogona

» Glej sliko 3

Za krmiljenje pogona morata biti oba mosti¢ka (jumper) v
polozaju 1-2. S tem so na voljo breznapetostni preklopni
kontakti releja K1.

Pin Signal
1.1 .6 (nc)
1.2 .5 (com)
1.3 .8 (no)
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6.5 Sponcna letev (X2) / prikljuéek drugega pogona
Za drugi pogon so na voljo na dozi X2 breznapetostni
preklopni kontakti za rele K2.

Pin Signal
2.1 .6 (nc)
22 .5 (com)
2.3 .8 (no)
7 Elementi za prikazovanje in
upravljanje
Citalnik:

Tri diode LED so namenjene za prikazovanje stanja in
upravljanje.

* Vnos dostopne kode
Ce se namesto prikaza nn pojavi prikaz 10, se je aktivirala
dostopna koda (glej poglavje 8.3.8).
»  Vnesite 4-mestno dostopno kodo.
- Ce se na koncu pojavi prikaz nn, je bil vnos dostopne
kode pravilen. Nadaljujte s korakom 2.
— V primeru napa¢nega vnosa se pojavi prikaz - -
za normalen obratovalni modus. Ponovite postopek
s korakom 1.

8.2 Pregled menijev

Meni Funkcija

10 Programiranje prstnega odtisa

11 Brisanje posameznega prstnega odtisa

12 Brisanje vseh prstnih odtisov

20 Dodelitev relejev

®  Sprejemljivost prstnega odtisa

Rdeca dioda e  Zavrnitev prstnega odtisa
LED e Cas zapore 21 Trajanje impulza za rele 1
Modra dioda e  Pripravljenost za delovanje 22 Trajanje impulza za rele 2
LED i j

*  Osvetlitev Senzorja za vnos 30 Varnostna nastavitev

prstnega odtisa

Zelena dioda «  Postopek obdelave 31 Nastavitev/spreminjanje dostopne kode
LED e Pripravljenost za programiranje 40 Kopiranje prstnih odtisov s ¢italnika 1 na ¢&italnik 2

Citalnik prstnega | ¢
odtisa

Programiranje individualnega
prstnega odtisa

e Prepoznavanje programiranega
prstnega odtisa

Naprava za vrednotenje:

Prikaz menija
Prikaz statusa

88 -

Funkcijske tipke .
Tt P 8 .

Krmiljenje vnosov
Programiranje

8 Meniji
Funkcije Citalnika prstnih odtisov se nastavijo z izbiro menija
na napravi za vrednotenje.

8.1 Izbira menijev
1. Pritisnite eno od tipk , & ali P.
'-, ,-, Prikaz kaze nn* in 2-mestna Stevilka menija

se lahko vnese.
2. Pritisnite tipke ©+ &, da bi izbrali vrednost
prvega mesta Stevilke menija.
3. Na kratko pritisnite tipko P.
Vrednost se potrdi in preide na drugo mesto.
Pritisnite tipke ©+ &, da bi izbrali vrednost
drugega mesta Stevilke menija.
5. Na kratko pritisnite tipko P.
Vrednost se potrdi in izvede se preizkus
Stevilke menija.

-y

& 3

Ce gre za dopusten meni, se aktivira ustrezna funkcija, sicer
pa sledi vrnitev v prikaz nn.

Ce v &asu izbire menija preneha ¢asovna omejitev, preide
¢Citalnik prstnih odtisov avtomatsko nazaj v obratovalni modus
oz. v stanje kot ob dobavi.
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41 Prenos podatkov s ¢italnika 1 v napravo za
vrednotenje

42 Zavarovanje podatkov z naprave za vrednotenje v
¢italnik 1

43 Vzpostavitev stanja ob dobavi

44 Prikaz/spreminjanje naslova ¢italnika prstnih
odtisov

98 Testni meni

99 Servisni meni

8.3 Opis menijev

8.3.1 Meni 10: Programiranje prstnega odtisa

» Glej sliko 7 in sliko 8

Z izbiro menija 10 lahko programirate prstne odtise.

Za pravilno programiranje prstnega odtisa morate potegniti z
istim prstom trikrat uspesno preko tipala za vnos prstnega
odtisa. Z naslednjim preizkusom Best-Fingerscan (najboljsi
vnos prstnega odtisa) se kategorizira in shrani najbolj$i od
vseh treh prstnih odtisov (dobro- srednje-slabo).

NAVODILO:

Za vnos prstnega odtisa morate prst poloZiti kolikor mogoc¢e
na celo povrsino nerjavne povrsine €italnika (senzor za vnos),
konica prsta se mora dotakniti zadnje stene. Z nekoliko
mocnejSim pritiskom morate s prstom potegniti enakomerno
preko senzorja, pri éemer se kontakt med prstom in
senzorjem ne sme prekiniti.

n n 1.
o

Izberite meni 10.

PrikaZe se prvo prosto pomnilniSko mesto
(n.pr. 00).

2. Ce zelite prstni odtis shraniti na dolodeno
pomnilnis8ko mesto, ga izberite s pomocjo
tipk © &.

Pri tem se prikaZejo samo prosta
pomnilniska mesta.
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3. Pritisnite tipko P in jo zadrzite 4 sekunde.

Izbrano pomnilnisko mesto se aktivira za programiranje,
izbrana Stevilka mesta za¢ne utripati in opozarja na
pripravljenost za programiranje.

Rdeca dioda LED na ¢&italniku ugasne, modra dioda LED
sveti, zelena dioda LED utripa pocasi in prav tako
opozarja na pripravljenost za programiranje.

4. Potegnite prst preko senzorja.

Modra dioda LED ugasne, zelena dioda LED $e naprej
pocasi utripa.

Modra dioda LED znova sveti, zelena dioda LED zasveti
za 2 sekundi kot pozitivna potrditev in nato utripa pocasi.

5. Potegnite isti prst znova preko senzorja.

Modra dioda LED ugasne, zelena dioda LED $e naprej
pocasi utripa.

Modra dioda LED znova sveti, zelena dioda LED zasveti
za 2 sekundi kot pozitivna potrditev in nato utripa pocasi.

6. Potegnite isti prst Se enkrat preko senzorja.

Modra dioda LED ugasne, zelena dioda LED $e naprej
pocasi utripa.

Modra dioda LED znova sveti, zelena dioda LED zasveti
za 2 sekundi kot pozitivna potrditev.

7. lzvede se preizkus Best-Fingerscan (najbolj§i vnos
prstnega odtisa) dolo¢i se najbolj$i od treh prstnih
odtisov in shrani (glej tabelo).

PrikaZe se naslednje prosto pomnilnisko mesto na
napravi za vrednotenje.

Zelena dioda LED na ¢italniku utripa pocasi in sporoc¢a
pripravljenost za programiranje naslednjega prstnega
odtisa.

8. Za programiranje naslednjih prstnih odtisov ponovite
korake 2-7.

Ce pride do programiranja e vnesenega prstnega odtisa, se
ne pojavi opozorilo ali javljanje napake, temvec¢ se prstni odtis
shrani v naslednje pomnilni§ko mesto.

Negativna potrditev

Ce sveti pri korakih 4 -6 na &italniku modra dioda LED in
zasveti za dobo 2 sekund rdeca dioda LED, kar pomeni
negativno potrditev, je treba korak ponoviti, dokler potrditev ni
pozitivna.

V napravi za vrednotenje utripa prikaz EL za dobo 30 sekund
oz. do naslednjega pritiska na tipko.

Vsa pomnilniSka mesta so zasedena

Ce so vsa pomnilnigka mesta zasedena, utripa prikaz FF na
napravi za vrednotenje za dobo 30 sekund oz. do pritiska na
tipko. S tem naprava opozarja, da je programiranje
naslednjega prstnega odtisa mozno $Sele po brisanju drugega
Ze shranjenega odtisa (glej poglavje 8.3.2). Nato se znova
pojavi prikaz nn. Rdeca in zelena dioda LED na ¢italniku
ugasneta.

Casovna omejitev

Ce se &as, ki je predviden za postopek programiranja, iztece,
preide citalnik prstnih odtisov avtomati¢no v obratovalni
modus

Vsi uspesno programirani prstni odtisi so shranjeni.

Ce zelite programirati naslednje prstne odtise:

1. Pritisnite eno od tipk 1, ¢ ali P.
Prikaz kaze nn.

2. Ponovite korake 1-8 (glej zgoraj).

Ce ne zelite programirati naslednjega prstnega odtisa ali
pa zelite prekiniti postopek:
» Na kratko pritisnite tipko P.

Prikaz kaZze nn.
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Kategorije preizkusa Best-Fingerscan (najboljsi vnos
prstnega odtisa)

Kategorija | Pomen Signaliziranje

Dobro Prstni odtis se shrani. | Zelena dioda LED
zasveti za 2 sekundi
kot pozitivha
potrditev.

Srednje Prstni odtis se shrani. | Rdeca in zelena
Za potrebe dioda LED zasvetita
prepoznavanja za 2 sekundi.
morate prst potegniti
dvakrat preko
¢italnika.

Slabo Prstni odtis se ne Rdeca dioda LED
shrani. Programiranje | zasveti za 2 sekundi
morate ponoviti. kot negativna

potrditev.
8.3.2 Meni 11: Brisanje posameznih prstnih odtisov

Z izbiro menija 11 lahko briSete posamezne prstne odtise.

Ce ni shranjen e noben prstni odtis, se ta funkcija ne aktivira
in program se vrne direktno na prikaz nn.

nn 1.
oo

Izberite meni 11.
Prikaze se prvo zasedeno pomnilnisko
mesto (n. pr. 0.0).
Da bi lahko razlikovali med funkcijama
Posamicno brisanje prstnega odtisa in
Programiranje prstnega odtisa, se dodeljeni
rele prikaze z utripajo¢im decimalnim
mestom.
2. Izberite s tipkami {+ & pomnilniS§ko mesto,
ki ga Zelite izbrisati.
Pri tem se pokaZejo samo zasedena
pomnilniska mesta.
3. Pritisnite tipko P in jo zadrzite 4 sekunde.
Prstni odtis se izbriSe, izbrana Stevilka mesta
utripa in prikaz preide na naslednje
zasedeno pomnilnisko mesto. Ko ni noben
prstni odtis ve€ shranjen, se preide prikaz
avtomati¢no na prikaz nn.

Ce ne zelite brisati naslednjega prstnega odtisa ali Zelite
prekiniti postopek brisanja:
» Na kratko pritisnite tipko P.

Prikaz kaZe nn.

NAVODILO:

Ce zelite brisati pravico dostopa za dologeno osebo, za
katero je bilo shranjenih ve¢ prstnih odtisov, morate brisati
vsak prstni odtis posebe;j.

8.3.3 Meni 12: Skupinsko brisanje

Z izbiro menija 12 lahko vse shranjene prstne odtise izbriSete
istoasno.

NAVODILO:

Impulzni ¢asi relejev, varnostna nastavitev in dostopna koda
se pri skupinskem brisanju ne vrnejo v stanje prvotnih
nastavitev.

1. Izberite meni 12.
'- 2. Pritisnite tipko P in jo zadrzite 4 sekunde.
L F Vsi prstni odtisi se izbriSejo, prikaz CF utripa
in se avtomati¢no vrne v prikaz nn.
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Ce zelite postopek prekiniti:
» Na kratko pritisnite tipko P.
Prikaz kaze nn.

NAVODILO:

Ce v &italniku ni shranjenih prstnih odtisov, obstaja nevarnost,
da se zaprete ven.

8.3.4 Meni 20: Dodelitev releja

Vsakemu shranjenemu prstnemu odtisu se lahko dodeli eden
od dveh relejev.

Ce ni shranjen e noben prstni odtis, se ta funkcija ne aktivira
in program se vrne direktno na prikaz nn.

NN "
(AN

Izberite meni 20.
PrikaZe se prvo shranjeno pomnilnisko
mesto (n. pr. 0.0).

2. Izberite s tipkami ©t & Zeleno pomnilnisko
mesto.
Pri tem se pokazejo samo zasedena
pomnilniSka mesta.
Obic¢ajno je pomnilniSkemu mestu dodeljen
rele 1. To se potrdi z utripajo¢im decimalnim
mestom v levem 7-segmentnem prikazu.
n ,—, 3. Pritisnite tipko P in jo zadrzite 4 sekunde.
U U Rele se spremeni.
L Ko je rele 2 dodeljen, se to potrdi z
utripajo¢im decimalnim mestom v desnem
7-segmentnem prikazu (n. pr. 00.).

Ce zelite postopek prekiniti:
»  Na kratko pritisnite tipko P.
Prikaz kaZe nn.

8.3.5 Meni 21: Trajanje impulza za rele 1
Z izbiro menija 21 se lahko nastavi dolzina krmilnega impulza

zarele 1.
Nl
d L’ Decimalno mesto zasveti na levem
O 7-segmentnem prikazu.

2. |Izberite s tipkami € ¥ Zeleno dolzino
impulza (glej tabelo).

3. Pritisnite tipko P in jo zadrzite 4 sekunde.
Izbrana vrednost se potrdi.

Izberite meni 21.

Prikaz Trajanje impulza TN
d.0 0,5 sekunde (stanje ob dobavi) E
d.1 1 sekunda
d.2 2 sekundi
d.3 5 sekund
d.4 10 sekund
d.5 20 sekund
d.6 30 sekund
d.7 45 sekund
d.8 60 sekund
d.9 90 sekund

Ce zelite postopek prekiniti:
» Na kratko pritisnite tipko P.
Prikaz kaze nn.
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8.3.6 Meni 22: Trajanje impulza za rele 2

Z izbiro menija 22 se lahko nastavi dolzina krmilnega impulza
zarele 2.

n 1. Izberite meni 22.
d U Decimalno mesto zasveti v desnem
O 7-segmentnem prikazu.
2. |Izberite s tipkami ¢ ¥ Zeleno dolzino
impulza (glej tabelo).
3. Pritisnite tipko P in jo zadrzite 4 sekunde.
Izbrana vrednost se potrdi.

Prikaz Trajanje impulza TN
do. 0,5 sekunde (stanje ob dobavi) E
di. 1 sekunda
d2. 2 sekundi
ds. 5 sekund
d4. 10 sekund
d5. 20 sekund
deé. 30 sekund
da7. 45 sekund
ds. 60 sekund
do. 90 sekund

Ce zelite postopek prekiniti:
»  Na kratko pritisnite tipko P.
Prikaz kaZe nn.

8.3.7 Meni 30: Varnostna nastavitev

Z izbiro menija 30 je mogoce izbirati med varnostnima
nastavitvama standardno in visoko.

S Mo} Standardno je tovarniSka nastavitev in se potrdi

U s prikazom SO0.

Menjava varnostnih nastavitev:

»  Pritisnite tipko P in jo zadrZite 4 sekunde.
Varnostna nastavitev se menja in ustrezno prikaze.

Nastavitev visoko se potrdi s prikazom S1.
Pri nastavitvi visoko se zahteva zelo visoka
skladnost pri primerjavi s shranjenim prstnim
odtisom.

-y

Ce zelite zapustiti meni ali prekiniti postopek:
»  Na kratko pritisnite tipko P.
Prikaz kaZze nn.

8.3.8 Meni 31: Aktiviranje / spreminjanje dostopne
kode

Z izbiro menija 31 se lahko aktivira 4-mestna dostopna koda
oz. deaktivira in spremeni.

V ¢asu dobave dostopna koda ni aktivirana, kar pomeni, da je
nastavljena na 0000. Ce je dostopna koda nastavljena na
0000, je mozen nemoten dostop do izbire menijev in
nastavitev funkcij. Ce se aktivira dostopna koda, ki ni enaka
0000, lahko sledi izbira menija samo po vnosu te PIN Stevilke.

NAVODILO:

Ce ste pozabili dostopno kodo, se lahko ¢italnik prstnih
odtisov znova usposobi samo v tovarni z izvedbo
tovarni$kega resetiranja.
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0 1. Izberite meni 31.
) '-' Pojavi se prikaz Pn za preprecitev
napacnega vnosa oz. spremembe dostopne

kode.
2. Pritisnite tipko P in jo zadrzite 4 sekunde.
Pojavi se prikaz za vnos prvega mesta
4-mestne kode, pri emer se v levem prikazu
pojavi mesto 1-4 dostopne kode in v
desnem prikazu se pojavi ustrezna izbrana
Stevilka dostopne kode.
Ce zelite postopek prekiniti:
»  Na kratko pritisnite tipko P.
Prikaz kaze nn.
3. Pritisnite tipke ©+ &, da bi izbrali Stevilko
1M
] '-' prvega mesta dostopne kode.

1. mesto

4. Na kratko pritisnite tipko P.

Stevilka se potrdi in preide na drugo mesto.
Ce zelite postopek prekiniti:
»  Pritisnite tipko P in jo zadrzite 4 sekunde.

3 n 5. Pritisnite tipke ©+ &, da bi izbrali Stevilko
L U drugega mesta dosotpne kode.
2. mesto

6. Na kratko pritisnite tipko P.

Stevilka se potrdi in preide na tretje mesto.
Ce zelite postopek prekiniti:
»  Pritisnite tipko P in jo zadrZite 4 sekunde.

n 7. Pritisnite tipke € &, da bi izbrali Stevilko
3 U trejtega mesta dostopne kode.
3. mesto

8. Na kratko pritisnite tipko P.

Stevilka se potrdi in preide na Getrto mesto.
Ce zelite postopek prekiniti:
»  Pritisnite tipko P in jo zadrZite 4 sekunde.

n 9. Pritisnite tipke + &, da bi izbrali Stevilko
L’ o Cetrtega mesta dostopne kode.
4. mesto

10. Na kratko pritisnite tipko P.
Stevilka se potrdi in izvede se preizkus PIN
Stevilke.

Ce zelite postopek prekiniti:

»  Pritisnite tipko P in jo zadrZite 4 sekunde.

Preverjanje dostopne kode:

» Ce se pojavi prikaz Pn, vsakokrat na kratko pritisnite
tipko P od prvega do Cetrtega mesta, da se pojavi prikaz
nn za izbiro menija.

Casovna omejitev
Ce se v ¢asu aktiviranja dostopne kode iztede Gas vnosa, se

Citalnik prstnih odtisov vrne avtomati¢no v obratovalni modus.

Pri tem ostane veljavna do tedaj aktivirana dostopna koda oz.
stanje ob dobavi (deaktivirano).
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8.3.9 Meni 40: Prenos prstnih odtisov s ¢italnika 1
na éitalnik 2
Z izbiro menija 40 se lahko v ¢italniku 1 shranjeni prstni odtisi
kopirajo v Citalnik 2, zato da imata oba ¢italnika identi¢ne
podatke o dovoljenih dostopih.
1. Izberite meni 40.

r 3 2. Pritisnite tipko P in jo zadrzite 4 sekunde.
LC Med postopkom kopiranja utripa prikaz C2

in se nato avtomati¢no vrne na prikaz nn.

Ce zelite postopek prekiniti:
» Na kratko pritisnite tipko P.
Prikaz kaze nn.

8.3.10 Meni 41: Prenos podatkov v napravo
za vrednotenje
Z izbiro menija 41 se lahko zavarovani podatki iz €italnika 1
prenesejo v napravo za vrednotenje. Ti podatki vsebujejo
dostopno kodo, Stevilke mest, ki so dodeljene posameznim
prstnim odtisom, varnostno nastavitev in trajanje impulza
releja.
Ta funkcija omogoca, da se poskodovana naprava za
vrednotenje zamenja z novo in da se ta lahko opremi z
ustreznimi podatki o dovoljenih dostopih.

1. Izberite meni 41.
’- 2. Pritisnite tipko P in jo zadrzite 4 sekunde.
L '- Med prenosom utripa prikaz Cr in se

avtomati¢no vrne na prikaz nn.

Ce zelite postopek prekiniti:
» Na kratko pritisnite tipko P.
Prikaz kaZe nn.

NAVODILO:

Ce preko menija 42 v ¢italniku niso bili zavarovani nobeni
podatki, se prikaze napaka E1.

8.3.11 Meni 42: Zavarovanje podatkov v ¢italniku 1

Z izbiro menija 42 se lahko podatki iz naprave za vrednotenje
prenesejo v ¢italnik 1 in zavarujejo. Ti podatki vsebujejo
dostopno kodo, Stevilke mest, ki so dodeljene posameznim
prstnim odtisom, varnostno nastavitev in trajanje impulza
releja.

1. Izberite meni 42.
2. Pritisnite tipko P in jo zadrzite 4 sekunde.
p J
5 '- Med izvajanjem zavarovanja utripa prikaz Sr
in se nato avtomati¢no vrne na prikaz nn.

Ce zelite postopek prekiniti:
» Na kratko pritisnite tipko P.
Prikaz kaze nn.

8.3.12 Meni 43: Vzpostavitev prevzetih nastavitev ob

dobavi
Z izbiro menija 43 se lahko naprava za vrednotenje in vsi
prikljuceni Citalniki vrnejo s stanje ob dobavi. Nastavitve v
stanju ob dobavi so pisane v poglavju 10.
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1. Izberite meni 43.

'- 2. Pritisnite tipko P in jo zadrzite 4 sekunde.
'- 'q Med vzpostavitvijo prvotnih nastavitev utripa
prikaz CA in preide nato v prikaz AC
(All Cleared).

Ce zelite postopek prekiniti:
» Na kratko pritisnite tipko P.
Prikaz kaze nn.

NAVODILO:

Ce je gitalnik v stanju kot ob dobavi, obstaja nevarnost, da se
zaprete ven.

8.3.13 Meni 44: Prikaz/spreminjanje naslova ¢italnika
Pri izvajanju te funkcije je lahko na napravo za vrednotenje
priklju¢en samo en ¢italnik!
1. Izberite meni 44.

PrikaZe se aktualni naslov Citalnika (n.pr. L1).
2. Pritisnite tipko P in jo zadrzite 4 sekunde.

PrikaZe se novo nastavljeni naslov (n.pr. L2).

Ce zelite postopek prekiniti:
» Na kratko pritisnite tipko P.
Prikaz kaZe nn.

8.3.14 Meni 98: Testni meni

Z izbiro menija 98 ima monter ali stranka moznost, da preveri
postopek programiranja, ne da bi bilo potrebno shranjevanje
prstnih odtisov. Testni meni je mogoce vedno izbrati, tudi ¢e

so prstni odtisi Ze shranjeni.

1. Izberite meni 98.
2. Pritisnite tipko P in jo zadrzite 4 sekunde.
HIH

Pojavi se prikaz HH

Zelena in rde¢a dioda LED na ¢italniku
utripata izmenicno.

Potegnite prst preko senzorja.

V levem prikazu se pojavi $tevilo papilarnih
¢rt prstnega odtisa, v levem prikazu pa
kakovost (n. pr. 46), kodirano kot kaze
naslednja tabela.

Zelena in rdeca dioda LED na ¢italniku
ugasneta med postopkom vrednotenja in
nato znova izmenic¢no utripata.

L{E 3.

Levi prikaz Desni prikaz
Stevilo papilarnih ért Kakovost %
prstnega odtisa

0 <10 0 <10
1 10-14 1 10-19
2 15-19 2 20-29
3 20-24 3 30-39
4 25-29 4 40-49
5 30-34 5 50-59
6 35-39 6 60-69
7 40-44 7 70-79
8 45-50 8 80-89
9 > 50 9 90-100

Prikaz vrednosti traja 3 sekunde, nato sledi vrnitev
v prikaz HH.
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Casovna omejitev

Ce se v ¢asu prikaza HH iztede predvideni das vnosa
oz. ¢asovna omejitev, se vrne Citalnik prstnih odtisov v
obratovalni modus oz. v stanje kot ob dobavi.

Ce zelite zapustiti meni ali prekiniti postopek:
» Na kratko pritisnite tipko P.
Prikaz kaze nn.

8.3.15 Meni 99: Servisni meni
Meni 99 je namenjen samo za namene internega testiranja.

9 Prikljucitev drugega citalnika*

(*Dodatna oprema, ki ni zajeta v standardni opremil)

Za prikljucitev drugega ¢italnika na napravo za vrednotenje je

potreben adapter Y (priklju¢ni set AS1).

Izvesti je treba naslednje korake:

1. Odstranite prvi ¢italnik z naprave za vrednotenje (X3).

2. Prikljucite drugi ¢italnik na napravo za vrednotenje (X3).

3. Izberite meni 44 in spremenite naslov ¢italnika od L1 na
L2 (glej poglavje 8.3.13).

4. Znova odstranite Citalnik in prikljucite adapter Y na
napravo za vrednotenje (X3).

5. Prikljucite prvi in drugi ¢italnik na adapter Y.

6. Izberite meni 40 in prenesite prstne odtise s Citalnika 1 na
¢italnik 2 (glej poglavje 8.3.9).

10 Stanje ob dobavi
'- Na napravi za vrednotenje kazejo 7-segmentni
RIL

prikazi vzpostavitev prevzetih nastavitev AC

(All Cleared) kot ob dobavi.

Na ¢italniku se vzpostavitev prevzetih nastavitev
kaze tako, da vse diode LED konstantno svetijo.

Stanje ob dobavi ima naslednje nastavitve:

e Noben prstni odtis ni shranjen.

¢ Releji so nastavljeni na dolzino impulzov 0,5 sekunde.
e Varnostna nastavitev je nastavljena na standardno.

* Vnos dostopne kode za programiranje je deaktiviran.

1 Zagon

Med vklopom napajalne napetosti in programiranjem prvega
prstnega odtisa je priporocljivo po¢akati najmanj 1 minuto, da
se doseze obratovalna temperatura.

NAVODILO

Da bi zagotovili varnost obratovanja se priporoca, da se
programirata dva prstna odtisa na osebo (po en prstni odtis
na vsako roko).

Naprava za vrednotenje kaze AC (All Cleared), vse diode LED

na Citalniku prstnih odtisov svetijo neprekinjeno.

1. Pritisnite na eno od tipk t, & ali P, da bi presli v izbiro
menijev (glej poglavje 8.1).

2. Po potrebi izberite meni 98, da bi preveriti postopek
programiranja (glej poglavje 8.3.15).

3. Izberite meni 10 in ustrezno programirajte prstne odtise
(glej poglavje 8.3.1).

Lahko se programira najve¢ 100 prstnih odtisov. Ko so

zasedena vsa pomnilniSka mesta, utripa prikaz FF na napravi

za vrednotenje za dobo 30 sekund oz. do pritiska na tipko. Na

¢italniku prstnih odtisov preide zelena dioda LED s po¢asnega

v hitro utripanje.
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Ce pride do programiranja ze vnesenega prstnega odtisa, se
ne pojavi opozorilo ali javljanje napake, temvec¢ se prstni odtis
shrani v naslednje pomnilniSko mesto.

NAVODILO:

Da bi za&citili napravo za vrednotenje pred nezelenim
dostopom tretjih oseb ter s tem pred programiranjem in
spreminjanjem funkcij €italnika prstnih odtisov, je
priporocljivo, da aktivirate eno dostopno kodo

(glej poglavije 8.3.8).

12 Delovanje

Ce je programiran vsaj en prstni odtis, se lahko &italnik ze
aktivira.

Naprava za vrednotenje kaze obratovalni modus - - . Modra
dioda LED na ¢italniku prstnih odtisov sveti in kaze
pripravljenost €istalnika za delovanje. Rdeca in zelena dioda
LED ne svetita.
» Potegnite prst preko &italnika prstnih odtisov.
Modra dioda LED ugasne in zelena dioda LED utripa,
medtem ko se prstni odtis vnasa.

Po konéani obdelavi sledi postopek vrednotenja z
naslednjim signaliziranjem:

Signaliziranje Prstni odtis Pomen
lv(ontrolna enota: Bila je Dostop

Stevilka ugotovljena Posreduje se
pomnilniskega kategorija impulz za

mesta prstnega Dobro. odpiranje vhodnih

odtisa se prikaze
za 1 sekundo.
Citalnik:

Modra dioda LED
sveti konstantno,

ali garaznih vrat.

13 Cas zapore

Citalnik prstnih odtisov se zapre, e se v petih zaporednih
poskusih prstni odtis ne prepozna. V ¢asu zapore utripa rde¢a
dioda LED.

Cas zapore je odvisen od $tevila napa&nih poskusov:

Poskusi Cas zapore
5 20 sekund
10 1 minuta
15 2 minuti
20 5 minut

Vec zaporednih napac¢nih poskusov lahko nastopi v dolo¢enih

okolis¢inah:

*  Pri osebah z mokrimi rokami ali zelo zdelanimi ali
brazgotinastimi prsti.

*  Pri osebah z zelo umazanimi ali z oliem namazanimi prsti.

e Priotrocih, katerih prstni odtisi $e niso popolnoma
izoblikovani.

e Pri osebah z zelo ozkimi prsti ali dolgimi nohti.

14 Izpad napetosti

Uspesno izvedeno programiranje prstnih odtisov je zasciteno
pred izpadom napetosti. V primeru izpada toka se po ponovni
vzpostavitvi napajalne napetosti naprava za vrednotenje Se
vedno nahaja v obratovalnem modusu. To prepreci, da bi se v
primeru izpada napetosti aktiviral programski modus, kar bi
lahko onemogocilo odpiranje vhodnih ali garaznih vrat.

15 Pregled statusnih prikazov in
javljanja napak

zelena dioda LED Gitalnik:
zasveti za ftalnik:
2 sekundi kot Rdeca Modra Zelena Stanje
pozitivha potrditev. dioda LED | dioda LED | dioda LED | delovanja
Modra dioda LED Bila je Prst morate Se Sveti Sveti Sveti Stanje ob
sveti konstantno, ugotovljena enkrat potegniti konstantno | konstantno | konstantno | dobavi
rdecain zelena | kategoria preko Eitalnika. * Sveti4 s Sveti4s | Prstni oditis, ki
ioda rednje. ;
; / Sledi samo e eno je glede
zasvetita za X .
vrednotenje med kakovosti na
4 sekunde. ) e '
Dobro in Ni mejni vrednosti
jprogramirano. Sveti2s Negativna
Modra dioda LED | Noben prstni Ni dostopa potrditev
sveti konstantno, odetis ni bil Utripa Cas zapore
rde¢a dioda LED prepoznan (Ni pocasi
gasvlt(a t za Kot programirano). Sveti Utripa Programski
se L.m 1Ko konstantno | pocasi modus
negativna
potrditev. Sveti Obratovalni
. - — — N konstantno modus
1) Ce istega prsta niste ponovno potegnili preko ¢italnika v ¢asu
20 sekund, se pojavi signaliziranje za Ni dostopa. Sveti2 s Pozitivha
Ce prstni odtis veckrat ni prepoznan, nastopa zapora. potrditev
Utripa Prstni odtis se
pocasi obdeluje
Utripa hitro | Vsa
pomnilniska
mesta so
zasedena
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Naprava za vrednotenje:

Prikaz Pomen

Akcija / Odprava

’- Stanje ob dobavi:
'q L (All Cleared); ni

programiran noben
prstni odtis

Programiranje
prstnega odtisa

Obratovalni modus:
najmanj en prstni odtis
je programiran

Prekinitve
programiranja

Znova izberite
meni 10:
Programirajte

18 Tehniéni podatki

Citalnik prstnih

FL 100/FLT 100

odtisov tip

Pomnilniska 100

mesta

Citalniki 2

Elementi Tri tipke: P, @, &
upravljanja

Prikaz statusa

Dva 7-segmentna prikaza

Programiranje

Z izbiro pomnilniSkega mesta

C Vsa pomnilniSka mesta
! so zasedena

I
=

funkcijo za prstni Brisanje Posamiéno brisanje, skupinsko
odtis brisanje
Ce je potrebno, Krmiljenje Izhod releja K1: 1 x EIN

izberite meni 11:
Funkcijo za prstni
odtis posami¢no
prisite.

Napaka - ¢italnik 1:
Pomnilniska mesta se
ne ujemajo s tistimi v
napravi za vrednotenje

M

Izberite meni 41:
S funkcijo Cr
prenesite podatke
iz Gitalnika v
napravo za
vrednotenje.

= Napaka - ¢italnik 2:

L- Pomnilni$ka mesta se
ne ujemajo s tistimi v

napravi za vrednotenje

"

Izberite meni 40:
S funkcijo C2
sinhronizirajte
Citalnike.

Napaka v prenosu na
3 ¢italniku 1

' Napaka v prenosu iz
H ¢italnika 2

] [

Preverite, ¢e
napaka Se vedno
obstaja, tako da
napravo za
vrednotenje
izkljucite in
vkljucite. Ce e
obstaja, zamenjajte
citalnik.

najve¢ 30 VDC /2 A (50 VA / 60 W)
Izhod releja K2: 1 x EIN
najve¢ 30V DC/2 A (50 VA /60 W)

Trajanje impulza

Mozna 10-stopenjska nastavitev:
0,5-90 sekund

Elektriéno
napajanje

FL 100

230VAC/6VA

FLT 100

Napajanje na licu mesta za odpiralo
vrat: 12 V AC, za napravo za
vrednotenije in Gitalnik prstnih
odtisov 3 VA ve¢.

19 EG izjava proizvajalca

Proizvajalec:

Proizvod:

Tip naprave:

Verkaufsgesellschaft KG
Upheider Weg 94 - 98
D-33803 Steinhagen
Citalnik prstnih odtisov
FL 100 / FLT 100

Ni priklju¢en noben
'- ¢italnik, ali pa sta
priklju¢ena dva
¢italnika z istim
naslovom

m

Preverite naslov
¢italnika/Citalnikov
z menijem 44 (glej
poglavje 8.3.13).

16 Ciséenje in vzdrzevanje
Za ciScenje in vzdrzevanje zadostuje ¢ista voda. Pri
trdovratnejSi umazaniji se lahko uporabi topla voda z

nevtralnim cistilom, ki ne pusca prask (sredstvo za pomivanje

v gospodinjstvu, pH-vrednost 7). Da bi zagotovili zanesljivo

delovanije je potrebno redno ¢iS€enje najmanj vsake 3

mesece.
17 Lista stevilk pomnilniskih mest in
imen
» Glejstran 127
St. Ime Programirani Rele Rele
prstni odtis K1 K2
00
122

Zgoraj naveden proizvod s svojo zasnovo, konstrukcijo in
naso konéno izvedbo v posredovani trzni obliki ustreza
zadevnim osnovnim zahtevam varnosti in zdravja v
nadaljevanju navedenih smernic. V primeru spreminjanja
proizvoda, ki ni v skladu z naso zasnovo, ta izjava ne velja.

Zadevna dolog¢ila, katerim ustreza proizvod:
e EG-smernice o elektromagnetni skladnosti

e DINEN 61000-6-1
e DINEN 61000-6-3

e EG-smernica o nizki napetosti 73/23 EWG

Steinhagen, 1.6.2007

Axel Becker, prokurist

Vodstvo podjetja

TR30G008-D RE/12.2009



e/

)

MQJ\@

123

TR30G008-D RE/12.2009



e

JP1 JP2

2

1

- ___
Ly
Ly
Ly

— — — — — ] — — — —

————=
I
|

[A] |

TR30G008-D RE/12.2009

124



JP1 JP2

23 123
i X1 o )
X1
Q
Q

X2
X3
= |

Ol |1
%c)z

12\/5

SIS

JP1 JP2

23 123
i X1 o )
X1

Ol |1
%c)z

12\/5




100 x [3] = (7]

6 ;
|
- S
|
i | %}Q@
| £ l |
| 9 N
I« ‘,@
F
R ()
@
: 2 @
'a/u
!
A
////.
=
D )
4
| | _I
8 AlL>: o nln> %’Eg O
- - x 7
A
g | | )
o [ 1@ || ' S+[0w 0000, (2
& . X 4 sec. i 25 BU
&) P@ N o 2|
i GN/2$ec1
(o0
\QN\&
17 (]
1x

TR30G008-D RE/12.2009



00

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

1"

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

TR30G008-D RE/12.2009 127



34

35

36

37

38

39

40

41

42

45

46

47

49

50

51

52

53

54

55

56

57

58

59

60

61

62

63

64

65

66

67

128

TR30G008-D RE/12.2009



68

69

70

71

72

73

74

75

76

77

78

79

80

81

82

83

85

86

87

89

20

91

92

93

94

95

96

97

98

929

TR30G008-D RE/12.2009 129



130

TR30G008-D RE/12.2009



TR30G008-D RE/12.2009 131



Verkaufsgesellschaft KG

Upheider Weg 94-98

D-33803 Steinhagen
TR30G008-D RE/12.2009 www.hoermann.com



	DEUTSCH
	ENGLISH
	FRANÇAIS
	NEDERLANDS
	ESPAÑOL
	ITALIANO
	PORTUGUÊS
	POLSKI
	MAGYAR
	ČESKY
	РУССКИЙ
	SLOVENSKO
	￼
	1	Zu dieser Anleitung
	1.1	Mitgeltende Unterlagen
	1.2	Verwendete Warnhinweise
	1.3	Verwendete Symbole
	1.4	Definitionen

	2	￼  Sicherheitshinweise
	2.1	Bestimmungsgemäße Verwendung

	3	Lieferumfang
	4	Produktbeschreibung
	5	Montage
	6	Elektrische Anschlüsse
	6.1	Versorgungsspannung (12 V):
	6.2	Fingerleser 1 (X3):
	6.3	Fingerleser 2*:
	6.4	Klemmenleiste (X1):
	6.5	Klemmenleiste (X2) / Anschluss zweiter Antrieb

	7	Anzeige- und Bedienelemente
	8	Menüs
	8.1	Anwählen der Menüs
	8.2	Übersicht der Menüs
	8.3	Beschreibung der Menüs

	9	Anschluss eines zweiten Lesegerätes*
	10	Auslieferungszustand
	11	Inbetriebnahme
	12	Betrieb
	13	Sperrzeit
	14	Spannungsausfall
	15	Übersicht der Statusanzeigen und Fehlermeldungen
	16	Reinigung und Pflege
	17	Liste der Speicherplatz-Nummern und Namen
	18	Technische Daten
	19	EG-Herstellererklärung
	1	About These Instructions
	1.1	Further applicable documents
	1.2	Warnings used
	1.3	Symbols used
	1.4	Definitions

	2	￼  Safety Instructions
	2.1	Intended use

	3	Scope of Delivery
	4	Product Description
	5	Fitting
	6	Electrical Connections
	6.1	Voltage supply (12 V):
	6.2	Finger-scan 1 (X3):
	6.3	Finger-scan 2*:
	6.4	Terminal strip (X1):
	6.5	Terminal strip (X2)/connection of a second operator

	7	Display and Control Elements
	8	Menus
	8.1	Selecting the menus
	8.2	Menu overview
	8.3	Menu description

	9	Connecting a Second Reader*
	10	Delivery Condition
	11	Putting into Service
	12	Operation
	13	Blocking Time
	14	Power Failure
	15	Overview of Status Displays and Error Messages
	16	Cleaning and Care
	17	List of Memory Location Numbers and Names
	18	Technical Data
	19	EC Manufacturer's Declaration
	1	A propos de ce mode d’emploi
	1.1	Documents valables
	1.2	Consignes de sécurité utilisées
	1.3	Symboles utilisés
	1.4	Définitions

	2	￼  Consignes de sécurité
	2.1	Utilisation appropriée

	3	Matériel livré
	4	Description produit
	5	Montage
	6	Raccordements électriques
	6.1	Tension d’alimentation (12 V):
	6.2	Lecteur digital 1 (X3):
	6.3	Lecteur digital 2*:
	6.4	Réglette à bornes (X1):
	6.5	Réglette à bornes (X2) / Raccordement d’une seconde motorisation

	7	Eléments d’affichage et de commande
	8	Menus
	8.1	Sélection des menus
	8.2	Vue d’ensemble des menus
	8.3	Description des menus

	9	Raccordement d’un second appareil de lecture*
	10	Etat à la livraison
	11	Mise en service
	12	Fonctionnement
	13	Temps de blocage
	14	Panne d’électricité
	15	Vue d’ensemble des affichages de statut et des messages d’erreur
	16	Nettoyage et entretien
	17	Liste des numéros et noms d’emplacements mémoire
	18	Données techniques
	19	Déclaration CE du fabricant
	1	Bij deze handleiding
	1.1	Geldende documenten
	1.2	Gebruikte waarschuwingen
	1.3	Gebruikte symbolen
	1.4	Definities

	2	￼  Veiligheidsrichtlijnen
	2.1	Gebruik voor de beoogde bestemming

	3	Leveringsomvang
	4	Productbeschrijving
	5	Montage
	6	Elektrische aansluitingen
	6.1	Toevoerspanning (12 V)
	6.2	Vingerscanner 1 (X3)
	6.3	Vingerscanner 2*
	6.4	Klemmenlijst (X1)
	6.5	Klemmenlijst (X2) / Aansluiting tweede aandrijving

	7	Weergave- en bedieningselementen
	8	Menu's
	8.1	Menu's kiezen
	8.2	Overzicht van de menu's
	8.3	Beschrijving van de menu's

	9	Aansluiting van een tweede leestoestel*
	10	Fabriekstoestand
	11	Inbedrijfstelling
	12	Bediening
	13	Spertijd
	14	Spanningsuitval
	15	Overzicht van de statusweergaven en foutmeldingen
	16	Reiniging en instandhouding
	17	Lijst van de geheugenplaatsnummers en namen
	18	Technische gegevens
	19	EG-verklaring van de fabrikant
	1	Acerca de estas instrucciones
	1.1	Otros documentos vigentes
	1.2	Indicaciones de advertencia utilizadas
	1.3	Símbolos utilizados
	1.4	Definiciones

	2	￼  Indicaciones de seguridad
	2.1	Uso apropiado

	3	Volumen de suministro
	4	Descripción
	5	Montaje
	6	Conexiones eléctricas
	6.1	Tensión de alimentación (12 V):
	6.2	Lector dactilar 1 (X3):
	6.3	Lector dactilar 2*:
	6.4	Regleta de bornes (X1):
	6.5	Regleta de bornes (X2)/conexión de un segundo automatismo

	7	Elementos de indicación y de mando
	8	Menús
	8.1	Seleccionar el menú
	8.2	Resumen de los menús
	8.3	Descripción de los menús
	8.4	Menú 44: Mostrar/modificar la dirección del aparato lector

	9	Conexión de un segundo aparato lector*
	10	Estado de suministro
	11	Puesta en marcha
	12	Funcionamiento
	13	Tiempo de bloqueo
	14	Fallo de tensión
	15	Resumen de las indicaciones de estado y los mensajes de error
	16	Limpieza y cuidado
	17	Lista de números de los espacios de memoria y nombres
	18	Datos técnicos
	19	Declaración CE del fabricante
	1	Su queste istruzioni
	1.1	Documentazione valida
	1.2	Avvertenze utilizzate
	1.3	Simboli utilizzati
	1.4	Definizioni

	2	￼  Indicazioni di sicurezza
	2.1	Uso a norma

	3	Fornitura
	4	Descrizione del prodotto
	5	Montaggio
	6	Collegamenti elettrici
	6.1	Tensione di alimentazione (12 V):
	6.2	Lettore di impronte digitali 1 (X3):
	6.3	Lettore di impronte digitali 2*:
	6.4	Morsettiera (X1):
	6.5	Morsettiera (X2)/collegamento di una seconda motorizzazione

	7	Elementi di comando e di visualizzazione
	8	Menu
	8.1	Selezione dei menu
	8.2	Panoramica dei menu
	8.3	Descrizione dei menu

	9	Collegamento di un secondo lettore*
	10	Stato alla consegna
	11	Messa in funzione
	12	Funzionamento
	13	Fase di blocco
	14	Caduta di tensione
	15	Panoramica dei LED di stato e dei messaggi di errore
	16	Pulizia
	17	Elenco dei numeri di locazione di memoria e dei nomi
	18	Dati tecnici
	19	Dichiarazione CE del produttore
	1	Relativamente a estas instruções
	1.1	Documentação igualmente válida
	1.2	Instruções de aviso utilizadas
	1.3	Simbologia utilizada
	1.4	Definições

	2	￼  Instruções de segurança
	2.1	Utilização, segundo as disposições

	3	Volume de entrega
	4	Descrição do produto
	5	Montagem
	6	Ligações eléctricas
	6.1	Tensão de alimentação (12 V):
	6.2	Leitor de impressão digital 1 (X3):
	6.3	Leitor de impressão digital 2*:
	6.4	Régua de bornes (X1):
	6.5	Régua de bornes (X2) / Ligação de um segundo automatismo

	7	Elementos de comando e indicação
	8	Menus
	8.1	Selecção de menus
	8.2	Visualização dos menus
	8.3	Descrição dos menus

	9	Ligação de um segundo equipamento de leitura*
	10	Estado de entrega
	11	Colocação em funcionamento
	12	Funcionamento
	13	Tempo de repouso
	14	Falha de tensão
	15	Visualização das indicações de estado e comunicações de erro
	16	Limpeza e conservação
	17	Lista dos números das posições de memória e dos nomes
	18	Dados técnicos
	19	Declaração europeia do fabricante
	1	Informacje dotyczące niniejszej instrukcji
	1.1	Obowiązujące dokumenty
	1.2	Stosowane wskazówki ostrzegawcze
	1.3	Stosowane symbole
	1.4	Definicje

	2	￼  Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	2.1	Stosowanie zgodne z przeznaczeniem

	3	Zakres dostawy
	4	Opis produktu
	5	Montaż
	6	Przyłącza elektryczne
	6.1	Napięcie zasilania (12 V):
	6.2	Czytnik linii papilarnych 1 (X3):
	6.3	Czytnik linii papilarnych 2*:
	6.4	Listwa zaciskowa (X1):
	6.5	Listwa zaciskowa (X2) / podłączenie drugiego napędu

	7	Wyświetlacz i elementy funkcyjne
	8	Menu
	8.1	Wybór menu
	8.2	Lista menu
	8.3	Opis menu

	9	Podłączenie drugiego czytnika*
	10	Stan z chwili dostawy
	11	Uruchomienie
	12	Eksploatacja
	13	Blokada
	14	Zanik napięcia
	15	Zestawienie wskazań statusu i komunikatów o błędach
	16	Czyszczenie i konserwacja
	17	Lista numerów miejsc w pamięci i nazwisk
	18	Dane techniczne
	19	Oświadczenie producenta z obszaru Wspólnoty Europejskiej
	1	Néhány szó ezen utasításhoz
	1.1	Érvényes mellékletek
	1.2	Használt figyelmeztetések
	1.3	Alkalmazott szimbólumok
	1.4	Definíciók

	2	￼  Biztonsági utasítások
	2.1	Előírás szerinti alkalmazás

	3	A szállított tartalom
	4	Termékleírás
	5	Szerelés
	6	Elektromos csatlakozások
	6.1	Tápellátás (12 V):
	6.2	1. ujjlenyomat-olvasó (X3):
	6.3	2. ujjlenyomat-olvasó*:
	6.4	(X1) sorkapocs:
	6.5	(X2) sorkapocs / második meghajtás csatlakoztatása

	7	Kijelző- és működtető elemek
	8	Menük
	8.1	A menük kiválasztása
	8.2	A menük áttekintése
	8.3	A menü leírása

	9	Egy második olvasó egység csatlakoztatása*
	10	Szállított állapot
	11	Üzembe helyezés
	12	Üzemeltetés
	13	Záridő
	14	Feszültség-kimaradás
	15	Az állapotkijelzések és hibajelzések áttekintése
	16	Tisztítás és ápolás
	17	A tárolóhely-számok és nevek listája
	18	Műszaki adatok
	19	EK-gyártói nyilatkozat
	1	K tomuto návodu
	1.1	Další platné podklady
	1.2	Použité výstražné pokyny
	1.3	Použité symboly
	1.4	Definice

	2	￼  Bezpečnostní pokyny
	2.1	Řádné používání

	3	Rozsah dodávky
	4	Popis výrobku
	5	Montáž
	6	Elektrické přípoje
	6.1	Napájecí napětí (12 V):
	6.2	Snímač otisků prstů 1 (X3):
	6.3	Snímač otisků prstů 2*:
	6.4	Svorkovnice (X1):
	6.5	Svorkovnice (X2) / přípoj druhého pohonu

	7	Indikační a ovládací prvky
	8	Nabídky
	8.1	Volba nabídek
	8.2	Přehled nabídek
	8.3	Popis nabídek

	9	Připojení druhého čtecího zařízení*
	10	Stav při dodání
	11	Uvedení do provozu
	12	Provoz
	13	Doba zablokování
	14	Výpadek napětí
	15	Přehled indikací stavu a chybových hlášení
	16	Čištění a péče
	17	Seznam čísel paměťových míst a jmen
	18	Technická data
	19	Prohlášení výrobce EU
	1	Введение
	1.1	Сопутствующая техническая документация
	1.2	Используемые способы предупреждения об опасности
	1.3	Используемые символы
	1.4	Определения

	2	￼  Указания по безопасности
	2.1	Использование по назначению

	3	Объем поставки
	4	Описание изделия
	5	Монтаж
	6	Электрические контакты
	6.1	Напряжение питания (12 В):
	6.2	Детектор отпечатков пальцев 1 (X3):
	6.3	Детектор отпечатков пальцев 2*:
	6.4	Клеммная планка (X1):
	6.5	Клеммная\ планка (X2) / Подключение второго привода

	7	Индикаторы и элементы управления
	8	Меню
	8.1	Выбор меню
	8.2	Обзор функций меню
	8.3	Описание меню

	9	Подключение второго считывающего устройства*
	10	Состояние поставки
	11	Ввод в эксплуатацию
	12	Эксплуатация устройства
	13	Период блокировки
	14	Отключение напряжения
	15	Обзор вариантов индикации состояния и сообщений об ошибках
	16	Очистка и уход
	17	Перечень номеров ячеек памяти с именами
	18	Технические характеристики
	19	ЕС-декларация изготовителя
	1	O navodilih
	1.1	Dodatno veljavna dokumentacija
	1.2	Uporabljena opozorila
	1.3	Uporabljeni simboli
	1.4	Definicije

	2	￼  Varnostna navodila
	2.1	Namensko pravilna uporaba

	3	Obseg dobave
	4	Opis proizvoda
	5	Montaža
	6	Električni priključki
	6.1	Napajalna napetost (12 V):
	6.2	Čitalnik prstnih odtisov 1 (X3):
	6.3	Čitalnik prstnih odtisov 2*:
	6.4	Spončna letev (X1):
	6.5	Spončna letev (X2) / priključek drugega pogona

	7	Elementi za prikazovanje in upravljanje
	8	Meniji
	8.1	Izbira menijev
	8.2	Pregled menijev
	8.3	Opis menijev

	9	Priključitev drugega čitalnika*
	10	Stanje ob dobavi
	11	Zagon
	12	Delovanje
	13	Čas zapore
	14	Izpad napetosti
	15	Pregled statusnih prikazov in javljanja napak
	16	Čiščenje in vzdrževanje
	17	Lista številk pomnilniških mest in imen
	18	Tehnični podatki
	19	EG izjava proizvajalca

